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1 Gent. (12 Seiten) 


Deutſche Autwort 


Britiſche Vorrüte vernichtet. Die 


| — 
Wichtiger Erſolg der deulſchen Veſchie- Weilere Angriſſe der Jtaliener ſcheilern — 
ßung von Arras. | 


Much für Franzofen fchlimm. 


(Geliefert bon der „Affosiirten Proffe*.) 


Berlin, 9. Juli. (Meber London, 3:16 Nadhm.) Das dentihe Grofe 
Hauptagnartier gab über die Vorgänge auf dem weitlihen Kriensicauplak 
folgenden Bericht aus: 

„Ein franzöfiicher Angriff nördlich von der Zuderfabrif bei Souchez 
wurde zurüdgeicdhlagen. Kleine feindliche Abteilungen, die in unjere Stel« | 
lungen drangen, wurden aetötet. 

„Bis jebt ift es uns nod) nicht gelungen, den Feind aus dem Abichnitt 
des Schütengrabens zu vertreiben, den wir vorgeitern weitlid von Sonde; 
verloren. 

„Der von der franzöjiichen Heeresleitung veröffentlichte Bericht über 
die Erbeutung eines deutichen Gejchüßes ift unrichtig. 

„zeitlid von Willy fanden erfolnloie vereinzelte Angriffe ftatt. Wir 
eriturmten mehrere franzöjiiche Schützengräbenlinien, die jid über eine Breite 
von 350 Yards eritreden und jid an unjere neneroberten Stellungen im 
Priejterwalde im Titen anjhliegen. Bei diefer Gelegenheit madıten wir 250 
Gefangene und erbenteten 4 Maihinengeihüse. Sonit fanden nur unwid)- 
tige Batronillengefechte zwischen Ailly und der Mojel itatt. 

„Nach vorbereitendem Artilleriefener machte der Keind einen Angriff 
anf Hünel 631 nahe Ban-de-Sapt, weldhen wir am 22. Juni erftürmt hatten. 
Wir waren gezwungen, die zeritörten Schübengräben auf dem Gipfel des 
Hügels zu räumen “ 

Berlin, 9. Juli. (Meber London.) Die dentihe Beſchießung von 
Arras hatte die Zeritürung arofer britiiher Vorratslager dort zur folge 
und verhinderte and die Nenaruppirung franzöfiiher Truppenförper, wie 
geitern Abend amtlich hier befanntaeneben wurde. 

Die zerjtörten Vorratslager bildeten die Hauptzufuhr für die an der 
Front befindliche britiiche Armee. 

Paris, 9. Juli. Das franzöfiiche Kriegsamt veröffentlichte heute fol- 
genden Bericht: 

Bon der See bi3 zum Nisnefluß gab es geitern Abend mır einen Ar- 
illeriefampf in der Nähe von Soudez. Arras wurde beitig beichojien, und 
aud) auf der Ebene von Noubron, ziwiichen der Dife und der Aisne, war das 
rtilleriefewer jehr itarf. In der Champagne wurde mit „Minen“ gefämpft, 
und in den Mraonnen gab es auch Gewehr- und Artilleriefeuer, doc Feine 
Sinfanterieangriffe. Während der Nacht wurde der Kampf zwiichen der Maas 
und der Mojel jehr lebhaft, und im Walde von Ye Bretre nahmen unjere 
Truppen ungefähr 150 Nards von einem Schütengraben wieder, den fie am 
4. Suli verloren hatten. Bei Groir-des Garnıes madte der Feind geitern 
Abend in einer Breite von 350 Nards einen Angriff, unterftütt von Mero- 
planen, die Torpedos und entzündete Aliijjigfeiten berabwarfen. Die Deut- 
fhen gewannen einen Teil unferer erjten Verteidigungslinie, konnten nad) 
einem Gegenangriff jedoch die vorgejhobenenSchütengräben nicht behaupten. 
Sn den Vogejen bei Ban-de-Sapt und bei Fontenelle waren wir fehr er- 
folgreih, und nachdem wir die Deutjchen aus allen Stellungen, die fie von 
uns am 22. Numi erobert hatten, hinausgeworfen batten, nahmen wir die 
ihrigen jüdöitlih von Fontenelle bis zu der von Yaunois nah Monen Mou- 
tier führenden Straße. Das gab für ums einen Gewinn von 700 Yards 
bei einer Breite von 600 Nards. Wir machten dabei 19 Offiziere, einfchlieh- 
lich eines Bataillonsfommandeurs, 2 Nerzte und 767 Mann, fammtlidh un- 
verwundet, zu Gefangenen; fie gebörten zu 7 Pataillonen, und von unseren 
Krankeriträgern wurden ein Offizier und 32 verwundete Soldaten einae- 
bradt. (Das Ganze ijt wieder einmal fo offenjichtlih übertrieben, wie die 
meiiten derartigen Berichte; das angegebene Zahlenverhältniß iſt einfach lä— 
herlich. A. d. R.) Außerdem eroberten wir ein Gejchüt, zwei Mafchinen- | 
gewehre, mehrere Bombenwerfer und viel Munition, Zeit 


f bent Tagesanbrud) | 
wurden vom ‚seinde die ihm verlorengegangenen Stellungen jehr heftig | 
von Artillerie beſchoſſen. | 


Tauchboot zerftört Siniendampfer! 


London, 9. Juli. (1:45 Uhr Nadhimittans.) Der Dampfer „Guido“ von 
der Wilfonlinie, von Hull, Enaland, nadı Arhangel, Nufland, bejtimmmt, 
wurde unfern der Küfte Schottlands geitern von einem dentihen Tandıbont 
zum Sinfen gebradjt. Die Bemannung wurde nerettet. 

Yondon, 9. Suli. Das dantihe Schiff „Ellen“, welches nach Liverpool 
bejtimmt war, iit auf der Nordjee durch ein deutfches Tauchboot in Prand | 
gejegt und zerjtört worden. Die VBefatung wurde zu Seljinafors gelandet. 


Zluh Norwegens Nelıtralität verlett. 


Berlin, 9. Sult. (Direkte Zunfenmeldung über Savville, Zong Ist.) 
Unter den heutigen Mitteilungen der Ueberſeeiſchen Neuigkeitsagentur be⸗ 
fand jich auch die folgende: Der deutihe Dampfer „Ballas“ von Flensburg 
wurde in norwegiichen Gemwäfjern von einem bewaffneten enaliichen Fiicher- | 
boot bejchoffen, und aud, der engliiche Hilfsfreuzer „Wictoria“ beteiligte fich | 
an der Neutralitätsverlegkung. Ein norwegishes Mactboot Fam. jedoch ber- 
bei und erwirfte die reilaliung des Dampfers und von 11 Mann feiner | 
Befatung, die den internationalen Gejeßen zuwider verhaftet worden wa- | 
ren. Die norwegische Regierung bat bei der britifchen gegen dieje Neutrali- 
tätsverlegung Einfprudh erhoben. 


Protejt von Sayville! 

New Norf, 9. Juli. In einer Situng der Pireftorenbehörde der deut- 
Ihen Funtenjtation Sayville wurde folgende Protejterflärung gegen das 
Vorgehen der amerikanischen Regierung angenommen: 

Auf Wetfung des Präfidenten hat das amerikanische Flottenamt die 
Kontrolle über die drabtloje Station in Saypille übernommen. 

„Sediglih zum Schut ihrer gejetlichen finanziellen und kommerziellen 
Rechte erhebt die Geſellſchaft Proteſt gegen das Eingreifen des Flotten— 
amtes. 

„Es wird der Geſellſchaft jetzt möglich ſein, die gegen ſie gerichtete un— 
verantwortliche Kritik dadurch zum Schweigen zu bringen, daß ſie mit dem 
Flottenamt zur Erhaltung jener ſtrengen Neutralität zuſammenarbeitet, die 
ſie auch bisher aufrecht erhalten hat. 

„Die Geſellſchaft hat keine unrechte oder unneutrale Handlung be— 
gangen. Keine derartige Anklage iſt jemals von den Bundesbehörden er— 
hoben worden. Die Zenſoren der Bundesregierung haben alle Depeſchen, 
die einkamen oder ausgingen, ſorgſam überwacht und Ab- 
ſchriften zurückbehalten. Ueberdies konnte in den letzten Mo— 
naten die Verbindung mit Deutſchland kaum eine oder zwei Stunden wäh— 
rend der Nacht aufrecht erhalten werden, da die atmoſphaͤriſchen Verhältniſfe 
ungünitig waren. Tiefe Schwierigkeiten wird aud) der neue Apparat nicht 
ganz zu überwinden vermögen. 

„Die ZeitungSberichte über angebliche unneutrale Handlungen diejer 
Gejelliaft find abjolut falidh. Die Gejellichaft ift in der Lage, die Sinfällig- 
feit einer jeden Anjhuldigung nadzumeifen. Anonyme und unverantivort- 
lihe Verdächtigungen werden aud) ferner nicht henchtet werden.“ 
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Chicago, Freitag, den 9. Juli 1915.—% 5 Ihr Ausgabe 


dem amerikan. Botſchafte 


| Neue Webertretungen! | 


2 (+ X) * | 
ital (ren fm [ Beihlannahme eines ichwebiichen Dam- | 
+ + viers mit amerifaniidher, nadı Stod- 


| bolm beitimmter Yadung. | 
| Abendpoit”.) | 
Wafhington, 9. Juli. Die Entſchei⸗ 
dung des britiſchen; Priſengerichts, 
derzufolge dem ſchwediſchen Dampfer 
Zamora nicht erlaubt wurde, ſeine 
ameritanifhe Ladung von Getreide 
und Kupfer in Stodholm abzuliefern, 
ausgenommen, die Befiger fünnen be- 
weiien, dab fie nicht enmdgiltig für 
Deutichland beftimmt jei, ift ein meite- 
rer Beweis britijchen Verfahrens. Von 
den Befitern der Ladung wird aber| 
behauptet, es jei Englands Sadıe, Be: | 
Wien, 9. Juli. (Ncber London.) Folgender amtlicher Bericht vom ita- | meife zu bringen, und nicht die ihrige; | 
lieniihen Kriensichanplaß wurde neitern Abend ausgegeben: fie wußten durchaus garnicht, mas 
„su der Gegend von Görz madıte der Feind neitern mehrere Angriffe, nad Ablieferung mit demOetreide und 
die alle zurüdgeidilagen wurden. Am mittleren Jionze und in dem Gebiet | Kupfer gemacht werden würde. Die) 
von Kern herridht Nuhe. An der Grenze von Härnten und Tirol fanden nur | Yundesregierung wird deshalb bei! 
Artilleriefämpfe ftatt.“ ihrem Proteft die britifche darauf auf- 
merfjam maden, dat die Kronratäbe- 
ftimmungen nicht über die internatio- 
nalen Gejege gejtellt werden dürften. 


Nationales Arbeiter-Friedenstonzil, 

Wafhington, 9. Juli. Der frühere) 
Kongreßabgeordnete H. R. Fowler, 
bat ala Vertreter der türzlich gegrün= | 
deten Vereinigung „Labors National 
Peace Council“, die infolge des Aus- 
tritt Bryans aus dem Stabinet ent= 
ftanden ift, dem Staatäfetretär Lan 
fing ein Schreiben zugeihidt. Er 
machte in ihm auf 10 verjchiedene 
Neutralitätöverlegungen ſeitens der 
Vereinigten Staaten aufmerfjam. Be- 
fonders jei das der Fall gemwejen bei 
Verladung von Munition auf Schiffe, 
bie ich im Dienft der Alliirten befan— 
ben und’ durch die Verihidung von 
Tauchbooten und Yeroplanen, ob ftüd- 
weile oder zufammengejegt. Haupt: 
ſächlich ſtützt ſich die Beſchwerde dar— 
auf, daß britiſchen Schiffen und ſol— 
chen, die von Großbritannien gemietet 
werden, überhaupt verboten werden 
ſollte, in amerikaniſchen Häfen Waf— 
fen und Munition einzuladen. K. 


(Zonderdepeide der 


meillens Auhe. 


Fliegerſtreifzüge. 


(Geliefert bon des Aſſoziirten Preſſe“.) 


1m teder daheim, 


Der fterbende Erzbiſchof. 
(Geliefert von der „Affosiirten Brefie”.) 


| 
Rochefter, N. Y., 9. Juli. Der Ehi- 


| cagoer fatholiiche Erzbiihof Names E. 
| Quialey ift noch immer am Leben, 
| dant feiner ftarfen natürlichen Qebens 
| fraft und der beitändigen Anwendung 
bon Strycdhnin; jedoch ift der Tod, 
wie die Uerzte abermals erklären, nur 
| noch) eine Frage von wenigen Stunden. 
DieLähmung nimmt zu, Nahrunasauf: 
nahme ift nur mit großer Schwierig- 
\feit möalih, und der GSterbende be- 
| findet fich im Zuftande von Tieffchlaf. 


Dampfernachrichten. 


Angelommen: 
Gibraltar: Joanninad und 
Rew Nork nach Athen. 
* * Pu ° = balien 
Unter der jocben wieder auf dem Wege über die Türfei nad) Deutidland | zive: 
zurüdgefehrten Yandungsabteilung des Arenzers „Emden“, die dank 
der Entidjlofienheit ihrer Kührer jih der Gejangennahme entzog, be- 
findet jid; and) der jüngite Yentnant des Schiffes, dv. Guhling. 


Ibeilalonifi, bon 
(don den Briten jeilge 
) 

popl: Ndriatic von 


new »orf, 


Abgegçangen: 
New Norf: Lapland nach 
Ares naw Cadis, 
Liſſibon: Reme 
Liverpool: 


Liverpool; Buenos 


ı nad New »orl 
DOrduma nam Rew Vort. 


— — —— 


Mußte ſterben. 


Rom, 9. Juli. Die Italiener ſagen nichts über weiteres Vordringen, 
behaupten aber, daß an verſchiedenen Punkten ihre Artillerie dem Feind viel 
Schaden zugefügt habe; auch beanſpruchen ſie, vom 4. bis zum 7T. Juli in Ein von dem jährigen Edward 
Kärnten 1400 Gefangene gemacht zu haben. Brewſter benutztes Motorrad ſtieß im 
Ferner melden ſie, daß italieniſche Flieger den Beahnhof von Opeina, Waſhington Part mit einem Kohlen 
nordweſtlich von Trieſt, und einen Flugzeugpark öſtlich von Görz beſchädigt wagen Die Folge war, 
hätten, und daß ſie trot Beſchießung wohlbehalten zurückgekehrt ſeien. daß der Radler aus dem Sattel flog 
Rom, 9. Juli. Nach einer ſpäteren Meldung ſind doch 117 Mann und einen Schädelbruc erlitt, dem er 
umgefommen, als der große italieniihe PBanzerfreuzer Amalfi“ durd) ein | geftern im Wafbinaton Parkhofpital 


zufammen. 


öſterreichiſches Tauchboot zeritort wurde! 567 Mann wurden durd) andere 'erlegen ift. Der Berftorbene hat auf) 


Fahrzeuge gerettet. |einem in der Lagune des Jadfon Part 


| Deranterten Boot gelebt. 


ae 


— Wus Rodford, Y., wird gemel 


—_ 


Botichafter erhält deutiche Antwort. 


Berlin, 9. Juli. (Meder London, 1:50 Uhr Nachmittags.) Die deutſche Noajord, \ er 
Grwidernng auf die leiste ameritaniiche Note über die Verjenfung des Dam. det: Der Z5jährige Yarmtnecht John 
pers „Yniitanin“ und den Tandıbooifrien wurde zu ipäter Stunde neitern —E— age die 15jährige 
Abend dem amerifaniidıen Botichnfter Werard übermittelt. \ Tochter feines Arbeitgeber® William 

Berlin, 9. Nuli. (lleber Yondon, 4:28 ihr Abends.) Die Antwort 
Deutihlands auf die zweite amerifaniihe „Nurlıtania“-Note wird jegt in 
Ehiffernichrift überjett und wohl nody heute nad Waibington befördert. Sie 
iſt von beträchtlicher Länge. Gewiſſe Paragraphen, welde die Grundzüge 
der deutſchen Anerbietungen verkörpern, ſind ſchon vorher nach Waſhington 
telegraphirt worden; aber die ſchlußgiltigen Teile können nicht vor ſpäter 
Stunde heute Nachmittag auf dem Telegraphendraht ſein. 

Den Zeitungskoreſpondenten wird der Wortlaut der Note einjtweilen | Ghicago — — 
vorenthalten, und es wird auch nicht die Uebermittelung von Auszügen ge⸗ gentünden ber väter am 
stattet. Die amtliche Form der Note ſoll unbedingt das „Wegerecht“ haben. mind oc 

Cornifb, N. 9., 9. Juli. Präf. Wilfon hörte zuerjt durd nicht amtliche |, Silinots“ : 
Meldungen, dab Deutichlands Antwort auf die zweite amerifanifhe „Lufie| Aben» etwas ı 
tania“-Note dem ameritaniichen Votichafter in Berlin übergeben wurde. Er „ch wabriscin 
äußerte fich nicht darüber, aber wahricjyeinlich wird er binnen einigen Tagen |, *ievern 
nah Washington zurüdtehren, um die Note mit dem Staatsjefretär Lan | a Aenenibaue 
fing und anderen feiner Natgeber zu erörtern und feitzujegen, melde u 
lung die amerifanifche Regierung einnehmen jollte. | Im ftweftliben Zeil heute Abend wärmer, 

(Eine andere Angabe jpriht von einer Wajhingtoner Kabinetsfigung | 


Selbitmord. 
3-9 —— 


| Das Wetter. 


den früben 
am Tag 
Yuitwärme. Mäßig itarfer 
zunehmende Bewöllung und 

ı Zpätabend oder morgen, 


Reaen 

Heute 
e bewollt heute Abend, mor 
hegenicaner 

: Teilweile bemwöl 


wärmer, morgen wabricdein 


Zonnenuntergang, beute: 7:27 
onnenaufgaung, morgen: 4:24, 
nädjiten Dienstag in diefer Sache. In Wafbington jcheint wieder eine ziem.| "*omdaufgang: "Morgen früh 2:19. 
li jchwarzieberifche Stimmung zu berrichen!) Temperaturitand. 
Waſhington, D. K., 9. Juli. Deutichland hatte im Tegten Februar vor-| Nacitehend der Temperaturitand nad 
gefchlagen, England folle darein willigen, da; Deutichlands, von den Briten | Der ey aa rn —* Lungen 
zerjtörte Rabelverbindung mit den Ver. Staaten wieder eröffnet | °® > * —* u = rn 
werde, für alle divlomatiihen und privaten und geihäftlicen Depeihen;| } um Hal... 1 Ute — — 
und Deutſchland wollte alle Koſten der Ausbeſſerung tragen, und war damit 5 Ubr naam uuz zun 6 
einverſtanden, daß Präſident Wilſon für das amerikaniſche Ende des Kabels F üht bends47 it 04 
Zenſoren ernenne. Dieſe Vorſchläge wurden dem britiſchen Botſchafteramt in Abende ...ns 9 Ube Morgens. .07 
dahier unterbreitet, aber die britiſche Regierung hat niemals darauf er · 3 uk: 
widert. So wird jegt von Beamten des amerifaniihen Staat3-Departements | 12 br Wüttern’&t.ci übe Auttans.... 
mitgeteilt. 3 He worgens...08 2 lbe Rahm... 


| Gatss mit einem Rafirmeffer — auf! 
der Gates’shen Farm nabe Halcomb | 
und beging nachher auf dem Tyelbe | 


Heute Abend zumeb- | 
Kor: | 
Nenenichauer; | 


t beute Abend, | 


und | 


..sl| 


Borm......60 | 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht heute 
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Kleine Anzeigen. 


27. Jahrgang —Rr. 161 


rin Berlin übergeben 


Kuffen werden abgeichlanen. 


Hur an einem Punkt bei Qublin öflerr. 
Hordringen verlangfamt. 


Sonft Nuhe an vftl. Front. 


(Seliefert don der „Affosiirten Preile”.) 


Berlin, 9, Juli. (Meber London, 3:16 Nachm.) „Anf den Kriegs- 
ihaupläsen im Often ilt die Lage unverändert.“ So berichtet heute das 
deutjche Große Hauptquartier. 

Wien, 9. Juli. (Meber London.) Der öjterreihiid-ungariiche Gene- 
ralitab berichtete geitern Abend: : 

„Ian Auffiichpolen danern vjtlich der Weichjel die Kampfe an. Zahlreiche 
heftige feindliche Angriffe wurden blutig zurüdgewiejen. Bor Gegenangrif- 
fen überlegener Streitkräfte, die der Feind zum Schutze Lublins herangezo- 
nen hatte, wurden unjere Truppen beiderjeits der Heeritrafe anf die Höhen 
nördlich Krasniks zurückgenommen. — 

„Weſtlich der Weichſel ſtürmten wir einige der vorgeſchobenen ruſſiſchen 
Stellungen. 

„Am Bug und in Oſtgalizien iſt die Allgemeinlage unverändert geblie _ 
ben. die feindlichen Augriffe an der unteren Zlota Lipa blieben erfolglos.“ 

London, 9. Juli. Eine nicht beſtätigte Meldung der Londoner 
„Daily Mail“ aus St. Petersburg ſagt: Die öſterreichiſche Armee unter Erz— 
herzog Joſeph Ferdinand rückte am Montag haſtig auf dem Landwege von 
Lublin vor, unter dem Eindruck, daß die Ruſſen in vollem Rückzug ſeien, 
und verloren hierdurch die Fühlung mit Mackenſens Armee auf der Rechten. 
Die Ruſſen, welche näher waren, als der Erzherzog vermutete, nutzten dieſen 
Fehler des Feindes aus und ließen es geſchehen, daß er ſeine Flanke ent— 
blößte, dann griffen ſie ihn mit verſtärkter Macht plötzlich an, und die Oeſter— 
reicher verloren nicht weniger, als 15,000 Mann! Hierdurch wurde das 
Vorrücken der ganzen öſterreichiſch-deutſchen Streitkräfte auf mindeſtens 
drei Tage zum Einhalt gebracht. 

St. Petersburg, 9. Juli. Ruſſiſche Angaben beſagen, die Ruſſen hätten 
die Deutſchen bei einem Angriff derſelben nahe Jednorojetz, im Bezirk Przas— 
nysz (ſprich: „Pſchachnize“) ſchwere Verluſte beigebracht. 

Zugleich aber wird zugegeben, daß bei Bolimow, beinahe direkt weſt— 
ih von Warihan, ein dentjicher Angriff, bei welchem Stifgaje beunst 
worden fein follen, zur Erftürmung der eriten Schübengräbenlinie führte, 
und da; in einigen derjelben die Deuticdhen jich dauernd feitiegten! Jm Uebri— 
nen dauert der Kampf immer no fort, ebenjo aud) das VBordringen des 
Feindes nach Lublin zu. 


Türfenerfolge an Dardanellen. 


Konstantinopel, 9. Juli. (lleber London.) Das türfiiche Kriegsamt ver: 
fiindete geitern Abend: 

„An der Dardanellenfront bombardirte unjere Artillerie die feindlichen 
Stellungen in der Nähe von Ava Burnu und verurſachte beträchtlichen 
Schaden. 
| „Angriffe bei Seddul Bahr wurden mit jcweren VBerluiten für den 
Feind zurückgeſchlagen. Eine unſerer anatoliſchen Küſtenbatterien vereitelte 
einen Verſuch, Kriegsvorräte ans Land zu bringen. 

„Durch eine Bombe wurde ein feindliches Munitionslager in die Luft 
geſprengt. Eine andere Bombe explodirte inmitten eines Bataillons, das 
ſchwere Verluſte erlitt.“ 

| Auch Türkei hat gute Ernte. 

| Berlin, 9. Suli. (lleber Savville.) Einer aus Konitantinopel eingetroffe- 
nen Tepejche nad) bat der türftiche landwirtichaftl. Miniiter amtlich befannt 
‚gemacht, dal die Ernte in der ganzen Tiürfer diesmal ausgezeichnet jein 
wiirde. Die Regierung bat aud) viele landwirtichaftliche Majchinen gekauft, 
damit Alles fchnell geerntet werden famır. 

| Deutich-Südweitafritas Harnifon ergibt fich. 

| Pretoria, Südafrifa (über London), 9. Juli. General Botha, Befehls- 
| haber der Streitkräfte der Südafrifanischen Union, hat die Vlebergabe „aller 
Ideutichen Streitkräfte” in Deutjch-ZSüdweitafrifa angenommen, Dies wird 
bier gleichbedeutend mit der Eroberung jenes ganzen Bebicetes gehalten, wel: 
ches 322,150 Quadratmeilen umfaßt, mit 79,556 Einwohnern, meiſtens 
Sottentotten und Bujchmänner. Im Sabre 1913 betrug die enropätiche Be: 
völferung 14,816, worunter Deutihe. Die ganze militäri- 
ihe.- Streitmadt, einihliehlih der Polizei, betrug 
nad) Den lesten Berichten nur 2992 Mann 

Ter britiiche Feldzug unter Botha gegen diejes Gebiet hatte feit Fe- 
bruar gedauert. 


| u, John Bull! 


| London, 9. uli. Die große Enrtis’she Pulvermühle zu Honnslow, in 

der Grafschaft Middlejer, wurde durd eine Neihe acheimnigvoller Erplofio- 
nen fonnt wie vollitändig zeritört, gerade nadydem 100 Mann ihr Tagewerf 
| dnjelbit begonnen hatte! 

Es ift noch Feine Angabe über den Menichenverluit erhältlich. Die Zer- 
ſtörung ſelbſt iſt ein ſchwerer Schlag für die britischen Intereſſen. 
Man kunnie die Erplojionen auf 10 Meilen in der Runde hören. 
Yondon, 9. Kult. Nady Meldung vom ipaten Nachmittag wurde bei der 
gewaltigen Erplofion der Bulverwerte in der Grafichaft Middlefer nur eine 
Berjon getötet; doch wurde eine Menge Anderer durch umberfliegende 

Triimmer verlett. 
Eine vorherige fleine Erplofion hatte als Warnung gedient, jodah die 
metiten Arbeiter rechtzeitig aus dem Gebäude fliehen fonnten. 


. ‚ u - .. = 
„Alinnihaha nach Halifar zurüc., 

Salifr, N. 9. Kult. Der engliihe Baffagier- und Kriegsmuni— 
tionsdampfer „Minnehaba“, welcher nadı Europa beitimmt war, aber wegen 
einer ‚seuersbrunit — die auf eine Erploftion folgte — umkehrte, iſt im Ha— 
I ten dahier Anfangs Nachmittaas eingetroffen, 

Troßdem verjichert worden war, da das Feuer völlig unterdrückt jet, 
geitatttee man wegen der Gefährlichkeit der Ladung (für die 
ı Bajjagiere aber gut genug! A. d. Red.) dem Tampfer nicat, an Dod zu 

geben, jondern bielt ibn an der Quarantäneitation draussen feit. 

15,000 Tonnen Munition find auf dem Dampfer., 

Patriotifche Worte fozialiftifchen Redafteurs. 

Berlin, 9. Juli. (Direkte Funfenmeldung über Sayville, Long Js— 
land.) Die Meberjeeiiche Nachrichtenagentur berichtet: 

Die fozialiftiihe Zeitung „Die Rolfsitimme” in Chemnis erhielt ein 
Schreiben von ihrem MNedaftenr, welcher genenwärtin bei dem dentihen 
Streitkräften an der öftlichen Front fteht, über die jünnit im „Vorwärts 
veröffentlichte „riedensproflamation“. Der Nedaktenr jcreibt, eine ſolche 
Auslaſſung unter den jetzigen Verhältniſſen ſei einfach „ſelbſt mör deri— 
ſcher Wahnſinn.“ Deutſchland könne über Frieden verhandeln, waun 
immer es ihm paſſe; —andererſeits aber könnten die Feinde Deutſchlands 
n u r durch die Gewißheit, daß fie durch ihre eigenen Haudlungen furchtbar 
zu leiden haben würden, zur Vernunft aebracht werden. 
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iebfte Lene. Wie Du Dit denfen 
in „Abe di pliicen Exsgnife nn DEREN. 
mic gezwungen, meine Reife abzubre- 222* 
chen, und heute Nachmittag bin ich bier‘ Jury einigt ſich nicht. 
eingetroffen, um morgen Abend zu 
meinem Bataillon abzureiſen. Die 
Reiſe durch ganz Deutſchland war in Erſter Prozeſ wegen Verletzung des 
dieſer aufgeregten Zeit alles Andere 


Me 
ELTERN - 


Chicago, Freitag, den 9. Zuli 1915. 


Gin großartiger Verkauf am Samiteg! 


Spezialitäten 


IT PAYS TO TRADE AT 


Gold Duft wird wenigftens dre 
Haushaltungen gebraucht. 


einigungs⸗-Zwed 


imal der Zag in Millionen von 


Doch gibt es viele tauſende Hausfrauen, die glauben, Gold 
Duſt iſt nur für einige wenige Zwecke — 


Gold Duſt 


ſollte zum Reinigen von Allem 


gebraucht werden. 


Gold Duſt 
Es iſt am 


arbeitet tatſächlich für Euch. 
wohlfeilſten, es iſt am zufrieden⸗ 


ſtellendſten und iſt am geſundheitlichſten. 
Es kann keine Oberfläche zerkratzen od. ſchädigen 


u. es löſt u. 


entfernt allen Schmutz u. Schmiere. 


Der wirkſamſte Beſtandteil von Gold Duſt iſt ſo 


wunderbar gründlich, daß Ihr 


Schmutz und 


Schmiere wegſpült u. entzückende Neuheit, Rein— 


beit und GI 


„Laht die 
. Gold Duft Zwillinge 
Eure Arbeit tun.“ 


Ein Roman aus dem Striegsjahr 1914 
bon Hans von Sülien, 


(3. Fortfegung.) 

„Um meines Friedens, um meiner 
Stä:“e willen,“ jagte fie ein ums an- 
dere Mal. „Wie joll ich Deiner wür: 
big jein, wenn Du mich nicht wür— 
bigjt, Deinen Namen zu tragen? Er 
gibt mir Stärke und Tapferkeit, — 
mie joll ich jie haben ohne die Ver: 
pflihtung, die er mir auferlegt?“ 

So drang fie in ihn; und als er 
ſah, wie ernit es ihr mit ihren Worten 
war, ba verjtummte fein Gemiflen, und 
ein großer Subel erhob fi in ihm 
über dies herrliche Glüd, das er jeit 
Zangem berbeigefehnt und das nun in 
biefer jchidjalsnollen Stunde ihm die 
Hand bot. 
fine in die Arme — fein Weib, ihm 
verbunden durch Liebe und Tapferkeit! 
angejichts der Not des Waterlandes, 
angeſichts des gewaltigen Schickſals, 
deſſen Flammenzeichen bald auf allen 
Bergen rauchen ſollten. — 

Er ging dann in ſeine Wohnung, 
die im Innern der Stadt in einem 
alten, ſchmalgiebligen Hauſe nahe der 
Oberpfarrkirche von Sankt Marien 
lag, packte ſeine Koffer aus und notirte 
einiges, was er ſich noch zu ſeiner 
Feldausrüſtung befchaffen mußte. Als 


Stürmiſch ſchloß er Chri- 


anz erſcheint. 


be und größere Packete überall verkauft 
GHEELFAIRBANKZEEET 


MAKERS 


L 


und bogen erft an der prunfvollen Re- 
|naiffance-afjade des Zeughaufes in 
die glänzenden und eleganten Ge- 
Thäftzftraßen. Hier erledigte Lothar 
die Bejorgungen, die er fich auf jeinem 
|gettel notirt hatte und die hauptjäd- 
ih in Beltandteilen der neuen, feld- 
grauen Uniform bejtanden; und dann, 
als d«3 Glodenipiel des Rathaufes ge- 
\rade die achte Stunde einläutete, 
machte er ji) mit Brandenburger auf 
ben Weg zum Ratäteller, um bei einer 
Flaſche Wein die Bitte an ihn zu rich: 
ten, beretwegen er ihn hatte aufjuchen 
'mollen: die Bitte, morgen bei bem 
ftandesamtlichen Att als fein ITrau 


|zeuge zu fungiren. 


Sie fahen an einem der gewaltigen 
Holztifche unter dem niedrigen, fchön- 
geihmwungenen Gewölbe des Ratätel- 
lers, alö Lothar diefe Bitte ausfprad). 
Brandenburger 
Herzen und fagte bereitwilligft 


Diner im allerengjten Familientreife, 
das der firdhliden Trauung folgen 
follte, nahm er gern an. Er hatte 
Zeit, mehr als genug! Denn er fam 
ja nicht in den Krieg, ihm blühte das 
beneidensmwerte os, hier auf dem Sa- 
jernenhofe Kriegsfreimwillige auszubil- 
den — mie im tiefjten Frieden: Re- 
trutendrill und fein Ende! Er fluchte 
in allen Ionarten: 

„Dazu ift man nun Soldat gewor=| 
den! Dazu! Nahrelang hat man fid) 


mir ohnebies fiber find. 


gratulirte ibm von! 


au; | 
auh die Einladung zu dem fleinen| 


als ein Vergnügen. Chriftine und 
Wilhelm holten mich von der Bahn 
‚und wir aßen bei Mama. Chriftine| 
|tft tapfer und aufrecht, wie wir es 
Inicht ander erwartet haben. 
find übereingefommen, morgen Nad- | 
mittag um fünf Ubr nod unfere! 
|Kriegstrauung vollziehen zu laſſen. Ich 
hatte eigentlich Bedenten, obivohl ich | 
nicht Teugnen fann, daß mir diefer 
Schritt ein gemwifjes Gefühl der Be- 
rubigung auf den Wea mitgibt. Es! 


war Ehriftinens Wunjc, und fo habe 


ich mid). nicht mwiderfegi. Wir hätten 
fehr gemwünfcht, Dich und Deinen Gat- 


‚ten al3 Zeugen, hier zu haben, wie es 
| für den Januar in Ausficht genommen 
|war; nun fönnen wir nichts, ald Euer 


herzliches Gedenken erbitien, deſſen 
Dein Gatte 


wird gewiß, wenn dieſer Brief kommt, 


ſchon an der Grenze ſein; ich ſchreibe 


ihm ſelber, ſobald ich Räheres über 
mein Schichſal weiß. Mögeſt Du ihn 
bald wieder geſund und wohlbehalten 
bei Dir haben! Für uns Männer heißt 
es jetzt, unſere Pflicht tun, und un— 
ſere Pflicht iſt: das Vaterland zu ver— 
teidigen. Alles Andere muß zurüchk 
ſtehen, Beruf und häusliches Glück 
darf kein Faktor in der Rechnung ſein, 
die wir machen. Geht alles gut aus, 
ſo wird das Glück nur deſto größer. 
Ich ſchreibe Dir, ſobald ich kann, 


wieder; vielleicht ſchreibſt Du einmal 
an Chriſtine, 
wohnt. 


bie vorläufig bei Mama! 
ch grühe Dich und und bie! 
Kinder in berzlicher Liebe. Giets 
Dein Lothar.“ 
In ähnlichem Sinne fhhrieb er au 
an ein paar über Deutfchland ver: 
ftreute Freunde; die Erledigung ber 
Geichäfte verfchob er bis morgen; um 
Mitternacht fuchte er fein Lager auf. 


| 
III. Kapitel. 

Deutſchland erwachte. | 

Der Ruf des Kaifers feate wie ein 
Sturm durch das flache Land, auf dem 
der Hütejunge fchediges Vieh zur üp- 
pigen Weide trieb, durch die Hleine 
Stadt, wo der betriebfame Handiwerler 
bon jeiner Hände Arbeit fich näbrte, 
dur das fteinerne Meer der Riefen- 
ftädte, wo in großen FFabrifen bie 
Ihöpferifchen Kräfte des Volles am 
MWerfe waren, wo unterm Rauch von! 
taufend Gcloten, im Sifchen bes! 
Dampfed, im gellenden Schrei ber 


Mir | 


| Telepkonanlage bis 


falls ihre Gerechtfame vermwirkt 


3 Rollen für 
Chelf Papier, alle 5c 
Farben, 3 Stüde für... 
Schreibpapier, reines iveis 
Leinen, 15c Schachtel 


| 
oh m | Toilet-Bapier— 
Sonntagsgeſetzes iſt ergebnißlos. | 


Grieöbadı wird nohmals prozeifirt 


Zweites Berfahren iit auf den 16. Sep 
tember angelegt, — Abwaiierbehörde 
behandelt ihren Präfidenten nidıtac- 
tend. — Geißelt jeinen Jahresbericht. 


Groceries 
Blue Tip Streichhölzer — 
geranſchlos 
u Bert, für 
Kitchen Klenſer — 
3 Buͤchſen für 
u. Mail 
Ztüde - 


7 beiten 
große 
35c 
Sardinen in reinem Oli— 
den:-Dei— 
fen für 
Porl und Beans, B. & M. 
- 2 Büchlen 
15c 


NReines Calat:Del - 
Quartilaide 
—* 


= 


Der erite Prozeh wegen Verlegung 
des Sonntagägejeges, den ver fog.| 
Bürgerausfgup unter Anwalt U. ©. || 
Veboid gegen den Schanfwirt Frih | 
Griesbad, 108 ©. Watajh Ape., an: | 
geitrengt Batte, ift ergebniflos verlau- 
fen. Die Jury bat fich nicht auf einen | 
Wahrjprum einigen können, Stadt-| 
richter Mahonen, der die Verhandlun: | 
gen geleitet hat, entließ fie, als fie nach | 
jweijtündiger Beratung nicht zu einer 
Einigung tommen tonnte. Der Fall! 
wird am 16. September nochmals zur | 
Verhandlung fommen. 3ehn der| 
Geſchworenen erkannten auf Frei— 

für 


Seife, 


- am Sumstag 
zu 
(# 
Damen 


einef__ Grira » 


Muslin-Unterzeug 
Geblümte Creve Nactlleider für Damen, 
Elipover Facond, dolle Größen — 
15c Wert, Samötag au 
— ha Onlade Sic a 
50c Wert, Samstag zu : j 356 
ſprechung, nur zwei ſtimmten 
Bejahung der Schuldfrage. 

Kampf um das Telephenſnſtem. 

Als Beweis dafür, daß die Beſitzer 
des automatiſchen Telephonſyſtems 
ſelbſt der Anſicht waren, die Stadt 
habe das Recht, ihr Syſtem mit Be— 
ſchlag zu belegen, wenn ſie den Be— 
ſtimmungen ihrer Gerechtſame nicht 
nadhfämen, legte in der geſtrigen 
Sitzung des ſtadträtlichen Ausſchuſ— 
ſes für Gas, Oel und —8B 
Licht der Anwalt des —— 
Stephan A. Foſter ein Geſuch der 
Maſſeverwalter der Telephongeſell— 
ſchaft an Bundesrichter Kohlſaat vor. 
In dem Geſuch verlangten die Maſſe— 
verwalter D. R. Forgan und C. G. 
Dawes am 16. März 1910 Erlaub⸗ 
niß zur Verausgabung von Schuld— 
ſcheinen im Betrag von $3,500,000, 
damit ſie 20,000 Abonnenten für die — — —— 
um 1. uni u . | 
1911 erlangen da AR... Protofoll_ der DBehörbe berieigert | 

ver: | wurde. Er wurde bem Yinanzaus: 
uk überwiefen. Das Schriftjtüd 
murde von Abwafferlommiffär ©. W. 


Schuhe 


1-Strap Patent und 2 
Slipper3 für Damen 
$2.00 Wert — 
ipeziell das Paar 
für nur 


Stra‘ - 
- regulärer 


Weihe 
Spudnäpfe, 
Verzierung, 
50c wert 


Borzellan= 
Blumen- 


19c 


den würde. Anwalt fFofter wies bar 
rauf bin, daß die Maffenerwalter ala : : 
re en die Ver- | Paullin ald Erzeugniß desjingenieurs 
ausgabung von $3,500,000 befürmwor- | !yman E. Eooley bezeichnet. Paullin 
tet haben würden, wenn fie nicht der |e!Mlärte, es liefere gewichtige Gründe 
Anficht gewefen feien, e3 fei unbedingt | für die Entlaffung Cooleys, welcher 
nötig. Walter 2, Fifher, der Berater | Don ber Behörde als beratender „inge- 
des Mayors in der Angelegenheit, nieur beichäftigt wird.  Präfibent 
verlag ein längeres Gutachten, in bem | Smpth gas zu, er habe gewiffe Stellen 


50€ feine Muslin gerippte 
Athletic Coat Hemden ımd 
fniclange Beinfleider für 
Münner, in allen Großen 


erippte Unterbeinden für 
— mit niedrigem 
Hals und halben Wermeln 
Größen - 
aulärer 15c ers, 

Samstag 3l..... 


Einrientige Ratentleder Unkle Slippers 
Mädchen, Größen 11.—2, 


25c ®Borzellan Calz- 
büdfen, blau delorirt. 


KNOO. 


624-630 NORTH AVE 


Unterzeug u. 
Strümpfe 


30435 Fiber Seide Damen 
ftrümpfe, in weiß oder in 
Ihwarz, ferner in allen 

Farben — Sams— 


Le 
$1.50 
ſehr 


Stück zu. 


Geſäumte 
cher — 


25c 


ner roter 
Samstag, 


bei 56 
Damaſt 
gulärer ( 
Samstag, 


re⸗ 


10c 


. 
Kleider 
Farbige Lawn-ftleider für Damen, ihön ge 
blümte Effelte, weiber Kragen md Wianfchet: 
ten, mit Spiten befegt, tiefe Flounce und 


boller Schnitt — $1.50 Wert 51.00 


LT 


y für 
wert 1.65, au.. 


Grau 
| Wajchjchüffeln — die 
große Corte — Mert 


3c Waffergläfer 
fpeziell für Samstag, 


ı 206 — 
I Nur... 


weiße 

volle Größe — 
ſchöne 
am Samstag das 
Hucke⸗ Handtü— 
ein 
12%c Bert — Größ: 
bei 36 Zoll — mi 


> 


IC 


......0. 


Spezialitäten 
Mennens Talcum 
Border, Büchfe 


10€ 
M 3 Chapi 
— a s 19e 


Dlivilo Toiletien-Seife— 


wert 10c das Stüd, 
une 3 für. 20€ 
Baichitoffe 


10c und 121% c Stleider-Ging- 
ham — in allen neueften 
Muitern — geitreift und 
larrirt — Camstag 

die Yard 

Reguläre 7c Staple blau 
und weis larritte Echürzen- 
Ginabam3 — alles ganze 
Borte,— @ı,.,<tüde und perfeit — am 
Stüd..... O2: 

ji 


" 
. 

innen 
Dettdeden, 


geſäumt, 
Muſter — 


98c 


regaulärer 
18 


5 ch! geläumte gebleichte 
Tiſchtücher 


Größe 56 
oll, in hübſchen 
Mufiern — re— 
Wert, 

Stüd 


363ölliges Iriſh Lace Cloth, 

in großen und lleinen 
Muſtern — ein regulärer 
25c Wert — € 
tag die Yard 


‚Bänder 
Nr, 150 fchlihted Mioire od. Watered Seide 
band, 5% Zoll breit, alle beiten ein- 15 
fahen Farben, 25c Bert, Samstag... c 
Nr. 40 reinfeid. Watered Taffetafeide-Band, 
in Nabb, Echwarz, Weiß u. f. m, 5c 
106 Bert, Eamölaß:.....0.0..00000000000« 


a) 
Schuhe 
Lohfarbige oder ſchwarze Out⸗ 
ing Schuhe für Knaben — Grö— 
sen 1 bis 5% — 
52.00 Werte — 

das Paar 


emaillirte 


Große Auswahl von 
Koffern zu niedrig 
ſten Preiſen. 


für 


ge 


Henry C.Iytton& Sons 


. E. Corner State and Jackson 


N 
Dan 
N 


IN 


er damit fertig war, Täutete er ben Pfeifen das entftand, mas man in der/er bezweifelte, ob eine Beichlagnahme | des Berichts einem kürzlich abgeſtat⸗ R 


geſchunden mit dieſem blödſinnigen 

ze | Kleintram von Kommiß, jahrelang hat 
—— a man auf ben Krieg gewartet, um mal 
alte Rajtor Niehuus, der Lothar je Fe ——— ne Ye 
langen $ahren perfönlich fannte, war u Bert Er en. — : 
fofort dazu bereit, und jo wurde denn | Gen! 3% fage Shnen, lieber Gerrgeiit: 


Ben : der Soldat, der nicht in den frieg| 
bie fünfte Nachmittagzstunde des mor:! i | 
ion Soges Fir ben Yrhfiden ee VS | 
Bei Herrgott wie ich Sie beneide, daß Sie 
T 


erjten Geiftlichen von Santt Marien 


feßt; eine. halbe Stunde vorher 
edie ſtandesamktliche Eheſchließung 
ſtattfinden. 

Dann ging Lothar aus. Aber auf 
der dunklen Treppe traf er mit einem 
Offizier zuſammen, in dem er ſofort 
ſeinen Freund Brandenburger von den 
5. Grenadieren erkannte. Der ſchüt 
ihm kräſtig die Hand. 

n Abend, lieber Herrgeiſt! Wollte 


jpiel, das mir jo oft geübt, einen gan=| 
zen und furdtbaren Kriegsernſt ma— 
hen! Da wei man doc, wozu man 
gelebt Hat! Da jieht man doch mas 
aufgeben, bei fich und anderen! Menic, 
Sie müffen Ihrem Schöpfer alle Taae 
auf den finien danfen, daß er Sie das 
erleben läßt! — Na, da fommt ja un 

fere Flafche. Proft alio, lieber Herr- 


| hinaus fönmen, und dus dem Kriegs⸗ 


ganzen Welt mit dem jtolzen Wort | der Zelephonanlage ratfam und gefeß- | 
Deutjche Arbeit“ rühmte. 
Das Bolt eilte zu den Waffen. Das | tlärten fich ferner die Anmälte Ralph 
Wort „Kriegsfreimillige“ fiel unter die, M. Shaw und Eli ®. elfental, bie | 
Menge, e3 entzündete die Herzen ber| Aktionäre und Pfanbbriefbefiter ver- 
Jugend, und faum daß eö auögefpro-| treten, und Samuel U. Eitelfon, ber 
hen war, ftand eine Million unter den | Anwalt der automatifhen Telephon- 
Fahnen. gefellihaft. Der Ausfhuß, ber bon 
E3 geihahen: Wunder. Abgründe, 10 Uhr Morgens bis zehn Uhr Abends 
fo tief und gähnend, dat man nur mit! in Sigung war, hat eine weitere Sih- 
ihwindelndem Schauder hineinbliden |ung auf heute Abend einberufen. 
tonnte, jchloffen fi} über Nacht. Berge, | Lizenfirung von Billardhallen. 
die eine Weltfcheide geweien waren, inftimmig zur Annahme empfoh- 
jenkten ji; und über dem Ganzen er=|Ien wurde gejlern vom ftabträtlichen 
ftand, alänzender ala e3 im Siebziger | Gelundheitsausfhuß die von der Sit- 
Kriege die Väter geträumt, der Tempel |tentommiffion befürwortete Ordi— 
deuticher Einigkeit. — nanz, welche eine Berfchärfung der 
In der Frühe des dritten Auguft= | 


n 


‚lich fei. Gegen die Beichlagnahme er- | " 


Beitimmungen über Erteilung von Li: | 


teten Bericht des ngenieurs —.. 
en. 

In dem Jahresbericht führt Präfi- 
dent Smyth aus, die Abmwajjerbehörde 
werde in den nädjten fünf Jahren 
genügend Einnahmen aus Steuern, 
Pachterträgen und anderen Quellen 
haben, um allen Anforderungen ges 
recht zu werden. MWeitere-Pfandbriefe 
brauchten nicht ausgegeben zu werben. 
Seine Wiederfaher in der Behörde 
waren anderer Anjicht und ertlärten, | 
alle dauernden Verbeſſerungen Pr 
aus dem Ertrag von Pfandbriefen be- 
ftritten und die Steuern ermäßiat 
werden. Ein Hinmweis bes Präfiden- | 
ten auf die Zuftände im \llinoistal | 
wurde von jeinen Gegnern als eine 
Ihmwere Schädigung des Abwafferbe⸗ 





— — 


Zwei und drei Stücke Anzüge; 
von $10 und $12 Eorten; alle 


N N SS B 


I born I 


Neintwollene Männer-Anzüge; dunkle und mittlere Fate 
ben: alle Größen; $15 Werte. 


Bir 


..-.............,],:,?.‚ 


8875 
angebroch. Partien 


Größen. Rãäumung.V 6. 9 5 
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gerade mal zu Ihnen rauklettern, mal 
ſehen, ob Sie ſchon da ſind. Reizend 
von Ihnen, daß Sie mir die miſerable 
Treppe erſparen.“ 

„Und ich wollte in die Stadt und 
nachher auch zu Ihnen, in einer beſon⸗ 
deren Angelegenheit...” 

„Allo famos — aeben mir vielleicht 
zufammen. Cie fagen mir, was Gie 
auf dem Herzen haben, und dann er 
holen wir uns bei einer Flafche Rot— 
fpohn von dem Schred.... Einveritan- 
ben?“ 

Sie verließen aemeinfam da3 Haus 
und wanderten die dunfle Straße hin- 
unter. Sonft lag fie um diefe Stunde | 
immer fo ftill und friedlich, und ihre) 
Ihmalen Häufer baraen fich wie Küch- 
lein im Schatten des gewaltigen Maf 
fivs der Oberpfarrfirche. Aber heute 
erfüllte fie aufaeregtes Leben, die Men- 
[hen mogten auf den Bürgeriteigen 
auf und nieder, fie ftauten fih an! 
an jener Ede um ein dort anaejchlage- | 
ne8 Ertrablatt, und jebt durchzog, von 
Kindern und Halbwüchfigen um- 
f&mwärmt, ein Irupp NReferpiften die 
Gafle, die fangen mit ihren fräftigen, | 
ungefäulten Stimmen: 

„In der Scimat, in ber 
Da aibt’s 


—— | 
ein ee | 

Lothar und fein Bealeiter wandten 
fich nicht dorthin, wo unter einem nied- 
rigen Spitbogen hindurh der Weg | 
zum Flufie führt; fie ginaeir die Straße 
hinauf, vorbei an den herrlichen Bei- 
Thlägen, die heute noch, wie por Jahr: | 
hunderten, in die Gaffe borjpringen, | 


— | 


Könnt Ihr 550.510 
den Jitonat fpaven? 


| 
In dem Salle geben wir Euch 


6% Binfen, | 
jede 6 Mlonate, mit der vol. | 


ften Sicherheit. Die | 
Regierung der Ver. Stanten | 


| 
hat uns ein Copyriabt für die- 

i 7 * | 
fen -ivjtematijchen Sparplan 
gewährt. Schreibt für Buch. 


Ede Yajalle und Madilon Str. 


Wingw 


land. 


geiſt, auf einen gedeihlichen Feldzug 
gegen Väterchen!“ 

Sie ſtießen an, und jeder trank 
ſchweigend ſein Glas aus, und jeder 
empfand etwas anderes unter dieſem 
Schweigen. Brandenburger trauerte 
dem Glück nach, das an him vorbeige— 
gangen war und für ihn nur eine 
ſchale, bittere Neige zurückgelaſſen 
hatte. Lothar aber belauſchte ſein In— 
ncres. Da war es wieder — das merk— 
würdige Gefühl des Stolzes, der Be 
geiſterung, der Gehobenheit, das ihn 
befallen hatte, als er unterwegs ſeinem 
jungen Reiſegefährten die „Jäger“ 
ſchilderte, und das ihm jetzt, unter 
Brandenburgers Worten, mit verdop— 
pelter Wucht anfiel: der Stolz, dem 
deutſchen Heere anzugehören, die Be 
geiſterung, in ſeinen Reihen zu käm 
pfen für das höchſte Gut: das Vater— 
Atemlos lauſchte er dieſem Ge— 
fühl, das zart und mächtig in ſeiner 
Bruſt aufklang und das er nie zuvor 
gekannt, nie zuvor ... 

Es war noch nicht neun Uhr, als er 
eine Autodroſchke beſtieg und bei Oet 
tingens vorfuhr. Die unvergleich— 
lichen Umſtände rechtfertigten einen 
Beſuch auch zu ſo ſpäter Stunde. Er 
fand denn auch die ganze Familie noch 
verſammelt, und konnte ihnen von dent, 
was er erreicht, Mitteilung machen. 
Frau von Oettingen zerdrückte eine 
Träne, als ſie ſah, daß nun ſo plötz 
lich Ernſt wurde, wozu ſie geſtern, in 
verzeihlichem Egoismus, nur zögernd 
ihre Zuſtimmung gegeben hatte. Aber 
ſie liebte ihre Tochter viel zu ſehr, und 
hatte auch Lothar viel zu ſehr in ihr 
Herz geſchloſſen, um ſich dem ernſten 
Wunſch der beiden zu widerſetzen. So 
nickte ſie denn zu Allem und verſuchte 
ſogar zu lächeln. Auch die Wahl 
Brandenburgers als Trauzeugen ward 
gern gebilligt, da er der Familie von 
Dettingen wohl bekannt und angenehm 
war. Man blieb noch eine Stunde 
beiſammen und beſprach mit Offenheit 
das Notwendige; dann ſchied man, weil 
Lothac ſowohl wie auch Chriſtine, die 
blaß und angegriffen ausſah, der 
Ruhe bedurften. 

Zwar Lothar ging, nach Hauſe zu— 
rückgekehrt, noch nicht ſogleich zu Bett; 
er ſchickte den Diener ſchlafen und 
ſetzte ſich an den Schreibtiſch, um ein 
paar Briefe zu ſchreiben. Er ſchrieb 
vor Allem an ſeine Schweſter Helene, 


|die in Erefeld an einen Hujarenritt-| Der Zar hatte auf den Kopf Hinden- 
| meifter verheiratet war. 


W. N. Macgusen & Go. 


QDuartbogen, beren er fich immer be- 
biente; 


In feiner, 
großen, fteilen, farafterpollen Hand: | Million gejegt; ald Hindenburg da- 
Ichrift fchrieb er auf einem ber großen | 


125 Pfennig.” 


tages war die alte Hanfeftadt Danzig | 
tie umgewandelt. Die Straßen und| 
Gaflen, in denen fonit das Leben frieb- 
ih dabhinichlic, boten ein Bild äußer- 
fter Erregung. Menichen ftanden, alt 
und jung, Männlein und Weiblein, in 
Gruppen beifammen, die, wo immer 
fie fich bildeten, in fürzefter Zeit zur 
Lawine anfhhmwollen. Zumeift war es 
nieberes Volt, das hier ein Ertrablatt 
berichlang, oder den mehr oder minder 
treffenden und draftifchen Erklärungen 
eines Mannes mit ehrlichem, bieberem 
Gefiht laufhte.e Uber auch Ange: 
börige der bevorzugteren Stände tra 

ten hinzu und ließen fich mit dem ae-' 
meinen Manıre in ein Geiprädh ein. 
Gefellihaftlihe Gegenfähe fchienen 
pergefier und ausgelöicht. Alles hatte 
nur Ginn und Ohr für die eine große 
Nachricht, die da in riefigen Leitern 
an den Anichlagbrettern prangte: die 
Kriegserklärung! Was war geichehen? 
Was hatte ih in der Nacht zugetra- 
gen, — jener furzen, rafch durchſchla⸗ 
fenen Nacht, die auf die Vorgänge des 
eriten Mobilmachungstages folgte? —! 
Als der Morgen araute, fchrie eö der 
ZIelegraph in alle vier Winde: Deutich- 


(and hatte an Ruflanı den Krieg er: || 


tlärt, und Frankreich hatte darauf mit 
der Kiriegserflärung an Deutichland 
geantwortet. Was fo lange, jo über 

lange wie ein fchwüles Gewitter in ber 
Luft gelegen, was un: Nadts den 
Schlaf raubte und am Tage bie) 
Sammlung zu unjerem Togemert, —| 
nun ar ed da, nun var ed Birtlid- | 
feit: gegen zmwei Fronten marjdirten 
die deutjchen Heere. 

Jubel überall! 

Alle Pläbe und Gaffen füllte Be- 
geifterung, einmütige Beaeijterung. 
Trlaggen wehten auf den öffentlichen 
Gebäuden, lange’ rote Banner mit dem 
Mappen der Stadt hingen vom Rat— 


ıhaufe bernieder und überfchatteien die 


altertümlichen Steinlöwen, die dort! 
feit Jahrhunderten treue Wacht bal-' 
ten. Die zum Feittag maren bie) 
Straßen geihmüdt. Aber unter bem | 
Raufchen der Flaggen, — meld ein] 
emfiges, mwerktägliches Treiben! Wohl| 
ichlugen die Herzen bo, aber bie) 
Hände griffen rüftig zu; denn nun gab| 
eö Arbeit, viel, viel Arbeit! | 
(Fortfeßung folgt.) | 
—- — 
— Gegenfeitige Wertihägung. — | 


J 


burgs eine Prämie von einer halben 


von erfuhr, meinte er lächelnd: — 
ſo, ich geb ihm für ſeinen Kopf keine 


jirt3 erklärt, da fie ein Zugeftändniß | 


zenfen für Billardhallen vorfieht. Die | 
Mafregel jchreibt vor, daß die Fom- 
miffion jedes Gefuh um Erteilung ei- | 
ner Lizend genau unterfuchen und 
dem Manor über den Saralter des 
Sefuchftellerd Bericht erftatten Toll. nung und Entlaffung von Angeftell- 
Senatsausihun beninnt Unteriuchung. | ten ‘ genommen haben, befürmortet | 
Der Senatsausfhuß, der mit der | weiterhin die Annahme eines Zivil- 
Unterfuchung der Angelegenheiten der | pienftgefehes für den Bezirk. | 
Schulverwaltung betraut ift, begann | MWorfikender James Dailey von dem | 
heute Vormittag feine Verhandlungen. | Yusjhuß, der Anftellungen und Ent⸗ 
Präſident M. J. Collins vom Schul- laſſungen von Angeſtellien anordnet, 
tat wurde als erſter Zeuge vernom⸗ ertiärte, ſeit der letzten Sitzung der 
men. Die Schulſuperintendentin Behörde feien 30 Angeſtellten entlaſſen 
Frau Ella Flagg Young iſt auf heute worden, was eine Erſparniß von 
Nachmittag als zweite Zeugin vorgela⸗ 875,000 das Jahr bedeuie. 


an die Landwirte im Illinoistal be— 
deute, welche die Behörde auf Schaden-⸗ 
erſatz verkllagt haben. Smyth, dem 
feine Kollegen da3 Recht der Ernen=| 


Hofen; geitreifte Worjteds, Tweeds und Cheviots, etc.5 
98 bi 44 Taillenmaß; $1.50 und $2 


Werte. Nanmung 


$1.50 und $2 Khakfi Hofen oder Eoat3 „oo oronennn.e. * 
z3 Elkſtin Outing Schuhe für Männer ....... ..** $2.35 


Männerhımden mit weiden Manichetten ; 


III 


den worden. Die Unterfuhung er=| 
itredt fi auf die Finanzen der Schul: | 
verwaltung, Anlauf von Lehrbüchern | 
und Unterrichtämethoden. 
Smytb nidhtadtend behandelt. 
Präfident Thomas U. Smyth von 
der Abwaſſerbehörde unterbreitete 


nen Jahresbericht, deſſen Abdruch im 


griner erhoben. 
Jovo Matanowitſch, 
IB, 


— u. —— 


Montenegrinifhe Werber. 
Bundesgroßgeſchworenen 
ſie in Anklagezuſtand. | 
Mie jhon kurz berichtet, ‘Hat bie 
Bundesgrandjuryg Antlagen auf Ber= | 
legung der Neutralitätsgejege der Ver— 
einigten Staaten gegen fünf Montenes 
Die Angetlagten find 
Portland, Ore.; 
M. Luburitih, Portland, Dre.; 


Die 


verieben 


Sabvo Gjuraſchkowitſch, Bisbee, Ariz.; 


— 


und Anto V. Seferowitſch, New York. 
Bundesrichter Landis hat die Bürg- 


net» 49 
te Muster; echtfarbig; 75er Wert. Räumung c 
7be Aihletic Union Suits23* 
1,500 waſchbare Halsbinden, Odds und Ends........... 


853 Dreß⸗ und Schiffs-Koffer 
836 Taſchen, 33 45; 83 Suit Caſes 


IN DB a N D 


N 


Y) 


—8& 
D N 


— 


AS N 


N 


Norfolf Knaben - Anzüge; reinwollene f'ey Miſchungen; 


N N N 


Ihaft für jeden auf $10,000 feftgelett. 
| Die Leute find in Haft genommen 

I worden und werben hierher zum Pro- 
\z3eB gebracht werben. 


Die Anklage lautet, daß die Ge- 
Inannten fich verfchmworen hätten, in! 
‚den Vereinigten Staaten Leute für den! 
Kriegädienft in Europa anzumerben | 
und fie dorthin zu fchiden. Dreiund- | 
wenn J ötwanzig der Angeworbenen, bie neulich | 

auf dem Wege nad New York waren! 
und bier abgefangen wurden, —* 


an Nopfſchmerzen leiden, 
ſachgemäß angepaßte Brillen Euch 
davon befreien werden? 

Unſer optiſches Departement 
ſteht unter der Leitung eines gra— 
duirten und erfahrenen Optikers. 


vor der Grandjury als Zeugen gegen 
die Angeklagten gedient und werden 
geführt werden. 


Zufriedenheit garantirt. | 
Augengläfer fo niedrig wie 


3100 


\ erhoben. 
| — — — 
Seerſchau der Liberalen. | 


\KRYPTOK im Foreſt Barf. 

Unter dem Banner ber Verbündeten 
| Vereine für örtliche Selbftverwaltung | 
ichaart fich die liberal gefinnte VBenöl- | 
ferung Chicagos zufammen zu einem 
Entfheidungstampfe mit den foge- 
nannten Reformern, die im April 1916 
Chicago „troden“ legen wollen. 


OLD STYLE’ 


EDWARD ALBERT! 


Bumwelier— Optiker 
1246 MILWAUKEE AVENUE 


- 


auch bei dem Prozeß ald Zeugen bor=| — 


| Demonftration der Verbündeten Vereine | wichtigite 


2 Baar Hofen, ganz gefüttert; Größen 6 
16; $5 Werte. Räumung 


bis 


Blujen-Waiits für Anaben; dunkle und helle Stoffe; 


Größen 5 bis 15. Räumung 


Am Sonntag, dem 25. Juli, joll im 


In San Franzisto Haben die Bun=| Foreit Park große Heerihau ber Libe- 
desgroßgefchworenen Antlagen gegen |ralen 
mehr ald 20 Perfonen wegen Refru-|bündeten Vereine veranftalten an dies 
‚tirung für die englifche Armee und Lie-|fem Nachmittag für ihre Mitglieder 
\ferung von Material an Kriegsichiffelund Freunde eine große Demonitra- 
tion nebſt Piknik, 
Maſſenbeteiligung erwartet. Redner 
von nationalem Ruf werden Anſpra— 
chen halten und die Maſſen über die 


abgehalten werden. Die Ver— 


es wird eine 


und 


Tagesfrage — perſönliche 


Freiheit — aufklären. 


Um das Nützliche mit dem Ange— 


nehmen zu verbinden, werden Tickets, 


— 


CASTORIA Fürsäugingeund Kinder 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


53.49 
20: 


— 


NIS 


‚die jeden Befucher zum Eintriit in den 
Park und zehn Schaubuden berexhtigen 
— Tanzplag eingefhhlojfen —, zum 
Preife von nur 25 Cents die Perjon 
'verfauft. Ein folches Tidet hat einen 
Wert von einem Dollar, und ba bie 
gefammte Einnahme des Teltes zur 
Gründung einesKampagnefonds dient, 
follten die Vereine fich vollzählig ein= 
finden.’ 

Ticket? find in der Office der Berr 
|bündeten Vereine, 139 N. Clark Str, 
Zimmer 705—6, zu haben. 


— — — 


Trägt die 


vo, 





— — — — — Te macht ich allenthalben im Ban- 


gewerbe aeltend. 


| | 


— —ñ 


Bedeutſamer Schritt. 


3 Maler bleiben dem Baugewert 
ſchaftsrat treu. — Fabrikanten unter 
handlungsbereit. — Schlußreden vor 
dem Straßenbahn-Schiedsgericht. 


Großer ſpezieller 


Unſer jahrlicher Juli-⸗Raumungsverlauf iſt jetzt im Gange. Dieſer rieſige 
Räumungsverfauf efferirt Spar-Gelegenbeiten, die im Wertegeben alle Refords 
brecien. Und nie zuvor während unjerer 57=jährigen Geichäftstätigfeit waren 
wir in der Page, Euch Werte zu offeriren, die diefen auch nur annäbernd gleichen. 
Und tatjächlich ift fait jeder Gegenitand auf unieren Floors um ein Drittel 
bis zur Hälfte im Preiie berabgeietst worden. Bargains für jedes Zimmer 
des Haufes find vollitändia vertreten, wenn auch in vielen sällen nur ein 
oder zwei Stücd von jedem Muiter iibrig geblieben find. Und aus diejen Grunde 


eımpfeblen wir Euch eine frübe Auswahl. Ohne Nüdficht, was Jhr für Euer 
Heim benötigt, Ihr fünnt e8 bier jeßt zu einem unbedeutenden Preis und 
tatlächlih zu Euren eigenen Zahfungsbedinaungen eritehen. Cine Fleine Ans 
zablung bringt Euch irgend ein Stüc, das Yhr wählt, in Euer Heim, und 
Ahr fünnt den Reit in Fleinen monatlichen Raten abtragen. Unfer Kreditfontoe 
Plan tit bequem und liberal, ohne Veröffentlichung, „Ned Tape“ oder Ertras 
Gebühren. Wir zeigen bier nur eine handvoll der bedeutenden Werte, die Ihr 
in allen unjeren Yäden findet. 


Sommer:Derfauf 


Eleftrifche Bügeleifen zu erftaunlichen Herab- 
jeßungen der reaulären Preiſe und liberalen Kauf— 
bedingungen. Elektriſche Fächer, Percolators u. Toaſters 
ebenfalls. Wenn Ihr ein Beleuchtnngskunde dieſer 
Company ſeid, unterrichtet Euch, wie Ihr irgend ein 
oder irgend eine Kombination dieſer Geräte bekommen könnt. 
Sprecht in unſerem nächſten Verkaufsraum vor oder telephonirt 
Randolph 1280 — Heating and Appliance Dept. 


Commonwealth 
Edison Company 


Edison Bujlding 
Adams und Clark Strasse 


Sunfin 


T Ndverlifing Aaeuch, Chicago. 


24178 


Lokalbericht. | 


Kein Wahrfpruc erzielt, 


Geidhworenen im Brosch genen 
Stroinider nud Gen. einigen ji) nicht. 


Der Diftriktsrat der Maler brachte 
geitern Abend die Gerüchte zum 
Schweigen, daß er ji der Rumpf: 
lkörperſchaft anſchließen würde, welche 
ſich aus Gewerkſchaften zuſammen— 
ſetzt, die vom Baugewerkſchaftsrtat 
ausgeſchloſſen worden ſind. Die Ma— 
ler ließen ſich vom lehteren viertel— 
jährliche Arbeitskarten geben und er— 
klärten in ihrer Verſammlung, ſie 
ſeien bereit, ſchriftliche Friedensvor 
ſchläge von den Unternehmern ent 


gegenzunehmen, eine Einladung, wel⸗ 


cher der Vollziehungsausſchuß der 
Baumaterialhändler jedenfalls baldige 
Beachtung ſchenken wird. 

| Der neuzujammengejtellte und mit 
|Bollmadt ausgerüjtete lnterhand- 
lIungsausfhuß der Zimmerleute trat 


heute Morgen im Hauptquartier unter | 


dem Borfig von John U. Mep, dem 
Präfidenten des Baugemwertjchafts: 
rats, zujammen, organifirte fi und 
| beriet über die zunächjit zu unterneh- 
menden Schritte, die zum Abfchluß 
(eines neuen Xohnvertrages mit den 
Unternehmern führen mögen. 


Läßl nicht locker. 


MeCoid 
derer 


will auf Beſchleunigung an— 
Sonntagsprozeſſe dringen. 
E 


J. Stevens nächſtes Opfer. 


In Richter O'Connors Abteilung 
desKriminalgerichts gingen geſtern die 
Verhandlungen gegen John H. Stro— 

nider, John D. Snarley, Geo. Wake— 
field, Clarence Forbes, Tom Gorman, 
Joſeph Weil und Edward O'Byrne zu 
Ende. Die Genannten waren des Be: 
truges, begangen an Arthur MeNallhy, 


| ; u * 

Die Vollziehungsbehörde der Bau 
materialhändler hatte geſtern mit 
mehreren anderen Unternehmeraus 


ihüujjen Konferenzen, welche eine bal='| 


dige Beendigung der Wirren erhoffen 
lajjen. Beamte des Klubs der Maler: 
merjter und Dekorateure gaben den 
Materialhändlern die AZuficherung, 
daß fie fich baldmöalihit mit den Ge 


3 a ä Schild des arohen 


u ME Fiſches. 


— 


| | Seht nach dem 
I u Pr 1— 


nn 


Bücher Tiiche 


316.50 Golden Eiche Bücertifh....811.9% 
s24.50 Miffion Wücertiich a ; 
227.50 „Aumed“ Giche Bücertiih... 


* Zuite...® 
238,50 Wallnuß Wüchertifch & 


Suite... 


849.75 Maboaanp Barlor 
67.50 Mahogany Barlor 


$75.00 Solden Eiche Parlor Suite. 59.40 |$175.00 Wallnuß Parlor Zuite... 


LI TH Tggae 17 


4 


PS Op 


DE eo 


My — 


75 Golden Eiche Zuhet 
52.50 Golden Gide Buffet 


l Ben 


N 
U 
a 


Ba Ze ZU u 


ide Kommt und beſichtigt dieſelben —auch wenn 
es nur aus Neugierde geſchieht. 


Parlor Suites 

TEE _. $19.75 6 
33.35 | $110.00 Wallnuß Parlor Suite...8 64.50 824.75 6 
19.60 | 8145.00 PVeaboaeny Barlor Zuite.. Hr 335.00 6 


Fuß 
Fuß 
Fuß 


ausziebbarer 
ausziehbarer 
ausziehbarer 


Tiſch 
Tiſch..... 
A 


814. 83 
19.60 
24,65 


ya 
art 

ART Sa ed uns 

. Eisſchränke 


Els erſparen der Eisſchrank. .... ... 
Sanitärer Eisichranf 


Heim 
von 


|den fie angeblich veranlaßten, auf ei: 
Auwalt des Bürnerausichuifes will am | nen in betrügerifcher Abjicht in Szene 
23, Zuli ſofortige Brozeilirung des | geliebten Preistampf $2100 zu wetten, 
Leiters des Hotel LaSalle verlangen. angellagt. Die Gejhmworenen zogen 
— Plant Zivilfianen negen Wirte. | ji gegen Mittag zur Beratung zurüd. | 
Nachdem die Geichiworenen 26 
Stunden der Beratung gepflogen hat ‚tung bin, neues Vertrauen in die Lage 
ten, ließen fie heute Richter O’Connor| der Dinge getragen zu haben, und bof: 
melden, daß es ihnen unmöglich jei,| fen, daß noch vor Ende näciter Woche 
ih auf einen Wahrfpruc zu einigen. eine allerfeits befriedigende Klärung 
Geftern Abend blieben die Geichwore: | der Sachlage geihaffen fein wird, 


bilfen in Verbindung jehen und bie 
ı Streitigfeiten beilegen würden, und 
ähnliche Zufiherungen gaben der Ber- 
band der Blechfabritanten und die 
Elektrizitätstontrattoren. Die Bau 


Anwalt U. 3. MeEoid vom Bür 
gerausfhuß, der die jüngjte Sonn 
tagshete in Szene gejeht hat, mird 
ih duch die geitrige Schlappe im 
Prozeß gegen den Schantwirt Friß nen bis 10 Uhr im Gericht und baten 
Griesbach, der mit einer Nichteintgung Hann bereits den Nichter um ihre Ent-| 
der Jury endete, nicht abjchreden laf=| fafjung, da eine Einigung unmöglich! M 
fen. m Gegenieil, wie er heute einem| zu erzielen jei. hter s 
Berichterftatter der „Abendpoft“ ger] Tiek fich aber nicht d 
genüber erklärte, beabſichtigt er, auf ſchickte die zwölf M 
die ſchleunige Prozeſſirung der ande- hefahl ihnen, 
ren Schankwirte und Hotelleiter zu 
dringen, die er wegen angeblicher 
Uebertretung des Sonntagsgeſetzes hat 


Kurze Situng. 

Nach einer Sitzung von nur 20 
inuten, in welcher die Beweisauf— 
Richter O'Connor nahme für die Straßenbahngeſellſchaft 
arauf ein, ſondern geſchloſſen wurde, vertagte fich geſiern 
f Männer zu Bett und das Straßenbahner-Schiedsgericht, um 
ſich heute Morgen wie- heute die Argumentationsreden an 
derum bei ihm zu melden. Sie wurden zuhören. 

darauf wieder in ihr Beratungszim Eine Menge dokumentariſches Be 
nr * mer geſchickt, aber heute Nachmittag weismaterial wurde geſtern noch vor 
verhaften laſſen. Es handelt ſich um ein Uhr entlaſſen. Es hieß, daß acht gelegt, ſeitens der Geſellſchaft die 
zwölf weitere Fälle gegen zehn ver- für die Verurteilung der Angeklagten Meinungsäußerungen aller Mitglieder 
ſchiedene Perſonen. Alle ſind auf den und vier für Freiſpruch ſtimmten. des Schiedsgerichts von 1912, ſeitens 
23. Juli im Gerichtshof Stadtrichtet Der Prozeß wurde am 30. Juni be⸗ der Angeſtellten die Jahresberichte der 
—“ an ber ©. nun . zut gonnen. In einer ähnlichen Sache aufſichtführenden Ingenieure und die 
Verhandlung angeſetzt. Wie MeCoid durden dieſelben Angetlagten don den Berichte der Surface Lines an die 
heute erklärte, wird et an dieſem Tage Gefchworenen Richtetr MacDonalds Bundesregierung und an die Staats— 
die ſofortige Prozeſſirung des Leiters freigeſprochen. kommiſſion für öffentliche Nutzanſtal— 
des Hotel La Salle, E. J. Stevens, | ten. 

verlangen, aegen den zivei Antlagen| ' Bon der Vermehrung von Wider: 
porliegen. Wie verlautel, mird Die) |legungszeugen wird man abfeben; An 
gegneriſche walt Jakob LeBoskey wird die erſte 


Seite ſich kaum damit ein 
verſtanden erklären, vielmehr zunächſt Schlußrede alsVertreter der Straßen— 
auf einer nochmaligen Prozeſſirung bahner halten, ihm wird Anwalt 
Griesbachs beſtehen. Der zweite Pro— George W. Miller im Namen der Ge 
ze gegen Griesbach it, wie an anderer jellichaft folgen, worauf Anwalt Su 
Stelle berichtet, auf den 16. September muel Alfchuler nohmals das Wort für 
angeſetzt. die Angeſtellten ergreifen wird. Man 
hofft, mit Zuhilfenahme einer Abend 
ſitzung noch heute mit den Reden fertig 
zu werden. 
Anwalt LeBoskey gedenkt auf die 


—— — 


Deutſches Altenheim. 


Mongtliche Berſammlung des 
hungsausſchuſſes. 


Vollzie 


Im Hotel Bismarck wurde geſtern 
Nachmittag unter dem Vorſitz des 
Präſidenten Louis Sala die regel 
mäßige Verſammlung der Exekutiv 
behörde des Deutſchen Altenheims 
labgehalten. Auf Empfehlung des 
Aufnahmeausſchuſſes wurden die 
folgenden Anwärter zur Aufnahme 
in die Anſtalt berechtigt erklärt: 
Karl Lindenberg, 70 Jahre alt; Wil 
helm Bergmann, 76 Jahre alt; 
Theodor und Eliſabeth Holzapfel, F 
bezw. 71 Jahre alt: Leopold Guen 
ſther, 70 Jahre, und Sophie Raetje, 
80 Jahre alt. Das neue Anſtaltsge 
bäude wurde zum Betrage von $25,- 
900 verſichert. Aus dem von Frau 
Rehtmeyer verleſenen Bericht des 
neu erwählten Verwaltungsrats war 
zu erſehen, daß er ſich wie folgt or 
ganiſirt hat: Vorſitzer, Alb. Graff; 
Sekretärin, Frau Klara Rehtmeyer. 
Einkaufsausſchuß: Frau M. 
Tewes, Frau E. Henning. 
Küchenausſchuß: Frau 
Mai, Frau Heißler. 
Zimmerausſchuß: Frau Reht 
meyer, Frau Heißler, Frau Tewes. 


Noch unſchlüſſig. 

Ob der Bürgerausfhuß am fom-| 
menden Sonntag feine Schnüffeleien | 
gegen Wirte, die ihre Lofale offen hal 
ten, fortfegen und Material für weitere 
Verbaftungen fjammeln lafjen wird, 
darüber war ih McEoid heute nod 
nicht recht Klar. tete aber an, 
daß es vorausfichtlich nicht der Fall 
fein werde. 

Plant Zivilllagen. 

Außer jtrafrechtlichen Verfahren ge 
gen die. Wirte, die er bis jet hat feit- 
nehmen lajien, beabjichtigt Anmalt 
MeEoid aud, durch einen Steuerzah 
ler zivilrechtliche Klagen auf Verfalls 
erflärung ihrer Bürgiaften einleiten 
u laffen. Jeder Wirt Hat zugleich) 
mit feinem Gefuh um NWusjtellung 
einer Schantlizens eine Bürafchaft in 
der Höhe von $500 zu ftellen, daß er 
die jtädtifchen Ordinanzen undStaats 
gefege befolgen wird. Auf geridt 
lihem Wege will McEotd die Verfalls 

a Abrechnungsausſchuß: D 


genauigkeit der von der Geſellſchaft 
vorgelegten Berichte und Tabellen hin 
zuweiſen und zu zeigen, daß ſie für die 
Swede der Geſellſchaft ausgeſucht 
worden ſind und fein wahres Bild de: 
beitehenden Zuitände geben. Der An 
walt will fi auch gegen den Stufen: 
lohn menden, mweil er einjeitia nur ber 
Gejellichaft Vorteil bringe. Anderer 
feit3 wird Anwalt Miller in einem 
großen Teil feiner Rede die Behaup 
tung verfechten, dab die Lebenstoften 
in Chicago nicht in dem Maße geitie 
gen jind, wie die Yöhne der Anageftell 
ten, und daß die Lebenstoften bier ge 
ringer find, als in anderen aroben 
Stäbten. 


Fr Deu 
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richt in ſeine Beratungen 
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materialbändler geben ich der Eriwar- | 


angeblihe IUnzulänglichteit und IIn-! 


Morgen wird dann das Schiedäge- | 
eintreten, | 


Chiffoniers 
————. 


812,00 Gbiffoniere so.. 
Maboaanvn Gbifioniere.... 
Mallnuk Cbiffoniere 
Mabogany Ebiffoniere 


S23.50 
837.50 


825,50 
836.75 


365.00 875.00 


Alle 
Waaren in 
deutlichen 
Siffern 
marfirt, 


Sautelftühle, 


| J Maboa nv oder Eiche Roder 8 4.70 
„Aumeb“ Eiche Moder..... 5.95 
Maboaann Roder 
Wallnuf WRoder 


815.00 bie $18.00 Taveltru Bruffels Ruas, 


Südieite Yäden 
su 
1906-1908 Wabaib Avenue 


Am Montag und Samstag des Abends offen 


1901-1911 State Strafe 
Am Montag und Samstag des Abends offen 


822-824 W. 63,,N. DO. Ede Green 
Dienft., Donnerdtag u. Samstag Abend offen 


Look for th 


eine Enticheidung mag Mitte nächjiter 7% ii . | 
Woche erwartet werben. KRätſelhafter Mord. 
Wünſchen Lohnerhöhung. 

Die Fahrſtuhlführer und Aufſeher Albert Glieſer verblutet im Schlaf⸗ 
in den großen Gebäuden desSchleifen- ” 
bezirls haben dem Verband der Ge— 
bäudeverwalter den Entwurf eines 
neuen Lohntaärifs vorgelegt, in wel— 
chem die Löhne um $5 bis $15 den 
Monat höher anaefeht Tind, als bis 
ber. Als Höcftlohn find $75, als 


zimmer aefunden, | 


YAniheinend beraubt, 
| 


| Das Zimmer wies Spuren eines erbitter: | 
Mindeitlohn $65 verzeichnet, der er | ten Rampices auf. — Arbeitgeberin des 
ftere foll von den Fahrituhlführern | Opfers und ihr Gatte verhaftet. 
im Laufe von fünf Nahren erreicht| Knappes Entrinnen. 

werben. 


— 


— — — — 


Der Schankkellner Albert Glieſer, 
Maktler angeklagt. 


Nr. 3423 S. Racine Ave., hätte ge 
\ftern Abend gegen zehn Uhr das Lo— 
tal geichloffen, mit feiner Arbeitge- 
|berin Frau Auguſt Schreiber abge- 
rechnet, und fih, nachdem er von ihr 
$15 Kleingeld zum Wechfeln für den 
folgenden Tag erhalten, auf jein Zim 
mer zurüdgezogen. Heute jrüh furz 


Werden des Betruns und der Untericla 
nung von Treubandaeldern besichtint. 
Die Großgeihmworenen erhoben heute 

gegen Edgar F. Seney und Kowland | 

T. Nogers, Inhaber der Matlerfirma 

Seney, - Road & Co, 308 ©.| 

La Calle Str., je eine Anklage auf 

Betrug und auf Unterjchlagung von | 

Treubandgeldern. Die Bellagten mer: | 

: — 

Belfie Aniokt, De SR u [alten Nichte Marie Bogiic, in — 

nen Hochbahnpräſidenten James H. uber dem ——— — Ge 

Kniabt, und feiner ebenfalls verftorbe- | MAC) ſchlief, wedte, — Der Nichte ge 

nen Gattin Adele, um $40,000 beiro- joigt, eilte Jie im Öltelers_ Zimmer. 

Igen zu haben. Der Fall wurde den | Dort herrichte egyptiſche 

Großgeichworenen von den Hilfs 

ftatsanmwälten Chas. Center Caje, 

William H. Holly und Henry Edbhart | 

\ unterbreitet. Die Gattin des Hoc: 

babnpräfidenten Hnia** hatte den Be 


Frau Schreiber, die mit ihrer fünfjäh 


\fabh fie Gliefer zwifhen Wand 
Bett entfeelt in einer Blutlache liegen. 
Die Kugel hatte feine Halsichlagader 
durhbohrt. Auf einem Stuhl vor 
dem Bette lagen $8.95 Kleingeld. Die 


Grobe Breisermähiqungen in eritflafiigen Rugs 
9x12 Auf.... 


817 bie 825 simmerarohe ®e.vet Rugs, Gr. 8 Fuß 3 Zollx 10 Fuß 6 Zoli bie Ox12 
8225.00 bis 835.00 Pluib Arminiter Ruas, Ix12 Fuß 


13458 


ten. 


| Lamndale Upe., zwei junge 


nach zwei Uhr fiel dort ein Schuß, der! 


N ı Bleiröhre und verjegte Ditiller 
rigen Tochter und ihrer zwölf Yahre | 


Finiterniß. | 
Nachdem die Frau Licht gemacht hatte, | 
und | 


Fils 


Dressers “N 
Stamps 


Golden Ciche Oxre 
Wallnuk Dreiier 


$47.50 Golden Eiche Drefler 


Dreiier 


Mahogandy 


—— fe 
eg N Ace 
n 


Ablieferung 
in 

Auto Trucks 

ohne Namen 


Baby-⸗Wagen 


4 
.:8 9.95 513. 75 Zuſammenlegb. Go-Cart. .S 8.45 
14. 95 325. 00 „Reed“ Wo 17.45 


Fuß 


527.50 „Reed 


Nordieite Laden 


447 


3036-3038 Lincoln Avenue 
Dienit,, Donnersteq u. Samstag Abend offen 
654-656 Welt Nord Avenue 
Am Montag, Dienſtag, Donnerstag und 
Samstag Des Abends geöffnet 


e Sign 


geholt werden muhte, in Unterju- | nen Namen als Edward Purcell, Nr 
Ahungsbaft genommen. Adam- ijt}1929 ©. Spaulding Upe., an und ge 
jeiner Freiheit nicht beraubt worden, | ftand, in den Schneiderladen von R. 
wird aber jcharf beobachtet. |Krufius, Nr. 1723 W. Van Quren 
Die Leiche des Ermordeten befin-! Straße, eingebrochen zu fein. Die 
det fih im VBeitattungsgeichäft Nr.| Bündel, die Kleiderftoffe und Anzüge 
Halited Str. Dort wird enthielten, wurden in der Gaffe, wo 

au) der Koroner jeines Amtes wal-| Te die Banditen von fich geworfen 
Ihatten, wieder aufgefunden. Die 

Erwähnt ſei noch, dal; Auguft) Schießerei, die fi in nächjfter Nähe 
Schreiber beteuert, iiber das Rerbre- | des Presbpterianer Hofpitals ereig- 
chen feine Ausfunst geben zu können. |nete, vberurfachte nicht geringe Aufs 
Er will erit durch die Rolizei Kennt Pr unter den Kranken. 


— 
= 
ws 


niß von dem Morde erlanat haben. | Sah dem Tode ind Auge. 
Boliziit ichwer verwundet. | 

An der 30. Str. und Spaulding ! 
Ave. bemerkte heute der ‘Polizist ‘Peter 
%. Dfiiller von der Wache an der 
Burjchen, 


Der Kolonialwaarenhändler Caſpar 
Averill, Nr. 625 W. 35, Str, ift heute 
früh nur um Haaresbreite dem Tode 
entronnen. Er befand fich allein in 


awnt un gen, | jeinem Laden, als zwei halbiüchfige 
die einem Wltwaarenhändler einen) Burfchen über die Schwelle traten und 
Haufen Meffinghähne und Bleiröhren | für 5 Cents Kuchen verlangten. Als ee 
berfaufen wollten. Als der Beamte) fich Hinter den Cadentifch begab 
die Burjchen nad) ber ‚Herkunft Der) brachte einer der Schlingel einen Re 
Sachen fragte und fie feſtnehmen volver auf ihn in Anſchlag und befahl 
wollte, packte einer der Kerle eine „Hände hoch!“ Averill fah ſich erſtaunt 

einen das Bürſchchen an, mächte aber keine 
Der Miene, dem Befehl Folge zu leiſten. 
wackere Beamte hielt aber die Bur- Da krachte auch ſchon ein Schuß. Die 
ſchen feſt, die verzweifelt um ihre ihm zugedachte Kugel prallte zwar von 
Freiheit rangen, bis ſchließlich einer dre Schnalle des Bru hbandes, das er 
einen Rebolver zog und dem Boliziiten | trägt, ab, doch hatte ihre Stoßfraft 
eine Kugel in den Unterleib jaate. genügt, ihn niederzufchmettern. Ede je= 
Dbmwahl fchiwer verwundet, lieh Djtil- Doc der Schießbold noch einmal ab= 
ler den Burfchen, der den Schuß auf) drüden konnte, hatte Averill ih aufs 
ihn abgefeuert hatte, micht-los, BiS | gerichtet, jich auf ihn gejtürzt und ihr 
mehrere Männer herbeitamen und den nach furzem Kampfe gewurzelt. Er 
Mordbuben feitnahmen. Sein Spieß i 


heftigen Schlag auf den Kopf. 


Io 
ue 


hielt i5n mit eifernem Griffe gepadi, 


x 
ertlärung diejer Bürgſchaft wegen Die Serra 


Nichtbefolgung ihrer Bejtimmungen er=| Zala, Graff, Nuchl und rau Rebt | et oe 
7 #7 —— 
u 


| Hagten $40,000 geliehen und dafür aefelle hatte inzmwifchen feine Flucht 
\als Pfand Wertpapiere und Hppothe 
| ten erhalten. 
leiich-„Specials* für Samstag, ||, For etwa jehs Monaten tmanbten 
den 10. Xuli 1915 ſich bie Betlagten an die vorgenannten 
DR * Kinder der Frau Knight und erſuchten 
Zeere⸗ Port Auliter dieſe um Herausgabe der Pfänder, da 
— u Goes Ss fie diefe angeblich vorteilhaft verlaus | 
das Rfund nn : fen tönnten. Ahrem Anfuchen wurde | 
Hinterviertel weißes Kidney Folge geleiſtet, ſpäter aber verlangten 
Ntalbfleijch, Pfund .. die Aniahtichen Erben entweder bie! 
Native Sirloin oder Heine \den Bellaaten aeliehenen $40,000 | 


denkt er, wie er heute angab, nächite, _ Nleußere Wirtihaft: Die Serren | 
Woche einzuleiten. Vertreter des T- Mueller, Graff, Sala, M. Leich 
Wirisgewerbes ſahen heute der Ver- ſenring und Frau Rehtmeyer. 
wirtlihung dieſes Planes mit Gleich- Sertorben ind in der Anſtalt im 
mut enigegen und ſprachen die Anſicht Laufe des —* Monats die Pileg 
aus, dah MeEoid damit nicht weit Inge Seorg Meyer, Frau Joſepha 
tommen werde, Herbig und Jakob Leſcher. Die Ge— 
Die übrigen Schankwirte und — I mmtankgaden beliefen ſich auf 
elleiter, die MeCoid hat berhaften *2823. 90. 
aſſen und gegen bie er vorzugehen be=| 
abfichtiat, find 9. OD. Day, Konareh 
hotel, €. 3. Stevens, Hotel La Salle, | 


zwingen. Die erjte diefer Klagen ges | MEET. ae / — 
4 / | Dineen hineingeftürzt famen und ihn 

| ven Häftling abnahmen. In der Wache 

an ber 35. Str. gab der Burfche an, 
daR Jein entfommener, 15 Sabre alter 
Spießgefelle ihm nur unter dem Na= 
men „Chid“ befannt fei. Auf biejen 


an $15 fehlende Summe, $5.05, war | bewerfftelliat. Der verwundete Poli 
niht zu finden. Auch mirb Des zift wurde nad dem Gt. Anthony 
| Opfers Revolver vermißt. | Hofpital gebracht, wo fein Zuftand 
In Unterſuchungshaft. für bedenklich gehalten wird. In der 
Die ſofort benachrichtigte Polizei Wache gab der Verhaftete ſeinen Na— 
ſtellte feſt, daß der Mordbube durch men als Frank Scheasto, 17 Jahre 
ein Fenſter der an das Schlafzimmer alt, Nr. 3044 Lawndale Ave., an, 
grenzenden kleinen Tanzhalle einge- weigert ſich jedoch, den Namen ſeines EEE? 
ftiegen und durch die Verbindunastür | Spießgefellen zu verraten, | Banit auf Gar, 
in das Schlafzimmer gelangt mar, ivo —— 
er, den Spuren nach zu urteilen, nach 


EL) BE 
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Ic 
wird jebt gefahndet. 


+ 
I 
i 
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Wer ift der Tote. 


‘ 


and auf Eindbreder, 


VD 
> 


3. W. Bering, Hotel Sherman, Ed: 


ward Denaby, Hotel Fort Dearborn, ! 


Charles McHuab, LXerington Hotel, 
M.L. Erouje, 50 ©. Tlarf Str., Da 
vid Hoag, Brepcort Hotel, T. %. 
MeDermott, 343 Wabaſh Ave., 
M. J. White, 331 S. Clark Str. und 
T. M. Sullivan, 10 O. Randolph 


Straße. 


In Foreſt Park, in der Nähe der 
Lathrop Avbe., wurde heute ein noch 
unbekannter, etwa 45jähriger Mann 
von einem Perſonenzuge der North 
weſternbahn überfahren und ſo ſchwer 
verletzt, daß er gleich nach ſeiner Ein— 
lieferung im Oak Park Hoſpital ſtarb. 
Die Leiche, an der nichts gefunden 
werden konnte, was zur Feſtſtellung 


Steals, Pfund 
Zartes gerolltes Roaſt 
Beef, Pfund 
Edelweiß Marke roher 
Schinken, Pfund aaa 
Beſte Frankfurter oder Pork 2 
Wurſt, 2 Rind für ........ 
Beſtes Lard, 2 Pfund fü 


„Specials“ in unſerem Grocery— 
Department für Samstag. 


wer” i Gegen drei Uhr heute Wiorgen jtand 
erbittertem Kampfe Gliejer niederge- 


fchoffen und fih dann, wahricheinlich 
unter Mitnahme de3 vermißten Gel: | 
\des, fchleunigft aus dem Staube ge— 
macht hatte. Auf dem Tyenfterfims ma 

ren beutlih zwei Handabdrüde zu 
feben, die noch im Laufe desTages bon 
dem in Polizeidienften ftehenden Sad) 


. '* \peritändiaen photograpirt worden jind. | 
melche die mit) 


‚oder ihre Sicherheiten zurüd, erhielten 
\aber angeblich weder das eine, noch 
das andere. 

—-+-0 — 


t * Dor Bunbesrichter Landis began= 
ınen heute mehrere Anmwälte, unter ib 
nen die früheren Richter McEmwen und 
Smith, zugunften der Einwandichrif- 
ten zu arqumentiren, 


Wade an der W. Lake Straße an 
Ban Buren- und Wood Str., ala er 
das Klirren fallender Glasfcherben 
hörte. Gleichzeitig Jah er drei Män 
ner durch die Gafje laufen, die zwei 
| Bündel trugen. Grenger nahm fofort 
die Verfolgung auf und jagte den 
Burichen, ala fie feiner Aufforderung, 


der Polizift W. %. Gcenger von der 


Ter Straßenbahnwagen ſtieß mitGefährt 
‚eines Grünframbändfers zuſammen. 
‚sn eine Banit verfegt murden heute 
die Fahrgäſte einer Gleftrifchen der 
Halfted Str.-Linie, als diefe an Mar: 
well Straße mit dem Gefährt eines 
Grünkramhändlers zuſammenſtieß. 
Mehrere Fahrgäſte wurden durch um— 
herfliegende Glasſplitter verlegt oder 
trugen Quetſchungen davon, doch ent— 


der Perſönlichkeit hätte führen können, 
wurde nach dem Beſtattungsgeſchäft 
Nr. 7319 W. Madiſon Straße ge— 


bracht. | 


Ringt mit dem Tode. | 


Beite Creamern Butter, Bid... .30e 
Eier—ſtrikt friſch; Dutzend 
Milch —Pet, Pearl oder Car— 

3 Büchſen für 


Haft wird Craigs Nachfolger. 

Byron Y. Craig, der erite ftäbtifche 
Hilfstorporationsanmwalt, Teate heute 
jeine Stellung nieder. Un feiner Stelle 
wurde bon Korporationsanmwalt Fol- 
fom der bisherige Hilfsforporationg 
anmwalt Charles Haft ernannt. Zum 
Nacfelgaer Haft? mählte Folſom 
A. D. Eridfon, 23. Ward, früheren 
Hilfsſtaatsanwalt. 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 


nation, 3 
Sugar Corn, fanch Standard, 
3 Büchien für 

srübe Nuni Erbien, 3 Büchien... .% 
ranch Ntopfreis, 3 Prund für... .23e 
Pflaumen, jühe Santa Clara, 95 

3 Pfund für 

Armours Rorf and Beans, 

2 große Vüchien für 

Staffee, ren. 3dc Sorte, 

2 Pfund für 

Tee, fanch 60c Qualität, 
RETTEN 


& 


Die elfjährige Bertha Konyear, Nr. 
10911 Horie Uoe., trat fich kürzlich 
einen Splitter in den linten Fuß. Sie: 
\achtete nicht der dadurch verurfachten 
‚Heinen Wunde, bis Blutvergiftung | 
eintrat. Jet ringt fie im Wafhington 
"Barfhojpital mit dem Tode. } 


jel Nrbeiterfii p Da die Aufnahme des Tatbejtan 
bielen anderen Arbeiterführern und | yo; ergab, dab Frau Schreiber fich 


—— *. angetlogten Michael | m 26. Mai nad einem Streite von 
al r Were Roger | ihrem Mann getrennt und diejen, 
cer und M, Rippler gegen bie Anklage | DET angeblich ſchrecklich eiferſüchtig 
eingereicht haben. Die Antlage (autet, UT Glieſer war, am 4. Juni unter 
auf Vergehen gegen bie Bunbeöber- \der auf unordentliches Vetragen lau 
tebrögefeße durch Anftiftung "pon | tenden Anklage, und firzlid aud) 
Streits dutch welche bie Ablieferun | einen Bruder Adam wegen angebli- 
| auswärtigen Baumaterialg "9 | her Vorenthaltung ihm anvertrau- 
| Chicago berhinbert u u. ſ. w. in gon Eigentums hatte verhaften laſ— 
| Eee νν α ſen, wurden die Frau und bald dar— 


auf ihr Gatte, der in der Herberge 
‚dejet die „Bonntagpontt Ne. 3119 For Strake aus dem Bett 


ftehen zu bleiben, nicht Folge leiiteten, 
eine Anzahl Schülfe nad, die von 
ihnen prompt erwidert wurden. Einer 
der Kerle, der über einen Stein geftol- 
pert und bingefallen war, konnte fich 
nicht jchnell genug wieder aufraffen; ( n { 
|und wurde von dem Poliziften verhaf-| innerlich Verlegungen, jo daß er nady‘ 
|tet, mährend die anderen entfamen.|dem Countyhofpital gebracht werbem 
in der Wache gab der Verhaftete jei- | mußte. 


fernten fie fich, ehe ihre Namen feſtge— 
teilt merden fonnten. Der Grüns=: 
framhäandler Hermann Dray, Nr. 
1540 ®. 14. Place, wurde dabei von, 
feinem Sit geichleudert und erlitt; 
außer mehreren Nippenbrüdhen au 
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“ 


Trägt die 
Unterschrift 
vo 


CASTORIA fürsäuglinge und Kinder. 
Me Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt - 





OR 


Abendpost 


ei täglich, außgenommen Eonntag?. 
| : THE ABENDPOST COMPANY 
„Abenbpoft“ » Gebäude 
223 und 225 W. Washington Str., 
soiicen Filth Ave. und Frontlin Eir. 


CHICAGO ⸗ " ILLINOIS 
Telephon: Main 1498, 


eber NUMMER. ..ununonnmersene.en 


Eonntagvoft....... er 
Sährlid, im Voraus hezapit, in ben Ber, 
Siaaten, portofrei. 
mit Eon 


Gent 
Gentö 


ntaapoſt............ unnünnrunneene. 


Entered as Second Class Matter September Mb, 
1889 at Ihe Post Office at Chicago Illincie, under 
&:* of March 3d. 1874. 


m Allen Leieru, die während des 
Sommers einen längeren oder kürzeren | 
Landanienthalt nehmen wollen, wird die | 
duch 
Die Poft zuneiendet werden, wenn fie und 
ihre Adreiie mitteilen und die Koiten im, 
Boraus einienden (audı in 2c-Marten). 
Diele ftellen fid für die „Abendpoit“ auf 
und 
Eonntagpoſt“ auf 35 Cents den Monat. 


„Abendpoit“ und „Sonntandoit“ 


25 Gents, für die „Abendyoit“ 
Adreſſirt: 
The Abendpoſt Co.. 
Girfulations- Abteilung, 


»223—225 Weit Waihinntoi Straße. 


Die Öffentlihe Meinung. 


Die deutfche Reichregierung hat 


durch den amerifanifchen Botichafter 
in Berlin die Bundesregierung mit 
dem Inhalt der von ihr ausgearbeite- 
ten Antwort auf die zmeite Tauch- 


bootfriegnote des Präjidenten befannt | 


machen lafjen und diefe hat bie In— 
formation an die Prejfe des Landes 
meitergegeben, die Note jelbft aber fteht 


54:00 


‘ wir 7 lebereinfom: 
ten das das Recht ameri- 
fantiher Bürger, auf den Meeren zu 
fahren, zwar von Bedingungen abhän- 
gig machen, aber unter Erfüllung die- 
jer Bedingungen ihre Reife vollftom- 
men ficher geitalten würde. 

Jet müffen mir überlegen, mas 
|unfere urjprüngliche Abficht bei diefer 
 Streitfrage mit Deutichland ift. Wol- 
| 
‚den Krieg vermwidelt zu merben, auf 
dem Rechte unferer Bürger, zu reifen, 
mo fie wollen, beftehen, ohne Rüdficht 
‚darauf, ob die Ausübung diefes Rech— 
'te8 Deutjchland einen Zwang aufer- 
leat, dem es feinerfeits, auch auf die 
Gefahr hin, mit und in ftrieg ber- 


‚fen will, oder ijt es unjere Abjicht, 
Mittel zum Schute unferer eigenen 
Antereffen zu finden, auch wenn bas 
'gewiffe Zugeftändniffe erforderlich 
machen follte? 

Wir glauben nicht, daß der Wunfch 
nach einem Kriege mit Deutfchland, 
um unfere Krieggmaterialfendungen 
an Deutfchlands Feinde zu ſchützen, 
allgemein verbreitet iſt. Es mag woh 
viele Amerikaner geben, welche bie 
Deutſchen und ihre Verbündeten ſo 
verabſcheuen, daß ſie gern ein paar 
Hunderttauſend ihrer Mitbürger 
opfern würden, um die Niederlage der 
von ihnen gehaßten Völker herbeizu— 
führen, aber wir hegen unſere Zweifel, 
ob ſie bereit wären, ihre eigene Haut 
zu Markte zu tragen. Wir bezweifeln 
auch, daß das amerikaniſche Volk ſeine 
Politik von dem Haß ſolcher Bürger 
geleitet zu ſehen wünſcht, die ihre Lei— 
denſchaften durch Stellvertreter be— 


noch aus; ſie ſoll heute oder morgen zu friedigen möchten. 


erivarien jein, mag aber noch länger 
auf ji warten lajjen. 

In Washington gibt man vor, nicht 
fo recht zu mifjen, was die beutfche 
Regierung mit diefem eigenartigen 
Verfahren beabfihtigt; e3 will aber 
jheinen, daß man ji) nur fo anitellt. 
Denn wenn die deutfche Regierung von 
dem Brauch abgina, indem fie dem 
Botjchafter ven inhalt oder gaar—fo 
wird ja behauptet—den unverfürzten 
Wortlaut der Note mitteilte, aber mit 
ber Unterſchrift zurüdhält, jo daß die 
Mitteilung nicht als die Antwort 
jelbft angejehen werden fann, fo tft es 


doc auch abweichend vom bisherigen | 


Braud, wenn unjer Staatödeparte- 


ment jene Mitteilung jofort der Def: | 


fentlichfeit übergibt. Vertrauliche Mit: 
teilungen pfleaten bislang mit einen 
geheimnißvollen Schleier umhüllt und 
dem großen Publitum, das ja von der 
„boben Diplomatie" nichts verfteht, 
forglich vorenthalten zu werden. 

Da die weijen Herren in Wafhing- 
ton jelbjt feine Erklärung geben fün- 
nen, oder geben wollen, für dieſe Ab— 
weichungen vom Braud), dann mird 
das Laienpubliftum jich jelbit eine 
jfuchen, und_die wird wohl hinauslau— 
fen auf den Schluß, daß beide Regie: 
rungen bier, wenn nicht gerade unter 
Verabredung, To do in ftillichiwei- 
gendem Einverftändniß handeln, oder, 
weil von demjelben Wunfche bejeelt, 
jede für fie md unabhängig von der 
andern auf denjelben Gedanten famer: 
ven, bem Publitum Kenntnig zu ge- 
ben vom Inhalte der zu erwartenden 
beutichen Note in der Hoffnuna, fo 
die öffentliche Meinung einigermaßen 
ergründen zu können, ehe Enbailtiges 
und Bindendes gejagt oder getan 
wurde. Mit anderen Worten, die 
deutiche Regierung wird ich die Mög- 
lichkeit einer Aenderung der Note, eines 
fleinen Rüdzugs in dem oder jenem 
Buntte haben mahren mollen, und 
unfere Regierung in Wafhinaton mag 
ihrerjeit3 bereit fein, „Konzeifionen“ 
zu machen — von der früber einge- 
nommenen Stellung zurüdzutmeichen 
— und wünjchen feitzuitellen, wie das 
von ber öffentlichen Meinung des 
Zandes aufgenommen werden iwürbe. 

Wenn es jo ilt, dann Iieat auf bei- 
den Seiten der ebhrlihe Wunfh vor, 
ben Frieden und die Freundichaft ziwi- 
fchen den beiden Mächten und Völfern 
zu erhalten, beziw. wieder bejjere Be- 
ztehungen ziijchen ihnen herzuftellen, 
und dann arbeiten zmeifellos beide 
Regierungen im Sinne der erdrüden: 
den Mehrheit de3 amerifanifchen und 
bed deutfchen Volkes und im Dienite 
ber beiten nterejjen beider Völter. 

Wenn die Erkundung der öffentli- 
ben Meinung Ziwed der Uebung tar, 
bann hatte da3 Streben auch auten 
Erfolg: Die Chicago Tribune, un- 
ftreitig das hervorragendite und ein- 
flußreichite Blatt des mittleren We- 
ftens, brinat heute Morgen einen Leit- 
aufjat, der zu Deutich lautet, wie 
folgt: 


Unfere Beziehungen zu Dentichland. 

Deutichland bemüht fich offenbar, 
durch Zeitungsforreipondenzen feiner 
Antwort auf die zweite ameritanifche 
Note bezüglich des Unterfeebootkrieges 
gegen Konterbande führende Handel3- 
Ichiffe den Wea zu ebnen. 

E3 verlautet, dab die Deutfchen 
bieje Art der Kriegführung nicht ein: 
ftellen werden. Sie wollen fie aber 
beihränfen. Sie wollen ein Ueberein- 
fommen treffen, das nach oder von 
Europa kommenden Amerifanern hin- 


länglihen Schuß gewährt. Man will‘ 


amerifaniichen Schiffen und Bürgern 
ben erforderlichen Schu garantiren, 
wenn gemwijje Bedingungen erfüllt 
werben. 

Bon Soiffen, die für folchen 
Dienft verwendet werden, muß man 
wilfen, daß fie feine Munition oder 
andere Konterbande mit fich führen. 
Feſtzuſtellen, was unter „anderer 
Konterbande“ gemeint iſt, mag der 
Diplomatie überlaſſen werden. Dann 
ſollen ſie ſicher fahren können. 
Deutſchland wird darauf beſtehen, 
fein Recht, den zunehmenden Handel 
in Kriegsmaterialien zu unterbinden, 
Zönne nicht durch den Umitand beein 
trächtigt werden, daß fih amerifa- 
niſche Paſſagiere auf Schiffen, die 
ſolche Ladung führen, befinden. 

Bisher haben wir amtlich nicht zu— 


Wollen mir feinen Krieg mit 
Deutſchland zur Verteidigung unſeres 
Handels in Konterbande, ſo müſſen 
wir mit uns zu Rate gehen, wie weit 
mir uns auf einen Kompromis einlaf- 
‚fen fünnen. Wollen wir lediglich das 
Leben amerifanifher Bürger als 
 Shiffspaffagiere ficher ftellen, To ift 
| Deutichland bereit, und unter gewiſſen 
| Bedingungen folche Sicherheit zu ge— 
|mähren. &3 fteht bei ung, die angebo- 
‚tenenBedingungen anzunehmen oder, 
ohne Rüdkiiht auf die etwaigen Fol- 
| gen, auf den Regeln des Seerehts zu 
| beitehen, wie es exiltirte, bevor die 
Tauchboote feine Grundlage verän 
| derten. , 
Das amerifanifche Volt mwird fi 
alſo, während es auf die Antwort war— 
tet, die Deutichland demnädhft übermit- 
‚teln wird, die frage vorlegen müfjen, 
weiche Politik es verfolgen will und 
melche Opfer es für diefe zu bringen 
| bereit it. Unter feinen Umjtänben 
\follte eg auf Bedingungen beitehen, zu 
‚deren Durcfeßung es nicht gemillt ift, 
feine volle Kraft einzujegen. Einem 
Kriege Sollte eine wejentlihe Schädi- 
Digung borausgehen, und mwollen wir 
ıstrieg, wenn eine joldye ji) vermei- 
den läßt? 


| Das friegsfeindlihe Italien. 


zenden Siege über die Deiterreicher 
und troßdem der Krieg nun doch jchon 
über jehs3 Wochen währt, immer no 
nicht meiter al& ein paar Meilen über 
ihre eigene Grenze 
find. Das liegt natürlich einmal da= 
ran, daß die Defterreicher ihnen das 
| weitere Vordringen jo viel wie möglich 
erſchweren, andererfeit? aber mohl 
hauptjählih daran, daß es mit ber 
Einigkeit innerhalb des italienischen 
Volkes nicht weit her ift. Der Krieg it 
‚dem Lande von London aus und von 
der herrſchenden Klaſſe 


aus nicht populär. Hätten die breiten 
Maſſen des Volkes über die ſo tief in 
ihre Intereſſen einſchneidende Kriegs— 
frage abſtimmen dürfen, erfreute ſich 
die Appeninhalbinſel auch heute noch 


des Friedens. Die britiſchen Agenten 


ſaben haben gewiſſe leicht käufliche 


Klaſſen des Volkes ſo lange aufgehetzt, 
zufammene| 


bis der fi aus ihnen 
|feßende Straßenmob den König und 
die regierende Klaffe fomeit einge- 
\fchüichtert hatte, daß fie im Kriege die 
einzige Rettung erblidten. 

Das italienische Volt ala folches hat 
den Srieg nicht gewollt und jeiner 
| Meinung troß des über das ganze 
‚Zand verhängten PBelagerungszuftan- 


des nach Kräften Ausdrud verliehen. 


‚Da das herrichende Kriensreht den 


‚ttalienifchen Blättern den Maultorb| 


aufgezwungen hat und da es überhaupt 
im ganzen Lande Viktor Emanuels 


nur jehr wenige Blätter gibt, die eng=| 


liſchem oder franzöſiſchem Kapital 
unzugänglich ſind, 
heit über die Vorgänge in Italien zur 
Zeit der Mobilmachung nur ganz all— 
mählich ins Ausland; aber was man 


auf dieſem Wege erfährt, wirft ein ei—⸗ 


gentümliches Licht auf die pomphaften 
Erklärungen, mit denen der König von 
Italien in den Krieg gezogen iſt. Von 
der einmütigen Forderung italieniſcher 


Patrioten nach der Einverleibung aus—⸗ 


ländiſcher italieniſcher Sprachgebiete, 
die der römiſchen Regierung den 

Vorwand zum Abbruch der Beziehun— 

gen mit Oeſterreich-Ungarn abgeben 
mußten, kann angeſichts der Ereigniſſe, 
die ſich Ende Mai in Italien abgeſpielt 
haben, keine Rede ſein. 

Soolbald die Entſcheidung des Parla— 
ments zu Gunſten des Krieges bekannt 
geworden war, rotteten ſich in Hunder— 
ten von Städten und kleineren Ge— 

meinden die Arbeiter, und zwar durch— 


aus nicht blos die Sozialdemokraten, 


zuſammen und hielten eine Reihe von 


impoſanten Proteſtverſammlungen ge—⸗ 


gen den Krieg ab, an denen ſich auch 
viele Reſerviſten beteiligten. 


gezogenen Reſerviſten ihren Offizieren, 
als die Mannſchaften nach dem Kriegs— 
ſchauplatze abgehen ſollten, ganz offen 
den Gehorſam und es kam zu Hand— 
gemengen und Ausſchreitungen. Bei 


len wir, ſelbſt auf die Gefahr hin, in 


wickelt zu werden, ſich nicht unterwer⸗ 


Wan wundert ſich vielfach über die 
Tatſache, daß die italieniſchen Truppen 
trotz aller von ihnen gemeldeten glän— 


hinausgekommen 


aufgedrängt 
worden und iſt bei den Maſſen durch-⸗ 


ſickert die Wahr—⸗ 


| In ver⸗ 
ſchiedenen Orten verweigerten die ein— 


in der. 


Straßendemonftra 
gen trugen Soldaten in 


Uniform Ban-|lingt mit der einem Mücde eigenen |von uns übernommenen öfterteichifchen 


. Da bie 


ner mit der Auffchrift „Nieder mit dem Geduld. Auf dem NRüdfig Vater | Stellungen jehr weit entfernt auf dem 


Kriege!“ 
Ien, ba® italienifche Volt habe in dem 


| 


I 
her Unmahrbeiten als Lügner. 

| Die Situng des italientfchen Parla- 
ments, in welcher der folgenjchivere 
Entihluß gefaßt wurde, war übrigens, 
mie jich nachträglich herausjtellt, nicht? 
weiter als eine qut vorbereitete So- 
mödie, dazu beftimmt, dem eigenen 
Volfe und der Welt Sand ins Auge zu 
‚ftreuen. Bor dem Parlamentsgebäube 
beulte und joblte der gemietete Mob, 
ber fich für Londoner Schillinge einen 


| patriotifchen Rausch getauft hatte, und! 
wenigen anmelenden | 


ſchüchterte bie 
| Gegner bes Krieges durch feine Dro- 
|Bungen ein. Ein großer Zeil der Op- 
‚pofition war in richtiger Vorausfegung 


\beifen, was da fommen würde, über: | 
haupt gar nicht erft zur Sitzung er: 


\fhienen. Yhr Wegbleiben fpricht deut- 
| licher, 
\fönnen, für ihren Standbpuntt. Denn 
| wären fie mit dem Vorgehen der Regie- 
rung einverftanden gewefen, jo wären 
‚fie unfehlbar Mann für Mann zur 
ı Stelle gewejen. Wenn die italienifchen 


ı Blätter troßdem auf die einftimmige | 


Beichließung des Krieges als einen Be- 


weis für die Einigkeit des Voltes in 


der Frage binmwiefen, jo war das ein- 


‚fach bewußte Heuchelei, mit der fie die 


|Maffen meiter 
zuführen planten. 
Bis zu einem gemwiffen Grabe ift ih— 
nen da& wohl auch gelungen. 
‚aber die Dppofition gegen den Frieg 
‚im Lande der Abbruzzen nicht ber= 


an ber Nafje herum: 


ftummt ift, fondern im Gegenteil im: | 


mer größeren Umfang annimmt, ift ein 
‚offenes Gebeimniß, und die Tatlache 
iſt allem Anjchein nad in unmittel- 
baren Zufammenbang mit den jüng- 
| ften Miberfolgen an der Afonzogrenze 
zu bringen. Die Regierung hat fich, 
|meil fie eine Revolution im nnern 
\fürdtet, genötigt aefehen, größere 
| TZruppenabteilungen, bie für bie Front 
beſtimmt waren, im Lande ftehen zu 
jlaffen, um die aufrubrluftigen Zeile 
des Volfes in Schach zu halten. Sie 
fann darum an der Front nicht folche 
Iruppenmafjen einfegen, bie binrei- 
hend wären, die öjterreichifchen Ver- 
teidiqungaftellungen zu ftürmen. Xm 
Uebrigen ift Piltor Emanuel feiner 
eigenen Truppen nicht ficher und meiß 


niemals, mie meit fie fich feiner Yüb- | 


I 


rerfchaft unterwerfen merben. Eine 
einzige derbe Niederlage fann 
‚allgemeinen Aufftand im Lande zur 
‚Folge haben, der ihm den Thron fojtet. 
In diefer inneren Uneinigfeit des talie- 


niſchen Volkes iſt vermutlich der eigent- 


‚liche Grund für die Miherfolge feiner! 2 nn an 
| ' Berfolge | | gefapertes rufliihes Schiff (Eigen- 


Truppen an der Grenze zu fuchen. 


Müdes Heimkehr. 


10 Uhr 27 Anhalter Bahnhof, mit 
dem Dresdner Zug, in gelber Khafi- 
|Uniform — jo war er gemeldet. 
Aber um 10 Ihr 20 liegt der Bahn: 
hof till nnd rubevoll wie fonit nie 
zum Beginn der Reifezeit. Ein halb 
Dutzend Leute, die Verwandte er 
warten; aber von dem Einzug des 
Helden der „Aveilha“ weil; niemand, 
und jelbit den dunfeln Männern der 
Bahn, den grauen Interoffizieren 
der Kommandantur iit nichts anzu- 
ſehen. Nur ihr Häuptling, der 
blaue, riefitge Wadhtmeiiter von den 
äweiten Gardeulanen, der fımfelt 
‚verdächtig nad eriter Garnitur, 

10 Uhr 25 — zwei Minuten zu 
früh (o, Könialidh preußiiche Eiien 
bahn, wie ich dich liebe!) jchieben fich 
zwei belle Zofomotivlichter durdy das 
 Dunfel, fommen näher — und aus 
dem zweiten Magen winft am Ten- 
iter ein gelber Arm dem grünen Ge- 
pädträger. 

Selb, Khaki, die blaue Marine: 
müße, drei blinfende Orden neben- 
einander, dann die zwei Streuze. Das 
it Müde. Schlank, grob, größer 
als alle anderen, blübend jung, 
Iharf, männlich und heiter, heiter — 
das ıit Müde, Er, den niemdnd er- 
wartete, Eiummert jih nur ums Ge- 
pa und dann um bie, die mit ihm 
acfommen jind: Pater, Mutter, 
Bruder. Sie find alle ganz ftill, ba- 
ben nur ihre Mühe um die vielen 
| Blumen. 

Aber nım willen es plöklidh alle 
anderen; die mit dem Zuge famen, 
haben’s verraten. Ein Kreis iſt ge— 
bildet — ein noch ganz ſchwaches 
Hurra von einer Frauenſtimme, und 
die Hüte fliegen. Er grüßt und 
ſtrahlt. Nun geht es vorwärts der 
Bahnſteigſperre zu. Die Herren mit 
der roten Mütze ſalutieren und wip 
pen vor Freude mit dem Oberkörper 
hin und her, und die ſchwarzen Män— 
ner auf der Lokomotive lächeln ge— 
rührt aus ihrem Ungetüm herab. 
Aber da ſteht ein Hinderniß, Rieſen— 
groß und funkelnd erwartet der Ulan 
ſeine Beute, und als Mücke nahe 
dran iſt, da reißt der Ulan ſeine Kno— 
chen zuſammen, es iſt ein Rhythmus 
wie ein Donnerſchlag, und die ſchwar— 
zen Augen funkeln, und der ſchwarze 
Bart, und der Helm. Stolz, Glüd, 
‚Ehrfurdt und ein allergehorjan- 
ſtes — 

Deutſchlands Helden müſſen regi— 
ſtrirt werden. Zu zählen ſind ſie 
nicht. Aber zu regiſtriren. Und der 
Kapitänleutnant folgt dem funkeln⸗ 
den Ulan ins Meldezimmer der Kom— 
mandantur. Die leichtergraute, hoch— 
gewachſene Mutter ſchreitet verwun⸗ 


der hinaus. 


ganze Anhalter Bahnhof, 





Halle, und er dankt, lächelt, winkt. 
Schwer iſt es, eine „Ayeiſha“ fin⸗ 

den, ſchwerer ein Auto, wenn dreißig 

daſtehen und man eine Blechmarke 


als lange Reden es hätten tun | 


Daß 


einen! 


l 


l 


Dr in größter Eile nad dem Pier 


dert hinterdrein. — Und er tritt wie- | 
Nun erit wei e& der! 
und die, 
Hochs jchwellen an, braufen durd) die 


Aus der Menge ein jtilles heiteres 


Einer ruft: Bringen Sie 'n gut 
nad) Haufe — 

| Der Bagen zieht an, ein Tektes 
Soch, ein ®infen, und überall am 
Bahnhof und am Asfaniihen Plat 
itehben Gruppen und grüßen und ru- 
fen. Und Berlin wei: Miüde iit da 
und bat feinen till beicheidenen Ein- 
| zug gehalten und ein herzliches Will- 
'fomm gefunden. (Roji. Zta.) 


Zeldpoftbriefe. 


‚Anf einem deuten Hilfsfrenzer in 
der Eübdiee. 


Guam (Karolinenardipel), 

4, Sebruar 1915. 
Wie Ihr jett wiht, bin ich auf dem 
Silfskreuzer „Cormoran“. Ihr wer- 


det wohl jehr eritaunt darüber fein. | 


In Rabaul 
nad) Map zu 


erhielten wir Befehl, 
fahren und Dort die 
Yunfenitation und die Sabelitation 
zu Ichügen. Wir waren faum ein 
paar Tage dort, da famen aud) jchon 
zwei engliiche große Streuzer und ga 
ben durch Funkenſpruch befannt, daf; 
binnen einer halben Stunde uniere 
Yunfenitation zerichofien werden 
würde. Die Schiffe hatten uns aber 
nicht bemerkt, wir lagen alle Klar im 
Schütengraben und warteten begie 
rig auf den Moment, dab die Eng 
länder Truppen landeten. Als die 
halbe Stunde verflojien war, jchofien 
jie mit 19-.3m.- Seihüten auf un 
fere mwunderihöne große Ddeutiche 


!Funfenitation. Uns allen war grim 


mig zu Mut. Sie haben aber laufig 

'ichleht aeichofien, erit beim 19. 
Schuß Fradte die Station zufammen. 
Ein einziger Schuß; hatte die Station 
niedergeitredt. Wir lagen no im 
mer im Schüßengraben bereit, die ct- 
wa landenden Engländer mit einem 
ehrenden deutihen Grub zu empfan- 
gen. Sedo Sohn Bull bejann fich 
eines befjeren und dampfte mit Hlurs 
nadı Sitdweit ab. 

Am 20. September, Morgens 5 
Uhr, meldete der Bojten-Ausaud: 
„Rauch in Sicht im Süden!“ Sofort 
war Mlarm,. Wir nahmen Stellung 
in den vor uns aufgeworfenen Ver 
Ihanzungen und warteten auf weite- 
ren Beichl. Doh zu unfer aller 
Freude war cs cin deutiches Schiff, 


denn e8 gab durd Morjeiprud) jei- 


— 


nen Namen: „S. M. S. Cormoran“. 
Nachdem es eingelaufen war, erfuh 
ren wir, daß es ein von der „Emden“ 


tum der ruſſiſchen freiwilligenFlotte) 
war. In der darauffolgenden Nacht 
wurden wir plötzlich nachts um 1 
Uhr geweckt. Es kam Befehl, ſich ſo— 


zu begeben, um auf „Cormoran“ zu 
gehen. Es wurden noch Kohlen ge 
nommen und dann ging's unter den 
Klängen der Bordkapelle hinaus in 
bie Se. Nach fünfſtündiger Fahrt 
anferten wir in Alexishafen. Am 
anderen Morgen fam plötlih dider 
Raub am Horizont auf und nad 
einer Stunde erblidten wir ficben 
feindlihe Schiffe. Es waren fait 
lauter Engländer und zwar alles 
‚große Schiffe, die uns bei einigen 
Schüſſen erledigt hätten. Da fam 
der ommandant unfers Schiffes 
auf Ded, lief zur Mafichne und rief: 
„Dampf auf in vier Kejieln!“ 
Maidhinen waren aber auseinander 
genommen, da „Cormoran”“ lange in 
|See war und deshalb einzelne Ma 
jhinenteile erneuert werden muften. 
Ich kann Euch ſagen, in einer Zeit 
von nichts war die Maſchine zuſam 
men und nun kam auf einmal Tam— 
bour und BHorniſt über Deck gezogen 
und blieſen: Klar Schiff zum Ge— 
fecht!“ Ihr ſolltet bloß mal geſehen 
haben, wie ſchnell unſerSchiff lampf 
bereit war. Wir fuhren ſodann in 
eine Seitenbudht ein, wo uns der 


Nio 
BVie 


Feind nicht erblicken konnte. Die feind⸗ 


lichen Schiffe hatten uns nicht be 
merkt, ich garantire, bei einem deut 
ſchen Schiff hätten wir nicht klar ge 
ſchlippt. 

Wir haben den ganzen Tag unter 
Klar Schiff“ gelegen. Die feindli 
chen Schiffe hatten in Friedrich Wil— 
helmshafen geankert. Es waren 
fünf große moderne Kreuzer und 
zwei Transportdampfer. Friedrich— 
Wilhelmshafen liegt ungefähr eine 
Stunde von Alexishafen. Die Eng- 
länder hatten indes 500 Mann mit 
Landungsgeſchützen gelandet, die 
Deutſchen in Friedrich-Wilhelmsha— 
fen wurden ſofort gefangen genom 
men. Wir hätten gerne geholfen, 
aber was konnten wir mit unſeren 
paar Mann gegen fünf große Kreu 
zer machen, gegen hundertfache 
Uebermacht? Nachts 1 Uhr kam der 
Bezirksleiter von Friedrich Wil— 
helmshafen angeritten und erzählte 
unſerem Kommandanten, daß die 
feindlichen Schiffe den anderen Mor- 
gen Mlerishafen befeten wollten 
Set war dide Luft für uns! Der 
Bezirfsleiter hatte jih aus enaliicher 
Sefangenihaft gerettet und fam in 


Semd und Hole nad dreiitiindigem | 


Ritt durdy den Urwald nadı bier und 
in einem Slanı an Bord. Mit „Slar 
Schiff“ aing’s raus aus dem Hafen. 
Die feindlihen Schiffe durditreiften 
Nachts die Gegend, haben uns aber 
nicht erblidt. 


Bayerische Truppen in Galizien. 

Nah unserer Ankunft in Galizien 
hatten wir drei Tage Zeit, uns in dem 
zugemiefenen Abſchnitt die Angriffs— 
verhältniſſe anzuſchauen. Die Ruſ— 
ſenſtellungen lagen oben über dem Se— 
lowaial, meiſt zwei, teilweiſe drei und 
zehn Linien Hintereinander, jede Linie 


Angefichts folder Vor-|und Mutter, auf dem vorderen die |diesfeitigen Hang lagen, und fi) rul- 
fommniffe die Behauptung aufzuftels | beiden Söhne. No hält der Wagen. |fifche Poftirungen 


im Grund unten 
befanden, die jede Aufflärung verhin- 


Verlangen nach Krieg einmütig hinter Winfen. Der Schofför, höchit aufge- |dert hätten, wurden diefe im Nahtampf 
der Regierung geſtanden, ift töricht; regt, bringt die Taxe 3 in Ordnung. zurückgeworfen; wir ſetzten uns dann 
denn es brandmarkt die Verbreiter ſol⸗ 


Ian den Hängen unter der ruſſiſchen 
Stellung feſt; von hier ſollte dann ge— 
ſtürmt werden. Der Hauptwert wurde 
von der Heeresleitung auf die Weg— 
nahme des hohen und ſteilen Tame— 
zysko⸗Berges gelegt, der weithin die 
Inördlichen Gegenden beherrichte. Hier 
wurde das 3. \nfanterieregiment mit 
einem Bataillon eines anderen einge- 
\fegt, während das Nachbarregiment 
\die füdlih anichließenden Stellungen 
angreifen follte. Noch meiter füdlich 
wurden öfterreihifiche Truppen einge: 
feßt. Ein taftiicher Durchbruch alfo, 
|mwie ihn die militärifche Literatur meift 
für unmöglich gehalten hatte, jtand 
ns bevor. Die ungeheuer ſchwere 
| Aufgabe bes 3. nfanterieregiments 
wurde vorbereitet durch ftarfe Teld- 
und fehwere Artillerie, die teilmeife mit 
großen Schwierigkeiten mitten im Ge- 
birge in Stellung gebracht worden mar. 

Am 1. Mai Abends war alles zum 


früh trafen wir auf unjerem hochaele- 
genen Beobadhtungsitand ein, von dem 
au& der Tamezysto mit allen Befeiti- 
qunasanlaaen und fernerhin das qanze 


Angriffsgelände rehts3 und Iinfs vor 


uns auägebreitet lag. Die Artillerie 
ber feindlichen Anlagen; feindliche Ar: 
Itilferie antwortete faum. Die Wir: 


fung der Mörfer und Haubiten war 


'grch, zahlreiche Volltreffer fchlugen in | 


Iund neben den feindlichen Stellunaen 


einer 





begann punft 7 Uhr die Beichießung | 





ein, gleichzeitig flantirte die Feldartil⸗ 


|ferie die Gräben 
nells. &3 war ein großartiges Schau- 
\fpiel, da3 fich vor unferen Augen ent= 
rollte. 


nit ihren Schrap—⸗ 


'59 und 61 OST MONROE STR. 


Aber es war erjt der Auftalt. | 


Puntt 10 Uhr legte fi das jchwere | 
|fFeuer auf die rücdmwärtigen Stellungen; | 


‚die Infanterie mit bligenden Bajonet- 
ten ftieg aus den Gräben und drang 
die steilen Hänge empor. Uber die 


Abends war das lehte ruflifche Boll- 
wert von Tamezysfo genommen, der 


bayerifchen Heeresgefchichte eines der 
ſchönſten Ruhmesbläkter Hinzugefügt. 


Zur Gründung 


Deutſch⸗Amerikaniſchen wirt;- 
ſchaftlichen Vereinigung. 


!Ein Weckruf! 


An das Deutſchtum in Amerika und alle 
Ioyalen Amerifcner von 


3. F. Matenaers. 


Ein Jeder ſollte dieſe tief durchdachte 
Broſchüre leſen und zur Verwirklichung 
des überaus praftifchen Gedantens beis 
tragen. 32 Eeiten. Brei 106. Für 
Propagandazivede 100 Exemplare für! 
$7.50. | 

Bu beziehen duch den Buchhandel fo- | 
mie vom Verlag | 


A. KROCH & CO. 


Tentihe Buchhandlung, | 
59 und 61 Ost Monroe Str. 


(zwifchen Webafh und Michigan Avenue) | 
CHICAGO 


SIE Heute eingetroffen! ES 





‚Amerikas neue Note 


‚Angriff bereit. Am 2. Mai um 5 Uhr | 


im „„Berliner Tageblatt“ 
vom 15. Juni 1915 | 


| 

Preis 10c. | 

Koelling & Klappenbach 
Chicagod.gröjte nm, ältefte beutiche Buchhandlung 
170 Zelt Adam3 Str. Tel. Franflin 858. | 


$ +15 + T | 
Berliner Tageblatt | 
bom 15. Juni foeben eingetroffen. Enthält Ante: 
rifas neue Note; Vryans Aufruf an das ame- | 
rilaniihe Bolf. Engliide Bewunderung Tür | 
Deutihlands Stärke. Nüdzug der Ruffen auf | 
Kommo umd biele andere bödit intere] 10c 
fante Artiiel, Preis pro Nummer...... 
Probeabonnent für 3 Monate: 51.50. 


A. KROCH & CO. 


Amerita3 uarößte Tentihe Buchhandlung 


Ewiſchen Wabaſb und Nichtgan Abe.) 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 


richt, das mein geliebter Gatte und unfer licher 


brave ruffiiche Infanterie hatte in den 


Stellungen mader 
warf der Sturmtruppe 


Feuer aus Gemehren und Mafıhinen- 


gewehren entgegen, das glüclicherweile 
nur ſtellenweiſe wirkungsvoll wat, 
denn unfere Artillerie beftrih aud 
jet noch die feindlichen Gräben mit 
ihren Schrapnell3 und Sprenggrana= 
ten. Da und dort ftodte der Angriff, 


außgehalten und | 
ein beitiges | 


| 
| 


die Infanterie nahm das Teuer auf, | 


|bort erreichten einzelne das Drabthin- | 


am 8. Suli im Alter von 62 Nahren und 8 Mo- 


dernib, um €3 mit den Scheeren zu 
| zeritören. 


genden Nafe, die mit ihrem Gebüfch- 


Und dort an der boriprin= | 


'beitand und den Steilhängen troß drei= | 


facher Gräben dem. Angriff beionders 
günſtig war, find fie jchon in den un 
\terften Gräben eingedrungen. 


19 Ubr 


Bater 

Wilhelm Papenthien | 
em Donnerstag, den 8. Juli 1915, im Alter don | 
55 Nabren und 7 Monaten janit entichlaien ift. | 
Die Peerdiaung findet ftatt am Conntag, Den | 
l Suli, 2 Uyr Nadhm., vom Trauerhaufe, Nr. | 
752.0. Sacramento Ade., mitAutomobilen nad | 
Foreit Home. Um stille Teilnahme bitten Die | 
trauernden Hinterbliebenen: | 
Annie Bapenthien, geb. Eemlomw, Gattin. 
Gharies Bapenihien, Frau Minnie Wie: 
ner, Willianı WBapentdien jun, „rau 
Iennie Wegner, Fran Sophie Reinide 

und Annie Papenthien, Seinder. 


frfa 


Todesanzeige, | 
Freunden und Belannten die traurige Nach» 
richt, dab mein biecl geliebter Gatte und unſer 
guter Vater * 
Fuhs 


Peter 


naten und 10 Tagen, woblverichen mit den BI. | 
Sterbefalramenten, geftorben it. Die Beerdi 
guna findet ftatt am Montag, den 12. Juli, vom 
Iranerbauic, 300 Weit Nortb Upe, Morgens | 
30 Dlin., nad der St. Bhilomenasticche, | 
bon dort nad dem St. Bonifazius-Friedbof, Um 
ftille Zeilmahbme bitten die trauernden Hinter: 


| bliebenen: 


Hier | 


|breiteten fie fich aus, ſchwenken nach) | 


\recht3 ein und bahnen den anderen den 
Weg. Immer höher hinauf, unauf- 
| baltfam. 

| Schon find fie im zweiten Graben, 
während rechts noch das Treuergefecht 
tobt. Bravo, 
bier. Und es aelinat. 
nach dem anderen ivirdb den NAufien 
entrifien. 


Wo bleiben die gefürchteten | 


Gegenanariffe aus dem großen Wald? 


MWa3 da drinnen jich bereititellte, 
jedenfall zerichlagen von 


iſt 
der den — 


Wald bearbeitenden ſchweren Artille-⸗ 


rie oder unter 
drücken davongelaufen. Die Sieger 
ſind wir, das ſchwere Stück Arbeit iſt 
geleiſtet. In der oberſten Stellung 
ordnen ſich die Truppen zu dem zwei— 
ten Angriffsabſchnitt, in dem der Oſt— 
rand des Waldes erreicht werden ſoll. 
Nun aber muß einem Regiment, das 


den entſehlichen Ein⸗ 


mit ſeinen ſchwachen Kräften — was 
ſind zwei Bataillone auf zwei Kilo: | 


meter Front? — in dem ſchwierigen 
Gelände nicht mehr vorwärts kommt, 
geholfen werden. Die verfügbare 
ſchwere Artillerie — zwei 15 Zenti— 


meter⸗Haubitzen und eine öſterreichiſche 
Gebirgs-Haubitzenbatterie — wird auf 


den ſtarken Stützpunkt gelegt, die 
Feldkanone und die öſterreichiſche Ge— 


|bale Mve,, 


birg&fanone, die uns treffliche Dienite 


feiften, "beichießen die Gräben, und von 
unserer Rejerve werden drei Kombag- 
Inien dem Regiment geftellt. 
aeht'3 auch hier vorwärts. E3 dauert 


Nun | 


‚nicht Tange, und der Stützpunkt tft ges | 


nommen. Die Ruffen verfuchen nun 
vom Süden her einen Gegenftoß, der 


aber jhen im Entftshen im Schrap- |am 7. 


nellfeuer der machfamen Xrtillerie 
fcheitert. Inzwifchen haben die Defter- 


reicher füblich von ung auch eine Reihe 
bon feindlichen Stellungen genommen | 
und bereiten fich vor, mit den bayeri- 


ſchen Unfhlußtruppen die bis jegt nur 
niedergehaltenen Stellungen beim ü- 
'gerhaus zu nehmen. Much hierbei Hilft 
unfere jehwere Artillerie fräftig mit. 


Der große Wald wird vom 3. nz 


fanterieregiment ohne Schwierigkeit 
durchichritten; überall reipen die Ruſ— 
fen aus oder geben fich gefangen. Nun 
ailt e& der Vorbereitung des lebten 
‚Angriffsabfchnittes. Ganz hinten am 
‚Rande des ITamezysto-MWaldes fTieht 
man befehte feindliche Stellungen. Ge 


“ 
I 


gen fie wendet jich nun das Tyeuer ber 


Mörder, 
und materielle Wirtung auc hier den 
Miderftand bridt. Die Durchfüh— 
rung des lebten Angriffes, den die hö- 
here Führung von der Truppe faum 
mehr verlangen zu fönnen glaubte, 
legt Zeugniß ab von der glänzenden 
Leiſtungsfähigkeit unſerer Truppen; 


aber fie gereicht auch dem Regiments | 


fommandeur zum Ruhm, der im Ber- 
trauen auf feine Truppe jelbft aud) 
dann nch den Angriff für 
‚hielt, al3 die Zeit für die Artillerie 
porbereitung fnapp wurde, und ba3 
ihm zur Verfiigung geitellte Referve- 
'betaillon de3 fommandirenden Gene- 


| 


| 
| 


Iruppen richtig abgewägt. Die Ruf- 
fen hielten nicht jtand, 


um 8 hr 


den Zuftand feiner und der feindlichen | 


deren gewaltige moralilche | 


169 Jabren nad langem Xeiden 


jeßt ftürmen fie aud | 
Ein Graben | 


Sophie Fuhs, geb. Jurs, Gattin. 

Beter 9, und Anton Yuhs, Stinder, 

Kobn AJurs, Schwager. 

Helen und Robert Fuss, Enteltinder. 
frfafon 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Mutter, Schwieger⸗- und 
Großmutter 

Amalie Weppner 
den 9. Juli 1915, im Witer bon | 
entſchlafen ift. 
Die Beerdigung findet itatt am Tonntag, den | 
11. Suli, Nabmiitags 2 Uhr, vom Trauerbauie, 
1851 Hudfon Avde., mit stutichen nach dem&race- 
land Friedhof, Um stille Teilnahme bitten die 
traucernden Hinterbliebenen: | 
Franz Wepper, Gatte. | 
Emilie Martnd, Ghriftian, Fred umd | 

Frant Wepper und Sophie Hoot, | 

Stinder, nebit Schwicger- und 13| 

Entlelfindern frfa | 


am Freitag, 


au — — 


Todesanzeige. | 
⸗ 
Allen Berwandten, Freunden und Belannten 
die traurige Nachricht, dab unfer lieber Bater 
md Großvater 
William Telter, 


am 7. Juli im Witer von 77 Sabren plöglid | 
geltorben ift. Die 


Beerdigung findet Tlatt am 
zeonntaa, den 11. Suli, Nachmittags 1:30 Uhr, 
vom Trauerbaufe, 3016 %. Albany Ylpe., mit | 
Hıtomobilen nah dem Concordia Gottesader. | 
Um itille Teilnahme bitten die trauernden Hinz | 
terbliebenen: | 

Lizsie Weincde, Tochter. 

Ernit Delter, Sohn. | 

Auguſta Teller, Schwiegertodter. | 

Henry Weinede, Schwiegerfohn. 
tion | 


Todedanzeige. 


Freunden und PVelannten die traurige Nach 
richt, das mein gelicbter Gatte und unfer Vater 
Henry Haut 
im Alter von 57 Jabren 3 Monaten fanft im 

Seren entihlafen ilt. Die Beerdigung 
ftatt am Sonntag, den 11. Juli, um 
Nachmittags, vom TQTranerhauie, 2527 Co. 
nah Concordia, Die trauernden 7 
terbliebenen: 
Elizabeth Haut, ach. Schulk, Gattin. 
Hermann ımd Henri, Söhne 
da, Lina Weiß, Lilli Schult, 
Ltto Weiß, Fred Schult, 
ſöhne. 
Frida Haut, Celia Haut, 
töchter, nebſt Enlellinder. 


/ 


Töchter. 
chwieger 


Schwieger: | 


Todesanzeige 

Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer geliebter Sohn und Bruder 

William A. Steinbrecher 
Juli 1915 im Alter von 30 Jahren ge— 
iit, Tie Peerdigung, findet ftatt amt | 
Zonntag, den 11. Juli, Nachmittags 2 Uhr, vom 
Elternbaufe, 2129 N. Weitern Vive, aus mit 
Yıtomobilen nad Friedhof. 


am ı 


dem Foreit Home 

Die trauernden Hinterbliebenen: | 
Edward und Anguita Steinbreder, | 

geb. esta, Eltern, | 

Edw. J. Steinbrecher, Bruder. 

Annes, Schwägerin. 

Lillian Steinbreder, Nichte. 

Louis Steinbreder, Neffe. 


Todesanzeige 
Freunden und Belannten hiermit zur Nach— 
richt, daß mein lieber Gatte und unſer guter 


Vater 

Auguſt J. Witt 
im Alter von Jahren und 9 Monaten nach 
langem ſchweren Leiden am 7. Juli, Abends 
926 Uhr, geſtorben iſt. Die Ueberführung der 
eihe nah dem Grematorium zu Graceland 
Friedhof findet ftatt am Tonntag, den 11. Juli, 
Nachmitteas 1 Uhr, dom Trauerbauie, '1024 
N, Harlod Mde,, früber 41. Ave.). Die trauern 
den Hinterbliebenen: 

Ghriftiane Witt, Gattin. 

Fri Witt, Sobır. 
Roſe Witt, Schwicgeriocdhter. 


.-. 
32 


Todesanzeige 


| Genenieitiger Unterftügungsvperein von Chicago, 


| 
| 


möglich am 7. 


I 


tald nicht rechtzeitig eintraf. Er hatte, 


| Hpe., geltorben  ift. 


io 
vie 


tigt, 


Mitglieder werden bierdurh benadhrich 

dab 
Aug. Witt 

bon der 3. Celtion geftorben: ift. 
gung findet ftatt am Sonntag, 
Kadım. 1 Uhr, von 1024 N. Karlov 
dem Graceland Friedhof. 
Sofeph Sieben, Selretär. 


Die Beerdis 
den 11. Juli, 
Ave. 


Todedanzeige 
‚Freunden umd Belannten die traurige Nadh- 
richt, dab umier lieber Intel 
John Schweers 

Suli 1915 im Alter von 65 Jahren 
in ſeinem Heim, 1919 NFairfield 
Beerdigung in Meta, Mo. 
Herr und Frau John Borman. 


vlöglich 


Geitorben: Cadie Kleinmeyer, geb. Murphy, 
nel. Gattin von Jacob Kleinmeher, Mutter von 
Charles, Tochter von Frau Sarah Watſon und 
Schweſter von Frau Delia Donohue Nichte von 
Frau Thomas Reynolds und Frau Andrew 
Rehnolds. Beerdigung Sonntag, 11. Juli, um 
9 Uber VBorm., vom Trauerbauie, 2016 W. 22, 
Place, nad der Ct. Banld-firhe, dann mit 
Kutſchen nach Mt. Carmel. irſa 


am Mittwoch, den 
47 Jahren durch Unglücsfall 


dofr 


im 


| Datwoods 


| fpenden 


nad | 


Todesanzeige. 


Freunden, Verwandten und Xelannten bie 
trantige Nachricht, dab mein gelieb:er Gatte 
und amles uieber DBater 


John Schlumbrecht 
geſtorhen iſt. Die Beerdigung ündet ſtalt am 
Samstag, den 10. Juli 1915, 2 Uhr Rahm, 
bom TIrauerhaufe, 269 W. 23. Etr., mit Auto» 
mobilen nah Graceland, Am itilles Beileid 
bitten tie +auernden Yinterbliebenen: 

Anna Schlumbdreiyt, geb. Nauß, Gaitin, 
Frances Schlumbreht, Mailer, 
rau Garrie Grab, ran Edith Wutfon, 
Hazel, Tabronia uno Vidian 
Schlumbrecht, Kinder. 9% 
Peter Schlumbreht ı.md die beritorb, 
Frau Carol. Gundrum, Schatoilter. 
„Freunde, die Sitze in Autos wünſchen, vitte 
Calumet 1544 aufzurufen. dofr 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
tiht, dab mein geliebter Gatte — 
Charles Schesti 
im Alter von 60 Jahren und 9 


Monat 
Donnerstag Yadmi en 


T < ttaa um 3:55 fanft im Herrir 
entilafen it. Die Beerdigung findet jtatt am 
onniag, den 11. Yuli, Nachmittags um 2 
Ubr, bom Zrauerhaufe, 1353 Elybourn Abe, mit 
Automobilen nah dem Mofehill Friedhof. Um 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter: 
bliebenen: 


Wilhelmina Schesti, geb, Fi Gattin. 

Ida Schesti, ——— En 

Arthur E. Hader, Sohn, 

Either und Frances Hader, Schiwieger- 
töchter. frſon 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 


\ richt, daß umfer geliebter Gatte, Bater u, Bruder 


Auguſt Kanowske 

', Zuli 1915, im Alter ton 

beritorben ift. Die 

Samstag, den 10, 

Trauerhaufe, 2712 

Montroſe-⸗Friedhef. 
die trauernden 


Beerdigung findet ſtatt am 
Suli, Nadhm. 2% Ubr, vom 
". Sueltern Upe., nah dem 
Um jttlle Teilnahme bitten 
Hinterbliebenen: 
Auguſte Kanowske, 
Arthur Kanowste, 
Charles und 
Brüder. 
Marie Huntinghonſe, Minnie Bockel— 
mann, Sannah Beder, Schweitern. 


Gattin, 
; ohn. 
Harman 


Kanowöre, 


Todesanzeige. 
Sreunden ımd Belannten die traurige Nach 


richt, dab; meine liebe Mutter 


Ghriitina Blaha 
(Mutter des derft. John Blaba) im Wlter von 
82 Sabren jelig entichlafen ift, Die Beerdigung 
findet Ttatt am Sonntag den 11. Juli, um 11 
Uhr 30 Win., vom XIrauerbaufe, 2103 XYafb- 
burne Ubenue, nach der hl. Dreieinigleits-Kirche, 
von da mit Kutichen nah dem Ct, Bonifazius- 
Sottesader. Um itille Teilnahme bitten die 
trauernden Sinterbliebenen: 
iria Heinrich Mener, Sohn. 


Todedanzeine 
Sreunden und Belannten die traurige 


— 


Radhs 


richt, daß unifer lieber Gatte und Vater 


Wun. F. Gouf 

im Alter von 44 Jahren ſanſt entſchafen iſt. 

Die Beerdigung findet ſtatt am Sonntag, den 

11. Juli, 12330 Nachm., von Zubers Leichenka— 

velle, 2938 Lincoln Ave., mit Autos nad Mont 

rofe, Um jtille Teilnahme bitten: 

Elizabeth Goof, geb. VBeder, Gattin. 

Mildred, Lillian, William, Kinder. 
dofrſa 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unfere 
gute Mutter 

Clara A. Krach 

u Suli 1015 in ihrer Wohnung, 6340 
zangamon Ztr., acitorben it. Die Beerdigung 
det jlatt am Montag, den 12. Juli, um 
2:30 Uhr Nachmittags, mit Yutomobilen nad 
ftatt, Die trauernden Hinterbliebes 


am 9. 


nen: 
Fred Krach, Hatte. 
Fred R. und Chas. P. Krach, Kinder. 
Dankſagung. 

Hiermit ſpreche ich allen Berwandten und Be— 
lannten meinen innigſten Dant aus für die 
herzliche Teilnahme und die ſchönen Blumen— 
bei dem Begräbniß meines lieben 
Gatten — 

Joſeph Schelling. 
Insbeſondere danle ich Herrn VPaſtor H. P. 
Kroencke für die troſtreichen Worte am Sarge. 
Marie Schelling, Gattin. 


Dankſagung. 
„ir, die Untexzeichneten, ſprechen dem 
Damenverein „Edelweis“ unſeren herzlichſten 
Dant aus für die pünltliche Auszahlung des 
Sterbegeldes unſerer verſtorbenen üeben Mutter 
Mariana Mayer, 
Nochmals dankend, 
Die trauernden Tochter. 


Zur Erinnerung. 


Mit wehmütigem Herzen gedenken wir heute 
des Todestages meines lieben Gatten und un— 
ſeres Vaters 

Albert Simon, 
geſtorben am 9. Juli 1910. 


Wie die Zeit auf raſchem Flügel 

Heute ſtets mit morgen taäuſcht, 

Sind auch über deinem Hügel 

Schon fünf Jahr daäahingeraüſcht. 

Aber wie am erſten Tage 

Weckt Einn’rung neue Klage: 

Wie viel heiße Schmerzenstränen 
Haben wir dir nachgeweint, 

Dis geitillt wird unier Sehnen 

Und der Herr uns neu bereint. 


Gemwidmet bon beiner dich Tiebenden 
Gattin, nebit Kindern. 


Leichenbeitatter, 
Weitern GCadlet and Undertafing Co, — Midi« 
gan Bivd und Randolph ir, Xel, Central 368. 
mi13*t 


Memorial Park 
Uemetery 


(„non-fectarian“) i 
ft der Ichöne, neue Park Friedhof, mo Grab« 
ftätten zu eünftigen und liberalen Bedingungen 
gelauft werden fünnen,. 2ot3 in Yriedböfen jteis 
gen im Preife, wie jeder andere ChicagoGrunds 
beiik, find übertragbar, und Tönnen wieder ber- 
fauft Werden, fall3 die Grabjtätte bon dem 
Eigentümer oder deffen familie nicht benußt 
werden fan. — Falls Cie fih dafiir Interels 
firen, fenden Cie untenftchenden Koupon für 
weitere Information ein: 


Coupon. 
Ebvanfton 4266 
Telephones Central 8330 
3331 


Central Cemetery Co. of Illinois 

7012704 Marquette Bldg., 

Chicago, Ill. 

Bitte ſenden Sie mir, ohne weitere Ver— 
pflichtung meinerfeits, Ihren Statalog und 
Ihre Preife für Grabitätien im Memorial 
Bart Cemetery, 


Name.anunsonnunnnunnnnnennennn anna“ 


WMdreffercceneee nn sn.. .uonnnsrenennnnnnnnnnree 


Tink® 


Waldhei 
a sim. 
Einer der fhönften Friedhöfe von Chicago. — 


Durch Metropolitan. gohbabn für dc zu erreis 
ben, gleichfalls auch mit allen Etraßenbahnen. 


 Yillige Vegräbnißpläge find in diefem ihönen 
Friedhof auf Adfchlagssahlungen zu baden, — 


General_Difices: Foreſt Part, SI: Zelephon: 
Aujtin 796, Xocal Zelerhon: Foreit Park 757. 
G. 5. Geift, Bräf.; Auguft Pfaff, Bizepräf 
Fred Maas, Celretär und Echagmeilter; Jalo 
Schwab. Superintendent. 


v 


TER TOTEN ET N Ran d:s]dj; te 


ENTE Sn 
Heute it Frauen: Tag! 


| Eine freie Yabrt oder Chow für jede Frau! 
16 große Preiie an Mütter der idöniten 
| Kinder. —stommt binaus, brinat die Kleinen! _ 
RAD-RENNEN 
Jeden Mittw., Camit. u. Sonntag, 8. Abds. 
| „Motor: Baccd Matches Sprints“ 
15 große Wettfahrten—50 Star Yabrer. 
pez. Eintritt 25c und 50, einichl. Bart. 


| Vikniks Samitag: Roval Arcanum 


Sonniag: Deutſche Sozieliſten 


24. großes Volksfen 


| Bayrisch - Amerikan, Verein 
| von CHICAGO. 


\in Brands Bart, Eliton und VBelmont Ade,, am 
11, Iufi 1915, Anfang Nadmittagd 3 Uhr. — 
Tiefets 25c die Berlon, bei allen Mitgliedern au 
baden. Boll3beluftigungen aller Art, 9ojnat! 





* ar * 
FREE: 
7 * 


Be F * A 
* — Fe a Tr * r E e Rn 


| mbendpoft, Ghleago, Breitag, den 9. Juli 1915. 


Furt eigene Band? 


Frank P. Graves mit Aunel im Kopf 
nefunden. | 


Ä X 2 


> 
Zeit und VBrobe beweisen 
den unerbörten Wert von Beehams Pillen als bag befte Korrektivmittel für 
i ä Leiden d ⸗ 
—— 


fehlerhaften oder unregelmäßigen Tätigfeit de Magens, der Leber oder Nie- 
ren enttidelt. 


! Beecham’s Pilis 


haben einen groken Relord. Seit mehr als einem halben Kabrhunbert find offenen Wahriprud ab. — Staatsan- 
fie al3 äuferft befriedigend in Taufenden von Heimen gebraucht worden. Ein walt fol Unterfuchung einleiten. | 
paar Dofen werden Euch beiveiien, daß Ihr prompte Sinderung bon Kopf⸗ 
— — — > Välechtem Befinden im au —— —— | 
ur nberdaulichfeit oder Biliofität, erzielen Fönnt. robirt fie Ahr ð 
werdet wiſſen, was es heißt, —* zu Eurer Verfügung zu haben ſolch' In der hinter ſeiner Wohnung in 

Lake Foreſt gelegenen Kraftwagen- 


Eine unſchätzbare Hilfe zur Geſundheit. remiſe wurde gejtern zu früher Mor- | 
Erzielt den größten Verkauf von allen Argeneien ber Melt, re ötant *. — * 
⏑3ß 1dc and 256. Präjident der North Carolina Land | 
Company, mit einer Kugel im Kopf! 
gefunden und auf Veranlafiung von | 
Dr. B. N. Barmenter, dem Beamten | 
des Gejundheitsamts der Ortichaft, 
nad dem Alice Nance Soipital be- 
fördert, wo er um die Mittagsitunde 
itarb. Die Jury, die geitern Abend | 
unter der Zeitung des Nloronersge- 
bilfen Conrad den üblichen Inaueit | 
abhielt, gab einen jogenannten offe- | 
nen Wabriprud ab, d. b., fie lie die 
Frage, ob Selbitmord, Unfall oder! 
ein Verbreden vorliege, unentidie: | 
den. Da num zivei der Geſchwore⸗ 
nen, die Arbeiter David A. Hutton 
aus Waukegan und Henry Hermann | 0 " 3 fü Ya 
aus Zafe Foreit, jpäter erklärten, ſie 58.50 Anzüge — * Männer 


jeien überzeugt davon, dak Graves | und junge Män- 


durd) eigene Hand geendet habe, hät- | ner. Die fühlen Panama 
Glotb Anzüge für Sommer. 2 


Unterzeug 


50c Balbrig.Männer- 

——— od. Hoſen. 3I 
$1.00 Spring Necdle 
Männer Union Suits 59 
Athletic Union Suits, drei 
Qualitäten, jede bedeutend ber- 
—— Qual. zu $1.35; 
$1.50 Qualität zu de 4 
und die $1 Qualität 68c 


Fies-Gürtel 


Räumung von jehr jhönen Tieß; 
zu genau dem halben Werte, 


_25c mwalchbare und fie Ylae 
Foursin-hands f. Mann 

50€ wajchbare und jeidene Four-ins 
Hands für Männer— 


@tarb in einem Sofpital. 


— — 


BROS.& CO. 


Milwaukee und Ashland Aves. 
Belmont und Lincoln Aves. 


Die Koronersijurn, die den üblichen An- 
auefit abbielt, aab einen fonenannten 


Speziell — 50e Leder⸗ 
Gürtel für Männer 


Unſer 46. Inventur-Verkan 


Feine Anzüge unter dem Koſtenpreis-Sechs große Partien, 

su $5.00, *6. 85, 89.50, *11.50, 514.00 und $17.00. 

weimal jedes Jahr jeit 23 Jahren waren unſere Inventur-Verkäufe von großem Erfolg. 
Preije jind jetzt die niedrigiten des ganzen Jahres... Hier find jech3 riefige Partien von 


Anziigen, viele derjelben find unter dem wirklichen Wholejale Koitenpreis marfirt und wir ems 
piehlen dieje als die beiten jemals offerirten Inventur-Verkauf-Werte. 


Das Sammelwerf. 


Hiermit unterbreiten wir den einundbierzigiten Bericht über die beim 
Schameijter eingegangenen Gelder. Der Zumads des Fonds in der Zeit 
vom 1. Juli bi8 zum 8. Juli (Mittags 12 Uhr betrug $41,134.74, Die Ge- 
fammtfumme der Eingänge beläyıft fid) auf $314,603.12. 

Unjer heutiger Bericht enthält al® Hanptbeitandteil die Summe von 
bierzigtaufend Dollars ($40,000), weldhe uns von Seiten des Maifejt-Ko- 
mites als Teil des Ertrages diejer Beranitaltung zugewiefen wurden. 

Der Erefutiv-Nusihus, dem in der Situng vom 7. d. M. diefer Betrag 
übergeben wurde, fahte in Anerfernung der Verdienite des Komites und 
insbefondere der Herren und Damen: 

Km, Boldenwed, Bräfident, 

Dtto E, Schneider, 1. Vizepräfident, 
Henry P. Runfel, Gejhäftsführer, 
A. C. E. Schmidt, Sekretär, 
Oscar F. Mayer, Schatzmeiſter, 


s15 Anzüge— für Männer und 


junge Männer. 


Sunderte von Anzügen, die 
beiten Modelle der Saijon, 12 


520 Anzige— für Männer und 


junge Männer, 


Die Auswahl von den 

beiten $20 Modellen, Ge- r 
— —— 
— — 


ten aber auf Drängen ihrer „Amts: | u a : 
genojien“ 9. ®. Clow, Andrew Me- | ‚un Streifen, 2* Gran 
Dead 


Nally, €. N. Samuel und 2. D.| 
ae M se MR 8 Ki 8 03 i * —31 
Ferdinand Walther, Vorſ. des Finanzausſchuſſes, Butler dem von dieſen gefällten 


Frau Carl Bühl, Vorſ. des Frauenhilfsausſchuſſes, Vehrſprug beigeitimmt, will angeb- | 
welche den Vollziehungs-Nusihui bildeten, den folgenden Beichluf: |lich Conrad den Staatsanwalt Dady 
Bejhlojjen: dak wir die unermüdlic eifrige Arbeit unferes Maifeit- | dom County Lake erfuchen, eine Un- 
Komites, ihren aufopfernden Fleiß und ihre Vegeiite- | terfuhung in Verbindung mit dem 
rung für die gute Tadje voll und ganz würdigen und | Todesfall einzuleiten, 
anerfennen. | 
ferner, dab wir im Namen unferer Gejellihaft und in | 
den: der Verwundeten, Wittwen und Waifen und im Na- | 


viel bejier als Anzüge, wel- 
che in den meiiten Zäden für 
$15 verfauft werden, 


weben und Muitern bon 
den beiten Fabrifanten. 
Werfaufspreis......... 

6 * Ä vr. M * y * * 
525 Anzige— fü Männer und 


junge Männer, 


Die feinite Sorte Stoffe, 

Entwürfe und Arbeit. a 
— — 
— — 


und Palm Schatti⸗ 


rungen, zu jetzt 
— — nn 


s10 Anzüge— für Männer und 


junge Männer. 


Ganzwollene Stoffe in cy 
Miihungen. Größen für . 
— 


318 Anzüge —für Männer und 


— junge Männer. 
Sorgfältig Hand finiſhed 50 

8 — Die beſte 8325 Facon und 

* iii e beite H29 Facon und 

Gatte angeblih Geläätinioraen. Unter dem Wholejale-So- Qualität zum Preije von 

E3 verlautet, das Grabam einen ſtenpreis 


Anzüge von ganzwolle— 
nen Stoffen in den mo— 
dernſten Muſtern, offerirt 
men aller, denen unfere Sammlungen galten, den Mit- — — ner und | 
aliedern diefes Komites für ihre edle hochherzige Tätig. | I Pen itgi einer ntu 
feit im Dienfte de3 Liebeswerfes den wärmiten Dank En er Tochter von * 46. Inve * 46. Inventur— 
ausiprehen. Wir hoffen und winfdhen, daß ihnen die Er- : —* = Er zen ze; Rnaben leider 
innerung an das bon ihnen Gejchaffene Befriedigung und * er * am&ı u Dampfer- é > 
Glück für alle Zukunft bringen möge. ande ee En re Epesicll — Rorfolt nabenanzü- er an von em en 
Die Ablieferung der obengenannten Summe beweiit, dat unfer Maifeit 9 — zw — 255 ’ 
ia finanzieller Sinfict ei or Griola war. Wi oß, das Fan nur d unter Anderem die Edgewater Com: | ge aus Khaki, Dud und Leinen; 
‚n TINOngIetNer Dinjic! ei groBer ErjONG IDOL. Tue GEOB, DAR Taun ME DER| nun Gegrünbet, Die eine nad feinen Größen 6 bis 17, Ueber 500 Dugend Hemden in diefem Verfauf, fehr 
beurteilen, der jich die Miihe und Arbeit vergegenmwärtigt, die mit einer | Plänen am DOftufer des Michigan $3.50 Werte, zu 81. nn nn 
derartigen Veranftaltung verbunden find. Das wird nur Dem Klar, der fih| Song — —— en * 898* begehrenswerte Partien von dem Ueberſchuß der Saiſon 
* un — ai —— friſche betrieb In dieſes Unterneh: | um Q Me FREE BPNEENIONN: NORA: DDR: Boni Sa 
mitände bildeten, voritellt. —— ur reinwoll. M g., 82 39 De 2. z u: — Sa 
: Pe DE az ıen, das aut ıen Zweig | — AR; > Juli⸗Ve er 
Doch nicht allein im Punkt des Erträgniſſes war das Feſt ein Erfolg. | —— nn vn —— | Sröh. 6—18, jeßt.... de wie die meilten Läden in Juli-VBerfäufen offeriren, 
Wer die rührende Tätigkeit der Hunderte von Frauen und Männern beob- 85.00 Anabenanzüge, aus rein- 
woll. blauer Serge. Norfolt Röde 390 
mit Patchtaſchen, Gr. 83 48 
J De). 
$7.50 Norfolf Anabenanzüge, mit 790 
zwei Paar Knickerbockers. Fei— 
ne reinwollene blaue Serge oder 950 
$1.15 
Rir kauften diefe Hemden unter dem wirflidhen Ko- 
itenpreife der Anfertigung, und laſſen unſeren Runden 
den ganzen Nuten diejes vorteilhaften Einfaufs zufom- 


I - * . 
ern i — 0” = $500,000 geitedt. Außerde | 
achtete, die fich freudig und freiwillig in den Dienit der edlen Sadye ftellten, | $ geitedt tuberbem iar | 
Morited oder Caffimere in fanch 
Milhungen. Zwei Paar ganz 
men, Alle Stoffe, weldhe dieje Satjon bei der Anferti- 
gung von Hemden verwendet werden, jind in diejen drei 


J F | 
wer jehen fonnte, wie willig und opferbereit die Taufende von Befuchern des | nn re en | 
Seite waren — der mufhte es fühlen, dat diefe Mengen bejeelt waren von \ | 
gefütterte Hofen. 8 4 65 
Unvergleihlid zu.... 99) 
75c „Cadet“ Knabenbluſen, — 
großen Partien zu finden, und die Muſter ſind ſehr be— 
gehrenswert. 


Reguläre und Korpulente. 


46. Inventur 
Hanner- Hofen 


Während des nventur-PVer- 
faufs jind die Preife die niedrige 
ten des ganzen Sahres. 


9125 Speliiekn Mi 
5 I 


52.00 Hoſen, .)= 
herabgejegt auf. 8 1 35 
82.50 Hoſen, 
jetzt zu 
83 und 833.50 
Hoſen zu 
84 Hoſen, 
verkauft zu 





Hemden, gewöhnlich verkauft zu 
50€ und 65c, bier für 


Semden, gewöhnlich verfauft zu 
$1 bis $1.25, in Nlee’s 


82.90 


55.00 Hoſen, in 83 65 
diefem Berfauf... Do), e) 


Manner - Strümpfe 


10 Baummollene Strüm- Pr 
pfe, 15 Breis, Baar 

15c baummwoll. Strim- 

pfe, jett verfauft zu 

25c Fiberſeide Strüm— 

pfe, ſpeziell zu 

25e Männer-Strumpf— 

halter, zu 


Hemden, gewöhnlich verkauft zu 
31.50, in dieſem Verkauf zu... 


War’s nicht die Liebe für die alten Yeimatländer, die einmitig Deutfche) in einem Stall van Sersemnereife, 
aus-ulfer Gauen, Dejterreiher und Ungarn bier zu einer großen einigen tung Sand an fic gelegt nicht aus- 
Familie vereinte? War’s nicht die Menjchenliebe, die Jeden anfpornte, jein geichloffen wäre ’ m 
Beites für das edle Werk einzujegen? Se bie ER eines Selbit- 

E3 drängt uns, Allen — Mitarbeitern, Teilnehmern und Freunden — ass ipricht auch her Umitand dak 
für ihre liebevolle Tätigkeit Dank zu zollen. Wir tun dies mit dem freudigen | $, Rarmenter den Revolver, 3 
Bewußtſein, daß unſere Worte nur der Ausdruck für die Gefühle derer ſind, dem der verbängnikvolle Schuß bt 
denen umfere Beitrebungen gewidmet jind. Wir jagen Euch allen nicht unfe- | gegeben war —— dem nn 
ren Danf, jondern den der Ariegsnotleidenden in unjeren Stammesländern. | ten fand * weder die "Angeböri-| 

. Der Segen der veriwundeten Krieger — deren 2eiden wir mildern gen nod) die engeren Seeunde des 
können — der Dank der Tauſende von Hinterbliebenen derer, die für Herd Opfers e8 für nötig bielten die Ro-| 
und Vaterland ihr Leben liegen — der Dank aller, die wir unterjtüten und | | 


e e * lizei von ſeiner Verwundung in 
— F — Q — De 5 
deren Tränen wir trodnen konnen er jei Euch) und jei Eud) —— zu jegen. Selbit Dr. Bar- 


in vollem Mahe. 2 = 
i : : . RR . „.; | menter meldete erit am nädjiten 
Wir danken Allen im Namen der Humanität und der Barmberzigfeit | Tage, dak er den Revolver gefunden 


für ihre Mübh’ und Arbeit, für ihre Grogmut und Opferfreudigfeit. und eingeitedt habe. 


Hemden, gewöhnlich verfauft zu 


s E * — nbabnen, $ re 
einer großen Idee — von einem fieghaften Gefühl — bejeelt von Menjchlid)- jenbähnen, Banfen und mehreren 
$1.85, zum VBerfauf bier zu... 
nicht eingefaht, jede 


feit — von Liebe: von Liebe, der mächtigen treibenden Kraft, die nicht Fennet a be hie. | 

die Grenzen des Raumes und der Zeit; die Meere überbrüct und Generation denartigen Xntereffen bat ihn, den 

mit Generation, Sahrhundert mit Jahrhundert verknüpft und bindet bis in 9 seines Schwagers Richard 

alle Ewigfeit: von Liebe, die Neid und Hab, und Not und LXeid bezwinget und G Crawford gemäß fait aufgerie- | 

bejiegt; von Liebe — dem teuerjten Gut der Menjchheit. : r 
Facon, zu 
75e Knickerhoſen für Knaben — 
in Miſchungen oder ein— 45 
fach blau, zu A 

*1.50 Anickerhoſen für Kuaben, 


reinwoll. blaue Serge oder fancy 
Caſſimeres, ganz 
gefüttert zu 


E VVVVVVVV—— 


Bom Baſeballfelde gegen 832000 Bürgſchaft bis zur Ver⸗ 


Geſtrige Spiele: handlung auf freien Fuß geſetzt. Tel: Wellington 2624 


Dentihe und Deiterreichiich-Ungariiche Hilfs: Mehr Licht! 


Wie erit geitern befannt wurde, ift 
Geſellſchaft Poliziſt Frank M. MeJnerny Sonn— 
Chas. H. Wacker, Präſident. 


Oscar F. Mayer, Schatzmeiſter. 
Julius Goldzier, Sekretär. 


thew Egreſhetz' 
2159 Lewis 
worden. 


Straße, angeſchoſſen 


„National 
| N 
tag zu früher Morgenitunde in Mat-| phia 0, Be 2, | 
Schankwirtichaft, | Perregnet. 2 

„American League” — Detro 
Der Verwundete bat Auf. | Cleveland verregnet; jonft feine Spiele 


League” — Philadel: | 
Andere Spiele | 


Detroit: 


Valentine Brofius, 
war, in feinem Heim in der Nähe von | 
Evanfton geiftige Getränte verfauft zu 
haben, hatte jich diejerhalb geftern vor |f 


— ++ 0 0 — - 


Nidt mehr Eigentümer, 


der angeklagt | 


Alle Departments, 


Karl Eitel, Vorjiger des Finanzausichufies. nahme im Alerianerhoipital gefun. | auf der Lifte. 
a er | 


den. Der Wirt befindet fidh bis zu) „Federal League” — Chicago zriedensrichter Boyer zu verantmwor- | 
dem auf den 13, Suli anberaumten |4, Kanfas City 0; Pittsburg 13, St. fen. Die Staatsanwaltihaft fonnte |] 
Verhör gegen $2000 Bürgihaft auf| Louis 5; Baltimore 2, Newart 6; nicht den Beweis liefern, dak Brojius | 
freien Fuß. | Brootign-Buffalo verregnet. der Eigentümer des Plaßes ift, mes- | 
Hilfspolizeihef Schuettler hat von \halb er freigefprochen werden mußte. 
dem Vorgejekten des vermundeten | ‚National keaguc 'Brofius mies nad, daß er fein Ge- 
Schergen einen Bericht über die un-| Gew. Berl. Pros. |fhäft an Frank Wiltgen verfauft hat, | 
liebjame Angelegenbeit gefordert. gutes... — — = > | morauf gegen diefen ein Haftbefehl 
Der Schanktwirt bebaubptet, daß | St. Louis Karen 8 >21 | erlaffen wurde. 
950 | resnerney. und deſſen Kamerad %rootion ..usnssnseesenenn.d > 
550 Frant A. Zohnfon Samjtag Abend |ycm wart .uucumemeu 0 5 al 
Maria Wildberger, 26.Beitrag 2.00 Numdenlang in jenem Lokal gegedht |Totton „nn 0 2 5 
Beiträge von $1.00. hätten. Er, der Wert, habe Somn- ee 
€. Amendt; G. F. Vorman; Bucder g tag früh um ein Uhr geichloffen und |gpiage .............00000.-47 
Co.; €. Graft; Peter Lahr; Edwin T.|Tih zur Nube begeben. Um halb |totom „uuununeneneneneeet 
Bebold; ©. 9. Rice; Minnie R.; Ar- zwei Uhr Morgens hätten die heiden Teenie i 
2.00 A et; —— trinkfeſten Ordnung⸗hüter wie un· I eb —5 
Unbetannt; Unbekannt. — ae * ne ge- |S1. Komlb. nn nennen 
iträ 50 Gentä opt. Als ſeine, des Herbergsva Federal League } ; : . 
ee u ters Gattin, öffnete, jei Nohnfon — —— — — —9 —— 
ann an 93 bineingetaumelt. Die Gattin babe | 21. Louis. ununsnsssesnerennn dl 2 ‚80 er e Ba 
Beiträne von 25 Cents. re zen. u — — Leuchtgaſes, das er durch einen Gum— 
Hans Danziger; Ivan P. French; C. laut aufgeſchrien. Er rei Ihr zu Dilfelsnieane .......0000r 00.000. 3 25 | mifchlauch einatmete feinem Dafein EB 
84.90 | Pirihner; N. R. Etifchenden. aeeilt, aber von den beiden Schergen | ne 534 | ein Ende Er fowohl wie die Gat- 
a En sawurgt umd üü >? tin, haben verbeitatete Kinder hinter- 


mit Yühen gejtoßen | Faitimore ..........00.0....26 46 >66 | (affen 
worden. Hentine Spiele: | 


Da jet die Frau nad) der — — 
— — En babe ei ‚National League” — Pittsburg in | Angebliher Totfhläger. 
— nen Revolver geholt. Als ſie mit iladelpbia; Cincinnati in Nem | ee | 
28.00 | Bayer, *5.90; Frida Bonnet, 85.00 der Waffe zurückkehrte, habe Me—⸗ De 6 h icaao in Brootlyn; Die Koronersjury, die geſtern den 
Frau., Amalig Jahnte, 85. 003 Marx Inerny ſie gepackt und zu Bode U an Inqueſt abhielt über den Tod von 
| Nlaufch und frau, $5.00; Carl Sirueger, | ® EB 3 en ger | St, Louis in Boiton. ler Dalestn Nr. 1311 S.Sanaamo 
185.00; Frl. Wera Stod, $3.00: worfen. Im Ringen um den Belit American League — New HYort giestn, Kr. 1511 ©. Sang n'® 
Fuchs, 52.00; Frau M. Kahn, $2.00; des Schieheiiens babe diejes jich ent-|. "r | Philadel bia in St Straße, übermwies den 16jährigen Ben- | 
Sarl Schaufelberger, 82.00; „Eine Cüd: | [aden, und die Kugel babe Meiner. | Tleveland;, AAanerin m N \jamin ‘acobfon, Nr. 934 Marmell 
— — deutjüge”, 32.00, Kran Auqufte Weblan, | hs Unterleib garen Er | Louis; Wafhington in Ehicago;, Straße, unter der auf Totjchlag lau— 
Kriß Diehl, Sr., u. Carl Diehl 5.00 82,.00; Heinrich Bubert, $1.00; Gari | 19% ELSE geſtreift. Er, der Boflon in Detroit. tend A fl den G imo —3 
Hench Groß 5.00 | Hoppenrath, 81.00; €. Stleinfez, $1.00; | Wirt, jet dann verhaftet worden.) '_ z “ St. Rouis i | ROER ANtIngE Den toßgel worenen. 
WVim· Klibrert 5.90 Auquſt Krenz, 81.605 E. Scho, 81.003 Seine Frau babe im Ärztliche Be— „Federal League — St. Louis Im Der junge Burſche ſoll Dalesty wäh⸗ 
——— > 2 Friß Schraffenberger, 81.00; Frau Eli- | handlung gegeben werden müfjen. |Pittöburg (2); Buffalo in Brooklyn \rend eines Streites einen fo heftigen 
ba 7 . ’ L , DIS... 3. Me 8 2 * nn = R Os . 3 n 3 — | 
Conftantia Loge 783, WU. 3. & man, an DE ee dran Egreihet beitätigt in vollem (2); feine weiteren Spiele, Schlag auf ben Kopf verjegt haben, | Koupon Koupon 
A. M., 24. Sammlung der | Georg Zwinger, $1.00: Frau M. € | Umfange die Angaben ihres Mannes, — daß Oglesty auf das Pflafter fiel und ME Sapnen » Küfe — | Bonillon » Würfel | Saure Gurten — 
Tafelrunde 3.70 Weckmann, 50 Cents. Die Poliziſten behaupten dagegen, Widerfpänftiges Schnaufer!l. > gebrochener Schädeldede Liegen I —— Pfund —— — Se für 
‚dab, als jie Sonntag früh um ein a ‚blieb. | id hier hie 
Hi i a 9 (mit dief.Koupon) | (mit diej.Koupon) 
Uhr in dem ofal, in dem ein Tanz. | ‚em Dr. 3. MeElure, Nr. 2008 — 


des Verſuchs, ſie um 82000 zu betrü⸗ kranzchen itatti Selena ‚\3fabella Str., Evanfton, ging gefteren] — Schlau. — Bauer: „ch möchte NIE 
*Harry N. Ruſſell und G gen. en Ss. — 7 4 Äbend ein Schnauferl, das er erſt vor 'n Thermometer.“ — Optiker: „Re- —— —— — —, — 1 
„ Harıh R, Ruſſell und G. 8, VBan⸗-* Norwegen will ſeine Ehrenkonſuln lich angegriffen hätien wenigen Stunden gelauft hatte, durch, aumur oder Celſius?“ Bauer: Waihingten, hilf! \einem Meffer geöffnet hatten, und 
Bel, ehemalige Lehrer an der „Univer- in den Ver. Staaten durch foldhe von | h büpfte auf den Bürgerfteig hinauf, | „Was ift denn da für 'n Unterfchied 2“ — ſtahlen Schmuck-⸗ und Silberſachen im 
ſith School haben im Kreisgericht die Beruf erfegen; Hermann Glade dürfte fuhr Frau U. 3. Hewling, Nr. 1833| — Optiker: „Nun.... num, wenn 3.|SHiefiner britifher Konful Opfer nener Werte von $800—$1500. 
Sinfegung eines Mafjeverwalters für ppieper Konful in Chicago werben, oder) * Da er feit längerer Zeit arbeitö- | Yshury Uve., über den Haufen und|®. Celfius 10 Grad Wärme zeigt,| Verihwörung der deutihen Regierung. Als Frau Jeannie A. Marr geftern 
ie Schule beantragt, Jomwie em Verbot | per nad San Franzisfo verfeßt wer⸗ lo3 mar, machte geitern Robert Ker- |rafte dann in das Schaufenfter desjhat Reaumur nur 8; zeigt Celfins) Einbrecher verfchafften jtch geitern von einem Ausgang heimfehrte, fand 
»es Verlaufs don 575 Anteilfheinen | pen, win, Nr. 2334 W.Chicago Ave., wäh- |Meisnerihen Schubladens Hinein. |20, find’s bei Reaumm bloß 16.”—|Naymittag Einlak in die Wohnung fie, daß bie Tür ihrer Wohnung, Rr, 
ver Sähulgejellihaft von €. €. Coulter rend der Abmwejenheit feiner Gattin |Die verunglüdte Yrau fand Aufe| Bauer: „Dann geben Sie mir man|des britifen Generaltonfuls Horace |901 Gault Ave, erbrogen mar und 
mW. R. Kobr, den Hauptaftionär; Q u 

eſet die „Sonntagpoſt“. 


Stellen wo Feldet entgegengenemmen und Sammelliflen ausgegeben werden: 


Zentrale: Hamburg-Amerifa-Linie, 150 W. Nandolph Str. 
Telephon: Main 3650. 
Illinois Staatszeitung, Abendpoft, 
24 South Fifth Avenue. Telephon 2233. Rafhington Str. Telephon | 
Main 114. Main 1498, 


Sol4-22 LINCOLN AVENDTE: 


Außergewöhnliche Werte für Samsiag, den 10. Juli 


(Srocery- Spezialitäten Mehl: Spezialitäten 
California „Wellow Kling“ Gold Medal oder Eerefota Patent Mehl: 
Pfirſiche; Büchſe 1-8 Bbl.-Sad 95c; 4 Bbl.-Sad 1.90; 
Karo Syrup; Büchſe + Bbl.-Sad 3,80; 1 Barrel 7 


Bisherizer Stand dieier Ligen: 


M. L. Brauns 
Max Mueller 


Veberwieien aus dem Neiners 
trage de3 Maienfeites, abs 
gehalten vom 22. Mai bi3 
zum 6. Runi im Bismard» 
Garten (% des noch nicht | 
endgiltig feitgejtellten Rein= 
. ertrages) «$40,000.00 
Edward &. Uihlein, 12, Beis 
trag bon je 
Hilfsgeſellſchaft in Jowa, ein— 
geſandt durch Joſef Zacherle, 
Sefr. und Schabmeiiter, Des | 
Moines, Jowa 200.00 
Deutſch-Amerikaniſcher Natio— | 
nalbınd, Brands Parf, vol» 
ler. Betrag 
Frau NReimftberger we...» „. 80 Mari zür pie Krieg 
Unterjtügungsbund Deuticher 
Odd Fellows und Rebekkas 
von Chicago, 13. Beitrag.. 
Lincoln Stat Club, Ertrag des 
Tourniers 
Eintracht League Nr. 7, United 
League von America, Erlös 
einer Verloſung 
Stammtiſch U-9, 34. Beitrag. 
Sechſter Beitrag vom Garh 
Machine Shop, Gary, And. 7.00 


|  Gejtern Nachmittag Hat der 58 
Bros. | Yahre alte Schuhmacher Iſaak Cohen, | 
Ne. 948 Dit 43. Str., feine ihm vori= | 
..44 3 ir gen Mittwoch nad längerem Siecdhtum | 

» 36 Ası durch den Tod entriffene,zweite Frau, 
die Witime war, als er fie vor drei 
Yabhren heiratete, begraben. Ihren 





Koupon | Koupon 
20 U;.- tar fancy | \mportirte 
gemiichte 2] | Sardinen; 
Pidles ... C | 2 Büchien 
(mit diel.stoupon) | 


Oel⸗ 





Junge Juni für 
„Evaporated“ Pfirſiche oder 17 Blankets 
* c 

„Wisdom“ Scheuer Compound; Pack. Sereg. 83. 00 Blankets zu 

Gardinen-Stoffe- Spezialitäten 

19 umrandet fi 
C) Spite u. Einfab— reg. 50c= 
ei der wei Mar⸗ 
autiette—in Ichlichten oder ums 


a id de a 3 Bichien für 1-8 Bbl.-Saf Red Star Mehl... 89e 
2 Gampbellse Bohnen; 2 Birbien.... 176 | — — — —— 
Im Tode vereint. 

Acpfel; 2 Pd. für... „Woolnap“ Blanfets in roja, blauen, 
Roter Alasfa Yachs, 2 Büchien... 21c | lobfarbigen u. arauen Plaids; 2 50 

124 Uz.⸗Fl. Clubhouſe Catſup. . . Ioereg. 2.50 Blankets zu 
Cream Gardinen Marquiſette, fertig 
für Gebrauch —in Cluny 

(mit diej.Roupon) | Wert; die Yard zu... 

* Cream oder weiße Gardinen 
randeten Effekten; die M 


Koupon 
Rote, reife ſolide 
Tomaten; 


2 Büchſen 13. 


(mit dieſ. Koupon) 


Koupon 
Runkel's Kakao; 


Vid. 16 | 
Büchfe für c 
(mit die). toupon) | 


Outing Sfirts für Damen 
Yobfarbige Leinen „Finiſh“ Skirts für 
* Damen — gemacht mit Moke 

Effekt: ſpeziell zu 

Graue „Duting“= oder Promenaden— 
Sfirts— nett acarbeitet—mit 

Knöpfen befetst; jpeziell 

Weihe „Outing” Sfirts für Damen— 
gemadht aus Gabardines; 1 5 
ipeziell zu a 
„Suting“= oder Bromenaden:Sfirts für 
Damen—gemadt aus lobfarbigem 


Palm Beab Tu; Ipeziell 82 50 


Padding-Spezialität 
54⸗3lhzer „quilted“ Tafel⸗ 
Padding; die DBard 


Snefangenen in Sibirien. 
J. Holtmeier, $25.00; Frau Anna 
“ran | Paaga, 810.00; Herman Schubert, | 
75.001 810.00; Aulius Sommerfeld, $10,00: 
| Vertha Stange, 810.00; Frau Wuquite 


| trleifch- Spezialitäten 
A Manere Borf 

* Braten, Pfd. 

I Beſtes Pot Roaſt of Beef; Pfd. 14c-1660 
Mageres Beef-Stew, 2 Pfd.. . . 256 
Friſch gehacktes Rindfleiſch, 2 Pfd. 256 
Veal Chops, Lende od. Rippen; Pfd.18c 
Friihe Spare Wibs; Pfd.......9%c 
Selalzene Spare Ribs; Pd 

Leaf Yard; Pd 


20.50 
15.00 


Koupon Koupon 
Beite Butter — | Beites Schmal;— |. 
das Pfund zwei Pfund 
für 29. Beeren 


(mit diej.Koupon) | (mit diei. Koupon) 








Koupon 
Beite Eier — 
das Did, 

C | für...... 
(mit diej.Roupon) | (mit diej.Koupon) 


Koupon | 


zur und Rem, 


aupt ſeinem Leben durch Einaimen von nahme im Evanſtonet Hoſpual. Dr. Rehomühr, denn dieſer Sommer iſt Nugent, Nr. 721 Ruſh Str., nachdem Diebe Schmuckſachen und Silber im 
Ruſſell und Wanſtall bezichtigen Kohr Gas ein Ende iee — u aber |dod} viel zu heiß.”.... fie das Schloß der Wohnungstür mit | Werte von $1000 geftohlen hatten, 


— 





©. & 9. Grüne Stamps3 mit 106 Einfänfen 


lets. 7 
25 ®r. 301 
st Kelir AOC 


1% EI Bampiro 
Snfeltenpulv., 6c 
garantirt, au.. 

10€ Sterl.Gautze, Te 


I 
32393245 


—— — — 


Boudoir-Kappen, 


ee 


— 
—— 


Boudoir Kappen, groß 


bü N 
eide, Epiven_u, 


Frühſtüchtappen 

ſeres für 
brauch, Dutzende von Facons, 
25c und zerte, Stüd * 


aM XD ‚„xiı ih. 
59 Automobil Mappen 
in fortirten Farben und 3a 
Bidtord- und anzıuılnöpfende Ka 
asus anne sn nun 


1.50 Straußen Hals Scaris, mit langer, 
feid. Quaite, D 


lombinationen, 


alle 


ſehr 


Hunderte von $5 Drefles zum Ver: 
kauf, Jo Lange fie anfallen, Samflag 


Wenig beihmiükte weibe 
Spi 
betrachten würdel. 
Sparſamé 


beitidten und 
große Werte 
ren bis zu 42, 


s2 Kleid 


ungeudul 


e 


uswabl in hüb— 


ine 


shambrads, °T 


und Ginabams 


ößen, lein I 
1 wenige 


w sum Verlauf, 
ſo lange der Wertan 99€ | 


Taihentücer 
120 Did, feineDa 
nıen Lawn 
ſchentücher, ſchö 
15:zÖllig. 

Border, ref 
ic, Srüic 
Dt 


Searwaaren. 
256 Haar: Orne- 
mente, fanch umd 
einf. große Saar 
nadeln, etliche mit 
Zieriteinen 
belebt, ei... DC 
$1.25 Menſchen 
Haarflechten, feine 
Sorte Haar, gar. 
waſchbar, alle reg. 
Schatt, 22 Zoll 

. 
lang, > i9 


Etüd. co 


us * 

finiſſed Emerald 
Lawn Damen-Ta 
ſchentücher, Aöll. 
Saum, genübte 
Kante rea. 
in. 26 


Liste UnionSuits für! Spisenbejegte Nachtkleider 44c 
Damen, morgen 29c 


Da 
leineAer 
u, Umbrella od, engesstnie 
mittlere Größen, 
——— 
50c Ertra-Größe Union Euits 


Beine Lisle Union Euits f. 
men, ausackhn. Hals 
mel 


für Damen, mit Evigen befegt | 
neue 


" od enges Knie. 
Schnitt macht Diele 
ſtücke perfelt 
81 Union Su 
gelämmtem eg 
Aermel u. 
&ellänge 


Der 
Kleidungs 


s für Männer, v 
vt. Garn, 
er finö 

Beintleider..... 


v 
od 


Hoſen j. Maänner lurze 

Aermel, Knöchellänge.. 
Se Maſchen Unioͤn Suits für Knaben 
Aermel u. Knie⸗Unterhoſen, nur in 
weiß, alle Größen, ſpegiell. —— 


Samstag-Verkauf v 
Bauımmw, Damenitrümpfe , Gause N 
— ganz nabtlos, echt=- | ! br feine Corte 
ſchwarz, alle Kroͤßen | du } rien u. Beben 
teg. 10c, Paar...... c 

Schwarze u. weißeGauze 25c. 
Strümpfe für Damen— Fiber ſeid. Bootſtrüm 
leite Sommerihwere— |pie f, Tamen, 

dopp. Eoblen, Gr, 81, |Lisle Garter_ Tops 
bis 10, reaulär 1. |dovpp, Lisle Eoh-p 
19c, ver Baar.. 12 >c \len, Raar...... 4 


rümpfe f 
«sc 
w 1 
rc 


x 
F 


Zotalb ericht. | 


Das Liebeswerf. 


Beder Beutfce hat die Heilige: 
Picht, fid) daran zu beteiligen, 


Für den Fonds der deutſchen 
und öſterreichiſch-ungariſchen Hilfs- 
geſellſchaft ſind der „Abendpoſt“ 
nußer den bereits veröffentlichten Weis 
ragen Biß gejtern Abend die nad: | 
ftehenden Summen zuaegangen: 
Fred Mener 
W. 9., der alte Soldat 
Ewald Schmidt 
Deutihe Evang. Immanuelss 

Gemeinde (Rait. B 

lem) Rt 
25. Sendung der 

der Conijtantia 

ER & N. M...... 


f 
ol⸗ 


Früher quittirt .. 


Zuſammen 


=—> ⸗ 


Am hellen Tage. 

Auf dem Wege nad) einem Bankge— 
Ichäft begriffen, wurde geitern am hel- 
len Tage Harry W. Keifer, Nr. 242 
MW. 73. Str., der Kaffirer der Hydrox 
Company, an 35. Str. und Normal 
Abe., vor den Auaen zahlreiher Stra- 
Bengänger von zivei jugendlichen, mit 
Rebolvern bewaffneten Banditen 
überfallen und um eine Handtasche be 
taubt, die $500 in Baar und Cheda 
über $1200 enthielt. Die Räuber 
entfamen unbebelligt. Sie haben fi 
bisher ihrer Verhaftung zu entziehen 
gewußt. 

Von zwei Raffegenoffen wurde ber 
farbige Grundeigentumshändler Leroy 
B. Sohnfon, Nr. 1749 Kulton Str., 
an Warren Ave. und Wood Str. um 
$500 beraubt, die er eben don derBant 
geholt hatte. Die Polizei fabndet auf 
die Täter, 


nn 
und 


—_ 


Unfitte fordert neues Opfer, 


_ Der jechzjährige John Kordel, Nr. 
1237 ®. 32. Place, murde geitern 
Ubend tötlich verlegt, als er fi an 
einen borüberfahrenden Wagen hina 
und, abjpringend, in den Pfad eines 
Kraftwagens geriet, von dem er über: 
fahren wurde. Er wurde fogleich von 
Charles Eridion, Nr. 2708 Belmont 
Avenue, dem Lenter des Kraftiwagenz, 
zu einem in der Nähe wohnenden Arzt 
gebracht, dem .er aber unter den Hän- 
ben ftarb. Cridjon befindet fi bis 
zum Ergebniß der SKoronersunter- 
fuhung in Haft. 


* 


CASTORIA fürSäugfngeud Kinder. 
"ie Sorte. Die Ihr Immer Gekauft Haht 


NNING & 


OLE R 


bie Auswahl, Neg u 


die 


29 


si. 37ic 5 


lurze 
| 
9 
50c PBalbriagan Unterbofen und |! 


373C, 
lurze 
EN 
on Striimpfen 
at 13 
ftarle | 


m. 
ic, 


| ®olden auf des Richters 
| mohl eine Stelle erhalten wird. 
| die Gerichtöbeamten veranftalteten eine 
| Sammlung, deren Ergebnif 


DE 


25c Ich. Dredden 
er u , 
a 0 
breit, 3 15c 
25c reinfeid, An- 
tique Moireband, 
6 Zoll breit, dolle 
Ausw, Farben— 


mceıb und 17c ? 


fhwara, Mb. 


Automobil » Schleier 


C 


und Sommerhalstrachten für Samstag 


e 59c Automobil⸗Se 
von ſeinem reinſeidenen 
CEhiffon, 1301,  boblae: 


fänmterNand, alle 39c 


bel. Farben, Stüd. 
für Damen, 


fortirte Partie, siragen u. 
Cuff Sets u, „Beilties“, 
‚\ feiner Swiß u. Oraandie, 
) | bumderte voniuftern, reg. 


50 Werte, das 2zch — 


DV 
Ruffs 


Schleier, 


nichts Beſ⸗ 
Morgenge 
ee. 19c 
site Entwürfe 
Mart 


— 39c 


: | Halstradten 


50c Maline Hals 
fombinationen 


Wand befeitigt, 


in 6 
mit einem breiten 
dazu valicnd, Ct. 


Farben» 


29c 


‚95 


Floor) 

in einer Auswahl bon bübich 
Kleidern, die Ihr zu $5 

Die Gröhen rangi- 
Käufer iollten ſich 
Nugen machen, äU.enunsnnnnnnnnne 


r 99 
fer Bar 
Nofal: 


(Zweiter 
Voiles, 


ten beſetzten 


Ratine Skirts 
Gut geſchneidert, mit vVerl 


murtterinöpien 1 00 
+ 
wie | i 


beicki Gr. bis 
zmußßt | 50 Zaille, Stüd. 
Leinen Stiris 
chlicht geſchneiderte Tobfaı 
nöpie beiegte GI 


in ei, | 1.98 


Größen, ſpeziell, 
— —— 


repes, 


in al 
leid in der 
t wie $2 


Damen-Würtel 
Reinfeid. Meffaline 
Damen⸗Gürtel 
6 Zoll breit, 
ſhirred u. beſert, 
mit dazu vaſſend. 
Knopfen, icwarz, 
weiß, blau, pint, 
alle Größ,, 
fpeziell... 49 
2ton, Batsntleder 
Damen-Gürtel 


in Farben 15c 


Kombination 


Handtaſchen 
Leder Damenhand 
taſchen, große Aus 

Sthles u 
‚m. Infide 


jubebör 


voll 


reg. Toc « 
Wert au.. ‚39 
Echte feine Leber 
Damenbandiaichen, 
Leder u Seide gef., 
Mor. Grain, echter 
Pin Seal, 8 
reg, 0... 98c 


0 Durp. Epigen beietste 


Weipäander zlipober: sa 

cons, 1.00 und 
25 Werte, Stüd 44c 
Tup Spiben u. Etide 
bei. Gewänder, born 
Zlipovers 


ı od 

| ee 1.25 u, 1.309 iwt., 
bis verlauft, zu. IT 
SO Dy.Gewänder, pradtv. 
born zu 


etzt m. Sviben 
zuſnöpfen u. Slipovers, 
1.24 


A 
Schüser 


56 
rel 


1 st fan 
zulnopſfen 


Werte, zu 


Korſet 
Hunderte v 
irifcher, weißerZchi 
meh, mod. Ssacons, 
bitbich mit Stiderei u 
2 beiegt: 

‚alle $r 

c St, alle Gr 

Oc Wert, reg. 

— Extra⸗Gr....8 
| — | 
I 
u 

a > u ä 
Muslin-Beinfleider 

Tiihe mit ausacz. Werten gefüllt, turded 
u, bobigef. Beintleider, bübihb m. pi: 
gen u. Stiderei beickt, !4 Eriparnif 
25c Werte, zu 19€ 50c Nserte zu 39e 
Werte zu % 50c Werte zu 48e 


‚ 


Hr 
260 


Führten ein Abenteurerleben. 


Zewirhl 


Vertrauter des Gouverneurs 


fih um Wiederwahl 


madıt 
Ankündigung in Waihinaton. 


&rwartet feine Schhwierigfeiten. 


| 
| 
| 
I 
| 


| Staatsoberhaupt verläht ſich auf Fak— 
tionshader in beiden Rarteien. — Arrü: 
herer Bizegouverneur Onlesbn findet 
Kebenbubler in Senator Yatbam, 


Nachrichten aus Wafbington zufolge 
| wird ji Gouverneur Dunne um eine 
Inohmalıge Nomination und Wahl 
\zum Gouverneur bewerben. on 
einer dem Staatsoberhaupt nahe: 
| jtehenden Seite wurde dieje Erklärung 
'geitern in der GStaatshauptjtadt ab- 
gegeben, wo der Gouverneur fich ge: 
|genwärtia im ntereffe der Kanal 
vorlage aufhält. Sein Vertrauens 
mann erllärt, daß an feiner nodhmali 
gen. Romination trog allen Partei. 
hader& nicht zu zweifeln ift, und daß 
die Spaltung innerhalb der republi- 
\fanifchen Partei die Folgen bes Ha: 
|derö in der bemofratiichen aufbenen 
wird. Genator Names Hamilton 
Lewis gilt ala Kandidat für die de 
| mofratifche Nomination für die Vize: 
präſidentſchaft. Es heißt, 
Anhang des Gouverneurs den Kampf 
um ſeine nochmalige Nomination mit 


dem Kampf für Nominirung Senator 


Lewis' und Kontrole der Delegaten 
Nationalkonvent 


Der Gouverneur 


zu nehmen. 


Andere Bewerber um die demokra 
tiſche Nomination ſind Kongreßmit 
alied Elza Williams von Bittsfield 
und Henry M. Pindell von Peoria, 


Latham überraict Republitaner, 

Hiefige NRepublitaner erfuhren ae 
'ftern eine Ueberrafchung, als Staats 
jfenator Sam W. Latham von Eldo 
tado, Galine County, feine Kandida 
tur für die republitanifche Nomination 
ı für das Amt des Vizegouperneurs an 
fündigte. Hiefige Parteiführer 
ftetS von der Anfiht ausgegangen, 
daß die Nomination dem früheren 
Inhaber des Poſtens John G. Ogles— 
by ohne Oppoſition zufallen wird. 
Der ſüdliche Teil des Staats, dem 
Latham entſtammt, hat zwei weitere 
Bewerber für hohe Staatsämter im 
Feld. Es ſind Louis L. Emmerſon 
von Mount Vernon und James W. 
Gullet von Elizabethtown. Beide be 
werben ſich um die republikaniſche No— 
mination für 
ſetretärs. 


ſind 


mn 


das Amt des Staats 


Novaf wird Jurykommiſſfär. 
ı Sn einer Gibung hinter verjchloffe- 
nen Türen, die teilmeife etwas ftür- 
I mifch verlief, erwählten die im Amt 
| befinblichen Richter geitern Kofeph 3. 
Novak zum YJurylommiffär an Stelle 


zum bemofratifchen 

verquicken werden. 

wird in der Kampagne, wie verlautet, 
die Kanalfrage zum „Iſſue“ zu ma 

chen ſuchen und ſorgfältig zu vermei— 
den ſuchen, im Kampf zwiſchen Libe 

ralen und Prohibitioniſten Stellung 


ie iungen Herren kommen iett aber von W. A. Amberg. Novak war frü 


wieder unter die elterliche Fuchtel. 


In einem Zelt, das ſie am Seeufer 


am Fuße der 103. Straße aufgeſchla— 
gen hatten und in dem ſie ſeit dem 5. 
Juni hauſten, wurden geſtern drei 
junge Burſchen verhaftet, die ihren El 


her Alderman der 12. Ward und ſpä— 
‚ter Mitglied der Behörde für örtliche 
| Verbefferungen. Mit dem Poiten ift 
lein Gehalt von $1500 das Jahr ver 
| bunden, Die Tatjadhe, das die am 7. 
„uni erwählten Richter ihre Memter 


tern entlaufen waren. Die Verhafteten | noch nicht angetreten haben, führte zur 


iind: George Schlachter, 16 Jahre alt; 
Fred Kaufmann, 16 Jahre alt, und 
der um in Nahr ältere George Bar 
tels. Kaufmann und Schlachter mur 
den an ber 63. Str. und Stony Is 
land pe. verhaftet; in ihren Tafchen 
fand die Polizei einen Revolver und 


‚einen Totfchläger, während Bartels in 


dem Zelt feitgenommen wurde. Kauf 
mann geitand der Polizei, dah er fich 
$104 zufammengeipart habe, während 
Schlachter $24 von feiner Schweiter 
„borgte”, als fie ſich davonmachten. 
Bartels joll nur $4 gehabt haben. Mit 
dem Gelde tauften fie ih ein Kraft 
boot, „borgten” ein Zelt und begannen 
ihr Wbenteurerleben. Die Schlingel 
jind alle in Foreft Part wohnhaft. 
—- 


Befaun fidy eines Beiferen. 


Tavid Golden wird ein ordentlicher Ar 


beiter itatt Straßienräuber werden. 
Fünf Wochen lang bat David Bol: 


den nach Arbeit gefucht und doch feine 


gefunden. Gejtern drüdte die Verzmeif 
lung ihm den Revolver in die Hand, 
und „er war gejinnt, ein Böfewicht zu 
werden.“ Mit der Gefinnung allein ift 
es aber nicht aetan, und David än 
derte feinen Plan, einen Nebenmen- 
hen mit vorgehaltener Waffe um 
feine Baarfchaft zu erleichtern, jobald 
wie er den Poliziften Lamwler an der 
Fifth Ape. und Ban Buren Sir. er 
blidte. Er übergab dem Beamten dic 
Waffe und bat um feine Verhaftuna, 
da er nicht zum Verbrecher erden 
wolle. Jm Nachtgericht hatte Richter 
Martin Erbarmen mit Golden, er 
ließ ihn nicht nur auf freiem Fuße, 
jondern er gob ihm auch $5 und einen 
Brief an ein MWaarenhaus, in dem 
Fürſprache 

Auch 
in Ge 
ftalt von $8 Golden ebenfalls ausge 


liefert wurde, 
=— 3-09 -— 


Entlaftet. 

Während des Koronerinqueites, der 
geitern über den Tod von G. WM. 
Franklin und Frau Elvira Landahl, 
Nr. 1645 W. Adams Str., abgehalten 
wurde, die mit ihrem Kraftwägen an 
der 92. Str. und Harbor Aven mit 
einem anderen zuſammenſtießen und 
ums Xeben famen, wurde der Lenter 
des letzteren, Frederick E. Slach, Nr. 
211 S. Wood Str., von jeder Schuld 


entlaſtet. 
— 0 ñ 


Trägt die 
mama (ZU — 


 Erwählung des Demofraten Novat, 
bir:zer dem U. 3. Cermat, erjter Ge: 
rihtsdiener des Stadtgerichts Stand. 
Die demofratifhen Richter drangen 
auf eine jofortige Ermähluna eine? 
Nachfolgers für Kommiliär Anbera, 
 mährend die republitanifchen Richter 
Auffhub verlangten. Die Wahl war 
erit geitern Morgen anaejebt worden. 
Hätten die jünait erwählten republi 
kaniſchen Richter ihre Poſten angetre 
ten, ſo wäre ein Republikaner erwählt 
worden. Für den Poſten auserſehen 
war Iſaak Bryant, früherer Kanzlei 
vorſtand der Abwaſſerbehörde. 


—ñ N ⸗ñ 


Ertraäntte ſich. 


Leiche von Hans Roſe in Lagune 
Humboldt Park gefunden. 

In der Lagune des Humboldt Parks 
wurde geſtern ein leeres Boot auf dem 
Waſſer treibend geſehen und ans Land 
gebracht. Im Boote fand die Polizei 
‚ein Baar Strümpfe und einen Hut. 
‚sn der richtigen Vorausjehung, da 
der Befiter diefer Sachen in der La- 
‚gune jeinen Tod gefunden hatte, lieh 
die Polizei das Gemäller abfuchen. 
Heute Morgen wurde aber erft die Lei 
he geborgen, die jpäter als die des 45- 
jährigen Berficherungsagenten Hans 
Rofe, der Nr. 1624 N. Uvers Ave. ge: 
mobhnt hatte, erfannt wurde. E3 it 
zweifellos, daß der Monn freiwillig 
den Zod in dem Waffer gefucht bat. 
Edward Y. Ryan, Nr. 5314 Late 
wood pe., übergab der Polizei einen 
Yettel, den er am Fuße der Folter Ape. 
in einer Flajche im See gefunden ha 
‚ben will und auf dem im beutfcher 
Sprache aejhrieben ift: „Leb’ wohl, 
Welt, heimat- und freundlod. E»- 
ward Randte.“ Der Zettel war vom 2. 
Juli datirt. 


=—83 - — 


Sturmsadhridten, 

bon Treff”) 

. New Hort, 9. Juli. Der Sturm it 
jegt vom mittleren Weften nad) dem 
Often gerüdt. Starfer Regen und 
heftiger Wind fuchten geitern gegen 
Abend Ne Wort und Umgegend 
beim und hielten bis in die Nacht hin 

ein an. SHierortö wurden 12 Perfo- 
nen verlegt. Ein großer japanischer 
Frachtdampfer, „Konlu Maͤru,“ lief 
vor Clifton, Staten Island, auf, und 
noch mancher andere Schaden wurde 
zu Waſſer und zu Lande verurſacht. 
In der Stadt erreichte der Wind 
zwiſchen 6 und 7 Uhr Abends eine 
Schnelligleit von 52 Meilen pro 
Stunde 


sum 


-n 
«) 


Geliefert der „Alfoziirten 


dab der! 


| 


DH Stamps FreeWi — 
Entranees State Iackaon andVanB 


Einfahh: ZrL Grüne Trading Stamps 
| Samstag, den ganzen ag. 


1517.50 


re B 


First Big 


BY ond Floor Entrance to L’ Trains 


Killarneyn Nojen— in Anbetradjt der Fürzlihen rohen Nachfrage 
dafür haben wir für morgen weitere 50,000 erworben, — verfauft zu. 


Sc Duß. | 


für Münner-Anzüge, gemacht um für 
525 bis 530 verfanft zu werden. 


Durd; die Weberflutung des WMurktes mit Bleider- 
1eberichuß-Lagern wurde ullen Preilen der Boden 
entzogen. 


Nur wenige Häuſer im ganzen Lande haben aus der gegenwärtigen 


a u 


— 


Gelegenheit die gleichen Vorteile mit Rothſchild's gezogen. 


Eine unſerer 


größten Verkaufsſammlungen ſind die überſchüſſigen Lager von regulären 
825 und 830 Anzügen, hergeſtellt von bekannten Fabrikanten. 


hellen und 

Modelle für 

Herren ın 

Ralm Bead) Anzüge für Männer und junge Männer, 7.50 | 
Auswahl in Yohiarbe und Grau, aerade das Nichtige, um | 

f y 4 — une | 
jich während des warmen Wetters fühl zu halten. Alle Größen. | 


Friſch gernpftes Geflügel 


Fancy 


Pfd. im 


Fancy 
Pfd. im 


>» 


56c für 2 Pd. Ertra Greamerv- 
Yutter, mit $1.00 Grocerv=Beitellunag; 
Gier, friiche Früchte und Gemitie nicht 
einbeariffen. 
Znider’s Tomato-Zuppe, 3 Büchien 
23c. 
Borf and Beans, in Sauce, 2 Büchſen 
für 25. 
Div Wile’s 
die Flaſche. 
Quartflaſche Armour's Grape Juice 
für 3%. 
Virginia Surfen, Bintflaiche 
9. & M. oder Banauet 
; Größe), 250 die Biichie. 


Hübner, 33 bie 5 
17 kc. 
Spring=Gübner, 14 bis 
Durbidmitt, Pd. 30c. 
Fanch EpringsEnten, 4 bi 
Durcbicmitt, Bid. 22c. 


Groceries | 
junge i | 
Durchſchnitt, Pfd. | 


21 


35Pid. nur 


im 


Delikateſſen 


_ Salad Dreifina, 2Ie 
Zupreme Falter aelocter Schinken, 


geichnitten, Pfd. 30x. | 


Zinger’s foicheres aefochtes Corned | 
Beef, aeichnitten, Pd. 48c. | 
Kartoffelialat, nach Ddeuticher Art | 
gemadt, Bid. 10c. | 


2x. 





Hummer 
” 


V. ka dem Bundeszenſfus vom Nabre 
1910 batte Gbicago 2,18 Eimvobner, heute 
wird ſeine Bevölle auf 2% Millionen "ac 
Ichüt 
* 
antbare Leierim 
verbaiten ıumod unter 
Es gibt bier mn 
war berindeh < 
r 1900 
das vorſchreibt, wer in 
enern su zablen bat, das f 
ec Tontraitlibe Abmachima 
wonmrait miter zeiſcht 
bot nech nicht genügend mächtig 
Einzelheilen au erflalien 
nicht, Zie hätten ſich 
jopen lafien mütlen 
aclenten Beſtimmungen 
Sabre alt. Aırer der | mem der Maent I 
* It nanderı 
überlebt ihn ein Sohn. |poene 


— — — 


Brieffaiten, 


are rer rt | 
r 


Verſonalnachrichten. 


HIHI HH HIHI HH HH Hr 


Auf 


rımmmg 
Yalien Eie die 
ensbirgichait 
deutſches MM 
in ‚soreft Barf 


- a 
Montroſe wird morgen fin 
Yerchnam von Herrn Auguſt Witt in Aſche 
verwandelt werden Der Beritorbene 
jtammmte aus Hambrwa md war bier drei 
Nabrzebnte lana in der Fabrik der 
Wolff Co. tätig. Er ariindete 
IS Rabren den Hamburae 
terligte Sich auch an Gründung 
Segenfeitigen Interitiitsungsvereins. $ 
Witt wurde nur 52 


sn. 


Wittwe, Chriſtine, 


ind 

itnerXeler, > gibt Fein 
leihen Fällen 
mmt aan auf 
Dab Sie, als 
des Enalifchgn 
Ivaren um alle 
tbtmdet Zie 


vu 


1 u 
Lo ° den .eter 


Min. 


iett 
» Dolumtent über 
stontraft feft 
beitehbe | Rewmt, ach 
nen borber nicht mimDd 
ient bat ras & fett chen 
Mut ı 
ontraft unterzeichnet 
Zie bötte 3 cben 
fotlen 3 merdrut 
ausrichten 
hediz 1 
Knrpinf 
cite „zeit 
oetan, Zie 
ztaaisprirfimg 
15ens erbalten 


dann D 


un 
ver Tr 


nb infor 


ı fich Ichriit 
mi 
Ionnen 
verſchreiben 
herei belangt 
lana werderitudt 
mirhten dizin 


ableaen, cbe 


rvcbcen ITalfen > 


“iane Ichiwerlich etwas 
Dirten nicht chwa 


2ie wegen 


* haben Teinc 


Zie 


tiche Gefeltid 
Tittn ® 
Wirt 


lönnen wir onen nicht jagen 


ter Musdrud war allerdings umalüd 
ibit, da Telbitverftändlich die Harmonila 
ı der Spieler, hromatilch Sein follte. Cine 
Darmonifa iit ı Nnitrument, der 
andine dromatiich« Nerfüi 
die allo mehr wie dic 

Sarmonila, 
Elgain senden Cie fi 

> us 


ve Foundry Ko. 1108 Zu 


Ztala 


sorteile bat, 


ar au 
Wa 


- Sewik Töımen 
nah Deutichland ſchiden 
Die Lisens 
ichung der 
ı MAmtsitelle 


) wegen cıines 


zie das als 


und die Beſcheinigung 
Trauung muß bei der 
hinterleat ſein. Wenden 
Duplilates alſo an dieſe 


Adreſſiren Sie 


* Mall 


care of Germania 

genügt, da der DBeirel 

jener Zettung 1. 

- Selbitverftändlih braucht fi die 
eine derartige t Kub 
( ir 


It ‘, bies 
Itcdaltcır 
x cd 
Rachbarſchaft nächtliche 
torum clallen zu Laficı mt eine 
bei der 
er wegen Aufrech 


c 


J 
J 


ben und dann bom bici 
beglaubigen laffen D 
Sie dann nach Den 


Reditsanwalt Fred Plotte, Nr. 127 3. 
born Str, Zimmer 1444—1S itnitn Gebäude, 


gibt nacitehende Anstunit auf ihm iibermittelte 
Anfragen: 
2 0 


Dear 


TSenn man einen 
müffen alle 
Dei, oder ivemi 
der Küuicez vies 
bit) befräftigen 
nawriaitat 


Bader ım Ganzen 
a benachrichtigt ver 
ieitte borbanden find, jo muB 
Jurh Eideserfiärung (Aifida 
Zind die Gläubiger nicht be 
werden, fo hat jener Släubiger alter: 
Kcbt, feine Forderung eingutreiben, 
u serfauf Isenn Die 
m micht worden 
sandei red und 


itaff ie 11) 


Raubiger 


nicht 
betolat 
ivumaillia 


Wenden 


tm 
vie 


an 


Beteilinten find | 
einen Mntwalı, 


llig. < 

vefer find gebalten, d 
su mmadunen mb eine 
um die Sinder 


< n Zchuppen 
sarunga anzuſchlagen, 
| wegzuhglten. Wenn die Htuder 
dann Die Warnung micht beaiten, fo find Sie 
niot valtvar. Haben Zie feine Warnung ange— 
bracht. Ind ein Find lommt au Schaden, fo 
wurde Ihrre Haftpflicht von der Frage abbngen, 
od der Schuppen eine „alträctive miſance ift 
oder nicht. Ziehen Sie einen Awäit Rate. 

a ‚Ben.ciner „Ihäknngsweilen“ Reh 
babe ih no nie ctivas gehört, Man be 

nur Tür das Gas, das man wirflich ber 
braußt bat. Sie mülien fi mit der Gasgeiells 
fhuft auseinandericken, gerichtliche Schritte 
wirben nußltos ſein. 

E. ©d. I) Wer bom Banferoitgericht ent 
lafien it, Der it feiner anaemeldeten Schulden 
los und ledig. 2) Yen die Firma ein Yab 
Iumasurteil erwirlt hat, ia. 3) Cine Gerichts: 
mibadbtung wäre das nicht, aber der Gläubiger 
würde dic Roiten nnd feine Zeit wohl miklos 
berfhwenden. 4) Die Fabrbabe eines berbeira 
teten 'Kannes ift SiS zum Werte bon $400 
vfändungsjrei, fein Lohn bis zum Betrane von 
$15 bie &o 


ionnent 


t größeren 


rin * Allerdings 

den anftcde 
folort in Arstlide 
dic Ihlimmiten 


wird 
ı aerchnet. % 
Behandlung 
Folgen zu 
u arlkkE 
wahrsenido ı einen 
abnliche rictc bereil» der 
Unterfudbung übergeben 

3. u Yalien Zie fih vom „Zeeretarb of 
State, Springfield, Nil eine Lifte der Strall- 
wagenliscnien Ihiden, Die au die Namen der 
Subaber umd ibre Mdrellen entbält. 

Ein Lefcr Wir Tönnen Ihnen nur fas 
gen, dab dic urfprüngliche Befabung cerwa 80,000 
Daun beitrug, binfitlib der „ipilbepölferung | 
iteben uns feine neuen Yablen "ur Verfügung, 


bor feb3 Jahren betrug ie rund 406,000, ranm int Der richtige Ort, wenn der Richter 


Etreitende. — Lemberg liegt 40 zen ab Banlerotigefu dem Refer 
bon der zuffifden Grenze emfernt, überiviefen datie, " ——⸗— — 


dieſe Aranſheit 
zie lich \. 


nedven N 
zie |! nung 


lönnen 
in baben 
E83 bandelt Tim bier 
dwindel, wir baben 
Bundcsbebörde 


acmu 
vera 


an 
JIvLu» 


reiferem Alter. 


„Outing“⸗Hoſen 


len, 


he. 5) Neferent Eaitmans Amts- | 


all die neu 


für Anzüge, welche gemacht 
wurden, um für $18.00 


99.7 


eines Wbolejale Yagers dunfel a 
Cheviots, 
gemacht in Glen Urqu Zwei⸗ 
ner 

ebenſo di 
Lohfarbe; 
Su 


GEffeften. 
Männer, 


Spezielle 


junge wie auch für 


für Männer und ju 


-Schlint oder mit , 


Große 


Pfd. für 
Friſche 


weiße 
238 


neue Kartoffeln, 15 | 
FAT 


Nüben, gelbe üben 
weite Nüben, 2c das Bündchen. 


oder | 
Fancy lange grüne Surfen, 4c das St. | 
I 


Fancy echter Moung America Nabm- 
füle, 230 das Pd. 
Sanz friiche Eter, 21c das Dutend, 


Infelgetränfe 
Cream Rye, } Gall. Flaiche $1.25. 
Port- oder Glaretwein, Gall. 98c. 
Miller, Babit oder Blaß’ Export, 
2 Dutzend 81.75. 50c Rabatt für leere. 
Green Brier, Bonded, Qiuart 98e. 
Verſchiedenartige Cocktails, Fl. 98c. 
Gordon Sloe Gin, Flaſche $1.25. 


G. Ma Dinsdale. Wenn eine rat | 
den Gatte.ı böswillig md obne Uriade verläßt, 
jo braucht der Mami ihr fein Rabraeld zu zab 
doh bat der Kichter darüber zu enticbei 
In der Regel ſpricht er der Frau Nährgeld 
für die Dauer des Scheidungsverfahrens zu. 
Der Mann muß die Schulden der von ihm ge— 
trennt lebenden Frau zählen, ſoweit fie ſich auf 
die unabweisbaren Lebensbedürfniſſe beziehen. 


den. 


Der 

e Wohnung 
ı Tamı aber 
beitebt, als 


Yreler mul zablem, jo fange | 
yenitsen famı. Uirier den Lim= | 
der Mietsvertrag, falis ein 
acbrodhen betradtet werden. 


Bis 
Auf den Spuren der Rufien 
Duklapaß. 


Wenige Gegenden der 
narchie haben den Weltkrieg 
all feinen Schreckniſſen ſo 
ſpürt, als eben die, durch 
dieſer Bericht den Yeier 
Telfövizföz, von dem tin den Spal 
ten Ddieles Blattes ichon die Mede| 
geweien it, war der Gegenitand ! 
eines groken eltitreites, dem! 
feine glückliche geographiſche Lage 
Bedeutung verlieh. Denn von 
hier aus verzweigen ſich vier Straßen 
nordweſtlich gegen Bartfeld zu, 
von Südoſten nach Sztropko und 
in ſüdlicher Richtung nach Eperjes— 
Kaſſa. Nach Norden zu aber 
führt hier ein einziger Weg über 
den Duklapaß nach Dulla zu. 
Bon Heliövizfö; zum Duflapaiie, | 
welcher in ungariſchem Terri 
torium gelegen und nur 502 Meter 
hoch iſt, führt der Weg über Felſe 
hunkoez, Ladomermezö, Alſo- und 
Felſökomarnok. Von dieſen Ge— 
meinden iſt ſozuſagen keine Spur 
mehr. Alles Schutt und Trüm 
mer. Dieſe Dörfer wurden von 
der öſterreichiſch ungariſchen Heeres 
leitung nah dem im Januar er- 
folgten Mücrzuge gegen oberhalb 
Felſöpizlöz liegende Makoviezaer Ge 
birge zu, wo es auch gelang, die ruſſiſchen 
Krüfte zum endgiltigen Stillſtande zu 
bringen, geräumt und abgebrannt. Das 
wenige, was von ihnen noch übrig 
blieb, zerſtörten die Ruſſen bei ihrer 
Flucht. In Ladomermezö liegen die 
Opfer jener blutigen, am 23. Januar 
für die Ruſſen mit 


am | 


Mo 

mit 

ge 
welche 
führt. | 


das 


ſo ſchrecklichen 
Verluſten verknüpften Schlacht begra 
ben. 2200 Soldaten der 27. ſibi 
riſchen Diviſion ſchlafen hier ihren 
swigen Schlaf. Auf die Holzkreuze 
dieſes Friedhofes ſchrieben ſie: „Hie 
ruhen die Soldaten der 27. ſibi— 
riſchen Diviſion, welche für Ruß— 
(lands Ruhm den Heldentod ftarben.“ 
Hier geſchah die folgende Kriegstat. 
300 Mann des 7. ungariichen Hujaren- 
regiments hielten in dem Pap einen Tag 
(ang die ganze Divifion auf, und als Ihre 


- 


Munition aufgebraucht und ihre Stara= | 


biner im Nahfampf größtenteils zer 
brochen waren, zogen jte in der grim- 
migen Kälte ihre Stiefeln aus, um mit 
deren eifernen Sporen gegen den yeind 
zu fümpfen. Bon diefen Helden fielen 80, 
die Verlufte der Nuffen aber betrugen 
700 Mann. Wanderer, ziehe mit ent- 
blöhtem Heupte an diejen Helden: 
gräbern vorüber! = 
Vom Duflapaffe herunteriteigend, 
| fucht das hier mit der Gegend ver- 


I 


und Drei-Stüf Modelle— i 
und Zwei-Knopf Effekten für die jungen Män— 
mehr 


haben 


los 
Dukla der Hauptetappenpunkt der ge— 


grod 


ſorgt. 
|e3 


epiſode, 


manowa 


ten 


„Hier | 


Das Neueite in ausländiihen und einheimiichen Stoffen tft in diefer 
wunderbaren Bartie zu haben 
Grau, Braun, Yohfarbe und in Hunderten der allerneueiten fancn Miulter — 
elegant im Schnitt und durchweg mit Seide genäht. 
junge Männer, forpulente, ichlanfe, fleine und regulär gewachjene Männer. 


513.50 


und 820.00 verfauft zu werden. 

Cream 
in prächtigem Blau umd blau geitreift, Braun, 
Yohfarbe und rau 
bart und Tartan Platds, Shepherd und Pin 
Chefs, Benecil- und Haarftreifen—in netten 
dunflen 


eiten Schattirungen in Blau, 


Alle Größen für Euch, 


für Anzüge, welde gemadıt 
wurden, um für $15.00 ver- 


fauft zu werden. 
Sanzwollene blaue Serges, Ichlicht arau und 


eitreifte , Worfteds, fancn Kafjimeres, 
wie auch _beile und dunfle Miſchungen, 
in den ins 


foniervative Miodelle für Herren, 
e „Sool-Cloth” Anzüge, in Grau und 
ihliht und mit Norfolfeücen. — 
in allen Größen. 


nge Männer, 82.65 


Sanzwollene Gaflimeres-und Worfteds—in hellen und dunflen Farben, wie auch blaue 
rges, Palm Beach und Leinen 


‚Euffs“. 34.00 Werte zu $2. 


II. — 


Der Kleifchmarft und die Grocery. 


Frühjiahrs-Lamm— Junges Ham- 
melfleiih und Schweinefleiſch 
Hinterviertel 1915 Spring Yamb, 

Pd. 200. 
Borderviertel 

P 


fd. 15c. 

Short Yea of Young Mutton oder 
Chops, Pfd. 15e. 

Kleine Pork Loins, 


oder 
Chops, Pfd. 164c. 


Maisgefüttertes Native Beef 

Prime Rib Roaſt, Pfd. 24c und 18c, 

Fanecy Roll Roaſt, Pfd. 20c und 17e. 

Zartes Bot Roait, Pfd. 16c und 14c. 

Beef- Zungen, friiche oder „Picled", 
Pfd. 163%c. 


% 
1915 Spring Yamb, 


Roait 


traute Auge an den galizifchen Ab- 
hängen der NKarpatben die Dörfer 
Tylawa und Barp’ Nirgends 
eine Spur von i" u, fie find fpur- 
verihimziucen. llebrigens mar 


nen die Mejtbesfiden operierenden 3. 
rufftfchen Armee. Von bier aus 
wurde gegen Gorlice, Grybow, Zmp- 
und Treifövizföz zu die ganze 
ruffiiche Armee mit Yebensmitteln ver: 
Trauria, fehr traurig jteht 
um diefen Ort, der ein Bild der 
ſchrecklichſten Verwüſtung der Ruſſen 
iſt. Zahlreiche Friedhöfe zeugen von 
ihren ſchrecklichen Verluſten. Die 
hiergebliebenen Bewohner erzählen, daß 


die raſche Wendung die Ruſſen ſehr 


überraſchte. Ihre Maßnahmen hatten 
das Gepräge eines dauernden Aufent 
halts angenommen. Am 29. April 
zeigte ſich jedoch unter ihnen eine 
große Aufregung, und ſie leug 
neten nicht, daß ſie die Stadt 
ſchleunigſt verlaſſen müßten. Hier 
geht übrigens eine reizende Huſaren— 
die ſich ſchon zu Weihnach— 
ten ereignete, von Mund zu Mund. 
Die von Saros am 10. Dezember 
ſich zurückziehende ruſſiſche Armee, 
welche ſich nach der Schlacht bei Li— 
von Jaslo aus gegen den 
Karpathenkamm zu neuerdings im Vor— 
dringen begriffen war, ſandte ihre 
Vortruppen gegen Dukla zu. Zwei 
Huſaren einer Patrouille des 1. Hon— 
vedhuſarenregiments hielten in den 
Schluchten des Lyſagorawaldes Aus— 
ſchau im Terrain. Schon auf dem 
Rückwege begriffen, blieb der eine von 
ihnen etwas zurück. Der andere, 
mit ſchon um die Schultern gehäng— 
Karabiner, wartete auf ſeinen 
Gefährten, als er plötzlich einen auf 
einem Baum ſitzenden Ruſſen mit 
angeſchlagenem Gewehr erblickte. Der 
erſt im letzten Augenblicke die Ge— 
fahr bemerlende Huſar zeigte ſich aber 
als Herr der Situation und als 
ein guter Menſchenkenner. Er 
ſieht dem Ruſſen ins Geſicht, 
verbeugt ſich vor ihm, und ſeine 
Kappe ziehend, begrüßt er ihn 
freundlich. Der Ruſſe läßt über— 
raſcht ſein Gewehr ſinken, ſteigt vom 
Baum herunter, geht unſerem Hu— 
ſaren entgegen und ſchreitet dann, 
ihm die Hände ſchüttelnd, ruhig wei— 
ter. Später, als der Huſar von 
ſeinem Offizier gefragt wurde, was 
ihm eigentlich eingefallen ſei, den Ruſſen 
zu begrüßen, ſtatt zu ſchießen, meinte 
er, daß er nichts anderes tun konnte, 
denn ehe er ſeinen über der Schul⸗ 
ter hängenden Karabiner herunterge— 
holt hätte, würde ihn der andere 
doch langſt erſchoſſen haben. Und 
recht hat er gehabt. 


(Berl. Tageblatt.) 


| — Beim Progen. — Beſucher: 
|Wie hier der Kalt von den Wänden 

abfällt. — Bankier: A Wunder bei 
| dem Geraffel der Kuponfdeeren. 





©. - S Grüne tamps mit 10° Gintäufen Water. 
10c fort. Bade-Tab- 250 fch. Dredden 


Warp bedr.Band, 
ee —— übe 
>: & BA16c 25c re u. An- 
10c EI Bampiro tique Moireband, 


6 Zoll breit, bolle 


Sa be ET N | 3n..n 
10€ iterl.Sauze, Te fhwara, Mb. 17c 


Bondoir: Kappen, Automobil» Schleier 
Zund Sommerhalstrachten für Samstag 


65 Boudoir ftappen, große ;59c Automobil » Echleier, 
bübihe Auswahl, Neg u. | don feinem veinfeideneni 
Seide, Spiven u, ‘ — — 13 en boblac= 
Sand beiegt Stüd äumterNand, alle 
Karti c 2. Nep: ıı. Epigen- | bel. Farben, Stüd. 39c 
peübftüdtappen nichts Wef- 
iere für den Morgenge: | Halstradten für Damen, 
brand, Dutzende don Kacons, reg 19c fortirte Partie, siragen u. 
25c und 35c erie Stück.. Cuff Sets u. —— 
c Automo il ktappen, neueite "Entwürfe, | feiner Swiß u. Organdie, 
in fortirien Farben umd Fac ons Mary | bumderte don? Kun, reg. 


Pickford⸗ und mnuinbyfende Fa Vc Werte, das IK 
cons, Etüd.. i 5 —— BE ins uunnnn . 2öck n 


1.50 Etraußen Sals Scaris, mit langer, Maline Hals Ruffs, in 6 Farben 
feid. Duafte, alle bel Jar ben tomb in ati men, mit einem breiten & 
fombinationen, jebr ilufiy, ZStüd I8c Band befeitiat, dazu palfend, Ct. 2% 


Hunderte von $5 Drefles zum Ver: 
‚kauf, Io Lange fe anhalten, Samflag 


weiter Floor) 
Venig beihmußte weiße Xoiles, in einer Muswabl = hübſch 
beitidten und Spitzen beſetzten Kleidern, die Ihr zu ‚.00 als 
große Werte betradten würde, Die Gröben rangi- a 
ren biö zu 42, Cpariame Näufer follten ich > 
Diefen Borteil zu Nupen machen, äl.eee... 
@* 1 
Du 52 > Kleider I Natine Stirts 
an: geichneidert, mit Berl 
20 v rar utterinöpfen 
durh das Wefals: betep: Sr 8 
Ile = 
nig beſchmutzt 3 30 ail 
Au swabl in büb» ————— 
icons, in Greves, wie z 
«bam tbral 3 Wer Xeinen @tiris 
und Ginabams, in al Zhliht geihnciderte lobfar 
hen, Tein MI leid in der bige * inöpie beſeßte E— 


Karti ſt ie ‚ae wie 32 jelte, n ‚auıen 
EEE 5 | | Sie hetet. 1.9 
KL lanac der — c 
y ; 
Hearwaaren. Tajhentüer Handtaidıen  Damen-Gürtel 
25 Haar Orne- 120 Ded, feineDda Leder Damconband Reinfeid. Meffaline 
mente, fanch und men Lawn Ta taſchen, große Aus Damen⸗Guürtel 
einf. große Saar ſchentücher, Ihöner wabı in Styles u 6 Zoll brait, doll 
nadeln, etlihe mit 2 z0lli bot <bapes, m. Snlide Ibirred u, beicht, 
Zieriteinen - Border, reg. Börſe u. Zubehör mit dazu vpaſſend. 
beſetzt, &t...... DC kc, Sırüd.... . reg. Te 39c Knopfen, ichwarz, 
$1.25 Menſchen Dd. Leine Wert zu. 3 weiß ‚blau, pinf, 
Saarfledtien, feine finifbed neralt Echte feine Veder alle Größ,, 
En Be. gar. Lawn Damen-Ta Damenbandi alien, fpeaiell... 5 49 
waichhbar, alle reg. d ücher, UAöll. Yeder u.Sctde gef., 2ton. Batentleder 
Schatt,„ 22 Zoll 5 genaͤhle Nor. Grain, echter Damen⸗Gürtel 


lang, Kante, reg. Fin Seai. 8 in Farben = 
Mn Il bc, i reg, 5... 95c Kombination l5c 
en? Ks 


. . 22er, IF! > . 
Liste UnionSuits für! Spigenbejegte Nachtkleider 44c 
| 120 Dig. Epigen beiegte 
Damen, morgen 2% Werpänder Zlipober: Sa 
Feine Lisle Union Cuits f. Da . u... 2 = . 44c 
men, ausackhn. Hals, Teineller: | 5 —————— NEE 63“ 
mel u. Umbrella od. engesstnie, | 4 J zug —* u * 
mittlere Größen, 30 29 RL rei bei, —— vorn 
Werte, Euit. . c 4 suzunöpfen od. ipot ’e 
50c Ertra Größe Union uits, | Be 1.25 u. 1.39 int, 
für Damen, mit rigen Defe bt | j bis dverlauft zu 77 
m oder enaes Knie der neue | f 80. Dv. Gew er, pradıtv 
Schnitt madt diele lcidı ‚ge beſetzt m ve vorn u: 
ftüde perfett pafiend, 371: 14 zulnöpfen u. Slipovers, 
Suit. — : 1,39 u. 75 ⸗ 
SI Union Suits für Münner, v | WWerte, zu ....... 1.24 
gelämmtem eghpt. Garn, Tursc | 
Mermel un, % oder Anö * = Mi 
hellä inge Beinlleider. 69: Korjet Sauger 
50c Balbriagan Unterhofen * —— db, Dutzenden 
Hoſen j. Männer lurze ſriſcher, weißer Zchützer 
Mermel, Knochellunge 7 2c |" er mod. Facons, 
j hibich mit Stiderei u 
29 Maihen Unis Suits für Knaben, lurz er. 1 en m Bern ı 
Aermel u, Kinie-Unterboien, nur in *— 24 St alle üir ’ 
weiß, alle Größen, esiell. * 2 2 \ >0c At alle Gr 258 
j n ; 50c Wert, reg. Xg 
Samstag: -Berfauf von ı Strümpien A | rar... BIC 
e Pie — ———— 
Baumw. Damenitrümpfe , Sauzeitrümpfe f, Das | 
— ganz nahtlos echt | men jepr feine Corte, 


fhwarz, alle Größ ng | dovp. iserfen u. Beben, [  guslin-Beinkleidr lin-Beinfleider 
teg. 10c, Paar.. C | weiß ı. rar, 19 

äarıe u, weihe@anse | zen, 2öc, Pant. Ci} Tiihe mit au ’ac;. Werten gefülit, tuded 
Strümpfe für Damıen— | Fiber I id. DVootitrüm- || u. bobigef. Beintlcider, bübfh m. Cpi- 
leihte Sommerihwere— | pie * Damen, ftarle |] ven u. Etidtere i beiegt, !x Erivarı niß 
dopp. Eoblen, Gr, 814, |Kisle Garter Tops, m. || 25° tte, zu 19€ | "50c serte zu B9e 


bis 10, reaulär | dopp, 2i8 le Coh:-e Werte zu 25 50C Ze Übers Du EB | 00 Ken Du Me zu 48c 
19c, per Paar. 121 ie) Ilen, Baar... el 


| * 
ührten ein Abenteurerlcben, 
Sotalbericht. | — us 


| Die jungen Herren kommen jebt aber 

| wieder unter die elterliche Auchtel. 
Das Siebeswerf | An einem Zelt, das fie am Seeufer | 
° am Fuße der 103. Straße aufaeichla: | 
— gen hatten und in dem fie feit dem 5.) 
uni hbauften, wurden aejtern drei! 
Weder Deutfce hat die heilige junge Burfchen verhaftet, die ihren El: | 
Phidht, fi daran zu beteiligen. tern entlaufen waren. Die Verhafteten | 
iind: George Schlachter, 16 Jahre alt; 
Fred Kaufmann, 16 Xahre alt, und! 
Für den Yonds der beutjchen | der um.ein Jahr ältere George Bar 
und öjterreihijgsungariihen Hilfs: | tels. Kaufmann und Schladter wur 
geſellſchaft find Der „Abendpoft” ven an der 63. Str. und Stony Ya 
nußer den bereits veröffentlichten Bei | land Ave. verhaftet; in ihren Tafchen 
krägen bi3 gejtern Abend die nach fand die Polizei einen Revolver und 
ftehenden Summen zugegangen: ‚einen Totjchläger, während Bartels in 
Sred Meter ‚on, dem Zelt feitgenommen wurde. Kauf 
AU. 9., der alte Soldat f mann geltand der Polizei, dak er fich 
— — $104 zufammengeipart habe, während 
a anuclis Schlachter $24 von feiner Schweiter 
ee er on.no | „borate”, als fie ſich davonmachten. 
25. Sendung der Tafelrınde Bartels foll nur $4 aehabt haben. Mit 
der Conjtantia Loge 733, dem Gelde kauften fie fich ein Kraft 
A. F. & A. M 2.90 boot, „borgten“ ein Zelt und begannen 
a00n Ihr Abenteurerleben. Die Schlingel 

Früher quittirt .. 841,318286 ſind alle in Foreſt Park — 


— oe 


Bufammen 841,340. 76 Befann fih) eines — 


EEE | 
Am hellen Tage. Tavid Bolden wird ein ordentlicher Ar 
ge beiter statt Straiienräuber werden. 
Auf dem Wege nad) einem Bantge- _ Un] Wochen lang hat David Gol 
jchäft beariffen, wurde geitern am he. Den nad) Arbeit gefucht und doch feine 
len Tage Harry W. Keifer, Nr, 242 FXſunden. Geſtern drückte die Verzweif 
M. 73. Str., der Kaffirer der Hhdror ung ihm ben Revolver In die Hand, 
Company, an 35. Str. und Normal Und „er war gejinnt, ein Böſewicht zu 
Abe., vor den Augen zohlreicher Stra— verden.“ Mit der Geſinnung allein ift 
Bengänger bon zivei jugendlichen, mit © * Su? und Dabid än 
Rebolvern bewaffneten Banditen | 2erte feinen Plan, einen Nebenmen 
überfallen und um eine Handtasche be Iden mit borgehaltener Waffe um 
taubt, die $500 in Baar und Cheds jeine Baarfchaft zu erleichtern, ſobald 
über $1200 enthielt. Die Räuber wie ro Poligifien La ——— — 
entfamen unbebelliat. Sie haben fich Fifth Ave. und Ban Buren Eitr. er 
bisher ihrer Berha ftuna zu entziehen blidte. Er ubergab dem Beamten Die 
gewußt. Waffe und bat um feine Verhaftuna, 
Don zwei Raffegenoffen wurde ber —— * — Verbrecher iverben | 
farbige Grundeige ntumsbändler Leroy —— * vun. —** un ne 
B. Johnfon, Nr. 1749 Zulton Str. Martin Erbarmen mit Golden, er 
—23 S 1 
— — Mood © —— ließ ihn nicht nur auf freiem Fuße, 
$500 beraubt, die er eben bon derBanf Be er go dr auch $5 und einen 
geholt hatte. Die Polizei fahndet auf un Eee u u 
die Täter | Golden auf des Richters FFürfprache 
| mohl eine Stelle erhalten wird. Auch 
——* die Gerichtsbeamten veranſtalteten ei 
—— EM [2 am anſtalteten eine 
ſitte f — — Opfer. Sammlung, deren Ergebniß in Ge 
Der ſechsjährige John Kordel, Nr. ftalt von $8 Golden ebenfalls ausge 
1237 ®. 32, Place, wurde geitern liefert wurde. <a 
Ubend tötlich verlett, als er ih an Entlaſtet 
einen vorüberfahrenden Wagen hing W 
Br — mn ährend bes 
und, abjpringend, in den Pfad eines Rn, über ee u 
Kraftwagens geriet, von dem er über: Franti 
—⸗ anklin und Frau Elvira Landahl, 
fahren wurde. Er murde fogleich von Nr, 1645 I, Arı 
Charles Eridion, Nr. 2708 Belmont wurde, bie it ams Gtr., abgehalten 
Mpenue, dem Lenter des Kraftwagens 9 mit ihrem Rraftivagen = 
nue, Di * a der 92. Str. und Harbor Ave, mit 
zu einem in der Nähe mwohnenden Arzt 
T5t einem anderen zufammenftießen und 
gebracht, dem .er aber unter den Hän= ums Xeben # 
ben ftarb. Eridion befindet jich bis des Iepteen, Freberid ©, Elad, Mr. 
zum Ergebniß der Koronersunter- 911 &, Mood Str., v E= 
} in Haft on jeder Schuld 
ſuchung in u a EEE 


= 


CASTORIA füsüugingeumd Ada, * — 
"ie Sorte. Die Ihr Immer Gekauft Haht- 


I 
| 


Bewirhl ich um tum Wiedernait 


Vertranter des Gouverneurs madıt | 
Ankündigung in Waſhington. 


“rwartet feine Schwierigfeiten. 


| Staatsoberhaupt verläht jih auf Kalk 


| 


tionshader in beiden Rarteien. — rrü: | 
berer . Vizegouverneur Inlesbn findet 
Kebenbubler in Senator Yatbam, 


Nachrichten aus Wafbington we 
| wird ji Gouverneur Dunne um eine 


| nogmalıge Nomination und Wahl 
zum Gouverneur bewerben. on 


| 


einer dem GStaatöoberhaupt nahe: 


| ftehenden Seite wurde dieje Erflärung 


geitern in der Gtaatähauptjtadt ab- 


gegeben, wo der Gouverneur jich ge: 
\genwärtia im ntereffe der Kanal 


vorlage aufhält. Sein Vertrauens 
mann erflärt, daß an feiner nocdhmali 
gen Nomination trog allen Partei. 
baders nicht zu zweifeln ift, und daß 
die Spaltung innerhalb der republi- 


\tanifchen Partei die Folgen des Ha- 
| ders in der bemofratifchen aufbeden 


wird. Genator Names Hamilton 
Lewis gilt ala Kandidat für die de 


 mofratifche Nomination für die Vize 

| präfidentichaft, E53 heibt, dab der! 
| Anhang des Gouverneurs den Kampf 
um jeine nochmalige Nomination mit | 


dem Kampf für Nominirung Senator | 
Lewis’ und Kontrole der Deleaaten 
zum bemofratifhen Nationaltonvent 
vergquiden merben. Der Gouverneur 
wird in der Kampaane, wie verlautet, 


‚die Kanalfrage zum „Yifue“ zu ma 
chen fuchen und forgfältia zu vermei 
den juchen, im Kampf zwilchen Libe 


talen und Brobibitioniften Stellung 


zu nehmen. 
Andere Bewerber um die bemofra 


tiſche Nomination ſind Kongreßmit 
glied Elza Williams von Pittsfield 
und Henry M. Pindell von Peoria. 


Latham überraſcht Republikaner. 
Hieſige Republikaner erſuhren ae 


ſtern eine Ueberraſchung, als Staats 


ſenator Sam W. Latham von Eldo— 


rado, Saline Counth, ſeine Kandida 


tur für die republikaniſche Nomination 


für das Amt des Vizegouverneurs an 


tündigte. Hieſige Parteiführer find 
ſtets von der Anſicht ausgegangen, 
daß die Nomination dem früheren 
Inhaber des Poſtens John G. Ogles— 
by ohne Oppoſition zufallen wird. 
Der ſüdliche Teil des Staats, dem 
Latham entſtammt, hat zwei weitere 


Bewerber für hohe Staatsämter im 


Feld. Es ſind Louis L. Emmerſon 


von Mount Vernon und James W. 
Gullet von Elizabethtown. Beide be 


werben ſich um die republikaniſche No 
mination für das Amt des Staats 
fetretärs. 

Novak wird Nurptommiiiär, 

Sn einer Sibung hinter verichloffe 
nen Türen, die teilweife etwas ftür- 
| mifch verlief, erwählten die im Amt 
befindlichen Richter geftern Jofeph 3. 


Novak zum Yurylommiffär an Stelle 
bon W. U. Ambera. Novak war frü 
| ber Alderman der 12. Ward und jpä 


ter Mitglied der Behörde für örtliche 
Verbeiferungen. Mit dem Boiten ift 
ein Gehalt von $1500 das Xahr ver 
bunden, Die Tatjacdıe, das die am 7. 
Juni erwählten Richter ihre Memter 
noch nicht angetreten haben, führte zur 
Ermwählung des Demofraten Novat, 
binzer dem WU. J. Cermat, erjter Ge 
rihtsdiener des GStabtaerichtd Stand. 


‚Die demofratifchen Richter drangen 


auf eine fofortige Ermähluna eine? 


Nachfolgers für Kommiſſär Amberg 


während die republikaniſchen Richter 
Aufſchub verlangten. Die Wahl war 
erſt geſtern Morgen angeſeht worden. 
Hätten die jüngſt erwählten republi 
tkaniſchen Richter ihre Poſten angetre 
ten, ſo wäre ein Republikaner erwählt 
worden. Für den Poſten auserſehen 
war Iſaak Bryant, früherer Kanzlei 
vorſtand der Abwaſſerbehörde. 


— ———— 


Ertrantte ſich. 
Leiche von Hans Roſe in Laqune im 
Humboldt Park gefunden. 

In der Lagune des Humboldt Parks 
wurde geſtern ein leeres Boot auf dem 
Waſſer treibend geſehen und ans Land 
gebracht. Im Boote fand die Polizei 


‚ein Paar Strümpfe und einen Hut. 


In der richtigen Vorausjehung, dak 
der Befiger diefer Sachen in der La- 
gune jeinen Tod gefunden hatte, lieh 


|die Polizei das Gemäffer abfuchen. 
Heute Morgen wurde aber erft die Lei 
che geborgen, die jpäter als die des 45 


jährigen PVerficherungsagenten Hans 
Rofe, der Nr. 1624 N. Upers Ave. ae 
mobhnt hatte, erfannt wurde. Es it 
zweifellos, daß der Monn freiwillig 
den Zod in dem Wafjer aefucht hat. 
Edward Y. Ryan, Nr. 5314 Late 
wood Upe., übergab der Polizei einen 
Settel, den er am Fuße der FFofter Ave. 
in einer Flajche im See gefunden ba 


ben will und auf dem in beutfcher 


Sprade gejchrieben ift: „Leb’ wohl, 
Welt, heimat- und freundlos. Ed— 
ward Randke.“ Der Zettel war vom 2 
Juli datirt. 
— ——, — 
Sturmnachrichten. 
Geliefert von der „Afſoziitten Vrefſe) 
New York, 9. Juli, Der Sturm iſt 
jegt vom mittleren Weiten nad bem 
Dften gerüdt. Starfer Regen und 


heftiger Wind fuchten geitern gegen 


Ubend New Wort und Umgegend 


| beim und hielten bis in die Nacht hin 


ein an. sSHierortö wurden 12 Berfo: 


nen beriegt. Ein großer japanischer 


Frachtdampfer, „Konku Maͤru,“ lief 


vor Clifton, Staten Island, auf, und 
noch mancher andere Schaden wurde 


zu Waſſer und zu Lande verurſacht. 
In der Stadt erreichte der Mind gen. dat die urfpränglihe Befapung eva 80,000 | berfhwenden. 4) Die Yabrbabe eines berbeira 


folort in ärstlide Bebandlıma, fonft fönnen ie | nung babe ih no nie ctivas gehört. 
die ichlimmiten ‚solgen zu aaväriigen baben zablt nur für das Was, das 


DH Stamps Free Wi A J © Big Store mpany 
Entrances State. Jackson andVanB / n Second Floor Entrance to L’ Trains 


Einfadye y3l Grüne Trading Stamps Killarney Roſen—In Anbetracht der kürzlichen großen Nachfrage 
Samstag, den ganzen Eng. dafür haben wir für morgen weitere 50,000 erworben, — verfanft zu.. SO ce D 


817. 50 für Männer-Anzüge, gemacht um für 
$25 bis 830 verkauft zu werden. 
Durch die Heberflntung des Wurktes mit Bleider- 


Ueberjshuß-Lagern wurde ullen Preilen der Boden 
Su entzogen. 


Nur wenige Häujer im ganzen Yande haben aus der gegenwärtigen 
Gelegenheit die gleihen Vorteile mit Rothichild’s gezogen. ine unferer 
aröften PVerfaufsfammlungen find die überichüfligen Yager von regulären 
S25 und $30 Anzügen, hergeitellt von befannten Yabrifanten. 


Das Neueite in ausländiichen und einheimischen Stoffen ift in diefer 
wunderbaren Bartie zu hbaben—all die neueiten Schattirungen in Blau, 
Grau, Braun, Fohfarbe und in Hunderten der allerneueiten fancn Mujter — 
elegant im Schnitt und durchweg mit Seide genäht. Alle Größen für Eud, 
junge Männer, forpulente, ichlanfe, fleine und regulär gewacdhiene Männer. 


für Anzüge, welche gemadt 59 7 für Anzüge, ‚melde gemacht 
13. — um für $18.00 - wurden, um für $15.00 ver: 
I . 

und $20.00 verfauft zu werden. fauft zu werden x 
* * Ganzwollene blaue Serges, ſchlicht grau und 
Der Cream eines Wholeſale Lagers dunkel geſtreifte, Worſteds, fancy Caſſimeres, 
in prächtigem Blau und blau geſtreift, Braun, Cheviots, wie e auich_beile und dunkle Miſchungen, 
vohfarbe und Grau—gemacht in Glen Urqu Zwei- und Drei-Stück Modelle—in den Ein— 
hart und Tartan Plaids, Shepherd und Pin und Zwei-Knopf Effekten für die jungen Män— 
Cheds, Pencil- und Haarftreiien—in netten | ner—mehr foniervative Modelle für, Herren, 
hellen und dunklen Gffeften. Spezielle | ebenio die „Kool=-Cloth“ Anzüge, in Grau und 
Modelle für junge Männer, wie auch für Yobjarbe; jichliht umd mit Norfolk⸗Rücken. — 

Herren in reiferem Alter. Zu haben in allen Größen. 
Palm Beach Anzüge für Männer und junge Männer, 7.50 | 
Auswahl in Lohfarbe und Grau, gerade das Richtige, um 


ſich während des warmen Wetters kühl zu halten. Alle Größen. 


„Outing“ Hoſen für Männer und junge Männer, 82.65 


Ganzwollene Caſſimeres und Worſteds —in hellen und dunklen Farben, wie auch blaue 
JSerges, Valm Beach und Leinen—ſchlicht oder mit „Cuffs“. 84.00 Werte zu 82.65. — 


Der Fleiſchwarkt und die Grvcery. 


Friſch gerupftes Geflügel Groceries Große weiße neue Kartoffeln, 


9” 


Frühjahrs-Lamm— Junges Ham- 


Kancn junge Hübner, 33 bie 5 56e für 2 Pd. GErtra Greamern- | Pi. für = — melfleiſch und Schweinefleiſch 
Pd. im Durchichnitt, Pid. 17 c. Yutter, mit $1.00 Grocery=Beitellung; sttiche Nüben, gelbe üben over | 
| 
| 
I 
| 


Hinterviertel 1915 Spring Yamb, 
Br. 20, . 

Borderviertel 1915 Spring Yamb, 
Pfd. 150. 

Short Leg of BYoung Mutton oder 
— Pfd. 156. 

leine Porf Loins, Roaſt oder 

Sn Pfd. 168e. 


= 2. — — 34 x 

. ve 1 , Eier, friihe Früchte und Gemiie nicht | Merbe Rüben, 2c das Bündchen. 
Reh, im en J 8 vs = | einbeariffen. Fancy lange grüne Surfen, 4c das St. 
Pd. im Durdicnitt, Pid. 30c. 


Znider’s Tomato-Zuppe, 3 Büchien | Fancy echter Woung America Nabm- 
Kanch Epring-Enten, 4 bis 5 Pr. für 23c. 


fäle, 230 das Pb. 
im Durcichnitt, Bid. 22c, 


Borf and Beans, in Sauce, 2 Biüchlen | Ganz frifche Eier, 21c das Dußend, 
für 25. — = 
: a En Tafelgetränke 
J „My Wiſe's Salad Dreifina, 21c * Zu ‘ r a —fniche 81 95 
Zupreme falter aetodten Zcbinfen, | die Flaice. | —— d 6 une BED Maisaqefüttertes Native Beef 
geſchnitten, Pfd. 30e. gr flaſche Armour's Grave duie >or =D er Ü aretiwern, a 8 C. * —* — 
BE 4* — laſche Armour's Grape Juice Miller, Pabſt oder Blatz' Export, Prime Rib Roait, Pfd. 24c und 18c, 
Zinger s Foideres gefochtes Corned | we» F 2 Dutzend 81.75. 50c Rabatt für leere. Fancy Noll Roait, Bfd. 206 und 17c, 
Beef, neichmitten, Pd. 48c. Virginia Gurfen, Bintflafche 25e. Green Brier, Bonded, Qiuart 98c. Zartes Pot Roait, Pfd. 16c und 14c. 
Kartoffelialat, nach deuticher Art BB. & M. oder Banauet Hummer | Verſchiedenartige Cocktails, Fl. 98. Beef-Zungen, friſche oder „Pickled“, 
gemacht, Pfd. 10c. (3 Größe), 25c die Biüichie. Gordon Stoe Gin, Flaihe 81.25. I PWfd. 164e. 
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bei Homewood, wo er drei Jahrzehnte die Geſchworer 3 v Stougbs rauf aelanate ein fehr anfprechendes Butter. ERuSEEEN En Sn SEE Sirene AM * Die Kreiſe aelten mir bei Monahme von hätten. Rechtsanwalt Borelli legte 


Tragiſche Schilderungen bildeten 
Die Zeugenausfagen in zwei Erb 
Ihaftsprozeffen, die heute vor den 


d Karolina, das Faller... 1.5 | Richter D’Connor au dreizehn in 
feiner jechs Kinder und feine Gattin | Schadenerias gegen die Bere Mar- führung, wobei fich die jungen Damen | .Sreaue ira, i ud. .s a * A a onkana Sichel 020 us I Nev Nork ausgeftellte und beichmo- 
getragen. Als feine Tochter Mary, auettebahn zu. Buddy Felſenthai, B. Weiß. M. ira tie‘, Das hun J Son Saler Znahe (De Pretie gelten nur für den Grof tene YAusfagen bor, bie dahin lauten, 

zu. > * u du I ..... ' loride, das I + 00 04 Die Pretie gelten nur für den Großhyande zo om: \ 
ı pie Dem St an Anwalt Culvers zweite Klage. Stern, C. Brooks, Ida Weiß, Roſa da", ? daß Michael Catalanetto am Mord- 
lang die Wirtichaft geführt hatte, lialinalt —— Lewin, Irene van Syckle, und iin a 7 strengen von &, €. Wierce & Co. TI Welt (Baarpreife.) tage in New York als Barbier arbei 
dann in Ghicaao fich verheiratete, ar.;, A A Aare Herren B. Neumann und €. Farrell, BOIEOD v. WEB ENEND. ornonn are EU a1 KEomih inter Sirade,) Winterweisen. Nr. 3, rot, $1,1746; Nr. 2, rot, | tete. Sehr dramatif murde Die 
. * > * BEIDEN u vi Die Zailon ul vorüber Die Zutubren babe s 2 — > s . er, Bu 
Hecht ıınalta teilweiſe durch mu —— Darbie N Se » Be .. | ns tutgchbort u cineriei Kawırage mucht n 3* * Mais. zamd! (srar 12 NR gemiſch Szene, als bie beiden Töchter der Er a 
A. H —— D. Galver tungen und teilmeile durch 3 Tänze fehr |... Egg ER A en Tr Nr, 6 gelb, TThzc: Wr. 2, ge | mordeten, rau Antonina Sngo und 
Er fiel immer mehr zulammen, und J RU: — — Ben auszeichneten. Sur; in Plunde abgewogen sic) —— almußlerue, vas Mund 5 UT u; Jr yelb, TE —TS4c "r 2) Baulina Locascio, ins Richterzimmer 
am 8. April 1910 beitellte Frl. Hunt * o u MN « cat 1 Krı m “ 2 — 0,46 J . - 2 
en a inkt hat pr jo 0 Uhr, unternimmt ber Klub einen r Zn 2 di Ing nn —J inrac; Dir. 4, gemiiht, TTS; Rz, 4, gelb, | ſchwor Frau Ingo, daß ſie aus dem 

aus Niverbale, den  Ianajährigen | Amtcien worden; jeßt bat er im as u 

Freund Lennons aus ihrer gemeinfa- ... (ihn naetragen, weil die®erlante Jeompier „Iheodore Roojevelt. Semildte Aaaen, stinen ei Kalife — Obſt 

a e ( vr anartragı * c⁊o iqodle 


— Bere | Zug 2 —— WE + : i a 4 a 1 oft 2 An s Waggonladungen.) 
wohnte, batte er nadeinander ruf ( erichtsabte 11 11 “12,000 Unterhaltunasproaramm zur Durch — = a J BD 5 * anne u} l aa ge 
ital & Uen. SC A oeuttflana, Suldel.. 
nachdem jie dem Bereiniamten jubre — A z 
| 5 airi rt fund. ... 1.20 Nüfie. Getreide und Heu. 
die 
>. n ınıter Nr Nly,yyr Ntız \ * I Isı, 
mietete der Sreis fich bei Frl. Marga- Lo er Die lage de: SIE, * 
* * * N santes (4%. Bulver au 
tet X. Hunt, 7009 ©. Bart Ave., ein. "sanwalis sames ©, Culver au 
R P —* uobgegeben. nike tt 
ı unsulänalicher Beweiie | „„Nebermorgen, Sonntag Vormittag sier, Stawmandehı, das hund. u 13 —0.20 a a a RC | gebracht wurden. lnter Tränen bes 
telephonifch den alten Michael Kelly zulänglicher Bewerte t 
s Ausflug nach Mihiaon Gitn mr reſh Ai Dirt 12 EN ’ Fenſter i W ie ſie mit 
treisgeriht abermals auf Löfuna Ausflua nah Michigan Eitn auf dem Daier. 2a: srade“, Alge: fr. 4. ge enfter ihrer Wohnung, die fi 
men Lebenszeit in Homemwood, auf den 


—— Pu > der Mutter teilte, genau gejehen habe, 
: od, auf DER | zu amı 20, Auli 1012 ohne Grund — ee Be en TR Keruobit. | Seracı „Slandard“, ic; Yin. 2, weiß, sic. wie John Catalanetto in raſcher Rei— 
Abend, da Herr Lennon ſein Te! a REN FR : = : — — an Aind 7 ‘H Bas Duttemi 3 j 1a a a konn ä . 77 We Die geſtrige Anfuhr von W n fürd ir bi henfolge mehrere Schüſſe auf ihre 
ment machen wolle. Frau Kelly kam pic — N x toll. ” u» van erſtochen. Ser für Wroccı ung ta höher — — — m Cuaze 95 min a ea —— Hi. Mutter abgegeben habe. Richter N’ 
mit. Lennon war fehr aufaeregi, mie | te am 22. Februar 1905 geher- | Syiefgefährte rennt ihm fpiten Giat N... angeriuen, % MillCsnnuerennenn hin io | sen md 168,000 Bu. Mais. —  — _ | Connor entließ Michael atalanetto 
num Kelly bei feiner Wernehmung 11 un. N iherben in das Sers Hnfäte, —— eine gegen $500 aus dem Gefängnig, mäh- 
De 5 ven * ne Roggen, „Zamvlie Grade“, 81.11 2, 81.12: | rend fein Bruder John vorläufig nod 


in \ ui 


ausfaate, und der Zeuge riet ihm da ker 2 = une = FRE BR Die Nachbarskinder Chriſtine Gralet 
> e : .. trenaten sm — IR (1t l l 4 Mn . IE My 1 .» 
ber ab, das Tefiament zu manen, Sic 0 l ( astlaaen ( ‘ uno Beterr Mık, Pr. 140 MR. 155. et. Steniabt 085.75 da3 Yak: Nora im Swinger zu * eiben But. Frau 
N © on cettte aeacı Zammiel 9 bs. geumehl, 85.5 20. I Blears“ 30.25 |, Ingo ſagte auch, daß eine ihr be— 
⁊ * * — 1 ne 1 . Mil US, ia n nn ha * 8 hen p In { 
tommen, aber Fr. Hunt warf ein, als fe om 95. Sn (ber 1904 in Weſt Sammond, betd« 5 Johre lt, 2 Sen. CBerfauf aut den Geleifen.) Beftes gi, Fannte rau die Brüder Catalanetio 
der Grei3 mit der Mlntwort elnhrinhin nf J 3 ſpielten heute Morgen in der Gaſſe ve 
hiladelphi hatte und 6 
nom Meſſer angeblich wiederholt nach Peter ein langes und ſpitzes Stück len nur beim Ginfäuf \qteet le bat, mürbe fie nicht ind Gere 
} ı Darauf hatte fi MWasz nur R er alacbiHa) IDIcderDo ‚fh 2 £& 34 ö s  cueg re N ana ann Kalb Lois“, $3.50—$13.25. 
Sturz darauf hatte Kelly fich alles no Du ea — —* Glas fond, mit dem er in finblichem Geiliaet (lebend). ever Mengen.) 2” 0700 fommen. 
A achte nd Dabcı eine — a EEE , ri 4 Yen vi ; Haie B 
suler Schlachtvieh. Zhwi 
Be N zhwierige Wal 
J kenpflegerin verwundet haben ſoll: * gefährtin führte, daß Di reile gelten mur für fünf Yatt sten r. Plalılaraı bel lu Riuder e bis ewählte 7 $0.2 de BP 8 vahl 
ſen. „Und was erhält Dei . "Gin pr der . Täll .., das Olas ihr ins Herz drana und die, mehr, Einzce Kartenftiten ksc d. Id. Dober.) | ld MODE Mitte mnuennene 5 SS BE S 
3 “rer 2 11 en andere alle yıırdp te — u ur 5 a Sumcaıol inotl>, ubend.. ) 0. tiere, B4.10 3.20, ibiad l 
Mary?“ fragte der Freund u pe er ee Kleine lautlos umjant. Ehe ein Arzt »Ybmer, Das Elund. une: ee —2— PURE NEOMER. 00 —— 


erſt zu beruhigen; er werde wieder — Islace, bezw. Nr. 154 W. 155. Place, 
u — ud Z = a | motbu, 18,50-=$19.50; dir. 1. 17.50-18.00; | am Morbtage beibe in ber Stadt geile: 
„ Sa, Sie wollen das Teftament machen a ne 2 0en binier der elterlichen Wobhnuna, als ſches Gemüle (alt 31850: Sr 1 817.00—17.20: | ben habe, aber da fie Anaft vor Race 
* * N * mi 1m ( s Aohnung, iS 6 Ita, $18.00— 18,50; Yir, 1, $17.00—17.50; | hen babe, t Da Tte Anal bor Ka 
Sie machen jeht Ahr Teftament!” er ihr mit einem Revolver und ei Geflüe sel und Seife J sei he s Wemule jalta, 3 tr. 1, $ n e q 
5 i Ma m Neben < ! t J di Se u Timothyſamen. „Caſh Lots“, 
tirt, um es am —— ıge bon ei ı ibrem 5 h i » Unverjtand einen jo fräftigen Stoß nn 
ö su Il m Schuts emtiprmacrıde (ran ) 
nem Notar zufammenf u nr cyus einpringende TAN | mac feiner Epiel 
Jury im Egan-O'Brien Prozeß dürfte 
Ira naeblich ı Runen —J ern e erit in zwei Wochen beiiammen fein. 
begann zu ſchlu chzen und ſehie hr xrau angeblich von HPausbewohnern zur Stelle war, hatte das Kind ſein icaend, Dax und 0 1512 Di | 5 uis. ** —. Schweine, Mittlere bis aut 


8 rn bitenivan BIMDEL. nennen m —2 — —— —— Im Prozeß gegen die der Verſchwö— 
erettet. In der Nacht zum 10 F a lm — 100 iunde güte bis ausgeſuchte, Gitteit sm Prozeß gegen die De 
zwei Bauſtellen in Thornlon aus, | ET dr Yeben ausgehaudt. zusbühnes, iebend, das Klum ER == wicht) 087.50; mittle — 


> — x —* — * 7.50; mittlere bis ausge | y Annahme von Beitechungs- 
en 2.2 .>r\ September 1913 io rw Beflaate | bithnez, lei das Kiund, I | Champi —ã—— — ——— ausge rung und Annahme bon a8 
— —— Anteilſ — der Illinois a 305 > ” =. —— ae _ Dabıne, Day EIMD. .... onen. u. i cia, Das Plund... 0.40 —0.5 90 rer analtiueten ea 
ir Bera (une a Ms — I: ll ul Ik j — sprung e— = — — J © ion x runs, * Zhnie. inge Wethers — 75 75 lative * 
yentra Dahn zur Dezahlung bes Ber ;;. iq tief, das Gas angedreht habeı Neitete ihren Shmud, a le — 1: in er Fe N. ibeters”, 86.00-36.75; „Mearlings“, 86.00 es Williom Eaan und Walter 
gräbniffes und eines Denfiteing, da3 ae ih * —— * A —28 udivienjatat, Rinanag 35* 460 Ss ange Yeariings“, 86.00-83.00: | O’Brien fahren die Staatsanwälte 
Uebrige $8000 bis SON N in alei hen un ce 31 ICh. Lazu amen an Gleich ich M acht nn y * 4* ak eh * 0140 a0 0, imp. a 1301 torbei < —— — * 6.00: 86 e 
or ⸗ Br pn r s yiriuyı hl 9* J X — Aeich ni titterna J uud) e — u. , w »., ou Re a * ag - 1m = F M DL: ITı y * 
Teilen den Little Siſters of the Moor wen td) viele Prügel. Die Frau bat :,, einitödiaen Wohnha —— Nr 2 Ar i 0. TZoutlang, Nomaine. axo⸗ i — — und % Verteid iger Em * — 
u iſters of the or um Geri— F J—— — im ! Garage .Yyanauje HT. OlLS „uie ul n, I Dubend.,. ) BB BOB „sonousnnrnorennnr.0. j 2.00 00; Nat BEE +. us nn Jeichbmworenen fort. 515 zur © 
an der Prairie Ave. und einem Bru rose * ats Dus genen den * a Diverfey Ave. Feuer aus, und die Be: Ay. aus 2. ', cm Dort, 1 Sul u — — beiden Parteien noch — gelun- 
, y — - nr wi umD 1m Abo Wr ıbr u . ug CHEND, ZUVEND. uuun dv \ i bad. »» . 1.00 0,75 ‘ tt es e ji © ) NISt ( 
ber in — Frl. Hunt und Kelly nachgeſucht ee nn mohner mußten nur notdürftia beffei — nn srunfopl, Neilndy, grobe Linie v4 > Tel, Bars und Altohol, aen, einen Mann zu finden, der fich zu 
war 2 (ah Fi tsrn heitimmt PEN * . 4 auf hi — J— ceine, magere, wengert Di Minei Ernie, N dv. 6. 75 Berfection, werf 1 ie ( Bes. —* — bi * 
en a Marion gegen Walter Bocrdward: , „W * ng ffüghten. Frau — troden geruvit). do., uemer ARUTNDDL. 343 —US0 | Deadıigat, 1 ‚0:  diefem verantwortlichen Amte eignet. 
haben oil. er Bachlakaerich ’ * hatten am 18. Nuni 1913 in Mil Elizabeth Vankievitz, die noch ihre ieudüpner, ie Zualität, suwbbard Zaumd, AAlb.seueene Salon 1112: Die zum Geibiworenendien]t herange— 
‚sm Naclapgeriht joll  ,, ag > in Mil Shmudfachen retten wollte eilte mie: | „2eP Flum: ö 4 arroten, Lpuiſſang. Hamper.. o.ao — 33 Ebeene „unasssneannnunsnsnsnunnen ‚vis 30genen Bürger werben do n Aus 
Frl. Hunt auf Frage nach Verwand- Waukee geheiratet und bis zum 2, * —— en ee u Gänfe, das 1 — er 2 ‚2, do. „llimsis, 1 undel. 4 * NT Denise — werden Don den Ju 
Frage nach Verwan Dftober 1: -... Der ins brennende Haus hinein und Enten, das % — stnobla. E Straıt ) 5 riſten peinlich auf Herz und Nieren 
ten bes Verfiorbenen geantwortet ha-! "Htober 1914 zufammengelebt, Ehe- prachte ihren Schmud au in Sicher 20, gereinigt, DO ae geprü/t. Sie müffen Auskunft über 
ben, dat fie vo N ri bruch. En — - Zerventin, im Fa ).d x ziel I Au» es 
on deren Verbleib nicht? beit, trua aber dabei nicht ode ——— 
nz Hr I \ icht nbeder > 2 a u. \ sid? . 3 Blei b, dur So Biund. ...... .1 MN 36 Beziehun — 
wiſſe. Nach jenem Abend fah der Mabel gegen George P. Anſtiß, tende Brandivunden ım am Gefic J sur Kot erlügelfeut auie | do, Michigan, Ste... 04 3 | Srangeidrüiget >deliad, Gäiliie $1.20; meint Woliz F Fe ei — 
J u 9 +; — und | am ) * zur Rot ir Werlugelteuder ur guie 20. 2A in * > li v. Mllibnabme bon 5 und 10 Wailo zolize Religion, S 
Zeuge Lennon nicht wieder. Kurz da der in Dienſten der Chicago Pump beid Händen babo Der Brand Iciiige Tiere find Dier verfünfite nis au L, Yonifiana, sat 2. . * u —* — a a pilz i, ihre eligion ihren . 1D, 
hielt 3 1 Co. 835 die Roche ; sd en ı ibe Der tand —* — 0. d , dv 180:arabiaer denatitrirter M:luhol in Häf- ob ledig, vermwittiwet oder verhetratet, 
rauf erhielt er von Frl. Hunt die Mit. | Co. 835 die Woche verdient und die tonnte von der Feuerwehr gelöfcht wer gend 0., Silinois, Buidel. nun... 0.75, —A jeen, Die Gallone. seems. 028 geben, Ob fie einem Poliziften Glau: 
teilung daß der Greiz tnrf Frau mit dem Tode bedrobt babe Y totirungen don Jepien & Murmaı 2) ft | Majoran, BÜNDE anna OUT KU. Dur 2“ ‚olzal ' w geben, 0D Tre einem vo ’ 
‚ 3 8 aelitorb Sode bedroht Haben Si re“ eu N 9 Innradiger Holzalfobol, ın züflern, ball. 0.41 * 2 . 
über die Todesitunde erhielt — ſoll, falls ſie ihn wegen Mißhand u nachdem ein Schaden von etiva oulb Ssaler <irab: ee 9 u, 10 Gall. annen Te die Sallume höher.) | ben Tchenten, oder ob fie die Ausſagen 
— — ——— teilt er el en DIENT 5500 angerichtet worden war. 1 und Wewict 0.12 12% | 2.” 5 !r er 00: N eines toifton M .scherä 8 
Ihiedenartige und ausweichende Auz- ungen verbaften lafie, auch will er rn 0 10 Bund Gewicht, Bd... 0.12 3 | see a mey DEENZZ Aktienbörie. —— verurteilten Verbrechers der als 
kunft. Er war überraſcht, als Frl. ihr angeblich das Kind fortnehmen, — — —— — — — o. gewaſchen. tü Zu „Di Nahfiehend die geitrigen Verkäufe Heuge vorgefuührt wird, — 
* a * Voerde —* * 3 N Got, Ant an , = 0. Act X aus,. . * * — — benke > Der r t * 
Hunt ihm die Begräbnikzeit anfin. tm dejien Obhut die Frau bittet. *In ſeiner Wohnung, Nr. 1344 Kälber inehäntet.) do. HOUR, BOB. zenneoonsoens 30 an der hiejigen Aitienbörje: Igenten werben, nbe! nicht. —2* 
digte, und äußerte fih: „Sie haben | uch fie hat um Serichtsihut nad. W. 19. Straße, machte beut: der 24- uwer, 30 dis ix das Plund mieoriger a aitluaten, ——— * arten. ben heute Vormittag zımölf GelGkEm 
e3 aber fchredlich eilig.” Einen Be, nluht. Das Paar hatte am 28. Na Jährige Albert Polad feinem Leben u Zar Berläufe. Hoc. Kiedr. <hluy | gepr —* aber alle wurden abgewieſen. 


äbni ; : ar - rhä Mas Rindfleii augerichtet.) Beterfilte, Jilinois, Haiyer.... 2 ser. Sbipsuilbine... 1: : weite. r 
aräbnißjchein Hat er nicht geſeher nuar 1909 geheiratet und ſich Ende durch Erhängen ein Ende. Was den ERDE nour en : vo. Youflana, das Fab...... 0.ö — — une⸗ ejen Be * — 
o * * (»prellc vn Armou 0 Dat 1 het 7 vi BR: „bwi , * u) 5 mp \ ) rae 
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5 reis ten , 59021 Xowa S —— — ir golnd“ ar 1, das Wu na 7 | BNEH EEE nn * 2: an — Faionai Biscuit 5 12 >» !m ınn. 
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» } Bublic Zervic ber) u » ) . . 
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a hrt a 0. 3 an, $ I 20 °—0.25 2000 Metropolitan Glebated Hit d4s...un.. 739 - 
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Männer- und Knaben - Anzüge 


ON au» DEARBORN STS. 


Anzüge für Männer umd junge Männer — „Soft 
Roll* engliihde Modelle für junge Männer und drei- 


fnöpfige Sad- 


Herren. 
gejchneidert. 


Facons für fich foniervativ Fleidende 


Gut gearbeitet und viele mit der Hand 


Gemadht aus ganzwollenen jchlichten 


und farbigen Geweben, blauen Serges, grauen Wor- 
jteds, jeidegemifchten Worjteds, Glen Urqubart Plaids, 


Tartan Cheds etc. 


In Größen 


32 bis 50 für reguläre, fchlanfe 


und forpulente 


bis zu $11; am © 


Palm Bea 


Perſonen. 
amstag 


Männeranzüge, 


in hellen u. dunflen Farben, 


ihlichte und 


fancyg Gemebe, 


Größen 33 bi8 44. Reguläre 


$6 bis $8 Anzüge, 


jedoch 


leicht fehlerhaft im Gewebe, 


und deshalb 


als „Seconds“ 


markirt, und darum offeri— 
ren wir dieſelben 


morgen zu 


$3.50 Knabenanzüge, mit ertra 


Paar Hoien, 
Caſſimeres ac 


braun geitreift, Gr. 


6—17 Sabre, 


Männertradhten 


81.00 und 81.25 „Gmperor‘ und „Ferauion 
Mekinnen“ Brand Männer-Hembden, Negligee 
„laundered“ Manicette—in Coat-Stule—viele 
elegante Mufter, die meiiten aeftreift auf 
weißem Grund. Zu baben in den Größen 
14 bis 174; fpesiell morgen in diefem 

Berfauf das Stüdf zu 55c 
10€ umb 15c wmeihe | 25c feidene „Four: 
Kragen für Männer | in-Sand“ Männer - 
— (bliötfarbig und ge- | Halstrapten; in ger 
ftreif ftreiften Muftern — 


in gutem 

Größen-Affortment — | „Open End“ Sommer 

wenig beſchmutzt; le — Aus 15€ 
ab! zu 


Did. 10c, Stüd 


Km — — — 
1$2.75 Wasch - Kleider : zu 81.69 


1000 Wajdhkleider für Damen und 

Mädchen — gemacht aus Voiles, 

Lawns und Crepes, in ſchönen „Ring 

Dots“ Checks, geſtreiften und ſchön 

gemuſterten Entwürfen — 
Organdy⸗ oder Spitzenlragen 
und ⸗Cuffs — mit „Cru rujhed‘ 
Gürtel aus 


Seide in ab» 
stehenden Farben — die 


Sfirt3 glatt und und „tuded‘— 


„finished“ mit Bias-Bündern. Zu 
baben in allen Farben. In Mädchen» 


F von 16 und 18 Jahren — 
in Damen-Größen - 34 bis 44. 
| Diefe regulären $2.7 
ı am Samstag zu 


a 


65 „Mefb- IS erippte, | 29c Ruaben- 
Union Suites | baumw, linion» | Balbriggan - 
f. Männer — | Suits f. Män- | Hemben,furaze 
kurze Aermel | ner, furze Aer- | Aermel und 
u, nielana, in | mel und obne | fnielana, mit 
GEceru. Größen | Aermel, Tnie » | dopp. Sit — 
34 bis 46; | lang; fpeztell im | fpeziell in uns 


die ſein 37e Er 190 


Verkauf Bert. 


aus dauerhaften 
madt, in grau u. 
cz 


zu 


Strohhüte 


Strob- Hüte für Männer — dur das 
Hantiren etwas befymutkt — in populären 
Moden aus Gbinfee, Sennet, Split und 
Milan Braids aemaht — zu baben in den 
Matroien- und „Sen Rim” Facone und 
in allen Größen; 

Hüte fpesiell au 


Rab Rab Site für Kinder — — 
aus Palm Beach Stroh Braid und in netten 
Moden zu baben. Dieie Hüte reprefentiren 
Werte bis au 50%; Ihr babt 
die Auswabl in unjerem _ 

faıf am Samdtag zum jpe- c 
stellen Preis von 


Putzwaaren 


Spiben-, Vanama- und Leghorn⸗Oüte für 
Damen beſent in verſchiedenen attraltiven 
Moden mit Bündern, Blumen c!c. etc, 
alle in netten bellen Farben, palleıd zu den 
Sonmerfleideri Es jind Werte uns au 
84.00. Ihr habt ie A ı6iwabl Gen 
Berfauf am 
Preis von nı 7 i 
Süte werden 


iu 


ire: "narnirt. 


ne von der Auktion zu Z 


fiebten Moden — gemacht aus Bateı 


weißem Sea Yaland Canvas Größen 21% bis 8 


läre $2.00, $2.25 


Bunte Kriensbilder aus Dentichland. 


Der ftädtiihe Chrenfriedhof. 

Der Magijtrat der Stadt Neukölln | 
batte der Stadtverordneten-Berjamm: 
lung eine Vorlage wegen Anleguna 
eines Ehrenfriedhofes für die im Krie- 


ge gefallenen Neuföllner Bürger zuge: | 


jtellt. Der Ehrenfriedhof fol auf dem 
ſtädtiſchen Friedhofe an der Gottlieb- 
Dunkel-Straße angelegt werden. Die 
Stadtverordneten -Verſammlung er— 
klärte ſich in ihrer kürzlich ſtattgehab— 


ten Sitzung mit dem Projekt einver= | 


ſtanden und bewilligte die Koſten im 
Betrage von 3000 Mark. 


Das Votsdamer Kreuz in Eiſen. 
Potsdam hat als erſte unter den 
deutſchen Städten den während der 


Kriegszeit in Oeſterreich in Aufnahme 


gekommenen Brauch der Kreuznage— 
lung übernommen. Unter dem Ehren— 


porjig des Prinzen Edward Galm: | 
Horjtmar ift von einem Ausfhuß, dem | 


Damen und Herren aus allen Schid- 
ten der Bevölterung angehören, die 
Errichtung eines fchlihten Ddeutichen 
Dentmals geplant, das der Krieasfür 
forge neue Mittel zuführen fol. Es 
mird am Brandenburger Tor in Pots- 
dam ein Holztreuz errichtet, das mit 


filbernen und eifernen Nägeln beichla= | 


gen werden joll. Ein jilberner Nogel 
foftet drei Mark und ein eiferner 50 
Pfennig, Die Eröffnungsfeier und die 


Kreuznagelung fand am 21. Mai um! 
Die Nage: | 
lung wird dann täglih von 10 Uhr! 


4 Uhr Nachmittags ftatt. 
Morgens bis 8 Uhr Abends fortaefeht 


zum Kreuz in Eifen beitragen. 

Eine uniinnine Behauptung. 
Unter diefer Ueberfchrift fchreibt der 
fozialdemofratifche Führer Scheide: 
mann dem „Vorwärts“: In der „Gas | 
zette be Hollande“ vom 11. d. M. wird 
ein Interview mit dem bollänbilchen 
Genoffen Fliegen miedergeaeben. Da- 


nach fol Fliegen u. U. gefagt haben, | 


> und $2.50 Werte, jpeziell zu 


Weitere Partien von Doty-Bennett 
Shoe C0.’8 großem Yager, das auf 
der Auftion ohne Nücdjicht auf den 
wirflihen Wert verfauft wurde, Wir 
fauften viele der beiten Partien 
etwa der Hälfte der regulären Preiſe. 
Einbegriffen ſind niedrige Damen 
Schuhe, Pumps und am 
Orfords in den be 
ıtleder, Gunmetal und 
8—reau: 

l 


— — — — — 


ich hätte — und zwar kurz vor dem 
Kriege — (peu avant la querre) ihm 
| ae egenäber mich mie folgt geäußert: 

Wir werden Holland doch bald an 
| neftiren und dann find Sie aus Ih 
ren Mübjeligteiten beraus.“ Vor den 
deutichen Genofien brauche id nicht 
erjt zu verfichern, dab ich Derartiges 
Inten..”? aejaat babe. Wenn ih den 
Unfinn, von dem ich annehme, daß 
iman ihn auch dem Genofien Fliegen 
fälſchlicherweiſe in den Mund gelegt 
hat, dennoch ausdrücklich abſchüttle, ſo 
deshalb, weil die ausländiſche Preſſe 
damit krebſen geht. 

Der „Avanti“ beſchlagnahmt. 

Das Organ der Mailänder Sozia 
liſten, „Avanti“, iſt der Beſchlagnahme 
verfallen. Franzöſiſche Blätter wollen 
hierzu wiſſen, das Blatt habe be 
ſtimmte Summen genannt, durch die 
ſich Solandra und Sonnino von 
Frankreich hätten beſtechen laſſen. 

Kriegsunterſtützung der rg 

Der Maaiftrat der Stadt Schön 
bera hatte der ee 
jammlung eine Vorlaae unterbreitet, 
in der für notleidende Künitler ein 
Betrag von 12,000 Markt gefordert 
wurde. Die Vorlage ift jebt von einem 
Ausichufle geprüft worden. Er em 
pfiehlt der Stadtverordnnetenverfamm 
lung, nicht 12,000 Marf, fondern nur 
6000 Markt zu bemilligen. Hiervon 
follen 5000 Mort zum Antauf von 
fünitlerifchen Werten, deren einzelnes 
nicht mehr als 500 Markt foften darf, 
bermwendet werden. 1000 Mart follen 


‚zur Unterftügung ausübender Künft: 
und Jedermann kann fein Scherflein | 


ler Verwendung finden. 
Generaloserite in Deiterreid-Uunarn. 
Kaifer Franz Kofeph hat die Gtel- 
lung eines Generaloberften aeichaffen 
und den Erzberzog Eugen als eriten 
pe dieje Stellung befördert. Die Ge: 
ıneraloberten ftehen in ver zeiten 
"Ranaflaffe und ftehen zmifchen dem 
| Felbmarjchall und dem General ber 
Infanterie. 


ſein, 
zu 


A 


* 


f RAD 


—* 


Zur —SS 
Baterchen iſt in der Verteidigung ſtärter als 
im Angriff, — 3äh aber langſam, lommt er 
immer zu fpät. — Widerfprüde in den ruffi» 
Ihen Meldungen, — Der Feldzug in Polen, 
am Bug und Drrjefter, — Englifde Taudboote 
in der Ditfee, — Bie die „Amalfi* in der 

Qdria berjenit wurde, 

Die Ruffen verdienen für ihren 
Rüdzug mehr Anertennung als für 
ihre Dffenfiven. Sie find zäh und 
nad) einer Reihe von Niederlagen nod 
immer fähig zu ernjtem Widerſtand. 
Großfürft Nikolai jcheint, wie ein 
Haififch, jechs Leben zu haben, Inter 
ſchwierigen Verhältniſſen, an chroni⸗— 


ſchem Munitionsmangel leidend und 


mit Truppen, die durch fortgeſetztes 
Unterliegen entmutigt fein müjten, 
durch ganz Galizien getrieben, 
er ſich immer wieder auf und führt, 
wenn man es am wenigſten erwarten 
würde, immer wieder einen Schlag. 
Bor zwei Tagen hat General Macken— 
‚fen die ruffifche Hauptmacht bei Aras- 
nit in Südpolen geichlagen, entziwei 
gejpalten und einen Keil zwijchen beide 
Zeile der rüdmweichenden ruffiichen 
Armee getrieben. Die nörblichite Ar: 


mee der Verbündeten unter Erzherzog | 


Hojeph Ferdinand nahm die Verfol- 
gung gegen Nordmweiten auf, während 
Madenjen auf Ljublin jelbit, gegen 
Norden zu vorftieß. Unterdefjen hatte 


Väterchen Nikolai, in Erwartung einer 


——— bei Krasnik, 
entſcheidend weil das Geſchick Ivango— 
rods, Ljublins und Breſt Litowsks 
von ihr abhing, 


|Eifenbagnfoftems im 
\große Verſtärkungen herbeigeſchafft. 
| Unglüdlicherweife für Väterchen ta- 
Imen fie zu fpät, um den Ausgang des 
|Waffenganges bei Krasnit zu beein- 
Ifluffen. Die Deutfhen und Deiter- 
‚reicher hatten von ihrer größeren Be- 
meglichteit Gebrauch gemadt und ben 
|Nuffen keine Zeit gelafjen, ihre Stel- 
|lungen bei Krasnit zu berftärten. 
‚on Kraenit follte nun der Siegeszug 
|bder Verbündeten weiter gegen Ljublin 
| geben, und ohne Aufenthalt. jtürmte | 
|die Armee des Erzherzogs gegen Wil- 
'tolas, Geftern konnten jedod die 
ruſſiſchen Verſtärkungen 

gebracht werden, zu ſpät, aber doch 
noch rechtzeitig, um die Verfolger auf- 
zubalten und ihnen eine Schlappe bei- 
zubringen. Wien gibt zu, daß jich die | 
Armee Jofeph Ferdinands vor ruffi- | 
jeher Ueberzahl von den Höhen, welche | 
die Straße Krasnit-Wiltolas beherr- 
chen, zurüdziehen mußte. Unoffiziell 
behauptet Petrograd, fie hätte babei | 
nicht weniger als 15,000 Gefangene | 
verloren; da fich jedoch die offiziellen 
ruffifchen Meldungen heute jehr ange- 
\Tegentlid mit dem Kleintrieg im 
Schwarzen Meer 


wäbhnen, jo wird e8 mit den 15,000 
Gefangenen nicht jo jhlimm gemeien 
fein. Petrograd ließe ſich in dieſer 
tritiſchen Lage eine ſolche Ausſicht, den 
ungebrochenen ruſſiſchen Kampfesmut 
herauszuſtreichen, gewiß nicht entgehen. 

Weiter ſüdlich, an der Zlota Lipa, 
wurden ruſſiſche Angriffe zurückgewie⸗ 
ſen, 
hatten, für einen geordneten Rückzug 


aus dem letzten galiziſchen Winkel in 
zu gewinnen. 


tufſiſchem Beſitz Zeit 


Im äußerften Süboften endlich, zimi- 


ſchen Dujeſter und Pruth, wahrſchein⸗ 


lich ſchon in Beßarabien, unternahmen 
die Ruſſen beſonders heftige Angriffe 
gegen die Armee Pflanzer. Bezeich- 
nend für den ruffiichen Gefhügmangel 
ift die Meldung, daß hier Feſtungs 
geſchütze von Kronſtadt verwendet wur— 
den. Die Geſchütznot muß bei den 
Ruſſen ſchon aufs Höchſte geſtiegen 
denn Kronſtadt könnte leicht in 


die Lage kommen, die Feſtungsge 


ſch ütze ſelbſt zu brauchen. 


Im Ganzen hat der ruſſiſche Erfolg 
site im von Krasnit an dem Gelamt 
bi im Dften nichts verändert. Die 
ı/Ruffen fahren fort, in Galizien und 
|| &übpoten gegen Norden und Norbdoiten 
auf ihre Feitungen zurüdzufallen, in 
denı fie durch Zerftörung von Straßen 
und Eijenbahnen den Verfolgern ihre 
Aufgabe jo fchwer ald möglich machen. 
Daß Jofeph Ferdinand zurüdfallen 
mußte, braucht nicht notwendigerwetie 
eine Niederlage zu bedeuten, denn fluge 
Strategie beiteht nicht in hitzigem Bor 
ftürmen allein. Ljublin muß und 
wird den Verbündeten in den nädhiten 
Iagen in die Hünde fallen und aus 
den nächiten Beweaungen wird man 
erit erjehen, welches das nädhite Ziel 
Mackenſens ift. Unterdeſſen läßt die 
vermehrte Tätigkeit der Deutichen im 
nördlichen Polen, nörblih von Pras 
nuih (gerade nörblid von Warjchau) 
jomwie in der Umgebung Kobnos darauf 
I&ließen, daß fich General Hindenburg 
darauf vorbereitet, mit Madenien im 
polnischen Feldzug von Norden zujam 
menzumitten. 

Die enalifhe Apmiralität aibt be 
fannt, daf die Zeritörung eines deut 
ichen Schladtihiffes von der „Deutid, 
land“ -Hiafje in der Ditjee nicht durch 
ein ruſſiſches ſondern durch ein enali 
ſches Tauchboot erfolgte. Die deutſche 
Admiralität hat bisher jedesmal nack 
Verluſt eines Schiffes denſelben offi 
jiell befanntgegeben. Da fie diesmal 
Ichwiea, muß man das enalifche Tau 
poot verbädtigen, vorbeilanzirt 
haben. 

Die italteniiche Flotte hatte fich bis 
ber in Sicherheit im Golf von Ta 
tanto aufaebalten, und nur Kleinere 
Kreuzer in die nördliche Udria geien- | 
det. Am 6. Juli abends wurde zum 
erjien Mal eine Rekognoszirung mit 
größeren Kräften befchlojjen und hier 
zu die vier neuen Panzerfreuzer der 
„San Gioraio*-Klafje auserfehen Die 
jelben find jchwer beftiidt, qut gepan- 
zert und fchneller als die meiften öfter: 
reichiſchen Schlachtſchife. Sie vertre— 
ten in der italieniſchen Flotte die 
Rolle der Schlachtkreuzer, die ſich in 
dieſem Kriege ſo gut bewährt haben. 
Am Morgen des 7. Juli befanden ſich 
die italieniſchen Schiffe eiwa 20 Mei— 

len entfernt von der öſlſerreichiſchen 
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ö, 


rafft | 


mittel des großen | 
Mittelpolen | 


ins Gefecht | 


befajien und ben! 
Feldzug in Polen überhaupt nicht er= | 


bie offenfichtlih nur den med | 


2 — — 
Snendpor,“ ci — * 5 


Strumpfwagren 


Velnſeidene nahtleſe Beetſtrumpfe für 
Damen, boch geſpleißt, dopp. Soblen, Fer⸗ 
ſen und De ee Garter Top, ihiwara 
oder weiß, 50c Wert, Baar Be; 
oder drei Paar für s1. 00 

Neinieid. nahtioie Feine Yisle naht. 
Männeritrümpice,bod | Baby- Soden, in weiß 
gelpleißte dopp. Zob- | mit janch Oberteilen, 
jen, Ferien u. Zeben, \aroße Farbenaus 
fhmwars, lobf., arau, |wabl, Größen 4 bis 
weiß, wert 2% 19 \8, 19€ und * % 


und 20c, zu. € | Kerte, fvea. 


Schluss-Räumung von Schuhen von — Auktion 


Samitan ift Eure lebte Gelegenheit aum Ankauf von zuverläfiigen 
roe und Market Str.) aur 


Lohiarbige Goodyear Welt Männerſchuhe 


Relour Galf 


Braune Bumps für 


Doppelte Per Stamps Vor Vormittags 


Hälfte des renulären Berfaufspreiies. 

in unierer 
51.98 | 
.$1.98 
51.08 


Gobdyear Welt Männerſchuhe. 
Damen 


Patent matte Kid Rumps und Eolonials 


für 


83 Korlels, F1.30 


Kabo Korſets für Damen, 
mit mittlerer Büſte, lange 
Stirts, 6 Hole Zubpor 
ters, 83.00 

Mert, zu 

Koriets für Damen, ange 
brodiene WBartien, Stabo, 
Ronal, Worceiter und Mils 
ler, mittlere und nicedı 39 


Rüfte, wert bis $2, ivea 


Damen Anion Huils 


Union-Snitd für Damen, fanch 
Dole, unten mit breiter Spipe 
befept ſpeziell 


Seidene Top Suits md gneitridte Bein 
50 Werte — ın 


Heider für $1. 
Mein oder 


Auswahl zu 


zamen 
Roia — 


sl, $1.25 u. 


| = Männerhemden 


Männerbemden, aus hochfeinen Stof- 


fen gemacht 
Danicetten, gr 


Muitern, alle Größen, $1, 
und $1.50 Werte, fpeziell au.. 


Bongee » Hemden für Män 


ner, 


ner, 


F 


| 
| 


| 


ner, 


_Tubular waihb, Kour-in-Hand | 
zies für Männer, 


drei für 
250; Stüd au % 


Union-&uitd für Männer, aus 
feinem Lisi»Garn gemadt, allc 
verſchied. Formen, intl. Nainſoot, 


At bie F Facon, $1 und 69 


Berte, fpeziell zu. 


Friſches Fleiſch 


Beite Heine ma: | Short Xen 
gere Bort 1 
Loins, —18e 

Beites, ſaftiges 
Sirloin Steat, das 
. 


und 
ner, 


Aeesesssrenssmmeennsenscnen —— 


für 
u zeug 


250 


Roaſt — 


3 Pfund.. 


‚19:c 
: 


burger 
Steak Pf. 
Home 
Stewing Ehidens 
Brunn 


5 Chuct 
Roait, von Native 


Rund... 163€]; 


Rund. 


ee 


|Küfte und fpähten bermutlih nad 
öfterreihifchen Scouts aus. Solche 
fleinere Worpoiten der Deiterreicher 
hätten fie mit ihrer jchnellen und 
gleihartigen Divifion leicht zerjtören 
fünnen. Plöglih neiate ich Die 
„Amalfi“, einer diefer Banzerkreuzer, 
und verfant in wenigen Minuten; ein 
öfterreichifches U-Boot hatte ihn tor: 
pebirt. Iroßdem die anderen Kreuzer 
allen Beiftand leilteten, konnten 
Mann der Bemannung nicht gerettet 
werden. Die italieniihe Admirali 
tät spricht nicht von der Möglichteit 
einer Minenerplojion, jomit muß das 
Iaucdboot an die Oberfläche gelommen 
fein; dazfelbe wurde jedoch nicht be 
ichoffen. Ob der Verluft der „Amalfi“ 
die Jtaliener überzeugen wird, daß fie 
beifer täten, mit ibrer Flotte in Ta- 
ranto zu verbleiben 
der Adria zu zeigen, oder bie erregte 
italienifche Deffentlichkeit einen Drud 
auf die FFlottenleitung ausüben wird, 
für „Amalfi“ Rache zu nehmen, wird 
fich bald zeigen. 

9. 


NR. op. Liemert,. 


Gnalond bat 
auf nächites Yahr verichoben 
wohl in der ftillen Hoffnung, daß in 
zwiſchen Frieden geichloffen wird. 


— —— 


die große Offenſive 


Sieges nachrichten in Yille. 


Del ” 


Son Fri c. 


erzen 


Von Ypern und von den Wald— 
tarpathen liefen ſie hier in Lille ein— 
juſt dann immer, wenn die Liller am 
feſteſten davon überzeugt waren, daß 
die engliſchen Reitergeſchwader durch 
brechen und der deuftſchen Herrſchaft 
ein Ende bereiten würden. Und es gab 
dann ſtets enttäuſchte Geſichter. 
enttäuſcht waren ſie aber 
nicht wie heute früh, als die Liller 
Kriegszeitung ihr Ertrablatt mit der 
neueften Botihrft vom italienischen 
Kriegsihauplot in taufend Erempla- 
ren, 
den der Stadt anileben lieh: 
na ımd Rimini befüofien Flieger⸗ 
bomben im Arſenal von Venedig. ..“ 
Als ich früh zur Meſſe ging, waren 
die Antleberinnen des Inſtituts „Ex— 
preß“ ſchon bei der Arbeit. Jede trug 
über dem Arm ein Bündel der weißen 


= 
So 


„Anco⸗ 


Plakate, in der Hand den Kleiſtertopf. 


In ihren grauen Kittelſchürzen ſahen 
ſie aus wie moderne Nonnen, 
Schickſal ihres Landes in Händen tra— 
gen. Strahlenförmig verteilt ſich die 
feldargue Truppe über die Grande 
Place, da und dort wird gehalten, aus 
dem bunten Durcheinander der Pro— 


tlamationen leuchtet plötzlich das neue 


weiße Plakat. . .. Und ſchon ent— 
beden es die kleinen Bataillone der von 
der Moirie geftellten Armirungsarbei- 


ter, die fih am Fuß der Säule ber 


Kragen und Manfcet- 
| — ten $1 Werte, au 
Percale Hemden für Män- 
gen 
Srößen, 
Liste Hpienträger für Män- 


innen, 
J 


Lawrence 
Stnöcelbeinfleider für 
aus 
Garu, 75 


Dieih-Gemden und Beinfleider 


MA 
Rä 


of 


Beal oder Stidney | 


Syrifches Ham⸗ 
ec 


Drefſed 


ine 


Se ee ee tee tit 


200 | 


nud nicht fich in 


I\fanfare für alle Neutralen? 


| fen? 


doch noch 


deutſch und franzöſiſch, an allen 


die das 


englifche ae 
| 


Damen a 

Pumps für Damen, Watt sid und 
Glanzleder 

Colonials. Oxfords, Baby Dolls, 
für Damen 

Knaben-Schuhe, 


$1.08 


.$1. 39 


zum 1.19 


Stnöpfen. 


Naumungsverfauf von Damen: 
und Mädchen-Kleidungsſtücken 


Schuhen (auf Auktion angekauft von der Doty Bennett Shoe Co., 
Nachſtehend bringen wir nur einige der vielen Spezialitäten, welche 
Schuh-Abteilung offerirt werden. 


Little Gents’ Knöpfihube.......... 
Batent Colt Mädchen -» Schmürjchube 


Mary Jane Bat. Colt Mädchen-Rumps.$1.00 


Barfub-Sandalen für Mädchen. . 


Weite Segeltuh 2-Straps 
Madden, zu 


Ankle Strap Patent Colt Pumps. 


für 


.69e 


_ Dreifes für Damen und Mädchen, gemadjt aus antem Grepe oder 
Lawn Stoffen, in allen Gröhen bis zu 46, auferordent 
lie Werte für dieien Räumungsverfauf zu 


für Damen 
Mädchensstleider 
gemadt aus guten waichbaren 
Stoffen, alle Farben u. Srören, 
ipeziell marlirt für diefen Rau: 
mungs⸗Verkauf. 


und 


81.89 


Stirts für Damen und Mäd 
chen, gemacht aus ganzwollener 
Serge, verſchied. hübſche; Styles, 
Größen bis zu 30 Waiſt, Werte 


bis zu $3.98; = f 59 


fpeziell au... ...... 


Taffeta Sfirts für D amen und Mädchen, nemadıt aus auter Qua 


lität Stoffen in den 3- Tier, 


, Kleider für 
in Drei Tiers, 


g1.50 


69c 


Hadana ‚Jigarren 
10c Berfecto Größe, 
$2 Stilted, 

weihe franzöfifh Br 
Auswahl von fhönen 


$1.25 69 


obe ren, Hadana Cec’ds, 


1 Stille an 1 Rumd,., 


$2 stilte von 51 


Gremo Zigarren — 


Bir von 1.52 

DeLure de Ziaar- 
ren, 9 für 250; 
stifte bon 


mit angenäbtem weidem 


77e 


angenübter weider Stra» 
und Manfdetten — alle 


50€ Qualität, 37c Original Long Gut 


Zabal, 5c Ra- 6 
dete, 10 für 29 
zit 
Did Taylor Whis- 
feb, bottled in Bond, 
Flaſche 796; 
zwei für... 2, 55 
Old Kentudn Bour⸗ 
bon, 100 Proof, reg 
zu 83.50 verlauft 


Gall, 82.65, 1 35 


1, Gall 


Stalblederenden, 
wert 25 — 


Halen 
» 
16c 
Balbriggan Hemden 
Män 
feinitem combed 
c Sorte, tbesiell..D IC 
ner 8 
für heiße 
Werte, 


tüblfte Uns 


Feder VBrovijions: Preis cin Gelderjparer 


Nadieschen od, nelbe 
Rüben, feinfte biefige, 
auch rote Rüben und | 


Swiebeln — ic | 
£ | 


| ver Bund.. 

. *5. — — 
einſte Cobblers, 

bad Bed 220 
Bflaumen, ſuße Bur- 

bani3, delifate Ehaua- 

lität — ber 


Hegeld berühmte 
Wurſt — 


1230 
Swifts Bremium 


aeräuderte —* 
das Pfund 


Franlfurter 
das Pfund 


Brealfalt Sped, 3 
gewählt und 
mager, ®fd.... 

Edelweiß Marte, in 
offenen SKteffeln ausge 
laſſenes Schmalz — 


| da3 Pfund 123c 


Aevfel, fanch frühe 
Suni-Sorte, gute ” 
analität 

Pfund für 


Göttin von Lille verfammeln, um in 
der Straßenbahn oder in großen Lait- 
autos nach den Forts hinausbefördert 
ju werben. 

An der Straßenbahnhalteftelle blei 
be ich jtehen. Ein paar deutjche Schiwe- 
jtern, einige franzöfifhe Kontorijtin- 
nen warten auf den eriten Wagen nad) 
Koubair oder Zourcoing. mn beiden 
Gruppen wird über den auf dem Pla: | 
fat auch gemeldeten Sieg vom San: 
übergang gefprochen. Eine jehr junge, | 
blonde Schweiter jagt ftrahlend: 
„Mein Bruder Heinz ijt jiher auch 


Mecordion plaited 
außerordentliche Werte für diefen Näummings-! 


Tamen und Mädchen, nemadıt aus ganz weißem®oile 
Tiers, mit Stickerei und -FFlounce, allr Größen bis 
zu 46, ſpeziell für dieſen Räumungs- 


Zigarren und Tabak 


Et Gonzales reine 


TZampanita Zigar- 


2230: 


dabei!“ und die andern jeben fie be: | 


wundernd an; 

dem Giegesalanz auf Heinzens 

fter. 
Neben 


Schwe 


dem For 


unferer 


es fällt ein biächen bon | 


Liller 


Kriegszeitung bleibt einer der franzofi= | 


ihenArmirungsarbeiter 
mujtert mißtrauiich 
Mas haben da 
melden? Bis jet hat er noch nichts 
Ermutigendes für fein Vaterland ge- 
‚lefen. Langjam buchitabirt er fich den 
Inhalt zufammen. Er jpudt aus — 
wann fpuden die Franzofen nicht! Die 
Zahl der Gefangenen, die die Deut: 
Ihen beim Sanübergana gemacht ha- 
ben, läßt ihn kalt. Jtalien—?! Bläft 
man da unten endlich die Anariffs 
Merben | 
fie jeßt über die Berge fommen, zu 
Hunderttaufenden, und Srantreich hei: | 
Uncona und Rimini beichof= | 
fen, das Arjencl in Venedig mit Tslie- 
gerbomben belzat.... Er mwinft einem 
-' Kollegen. Der hat eine ganz andere 
Auffaifung von deutfchen Siegesnad)- 
richten. Eifrig redet er auf den ftame- 
raden ein, 
wird fich hüten, eine mißliebige 
ſpöttiſche Aeußerung zu machen 
gar höhniſch zu lachen. 

Immer mehr Menſchen drängen 
fih vor unferer Siegesnachricht. 
Marktleute, die aus den Vororten nad) 
Lille fommen, Straßentehrer, 
'gänger, Poliziften, fliegende Händler. 


ftehben und 
das mweihe Blatt. 


oder 


Wut, Rachegelüfte lieft man in allen 
Gejichtern. Und zmifchen die aufaereq 
‚ten Franzojen mifchen ſich unfere 
Feldgrauen. Mit dem angeborenen 
Herzenstatt und der oft gar nicht an- 
gebraten Gutmütigteit unferer Na 
tion bleiben fie äußerlich bolltommen 


raten fie das Frohgefühl, das fie padt. 
Auf der Grande Place bilden fich: 
zahlreiche Gruppen, lebhaft wird die 
neue Botfchaft der Deutfchen beipro- 
chen. 
s ten und doch ungewollt Anerkennung 
berratenden Gejprächen. 

„Wie ift e8 überhaupt möglich, daß ı 
ſich die a fo lange halten fön= | 
nen?“. 
lien.. 


Ich höre Bruchitüde von entrüfte: | 


die Deutjchen wieder zu | 


| 2054 W 


| Kaifer! 


der Aushang des Verkehrs 
erſcheinen vpfleat, fajt lebensgefährlich). 
Schen blidt er um fich, er! 


oder | 


Die 


Kirch: | ag : 
Iund fcheinbar — ungetrübtem Optt- 


.Berhaltenen Grimm, ofnmädhtige | 


3 Badete für.... 


oder Alonnce Effekt, 


erira 


» sl 


84.98 


Verkauf zu 


Wieboldts Geyamı 


S m o fcıs of 
1.50 


stilte von 
50% 
Telmo Gut Ping Ar 
Tabak, 5c Pa 25 2 Angetauft 
dete, 10 für,. a Breis 
Rex Tabat — 10c 
Büchſen 
Blow Son, Work⸗ 
man oder Red Belt, 
20⸗ Padete, 


Frühjahr 


von J. 
14 Waſhinaton BL, 
Zum Verfanf 


_ Dividend Long Eng | Feteilt in zwei große 


Tabaf We 
Pfd.Pail zu. 3dc 
Standard 


Union 
20c 


Nautabai 
Pfd.Plug au. 


ore 
Old Reſerve Bour 
bon, bottled in Bond 


volle Quart⸗ 7560 


\flafihe zu. 
Galifornia " Bott», 
Muse 


Zberib»s oder 
unfere 


catel Wein, 
98c 


gemacht aus 
ivert $18 bis 
525, iveziell. 


Homeſpuns, wert 
$10 bis $15. 

1200 Baar ein; seine 
gemadt, um zu $3 bis 
zu werden, Srößen X = bis 
44 Taille, zu 2,45, 1.95 

100 | Pr Coats für 

dert, ipezicll zu. 


$1.50:Zorte, 
GSallone....... 


ner, 


Butter, Dicadow Hilf | 
Lreamery, die aller: 
feinfie — das 


Karv oder 
Drip Ehrup 


D 3 Büchlen für. 
30c Home 
Gier, ausgewählt n.| Cale 
aroß, frifh dom Lande, Pfund 

das Dugend 


< — 
J lc c — 


Nabis⸗ 
o oder 2 u. 6 

Paris Sugar Corn, Wafers 25c 
die Bücdhle Friſch u Choco⸗ 
past —— low Coo⸗ 


Silver 
2360 


das 


19c 


Sniders reiner Sc 
maten-Gatfup, 
Pintflaſche 


— Rohal Marle 
Red Eroß — 


geröfteter stafiee, 
‘ 3% zurte - 
200 das 


Pfund... 


ee eteieleteleijegeteteiet 


fee 5 
die 


od. Spaghetti, 


Schöne Pubmwaaren 


Damen - Handfchuhe 


Reinfeid, Damenhaudſchul Ic, 


aulär 


Anzüge für Männer u. 
junge Männer zu 
12.50 und $ 


zu ungefähr 
und 
mer Styles in Anzügen 
"Männer und junge Männer — 
Freedman E Co. 12— 


Samſtag — 


Manz 


Schmackhafte Candie 5 


Made Pound MarſhmallowPea— 
nuts 
Marſhmallow Bas 
| bh Bananas, 
| ztell, per 
ec Fund 


Candy 
256 Pfund 


Toilette-Artikel 


SBe Armour's Corſage Bouquet 
Talcum zu 
50€ Pompeian Dai- | 


Armonrd ganz reine 
fage Cream 
u 


Ceife — drei 
— für 

— 10€ RUE En 
dand Gleanier 
Depp 5e 


50€ Graves Zahn- 
pulber 


>3e Beroride,| 25c Colgates Zahn- 
‚ Balte 


Urasonennnnne» 


Mon- 


* 


— 31.00 
$1.00 


..6% 


Tradtvofle neue Bar- 
tie bon Hüten für ältere 
zamen, garnirt mit Blus 
en, ‚ Band Ditrich ufw., 


..$2.50 


lee: volle Partie von 
J lusflug oder Sport⸗ 
pütten von pe 


51.98 abwärts IC 


Teinite weiße Filz 
Cruſhers mw 
ſpeziell 3 


ee — 


ge er 


> 


Y KR 7} 
* 


8 
* 


* 


* * ** 


7 


16 Sräpfe Länge, 


Fingeripigen, perfeft vll, 59e 


dopp 
p. 


aſpen, ain ſchwarz oder weißb, 
75c, Tpesielt 


error 
„r! 5 
5” u 

— 
2 22 


6. 


13 


Som 
für 


NN. - 
ab- 


Bartien. 


Feine handgemachte Anzüge, 
beſten Wollſtoffen, 


366 i 


490 Anzüge, ans nanzwolle- 
nen Cajjimeres, "er und 


7.35 


ne 


85 verlauft 


„S1.4% 


9% 


A? 
* 


Feine Qualität Hochfeine gebro— 
ſchene milde Choco— 
lates, 50€ Quali: 


| tät, Bid. 2 


oder Kranz' 


Home⸗made After 
Dinner Batties — 
aſſortirxte Flavors, 


ſpeziell, 19c 


Pfund 


„Sauerkraut“⸗ 


108 | 


* 


eleeleteieiejielefeifiiejeiet 


* 


Wat *** 


— 


Banke's Kaffeepreiſe 


her 


abgeſetzt 


Jeden Tag im Juli 
Wir geben über S3,000,000 an 


unjere Runden 


zur 32. Jahresfeier. 
Belter Kaflee veduzicl auf 2c das Pd. 
Ausgezeichneler Sanlos I7c das PN. 


Bankes Kaf 


Nordſeite: 
38* iſio on Str. J 


Nordweſtſeite: 
1644 W. Chicago Abe 
1373 Miilwanıee YIve 
1045 Milwaufee Ave 
tilwanfee Ude 
2710 3. Nortb Ave, 


244 gince Yin S Ave. 
3413 N. Clart £tr, 


t. 


“S 


Sorgenvolle Mienen, „Oh, le 
Er wird häufig genannt.... | 

Die Elettrifde tiommt an. Die 
Halteitelle leert fih. Aber an allen 
Eden, mo das weiße Ertrablatt der | 
„Liller Kriegszeitung” prangt, drückt | 
und fchiebt fich eine erregte Menfch en- 
menge. Und Nachmittags, wenn die | 
neuen Funkſprüche zu erwarten find, 
wird das Gemühl an der Ede der Rue 
Nationale und der Aue des Bas, wo 
offiziers zu 


4 


Sie möchten ſie ſo gern überſehen, 
dieſe kurzgefaßten Meldungen, aber 
unwiderſtehlich reißt ſie's hin 

Im Café de la Paix, dem Sam- 
melplatz der Patriotenliga, geht es 
heute noch lebhafter zu als an anderen 
Tagen. Hier verkehrt das „politiſche 
Frankreich“. Mit viel Stimmaufivand | 


mismus wird dort über Trranfreichs | 


|Zufunft verhandelt. Jedoch was man 


jo hört, ift fraftiojes Zeug, 
| jeglicherBerechtigung, entjtammt ledig= 


entbehrt 


lich dem Gefühl, der neuen — 
ſch jaft der Feinde durch möglichſt auf- 


beherrſcht. Kaum mit einer Miene ver⸗ Zentralm 


| 


I 


I 
| 


| 


| 


|gebaufchte fomödienhafte Geften und | 
Worte entgegenzutreten. Ein Sieq ber | 
üchte über ‘talten? Undent: | 
bar! In wenigen — haben wir die 
Gewißheit .... „Aber Venedig —?“ 
Eine wegwerfende Handbewegung. 
Wenn ſie ſich nun ſchon an ihren 
eigenen Worten ſo ſchön berauſcht und 
den Sieg der Deutſchen (mie neulich! 
nach dem Vorſtoß bei Ypern) in eine 
gewaltige deutſche Niederlage umge- 
deutet haben, und wenn dann plößüch 


Xbt., wo endlich auch Ita⸗ wieder die langen Züge der Gefange⸗ ziehenden 
„Es heißt, sine ginge, ber | Inen durch die Stadt geführt werden — 
„Und Grey?|dann gibt das einen Sqhmerzentiag 


für die Liller. 


ben ſich zu Tauſenden 
Ein dunkles Gerücht hat ſie aus allen 


Mil itärgendarmerie 


daktionszimmers 


Kriegsbild in uns 


Baltons der Nachbargebäude 


fort wird ſie * aut, danı 


fee-Läden: 


Weſtſeite: 
Nadiſon Str 
Madiſon eir, 
Blue Island Ave. 
Halſted Str. 
Halſted Str. 


1510 
2830 
1836 
1217 
1832 


——— Abe 
Halſted Str. 
Aihland Ave 
mife 


< 


Die Grande Place wird 
rings abgejperrt. Die Einwohner has 
eingefunden, 


Stadtteilen herbeigelodt. 
Spannung 


Ungebeure 
liegt auf den Gefichtern, 
reitet über den 
Plaß. Zwei junge Damen wollen nod) 


'rafch die freie Bahn queren. „Zurüd— 


zurüd!“ Da Hilft auch der verführeri- 
Ihe Augenaufichlag nichts. Und jegt— 
ein Rud geht durch die Menge — fie 
tommen — —! 

Mir ftehen auf dem Balkon des Re— 
En nehmen das 
cuf. Die Lanze in 
der Rechten reiten unfere Ulanen ne= 
ben den Gefangenen her. Ein hier 
endlojer Zug. Sie tragen faft alle die 
neuen, jchieferblauen Mäntel. Lälfig, 
müde, ftumpf jehreiten fie dahin. Ein 
paar blutjunge Offiziere voran, dann 
„farbige Engländer”. Man fieht nur 
ein paar Leichtverwundete. Auf den 
ziehen 
manche Damen verftohlen ihreTafchen: 
tücher, ein heimlicher Gruß für Die 
Gefangenen. ... Unten auf dem Plaß 
fann eine befonders temperamentpolle 
Franzöfin troß der Gefahr ihre Va⸗ 
terlandsgefü he nicht meiftern und ruft 
mit gellender Stimme: „Bive la 
' yrance!” Sie wird feitgenommen. ©o- 
ı verfucht, 
ie jich zu widerſetzen. = 
N 19 die Gero ngenen marfchiren im 
mer noch vorbei, ein langer, langer 
aug UND die Statue der Göttin 
von Kille blicdt vom ihrer hoben Eäule 
tefianirt auf die Schar. ber Vorüber- 


— —— — 
Zefet die „Bonntagpont‘ 





Sommer: Kleider für 
Mifles und Juniors 


Eine große Partie von Sommer: 
fleidern für Mifjes und Juniors 
in einer reichhaltigen Auswahl 
von Sacons und Kleideritoffen; 
diefelben wurden früher zu $1.95 
verfauft; Ihre Auswahl für 
Samstag zu 


790 — 
Männer-Anzüge Für das warme Weller 
herabgelekt auf H10.00 


Zweiter Floor, 


Trieftlen Cravenette engliihe Mobair Anzüge für Männer, im den 
neuen populären Mustern — blau und grau, in einfachen Geweben und 
Streifen; und die neuen leichten Cravenette Craihb Anzüge, einichlieh- 


lih ganzmwollener blauer Serge Anzüge in einfaden und 810 


Patch Taſchen; Größen 33 bis 46; für reguläre und kor— 
BZeinkleider für Männer und junge Männer herahgeſehl 


pulente Figuren, Samſtag ſpeziell markirt zu 
Weiße Duck Khaki Hojen für Mänz ı 


ner und Sünglinge die requlären 


$1.50 Eorten, in allen Größen, 88c 


Samstag das Raar zu 


Wollene Caflimere-Hojen für Mäns 
ner — dumfle farben, in — und 


Miſchungen, gut ng 81. 45 
e) 


dert; Größen 31—44, Pr. 


Ein Body der befcleierten Meermaid! 


Von Marn Glynn. 


* 


FASHION 


CAMERA 
8TUVDIos, 


RER 


Mir haben alle fchon gehört von ber! 
mit einer Schärpe ummundenen und 
faum befleidveten Meermaid, aber die 
beij&hleierte Meermaid ijt eine vollfom- 
men neue Gejtalt perjonifizirter 
Eitelkeit. Und, wie man fich denten 
ann, wirft jie überaus anziehend, | 
denn die feſche Stranderjcheinung 
Ihmüdt ji mit einem großen Hut 
und einem melligen beränderten Man: 
tillafchleier. Sicher erjtaunlich, aber 
Sußerit gefhmadvoll! Aber diefe Art 
von Schleier wird nicht allein das 
’eld behaupten. Auch einen Gitter- 
ſchleier wird dieſes eitle Geſchöpf tra— 
gen und dicht unterm Kinn zuſam— 
menziehen. Warum? Weil ſie ihren 
zarten Teint ſelbſt auf Koſten ihrer 
Freiheit erhalte ten will. Dieſe ſehr 
aparte junge Dame trägt einen 


beſonders feſchen Badeanzug aus dun— 
kelm Atlas mit bauſchigem Rock, eine 
natürliche Gürtellinie und ein ein— 
fach drapiertes Leibchen. Ein karier— 
ter ſeidener Kragen und Aermel-Pat— 
ten in Dunkelblau dienen als ge 
ſchmackvoller und nicht auffallender 
Beſatz. Ihr Hut, mittlgeroß und mit 
breitem Rand verſehen, beſchattet das 
Geſicht und ſchafft, verſehen mit einer 
Krone aus glänzendem Atlas, etwas 
ganz neues. Der Mantilla-Schleier 
iſt über dem Hutrande drapiert und 
fällt in Wellen bis auf die Schultern 
herab. Es iſt augenſcheinlich, daß 
dieſe anmutige Meermaid nur den 
Strand verſchönern will, denn ſie 
trägt einen Sonnenſchirm, der die 
letzte Neuheit der Jahreszeit ver— 
körpert. 


— mE — — — — 


Die Schatzgräber. 


Von Leutnant Crome. 


zum Vorſchein, und als ſie ſahen, wie 
friedlich und gemütlich fich unfere feld- | 
grauen „Barbaren“ benahmen, ba 
wurden fie jogar ganz zutraulid. 
Ich Tchlug mit meinem Kameraden 
und unjeren beiden Burfchen in einem 
freundlich und fauber ausfehenden 
Häuschen unfer Quartier auf. E8 lag 
inmitten eine® Gärtchen? voller far- 
benprächtiger Herbftblumen. Nach bin | 
ten jchloß fich ein größerer Gemüfe- 
garten an. Was und aber am meiften | 
bemogen hatte, gerade dies Häuschen | 


Ein Landausflug zwang mich, mit 
einem Kameraden längere Zeit in ei- 
nem tleinen franzöjiihen Städtchen 
zu vermeilen. Der Aufenthalt konnte 
mehrere Tage dauern, und jo juchten 
wir ung möglichft bequem einzurichten. | 

Das Städtchen war - zum größten | 
Zeil von den Vewohnern verlaſſen. 
Aber von Tag zu Tag kehrten immer 
meht zurüch. Wie die Kaninchen aus als Standquattier zu wählen, das war 
ihrem Bau, ſo kamen die verängſtigten das 7 Geſicht eines blitz— 
Einwohner aus ihren. Ehlu.; wir’tr | "amtsren Mütterchens, das eifrig 


guerre“ 


in 


feinem Gärfdjen Hantirte und ums 
— begrüßte. i 

Balb merkien mir au, daß mir 
eine gute Nafe gehabt Hatten. Wir be- 
famen eim großes, fauberes Zimmer 
mit zwei riefigen, franzöfijchen Him— 
melbetten, beide friſch überzogen. Unſere 
vurfchen ſchliefen nebenan, und nach— 
dem wir mit „Madame“ einen Ver— 
trag gefchloffen batten, ihr die Rob- 
| materialien zu liefern, murben mir 
verpflegt, wie wir es feit Langem nicht 
| mehr gewöhnt waren. Am jelbentibenb 
ſchon fühlten wir uns in dem ſauberen 


Hãuschen mit der flinken Alten völlig 


heimiſch. Die Alte klagte uns ihr 
Herzeleid über den Krieg. Sohn und 
Schwiegertochter wären bei dem Na— 
hen der Deutſchen geflüchtet und hät— 
ten ſeit drei Wochen keine Nachricht ge 
geben. Sie wäre aber ruhig hier ge— 
blieben, denn einer alten, wehrloſen 
Frau würden die Deutſchen ſchon 
nichts tun. 

Aber zum Wohlbefinden des in ei— 
nem Hauſe wohnenden Europäers ge 
hört auch ein kleines Zimmerchen, das 
in den Hotels oft die Nummer O oder 


gar 00, bei unferen lieben ettern jen= | 


jeit3 des Kanals aber die geheimniß- 
vollen Bucdhftaben W, E. führt. Dies 
‚verjchiwiegene Tsledihen fonnten mir 
| beim beiten Willen nicht ausfindig ma= 
‚hen. Auch unfere Burfchen, die das 
ganze Häuschen von oben bis unten 
durhichnüffelten, brachten ein negati 
bed Rejuliat. Mein braver „Silber 
diener” meinte jogar ganz treuherzig: 
“Herr Oberleutnant, das follt’ mer 
boch meenen, daß die TFranzofen jol- 
chene Gomfordidäden gennen däden.“ 

Das kleine Kabinettchen fehlte alſo 
tatfählih,—eine Beobachtung, die wir 
übrigens des Deftern in Frankreich, 


auch in befjeren Häufern, machen foll: | 
ten. Uber tatkräftig, wie wir Deutfchen | 


nun mal jind, gingen wir auch jchon 
daran, 


fere beiden Burfchen erbielten den 


Auftrag, im Gemüfegarten binter ei= | 


nem dichten Buch foldy eine „Somfor- 
bivad“ zu fchaffen. Mit 
Stangen, Beil und Nägeln bewaffnet, 


zogen fie los und machten fich Hinter | 


dem bezeichneten Bufch daran, ihre im 
ı Pionierdienft erworbenen Kenninifje 
| anzuwenden. 

Ich lag unterdejfen unter einem 
Birnbaum, ließ mir die großen, fafti- 
‚gen Früchte fchmeden und jah in zu- 
friedener und bebagliher Stimmung 
zu. Uber faum hatten die beiden in 


| Sembärmeln den eriten Spatenitich be- 


gonnen, da geihah etwas Cigenarti 
ges. Unfer jonft jo liebes und freund: 
liches Mütterchen verwandelte Tich mit 
einem Sclage in eine Megäre und 
ftürzte mit einem Wortjchwalle, 
dem fein Menich eine Silbe verftehen 
fonnte, auf unjere erjtaunten 
Burjchen los. Ach rührte mi unter 
meinem Birnbaum nicht 


ab, 
Unfere beiden Sadien fahen 
ftaunt die tetfernbe Alte an. 


ihm in den Arm. Allmählich wurde bie 


Nachbarſchaft rege. Eine ähnliche alte | 


yrau fam dazu geraft, fiel vor unferen 
beiden Burfchen auf die Knie und jam- 
merte mit bocherhobenen 


Ueber allen Zäunen und Heden er- 


fchienen ähnliche Gefichter, alle Fyenfter | 


und Rollläden öffneten fich und ängjt- 


lihe Einwohner Iugten vorfichtia her= | 
faben | 


aus. Unfere getreuen Burfchen 
fih mißtrauifh um, — old einem 
QJumult, in deilen Mittelpuntt fie 
ftanden, ohne zu wiljen, warum und 
wiefo, waren fie doch nicht gemwachfen. 
Und Müller IV. meinte troß alles im 
2. Kriegdartitel angelobten 
und aller Tapferfeit, für die er feinen 
Gold erhielt: „MWeehte, Karl, mir 
mwärjch fchon lieber, wenn ich mein Ge- 
mehr bier hätte oder wenn ber Ober: 
leutnant fäme.“ 

Dod nun hielt ich e8 für geboten, 
einzugreifen, zumal eben „Monfieur Ile 
Eure“ in langem jhmwarzem Gemwanbe 
und breitem jilbernem Freuz auf ber 
Bruft, auf der Bildfläche erfchien und 
mit befhmwörenden Geftitulationen auf 
unfere Burfchen einredete. Aber da&ol- 


dat Müller IV und Soldat Säuber: | 


lih von der Sprache Voltaires 
Rouffeaus nur die Worte „Düming“, 
„Deloh“, „Düpänge“ und „allong 
Moßjöh“ beherrſchten, ſo ſtieß der 
würdige Herr bier auf dasjelbe Ver: 
ftändniß für feine Worte, wie e3 feine 
Bauern nah ber Sonntagspredigt 
zeiqten, in der er einen fachten Finger: 
zeig aab, daß Geben jeliger denn Neh 
men jei, und dab Moft, Käfe und 
Butter Dinge jeien, die auch ein Cure 
zu jhäßen weih,zumal wenn er fie hat. 
Mit meinem Erjcheinen bildete ich 
natürlich fofort den Mittelpunkt diefes 
Sturmes im Wafferalafe. Die fhlucd 
zenden Weiber rutichten auf den 
Anieen auf mich zu und fuchten meine 
Hünde zu erreihen „Monfieur Ie 
Cure“ verdrebte die Augen und führte 
mit feinen Armen Schlangenbewegun 
gen aus, die einem indilchen Zauberer 
Ehre gemadt hätten, und von allen 
Zäunen, Mauern, Stadeten undHeden 
jommerte es, „Pitee, mon General“, 
„nouß paubres gens“, „cette terrible 
u. ſ. w 
Zunädft donnerte ich mit meiner be— 
ſten Kommandoſtimme ein kräftiges 
„Silence“ in biejen Herenjabbath. Da 
|ich zudem ein mordämäßig grimmiges 
| Geficht 309, berrjchte auch jofort eine 
Zatenftille; der „Cure“ ftarrte mich 
offenen Munde: an, — nur die beiden 
alten Weiber wimmerten in den hödh- 
ften Filteltönen leife vor fich bin. 
| Dann forderte ich mit ernfter Miene 
|den „Cure“ auf, mir den Grund bie: 
je Aufrubrs zu erzählen. Lamwinen- 
artig ergoß fich jogleich von allen Sei- 
ten ein unendblicher Wortfhwall über 


und 


mi. Natürlich verftand ich fein Wort, 


und fo bonnerie ich zum zweiten Mal: 
„Mille tonnerres, Gilence, Himmel: 
freu zdennerwvetter, que perfonne ne 


dem Schaden abzübelfen, Un: 


Spaten, | 


von | 
beiden | 


und martete | 
neugierig die Entwidelung der Dinge | 


et: | 
Dann | 
fagte der Eine: „Du, Karl, die Dlle | 
bat, aloob ich, eenen Glab3,’ be Die | 5 
telte den Kopf und wollte weiter gra= | 
ben. Aber laut fchreiend fiel die Alte | 


Händen. 


Mutes | 


parle, feulement vous, Monfieur el 
cur6!” Das half, und ber mürdige 
Herr fehte mir auseinander, wir Deut: 
Ihen feten doc unheimliche Menfchen, 
wir hätten doc einen unglaublichen 
Sinn dafür, die Schäße der armen 
Bevölterung aufzufinden; mas benn 
meine Soldaten gerade hier zu fuchen 
hätten, wo die Leute ihre Silberfachn | 


vergraben hätten, ob ich denn das er- 


laube, und ob er mir nicht 100 Fyranca 
anbieten dürfe, wenn ich dafür forge, 
daß nichts weggefgafft würde. Nun 
ging mir ein Licht auf. Zunächit pfiff 
ich ben verbußten Herrn Pfarrer tüch: 
tig an, daß er meine Ehrlichkeit mit 
Geld erfaufen wollte, dann Härte ich 
ihn auf, daß wir nicht die geringite 
Abficht hätten, nah Silberfachen zu 
graben, fondern, daß wir mollten 
„faire de latrines“. Dann mwanbte ich | 
mich an meine Burfchen und erzählte | 
ihnen den Grund des Aufrubrs. „Ach | 
nee,“ meinte Müller IV treuberzig, | 
„ſolche Schafsköppe, wegnehmen woll 

ten wir doch gar nichts, wir wollten 
do jogar was dalafjen......” 


Todesfälle, 


Nabftedend veröffentlichen wir die Namen der 
Deutfchen, über deren Tod dem Gelundbeitdamt 
Meldung zuging: | 

Perger, GChbas., 520 Osborne Str 

Vorders, Edith, 1 I., VII Noscoe Eir | 

Var Ernit, U M onate, 2112 * Avers Abe. 

sreilag, Anna, 7 S., 5635 ©. Salley We 

Stanowefce #Auguft, 47 I., 2712 3 wWeſtern Ab 

RAeßner, Heury, 142 4%. Glarf Sir, 

Nchfeld, Klizab., 31 I. 
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Heiratölizenien. 

Folgende Heiratslisenfen hourden in 
DOrtice des Goumtycleris ausgeitelit: 

Nbe Epftein, Ida Shane, 28 

Harth Nice jr., Eligabeib Gondoi. 23, 23, 
WS. Zertmann, eEitelle €, Bies, 21, 18. 
Rartin Wegrapn, War) Warel, 22, 22, 
€. 3. Haugo, &, E, Sicgiried, 37, 2A 
e, 2. Gibion, Werirude _Y. Galbraitb, 26, 26, 
ce. D’Commeli, Iennie O’Gonnell, U, 6, 

5 €. Bed, Emma eudai, 28, 20. 

Charles . Wüller, Nora Barıd, 32, 25. 
Charles Wicwill, Sennie Gonlon, 3 

War wWiſiedi, „solle Mallat, 25, 22. 

Louis Granzow, Julia Wuettner, 

C. u. gmann, W. D. Herbert, 
4.2. Zuiger, eduntbe A. Field, 38, : 

5. Y,. Wabler, Haunab WicDonald, 

Jall ace Eduunds Martva Zpiul, 2 

“Anton Brula, Kae Ybola, 27, 22, 

Ray Weder, Gertrude Stieinoren, 23, 

David B. Burns, Edna R, Anderfon, | 
Harold zZ. ®Baler, statderine E, Notbmaun, 

24, 23. 
€, I. Billiams, 
Harry Einclair, 
Antoni Xilieli, 


ber 


KRatbrun Didensd, 22, 2 
"iiber Jobnion, 28 
Siftioria Yilieda, ! 
Morris Soldberg, Kotie Woldberg, 
‚sonac Bemben, Helena Gurylo, 23, 
Neifon ®, Jeweil, Eva Gridblon, 25, 
Geo, Gierfe, Jofepbine B. Hehden, 
*. 0. toderiic, Nellie Dedeer, 
G. Wontirtb, Biclo N, Bierce, 23, 
Diaf G Ihorb, Katherine Gwß, 
W. C. Chapman, Helen Reff 
Henry 8, pollmaun, Julia Duncan, 21, 23, 
“niony Zcacauy, Anna Ztupal, 21, 18 
v, 9. Neifon, Unnette 9. Harris, 30, U, 
A. G. Harneh, Evelgn Sinoedel, 31, 22, 
5, Marczcwstt, 5. Nuczlowsli, 24, 22, 
Charles 3, Lan She, Walvina Delin, 
Andrew 9, Briio, Florence »Bogt, 28, 15 
E. U, Buberbuchbler, U, %. Manihews 
Cab SHarrıs, Helen Greene, 42, 19 
Eieve Wiicbalal, Diary Blafhl, 21, 
E, R. Cbouinard, Grace U. Koier 
PB. A. Redbmann, CE, S. Alberm, 
9 B. Buchbolz, Adella Bol, 22 
2 3. Lampfe, 9 M. Anbderion 
Anton Bu bat, Mart Beicraite, 
EG. 2, Rerricil. S. E, Schreiber, 3 
x. Howe jr., Yillian U. Woncoe, 2 
IN, eg. I Zaulz Marie Bay, 22, : 
od WWeinitein, €, —* Sarenberg, 24, : 
Scan Dei ialer, Diargaret Died, 31, 
sanion, Ruib D. Shepy yard, 
€. eitingen, Amber Kıbier, 37, 23. 
W, 3. Smith, Iennie 9. Zilfon, 46, : 
Edward Gerter, Lucille "Williams, { 
5. I. Adamcabl, €. R. Droppa, 97, 2 
Job Miller, Elara Shult, 25, 26. 
Blafich, Maggie Buloca, 39, 
B. Sipl, Ebriftee Burda, 36, 31, 
‚2.9. Sins, 3. Ealfin, 30, 22, 
. U, Nelfen, 8. M, Scanion, 25, 18. 
. M. Scanlan, Carrie L. Schneider, 27, 
L, U, Campbell, Sarah Ehaw, 24, 
Ehlebws, Selen Gicszunsfa, 9 21. 
George Lamprecht. Hattie Maas 
E, Nender, Soiepbine Novatl, 
Reuben Etein, Earah Kisgnid, 45, 
B, N. Hubend, Marie Split, 23, 
U, Morovec, Unna Becbounel, 2 is 
Nuguit Hartmunn, Carrie Brandt, 21, 34. 
2, Franklin Winger, Elfie M. Schultbeiß, 


32 22 
RBimam N, uk 
W. Malesli. M, 
Ehriitie Joerıns, Solepbine Smith, 

N, U. Bieaaumsfi, Elfie Seh, 24, 2 
DB, Eyca2önolewica, Helen NRabaf, 51, 21. 
Zbomas F. Bard, Nellie ®. Llobd, 33, 2 
Jofef Mifrut, Elenora GSuszion, 23, 18 
<sam Neumann, Kole Brin, 27, 21. 
Rudolph Emwanion, Alına Zceagren. 28, 
James %. Adams, Jean Sialer, 40, 28, 
Burt 9. Walterman, Nanes Ryan 35 
Michal Milolajczal, Sulia Ebptla, 23, 21. 
J. Tastad, R, U, Rode, 21, 
Yaurcite Netlis, 


DBreech 9, Wisden, 
srant £ Sonnst, Marie E, Caley 
N. Krucabns Anna Kledait 
Mm, € Slerce, Janet Hurrie, 
Iobn E. Sherts, Lottie Rodvarfa 
L — Tevdila — la, 
G. 9. Dudall, Mabel Kivp, 
zamnel R M. B. Bowa, Corinne Wel 
2, Wilensfy, Clara ®, Yanc, 30, 2% 
Reniaı nin GSorden, Role Ridoff, 
B. Jaſenibsſh, Tillian Schwark, : 
Yncob Robinovith, Minnie Lebb 
a, 7 Toll, Noiephine A. Birns, 2 
PTatrif Durns Nargaret Mugano, 
Ztanislam Paſel, Jozeſfa 3b, 21, 
) Grygienc, 5, Silargewäfa, 30, 3 
zn Duirfman, Sera Zwerf, 22 
4 cDermott, €, Donoabıte, 60, 
3, Aibrest, gillian Serina, 25, 2 
Dobbind, Adelaide Sutton, 
s ‚ Lambelis, €, Madhman 
Paul 9, Dienf, Yinda L. Ludwig 
A, Schilcraft Tillie Zerbin, 23, 
MR, 5. Dumme, Tbereia Ritter, 21, 
E. I, Phillips, A vortin, 
Hab 5 Y ı 0 18, Furl Ne 
G. Nasalowsti, ER 
T MeDonald, Stella T, cent, 4 
M. Nollmer, Lillian MR. Be 
5, Morriion, Morb , PM 
infinger Torot hb Pritifii 
ul Zofia Benib, 46, 45 
n, Alwine Lotis, 25, 21 
Opon jr, Waria 9. ZSandberg, 
zim!, Nofepbine Fila, 25, 25 
18 Gilleipte, Zcfla Nobuion, 3 
\ Margueriie Malone, 43, 3 
te, Clara Seltrofier, 28 
= bad —* Ztein, 24 2 
; ’ NY: Zbunf, 20, : 
Helen ilchnafl, 24 
Marnaret Kobal, 20, 2 
t cinnes, Mlice Douabib, 41, 
Nemmaun, Sopbia Matle, 24, 
t n, Zofie Zcaclbaum, 23, 
Katherine Deia, 21, 20 
iobn Sanfe, Rofe Keslinfe, 21, 20 
. Baswell, Anna "allenbura 
flunitnann, Yillian PBeik, 32, 25 
Rufala, 24, 2 
statarabına Nomal 
Marion E, © 
ma Grocdhmal 
Lila €. Nclion, 
neu Somannı, Tillie Tanaels, 2% 
» Stehef, Marh Etamcel, 28, 2 
" ufchelemica, Celia Derine 
I i ıcaaf 
atusabf, 
Zell 21 
M. Ribddel 
‚ Dlive Aniabt, 33 
Ansıcmafa 
len N. Kcecfe, 
Unna Garlion, 25 
“ mM. Wolfe, 2 
Delen Pohl 
Ikan Ban Dife 
Minme FIaallis, 
Y N. Ihomien 
Er: wich, "Camr ? Keliv 
e Dlimear harb MWladousfa ; 
Tan Carriwiec, Mar Hacior, 2%, 2 
„X, Sennia, Ella Suenina, 2 
Narcus Lina Simon, 
A Ada Balaban, 20 
—R Dauer KRiensle, 3 
obn Helm, Eltanbetb Zubof, 21, 
—* uauft Larien, Ida vVeterſon 
D. zn s U, Sabandlaitr. 27, 22 
&, %. nalen. Bd, M., Sullivan, 25, | 
a 
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0, 10, | 


3 en 


Anna Glasgsw 
Nezielowsfa, 23 
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r, 
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con 


Anderion 
Arcrran 
„ ‚eb‘ te 


Hatban 


Rofe 


Donald "Mernita Edith Erarh 

Kan Refelnidn. Noanna Kicbil, 3 

X, Sailsanis, Mlbina Jancheinta, 

FR, Roschih, roliftifa Oufaitia 

Khborles N, Bifel, Erna Marfilins 
Snrper, Örrirude E Me mbb, 25, 25 

R, Nacabfon, (olbie Goldbera 2 

Harrv A. Mar Menrl Eare, 28, 24 

Thomas Tone*, Thrima Bell, 22, 1 

Sermon Anderton, "rtoria Gleaſon, 

John FAuſin, Bridget Shuraue 

Nobert M. Alina, Farab Ztaninn, 22, 

Mobert 3%. Miler, Doda M Welt, 22, >, 

x, Nelfon, Mabel 5. Glauien, 29 2. 

E €, "mer, Helen Tichnpnat, 24, 93 

5, €. NRamieh, Edith Mechtniabt, 20, 20. 

Racob Molffon, Rofe Molbmann, 22, 19. 

Walter Narel, Marty Arsaclerica, 35, M. 

Palmer Swanfon, Alce Editrom. 4, U, 

Michael Rib, Gertrude Leitiere, 21, 18. 
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sortjeßung mit unvermindertem Intereife — 
der zweimal jährliche Berfauf von 


Männer: Hemden zu 81.38 


Koch immer 
Auswahl bereit. 


Tanfende von Hemden 


bier zu Eurer 


Und die Muster waren von Anfang an ſo gleichmäßig 


gut, daß auch jetzt noch eine 


in all den folgenden Stoffen: 


Importirte Madraſes, 
Domeſtic Madraſes, 


Importirte Baumwoll— 


gr oß 


e Reichhaltigkeit herrſcht 


Crepes, 


Merceriſirte Stoffe mit gewebten Streifen 
und mit Jacquard Muſtern. 


Meiſtens 


ſchon ein Teil der Einkäufe für 


vorkommenden V 


Männerhemden mit weichen Manſchetten 


erkauf von Männerh 


ob⸗ 


dieſen zweimal im Jahre 


emden zu $1.35 neue 


Negligee und gefältelte Buſenhemden umfaßte. 


14 bis 


Größen von 


17 


Soll 


Salsweite. $1.35. 


Und unter diejem großem Einkauf von 
feinenen Männer : Hemden zu 85.50 


befindet fich no) immer eine große Auswahl von jchönen 
Willens 


einer Qualität, wie fie unjeres 
Salsweite, verfauft zu $3.50. 
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Heiratslizenſen. 
Folgende Heiralslizenſen wurden 
Dttice des Coumtpeleris ausgeftellt: 
E. W. Rogers Ellen L. Innes, 20 
J. T. Aſstommis, J. E. Dahigren, 27, 
Manuel Blumenfield, Roſe Levin, 
WF. Sieller, Maria Bernard, 43, 
James Borıdida, Emily Kosla, 
Jan Galchzal, Katarzyna Zabow, 
E Blamn Schemp, Emma F. 
E. W. Anderſon, E. Bergitrom, 260, 22 
Gleaſon, Tecilia Hacobſon, 
A. J. Glaſer, Dorg A. Schors, 
Rils G. Zonufon, Dlga Szogren, > 
ab Hewlett, Mary vw. Gibbs, 26, 
*Hobert Niesberg, Hilda Dlfon, 24, 
A. M. Brinlman, Roſa Ktoilmann, 
Leſter H. Smith, Marie pander, 23, : 
Fred I. Weiß, Marh Sculta, 31, 3 
Joſeph I. Ward, Wiae Ibhorniton, 2 
nalpyb E. Brand, Julia :. Burel, 
Mariano Demma, Sophie Werbel, 
Ernſt — Anna Macs, 
C. B. —— Frances Relſon, 
EM, Sadnz Myrile Baugbn, 22, 
Erid Ande ein, Gecilia Gorna, 21, 
Harold Deurdell, Dorotbea Nepine, : 
wribur u. Sarler, Marie E. Nabior, : 
€ sroblewefi, Wartha Radainsti, 21, 
0 yiepb Iefar, Clara tus lowsid, 27, 
E. I. Hablas, Rofe B. Wale, 26, 26, 
Edward A. Tuify, Rofe €, Yard, 28, 22 
Schn T. Gray, Mabel E. WicElron, 5 
U. Gaeladzinsli, H. Lechert, 22, * 
Leo F. C. Theiman, Clara Y. Kebris 
Jeſebh Shramsty, Agnes Blaha, 30, 
Arthur Eisler, Eliſabeth Polcow, 2 
Fred W. Bugg, Arizina L. Cool, 
Harry Benjamin, Roſe Hecht, 21, 
B. Finnegan, Marh he@nelnen, 28, 
B, Bednard, Eopyie Ganiog * 
J. G. Range, Elſie Rentner, >: 
vco Schlegel, Jobanna Mar, 3 
E #3. Zchwer, Adelia Mi Glob. 
R. T. Bodin, H. M. Weiteraren, 
Nobert Sradmwell, Yaura M. Yaved, 
Glen Cobb, Agnes Gadtle, 21, 18. 
F. 5. Conway, Annie Sleming, 
Nobn Mares Ir, Emilb Barlusfa 
tm, Hideb, Eibel Blanfinibil, 35 
Earl N. Altmeyer, Bearl D. Slover, 2 
Frank Bla sel, zafie Suda, 
Fred Heiln Marie 
Mandel Dartis "Belle Doppelt, 
Bil, Wolf, Fah aletow, 23, 22. 
Carl Veper, Ida Wendland, 
Herman Lalman, 
Charles Anlele, Louiſe Reiſer, 
MM, I. Rodgers, Yoia M. — 
2,.94. SSendorf, €. 8. Honeyman, 
M. W. Driscoll, Hagel Grad, i 
NR, 2, Bedell, Anna Pirominer, 2: 
B M. Conan, Wi, %. Bernitein, 23, 
N. Weanford, KR, E, Hinmeliwrigbt, : 
D. M. Buragraf, Margarct Cole, 3 
Guitad Bergman, Inez Wite 
Andrew Scott, Videaü M. Glaß, 
Ubert D. Säatch, Ella Putnam, 
A. w. — * E. T. Heigl, 
yon Bud Zophia Ebrzan 22, 
Ed ward endet Anna Weſf, 2 
J. L. Macicjer ‚MM, Ztaszhuusla 
<. Jzelat, Arenislawa <fura 2” 
Names Senilta ‚sta 83. »ollioı 2 
R. P. W, Keilel, U. Ktoitelnu 4, 3 
Eugene 8. MeGariby, Ruib Belz 
Franf Malel, Julia Chach, 28, 
&E, Badsien, A. 9. Strudmeber, 
Otto Kroening, Alma Kern, 22, 20. 
Lambert Judkins, Sirene Baiiy, 24, 25 
5 N. Schrocder, Olive Vanda 
Jan O — —— Rola, 22, 2 
Vefter Levbh, Peart Eslowitz, 
Otto C. Moebus, Ida D, Noib, 26, 25 
Noiepb Szoital, Sofia Kanovla, 28, 18. 
Clarence %. Dslond, Florence Diaman, 35 
Rob, Schieflebein, Marb Kamnmers 
Rob Kornelins, Sloifie ones 
Edarles I, Yromit, Grace 
WW, N, Erorin, Elcanor GC. 
seed Wa, GSlefener, Elite N 
Sonasz Conning, Yilla Zlatterb, 2! 
c N, Anderlon, Cordelia %. C 
Salter E, famin, Ybdia Herdo 
Gharies Rtveton ale Nodowsta 
:odt, Yilltan Greenb.oit, 
"Connor, Beilie Embiv 
ten, Beraldeon Surreli 
genen Blum, Mau Tborne, 32, 29. 
Ebarl "N, Uroubart, Mara. Glnid, 26 
Ehefter 6 Shepherd, Hreta Pauerfon, 22 
M. J. 9 vb, A. M. MceLaugblin, 21, 
2 man F 8, Amcelia Buecı tdaen, 3 
‘ Rofe Hapları 
Anderfon, 
Michalina Kourh, 96 
kanland, Clara * olter 
fer, Frieda Wi 
Marie Berner. 2 
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ei, 
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J deuſfi 
John A 
Henrh Ei 


m Sl alfer, 
Beſſie g ebim, 
Beffie Zvoroda 
Zurlal Anna Sololf, 21 
Fred I. PVergman,. Marvaradı) uf, 
Anton 3 Iefcit, Ella Honfa, 24, : 
B. E. Barnbas, K. M. Zalud, 
Frant Vorch, Luch Grope! 
Latrid Noonan, Marb R 
John Maziorla, Mary Sa 
Natbia® Peſch, Emma 8 
A ben Love, Helen Hia 
I =. Nuichln, Elite & d 
Daniel OLeary. V im tie Mab 
Zariss, Anna W 
Ruldeh Martva Neitvbal 
—— GE, €, Ellersdoricı 
Rolentba Neie Vaewsfn, 28, 
Yarion, Sngrid B. Dlion 
Well Ira MeDonnell, 29, 28 
Editb Loderiteen, 71, 59, 
supb, Bridget Maloneh, 58, 
Frances An 28, 21. 
Nobn Chn m, — Meenaoban, 27, 26, 
Kouffeau, Martio I. Nadion, 20, 19 
Thomas Prennan, Warb ‚alte, 28, 29. 
John Winfe, Florence 4, Vergie, 29, 23. 
tred L. Dapibfon, Vertba Hudfon, 31, 20. 
Madore Shwark, Nofe Rofen, 21, 19, 
R, 9. Schabmann, R. M. 
Edwin Hancock, Edna W 
Tiement Strezezle, Anna Senova, 22, 21. 
Rernard X. Bile, E. M, Mulrenin, 24, 
Andrew Kierna, Yillian Winiber, 24, 20, 
Bart 2. Norton, Mildred 2. 
Kasmirz Atormil, Tadwioa RBoicil, 26, 23. 
N X, Cadeneh, Anila €. 
E #5. Feialer, Margaret Madfen, 22, 
&, Yaloanata, Roſie Gurrieri, 35, 22. 
=, 2. Sobufon, EC, M, Lerlon, 25, 21 
Sertice Goder, Mildred Hamwlins, 25, ? 
F, ©, Ebauabnelfbp, E. Vrondenbern, 
Rarl ©. PBocttge, Ella Grace, 30, 29 
a‘ Emwinfle, ®, ©. Heinze, 28, 26. 
9 8, Haniflb, E. W. Cumminas, 22, 21. 
Nofeph H, Arends, Carrie Linf, 31, 35. 
Leoward Wonauiit, Clara Linie, 21, 2 
€, 3. Thomas, Loretta U. Long 
8 N, Anbderlon, Mar A. Giles, 
9. Farnum, Cora Dammers, 25, 25, 
RER, A. Auebn, Elfie Zaefler, a 21. 
Marl Corbett, Lillian Bradv, 28, 


John Jalubeit, 


N niet 
Joſevb 


steh, 2 
Zchurfien, 27 


Bores 
GE. © 
Andrem 
> 2 
8 Joncs 
Sohn 3. 


Frant Le: 


2 c 


ionon, 30, 19. 


uept * 9 
Feelh, 28, = 


Theiler, 28, 22. 


18. 
Aillen, 27, 22. 


Goldburn, 31, 3 


Farben 
ſelten zu dieſem Preiſe 


Erſter Floor, ſüdlicher 


Heiratslizenſen. 
Heiratslizenſen wurden 
Countheleris ausgeſtellt: 
MeGowan, Ellen Sullil 28 
{ »eien zzalansii 
er, Alice A. Mins, 25 
ver, Auguſta M. 

zaylor Zeima } 

bl, Bertrude TDelte, 10 
‚ imma X. Sopnbeit 

ect Splichal, 

M. J. Bengſton, 
ran Ward »alaja 
ena! B Dob ner, Wiirıd 

J. U. And ron, U. P. Wolfenb 
U. W. Hoberſon, J.Jenſil, 29, 25. 
tto Richolas Deien Sanlen, 27 
N. Greelev, woihrtle Mrupia, 35, 25. 
. P. Grufin, Mary IK. Riordan 
N, Ktliener, Emily Bozovsin, 23 
Golditein, Janny PBlottin, 22, 2 
Walter Horton, Faith Cannon, 26 
Delcn R. Zamın, 
Menardo, —— Glaͤrdino 
E. Wallace, E k. Baldwin 
A. Simpion, Olive Naive, 55, : 
Oſtrowsti, Zozeia Baula, 25, 18, 
3. 5. Barton, 3. WicDonald, 28, 25. 
„ohn Doyle, Helen Kunnngbam, 21 
Archie D. Telſin, Sarnet nurk, 22 
Mari D. Moore, Gladys Roſenberg, 
Raymond A. Bever, 
Wright D. Jackſon, Frances 
Sohn T. Heumgan, Yellie 
Addiſon Biſhop, Pearl Glover, 
J Jalıı » Vierdaasz, 
A. Sommerfield, 
Piotr Sornidi, 
solepb Boy! 


_ volgende 
Uice des 


Pabi 


Juliana S 
Julia Kaline 
Nartha Reſhlowsth, 
Edmund L Muůueiler Clara Finau, 
ee Keen "Nadala Enerete 


Sofefa lat onowich 
( Kiria De Nuiter, 
Zteilgen, R. U. Huntioa 
ramm, Klara Suntiaa 
Keed, iabeila Micstinnch 
ufſtyniat, H. Wojeielowsta 
r darh Noboins 37, 
oba Peterſon, 
RF + die Leiſe 
tin, ei th &. Ziaftord 
Elizabeth Nelion, 3 
Slage, Wanda M. w 
ſoung, Helena I 
Mae Shar 


W. Tafield, France 
iichael Iocal, Selen 19 
Milton Blotie, Irene I 
E. T. Houcel, Antomette 
Herm an 6. stlemine M. 
John Zagata, —— u 
George 6, Hahn, Ellie X. 
Albert Eleder, wahr pn M 


steatina 
i. plan, 2 
karwell 


orton, Sm 
‚ kibel : 
Belz, Ruth 
unter Myre Jeſchte 
yannan Yarbara 
y uIe San et MceClellar 
Sal Irumen A. Kincot. 
Sohn J. Lucas, Elizabeth Collir 
stone I Ram bla, Bellte dad), 
Georg Ic ©. Werlter, E. — 
X. in, Marjorie rend, 
Ih ich J 1a Ibereia Swobodnid, 2 
lliam etzlofſ, Nettie Grimm, 24 
altruuas, Laura Gerhen, 28, 
A. Vierſon, C. E. Henrickſen 
Biaſin, Marguerite Bariſe 
Kraszewsli, Julia Kusminsta 
Morris Kagan, Roſe Ropner, 26, 
John J "allen, 
zeiſch, Mary 


Bujart, 
ie Sar 


8 Brhant, 


* 
Anna Di 
Ru L xa 


via 


te, Yıma Strol, 27, . 
‚ Margaret Got 
Gaterina Yorrini > 
I N. E, Dider 

Mary vorenzo, 

Anna Zumdeil, 
Nary Yivlentbal, 
toaic 

tolina Callcita, 

Keihman, 22 

Aradilan 

Irela, 22, 


Näccopo Buaoli, 
Sigel Bredenberg, 
Billiam Stocbotb, 


> SKtalebic 
1 


4. 2. RX AT 
Yindreiv \ 


‚wvonn 


ı YIsbeaticyh Zadie b 20. 
%, Arendt, Rinnie Bartodziei, 22 
Batrid I. Bourne, Role B, Stalpe 
Erick W. Schwartze, A. An 
Berdyszewsti, M 
Robert Bahde — 
S. Bianco, Miag 
Isalter ©. Gmiß, serna 
Ztunislan Siviatel x* 
sohn %. Domflostn, 
N mM. Glaniton 
Zwierenga, 2 


Sbriitenien 
M. Biſhop 
t., Yilly Gi „dein 
‘ra, Anna Zander 
N, Sibien, Grace M Sibton. 
tal Anderion, Yaoje Kaledie, 
oe Kriſtof cal, Noie Sci { 

Newdirt kinmie Kir! 

Kusannsfi, May ——— 

tank Duihene, Marh Eullen, 

. Guthrie, Rutb €. Slamvı 
M. Wilſon, M. M 
Waltmore, Thereſa Heinz, 22 

ice Jion, Ponte Tarton, 33 
hman_ Zuleja, Nepina Natand, 

9. titb, Mildred Crolins, 24, 

An thor! ty se nnedb, Binfet Waller, 

*, U. Hunes, Yaura E, Derwart, 2 

GE. € iedm an, Gerit ude Lundgren,? 
Inga Anderſon, 


*5 2. * 7 


ZE0 “112 


Arno Id NReiman, 
m johnar, Ann a N 

Edwin E Mitchell, Oloa M, I 
Eugene Zullivan, Sihgerald, 
Rudo Ip Ders, Nina Rapp, 32, 50. 
St anf! %. Grant, Mirian E. Ives, 
Kohn 9. Read, M 
Sgoftino Ditore, Lucia 
Antbonb Mpollaro, Biolet Frances 
€ €, Eborl, 
Edvard €, Maiton, 


olfe 


Donafrio, 26, 


Sarah 9. Reid, 


und 


Raum. 


in 


iourean, 22, 21 
erger, 30 


Marie Jarzomb, 23 
Norton, 25 
Kane, 34, 26 


Mary Pailgasz, 23 
ht 


Nutb 6 armodh, 27, 2 


Maraaret Divher, 32, 


Dorotbhy Green, 31, 36, 


Muitern 
» verlauft wurde, 


| 2234 €. 


3022 


| 1458 


| 313 €. 51. 


-1 10511 . La 


I 
o 


| 1959-61-03 
I 1051 
8022 ©. 
| 1017 
18020 €, May 


| 227 


| u 
| und Lade ngebäude, 3. P. 


647 


! 940 


| 5051 und 3955 ©, 


Lawler 
Io 
Whipple 


135 7 =, zueftern 


ſeidenen Hemden ' :n 
Größen 14 bis 17 Soll 


im 


Bauerlaubnißſcheine 


wurden ausgenellt für: 

Straße, Uſtöck. Backſtein Stores, 
williams, 89000. 

Kildare Ave., Z3ilöck. Backſtein Laden⸗ 
Ilatgehaude, sranf Eiorlüi, $7,500, 
töilfon !ide,, Sftöcd. Badjtein Slatgebäude, 
Yenty &. Brauns, 88500. 
6236-0244 z. Ablanı ve., 1 und2itöd, Bads 

ttein Ibeater- 1. 

SS0,000, 

351 S. Green 

A. O. Drew 
5640-51 K. 

Ntruction Ko 
—344 und 354 {0 Rn 

— Flatgebäude, 

$7200, 

504 N ving 


Conn & 
5211 S 
und 


engebäude, Aſcher Bros., 
Litöd, 


Lad 
Sir., Frame Reſidenz, 
52500, 
ian Ave, im. Zilosiy Con 
Ss4400, 

Dalley Ave., Zultöd, Bads 
as. Bilosfy Conſt. Co., 


Ave., 2itöd, Baditein Flat: 
gebaude, i. Zilosh Conſt. Eo., $3600. 
3204 S. Ridgewah Ave., Iſtöck. Bactſtein Laden⸗ 
und NRelidenzgebände, 3. Stafper, $2500, 
Hollywood Ave., 2ſtöck. Badıtein Flat⸗ 
Baditein Reſideng, 


A 


gebäude, C. E. Anderſon, 85000. 
7931 S. May Str., Aſtöck. 
Carl E. veraſtrom̃. 833500. 
10200 S. Sonne Ape., 2itöd, 
mit Badjteın Beneer, 9. 3. 
F A 
an Store und 
& Go., 32000. 


Frame Reſidenz, 
Burdick, 34500. 
ackſtein und Baſement 
Reparaturen, S. P. 
Salle Str., 1itöd. Frame Refi- 
Poſtmas, 81600. 
Lawndale Ave., 3ſtöck. Baditein 

Flatgebäude, Win. Brandenberg, 550,000. 

105 23 8, State Str., 3itod, Baditein Ylatges 
bäude, A. Romanosky, $4800, 
424 Weſt 102. Straße, 14ſtöck. 
baus, Mrs, Zmitd, $2000, 
8019 ©. May EStr., 1itöd, 
E. I. Regen, $3200 
Wilſon Ave., 
Hench J. Peet, 
Summerdale Ave., 
Henry Kott, 82000. 
Beoria Str. 2itöd, 
ude, 3. Walter, SCH, 
Milwanfee oe., öck. Backſtein Laden— 
Slatgebäude, H. — ti, $1500, 

Str, 1ilod. Baditein Refidenz, 
8 ‚000. 


Anbau 
barınlb 


dvenz, X 


3817 3823 N, 


Bartitein Wohn- 
Baditein Refidenz, 
1ſtöck. Bachkſtein 


35000. 
1jtöd, 


Läüs 
den, * 
Frame Reſidengz, 

Baditein Flat: 
geba 
und 
G Reganı 


Sucrammı to Vlve., 


J 
2257 € 2itöd, Baditein Flat⸗ 
Kwiatowski, 859000. 
e Uſtöck. Frame und Stein Reſi—⸗ 
Mahan, 82000. 
e. 3ftöck. Backſtein Flatge⸗ 
B era, 3400. 
Saitıvood ve, 2-itöd. 
IK, Burfes, 3000, 
7957 Kaflir Sir, 1:itödf, 
%, Mortenion, 33500. 
6010-12-14 ©. Kedzie 
Yadengebaude; E. I? 
Bine Mve., 2-Itöd, 
Baul SHallag, $6500. 


Srame-Refidenz; 
Baditein » Nefidenz; 


Ave., 1:itöd, Badftein- 
Iraryano, $2500. 
Baditein-Flatgebäude; 


304—06 8, Nortb Ave,, 2:itöf, Baditein-Ums 
und Anbau: 8. 18, Zutiermeiiter, $5000, 
) Proiprcet Ade., 2:itöd, FSrame-Umbau; D. 
Dreivs, 500. 
Monticello de 
Otto Mattbei 
<tr. 


2⸗ſtöck. Backſtein⸗Flatge⸗ 
iner, $4500. 
Ntöd, Baditein-Mpartgientge: 
°, $16,000. 
Titein= Slats 
vesce, $7000, 
Frame⸗-Reſidenz; 


und 


ſtöd 
$2400. 
En 2 ſtöck. 
uebaude A. J. Johnſon, 
Hamlin Aven, 112:1t0d, 

X jennet t, 82750. 
Sawyer 
Reſidenzen; E. 


Backſtein⸗Laden⸗ 
$4800, 


Wohnhaus; S. 


Ave., zwei 1-ftöd, 
Maryano, $4400, 


_— 9 — 
Srundeigestumsmerft. 


Daditein 


Ser 


Folgende Grundeigentumdüberiragungen tm 
der Habe von $1000 und darüber wurden anıt- 
lich eingetragen‘ 
WKavlewood Wbe., 273 8. 


25; Daclad 2 


füdl, don 47. Sır., 
hatoufef an Andro 


Str., 


an 


Io — F. nördl. von 57. 

0 bei >; € 9. Iles, Truftee, 

Sames Dame, $723 

=. Maplewood 
fre ont, 

Kalus fa, 

Rocwell ir., a 

bei 125; Eh. T. u. Ir. 


M be., ZW. 53. u. 53, ©tr., Wells 
0 bei 12 hudolph SHlavla an Mary 


von 58., Oftfe., 39 
Zruitee, an Bruno 


ſüdl. 
Co. 
F. weſtl, von Ada Str. Süd⸗ 
24’; Emil Behnle an Natha- 


x. mweitl. don Nacine Abe., 
; Augwit Danielion an Joh 


öftl, don Emerald Ave. Nordft., 
D, Kluender an Harley 3. 
fe Campbell Ave, Eüd- 

. & Ir, Co, an Hugo 


I sin N. > Yve., 31 nördl. 
fr 2 sei 124; Ysilliam 

dam Musshieli 32300, 
trotpect Mve,, Nordmweitede 
1a bei 157; D. U. 


daͤviſſon, 31687 
öſtl. 


von 50. Sir. 
Laſinsli an 
W. 97, Ste, Ditfe., 


NeGibbray an "Eugene 


. Er, Ade., Ciid- 


Stranobsty an 


; 88 F. von Princeton 
front, 371» bei 124: Karol 
Auguſte Mickelſen, 32650. 

Avondale Ave, 107 F. nordw. 
Move,, Nordeitir,, 21 F. zur 
Jan mes Lar tch don Detroit, 
J. Larſon, 81900, 
ongreß 


von Wellinglon 
— Apc.; 
Nich., an Ihe». 


ee... 2 F 


24 bei 124; 


. weitl,. von Wibanh Abe.. 
Gatberine Ienten an Mary 
50. 

Südfr,, 34 
Ohm, 


Pine, 
Mary Jane 


F. iu. von 
„alo an 


ſüdl. von W. 
— 
82 00. 
F. ſüdl. von 
Nathaniel G 


28. Eux. 
Carlſen an Bin 


— Ib: ‚mas Eir., 
2 0 bei vanberg an 
Bridget U, Owens, $4400. 
ve,, 150 fiidl,. don Ihbomas Eir., 
25; William 3. Green an Dtto 

Bromanıı, 
tr., 134 3. 
18 F. zur Alley: E. C. 
And., $2500. 

274 5. nördl. 
Moore 


362: 
tl, ven Sangamon, Nord» 
Sarwell an 9. 


PBratt € 
front, 
Tablor u. 
Str. 

= itir ⸗ 


51000. 


vor Wellington 
an Iohn €. Erid- 


„ss bei 125; 
. Blafesice, 


nördl. don an 
Eridion an Richard 


de., x. C. 
ſon, eitft., 


'Sharle 


Ave. 

Laura € Alates Ice an 
818.000. 

Reitern Avde., 24%. nöri 
Weitr., 24 bei 100; 3. ©. 
E. Moore, $2800. 

Chicago 5 Seiabi?, 2nt 18, U. 

F. Klemme $1: >10, 
3, Kı u, ſüdl. 


; Doris Klemme 


1% Lot 10, U. 
. Mendendball, 





nun“ — 


jew Karl. — Tyeriei Attraktionen, 
Sity, — Mllerlei Atiraliionen. 
kart — MWlerlei NAttraltionen, 

d Garten — Mahls Symphonie- 


— Burlesle. 
Do» erapoule — 


era 
ss 


a J 
2 


was 
emo 
Recgenze 


„Beberly’3 Ba- 


. 
* — au Over Town. 
„Bes 0’ Min Heart.“ 
„ge Lady in NReb.” 
Seden Abend und Sonntag 


En 


seez @ 


ice eh. 

c 8 o uf e. a 
mittag Konzert, 

urzn fen», 715 Nortb Abe. Jeden Abend 
und Sonntag Nahmittag Initrumental und 
Bolaltoniert. 


He 


Gabriele H’Annunzios Flucht vor 
dem Gerichtsvollzicher. 


Der „göttliche Dichter“ Gabriele | ! 
d’Annun; io, ber fich jet als Barbe 
des Krieges in Stalien feiern läßt, hat |- 
feinerzeit jein Heimatland unter be- 
fonderen Umjtänden berlafjen. 
hatte vor ungefähr fünf S ‘Jahren eine | 
Schuld von 400,000 Lire “aufgehäuft, | 
troßdem er über ein fürftliches Ein- 
fommen verfügte. Da er von feinen 
Gläubigern arg geplagt wurde — er 
war zum Bezahlen jeiner Schulden 
gutwillig nicht zu bewegen —, To er= 
armte jich jeiner ein reich gemordener, 
aber einfacher Landämann des Dich: 
ter3, Namens Giovanni del Gu330, 
ber jich ala Ingenieur in Südamerika | 
große Reichtümer erworben hatte. Er! 
machte ihm den Borjchlag, alle 2 
Schulden zu bezahlen, wenn d’Annune | 

zio ald Gegenleijtung ich berpflighten | - 
mollte, eine Vortraggreife durch Siüb- |; 
Er follte insges | 
in Argentinien | 
Ausftellung in 

Ferner war er 


amerifa zu machen. 

jammt 20 Vorträge 
halten, jo lange die 

Buenos Aires mwährte. 
verpflichtet, eine Dde ‚zur Hundert: 
jabrfeier der Unabhängigteitserflä- 
tung Argentiniens zu Fa. Seht | 
jehnell ging d’Annungio, der ein recht | 
gerifjener Gejhäftsmann ift, auf ben| 
Borjchlag des ngenieurs ein, machte | 
aber die Bedingung, daß Giovanni del | 
Gu330 das Geld an ihn fhon vor der If} 
Abreife zu zahlen habe. Der argentini= 

joe Staliener erfüllte diefen Wunfc | 
bes Dichters gern, da er feinen Grund 

hatte, einem Manne wie d’Unnunzio 
zu mißtrauen. Als aber der Kuitivir- 
tete aller Europäer das Geld in der | 
Taſche hatte, Iie er nichts mehr von | 
ih hören. Auf dieErfüllung der über: | 
nommenen Pflichten legte er nicht den 
geringiten Wert. Der Geldgeber mar: 
tete zunächjt mehrere Wochen. Als aber | 
weder ber Dichter erichien, noch del 
Guz30 auf feine brieflihen und tele- 
graphiichen Anfragen eine Antwort er 
bielt, fam er jchließlich auf den Ge 
danfen, dat er von dem „verjonnenen 
PVoeten“ übers Ohr gehauen morbden | 
fei. 
Stalien, nachdem er bereit3 von Ame- 
rifa aus gegen u Nnnunzio die Klage 
eingereicht hatte. Das Gericht hatte in- 
zwifchen jchon aefprodhen und den 
Dichter verurteilt. Diefer war aber 
ſchleunigſt vor dem Gerichtsvollzieher 
und dem betrogenen Ingenieur nach 
Paris entflohen. Als del Guzzo in 
Florenz nach langer Meerfahrt ein-⸗ 
traf, war von d'Annunzio nichts meh 

zu ſehen. Seine koſtbare Villa konnte 
er aber nicht mitnehmen, und an dieſe 
hielt ſich der Geldmann. In der „Cap⸗ 
puzina“, dem prächtigenHeim des Dich⸗ 

ters in Settignano, erſchien der Ge— 
richtsbollzieher und beſchlagnahmte die 
geſammte Einrichtung. Der betrogene 
Giovanni del Guzzo aber ſchrieb in 


I 
dem „Nuobo Giornale” in Florenz die | 
I 


Geichichte eines Edelmannes Namens | 
D’Annunzio. Der Diehtergmann 

itellte jedoch einen Rechtsanwalt und | 
ließ durch Dielen alles leugnen, nur 
nicht die Tatjache, daß er dag Geld er- | 


Gr‘ 


| ftore, 


Er fuhr furz entjchloffen nad)“ 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort) 


Berlgngt: Guter Porter für Saloon u. Haus- 
arbeit. 542 Wells Zitr.,, 


5 und 6 Uhr Abends, 


Stellungen juchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dicfer ..ubrif 1 Eent das Wort) 


Gefudt: Stelle al: 
Freilunch lochen. 


Geſucht: Päüder auf Brot und Rot, I a 
im Lande, fucht Stelle. Honegger, 542 


Porter, Hausmann, Tann 
P Er Euverior 3143, 


Geſucht: 


Bartender, fudt 
Stelle, 2 


_Borterarbeit, 
Dallmer, 504 S 


Sir, 


- Sefuct: I 


Junger, Träftiger Mann fucdt 
lung euf Farın, veritebt alle Sarmacrbeit, 
alle Farm Maſchinerie in Reparatur 
1919 Nortd Part Abve. Phone: 


Stel⸗ 
lann 
erhalten. 
Lincoln 1050. 


Geſucht: Erſter Klaffe Bäcker an Cafes, 
und Rolls ſucht Stelle. ZTel.: 
Geſucht: Junger 

alle »a 


an E Brot 
Canal 1838, 

verſtebt 
laun 


elle, 
arbeit, 
mit 


ru 
m Zib au Nvarteı und beritcht 
m jzugeben. Adr. 23 Abendpoſt 


— 


I 


— er, guter, zuverl 
ederle, 1851 Bar! Ave 


tig 


Junger Mann fucht ftetige 
1 madbt auch Rocterar! 
blung gen. Mdr.: G, 131, 
Geſucht: Barbier mittlere n 
zur Nusbilfe oder ftetig. Kan 
tän dig arbeiten. Xel, 1778 Lale Biew, 
Bartender ſucht Ile; 
beite 6: mpfeblungen, 1612 
I 


Mhonähnf 
Abendpoſt. 


Alters 


Ste 


Mos 


Bartender, der alle Arbeiten beritebt, 
vel, 1413 Bafbington®#iv 
marlet. 


Junger 


Ranr 


Gefucht: Farmarbeiter ſucht 
Kutſcherarbeit beſorgen 
Adr.: W. 546. Abendpoſt 


Voſten, lann auch 
Spreche auch engliſch 

sjlimt 
s —— Saloon-Lunchloch ſucht ſte⸗ 
3: 718, Abend} f 


nf 
poit, 


N r sus 
Porter, verſteht 
Tele —W 


Geſucht 


iv 


% cdiger 


fucht Sielle. 


Geſucht: Aellerecr Barten ſucht 
beit, iſt willens auch Vorterarbeit zu 
ſpricht 6 ESprachen. Phone Monxcoe 
Charles Schultz, 841 Milwar ilee Ave. 


ſtetige 
verrichten, 
6804 — 


boit 


a: beritebt in 
ünbaus 
| fei in Er 


<telle 


Stelle von altem Mann, 
au arbeiten, al3 9 J— 
amen gemacht als Chauffeur, 

an als Batchmann in 
oder fi 


rt jontt was, vrig Gaerin 
and Mt 


nebme au 


Guter Borter 
) Tocyen, 


Geh ht: 
| min ſcht 


Erſte Hand 


ſtetigen Platz. Telep 


hon? 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diejer Nubrif 1 Cent das Wort.) 


Laden und 
Verlangt: Maädchen mit 
3129 Armitage Ave 


Rahrilen. 
Griabrung in Püder- 


tädden 


* in 
ch de 


Iıren 
zu erintem: 

Wicbol S 
onue bei Bau 
—— Mädchen, mit 
t dandſcuben. Eiſendrath 
l (itor ı Side, 


d 


Strabe. 


lina 
im Näben 
Eo., 2001 


Priabrung 
N de 


Bior 


Lehrmädchen 
diviſion St 


in 


tape, 


Damenichneideret. 
midofr 
Handarbeit. 
Frau oder Mädchen fi 
bon 7:30 bi3 4 llbı 
Sland Mpe, 


nu: 


ir al 
um 


x Saiooı 


») 


Berlangt: 
samılie, 


Eine aute Ködin 
Ar n * nn s 1 x 
546 ming Blace, 


in ein 


Sunae Frau zum bauäbalt 
Farm, fleine Famılie, EI. E 9 
Seit 22, Blace,. Nevmt 22. Eir. 
fornia uver me. 
Verlangt: Gutes 
er varb, 4747 S. 


Verlanat: 


bar 
Nädchen 
Weſtern 
Nädchen für allgemein 


Familie; guter Lohn. 


x 


für 


Hausarb 
Blod. 


balten, feine Verpflichtungen aber nicht | ae 


erfüllt habe. ebt hatte 
eine jchöne Veranlafjuna, wieder nad 
Italien zurüdzufehren und feinen et- 
mas ramponirten Ruf — damals ha- 
ben alle italieniichen Zeitungen aus- 
führlich über feine Geichäfte berichtet, | 
daburch aufzufriichen, dah er mit) 
phantaftiichen Morten fih an die] 
Spite ber italienifchen Kriegs zhetzer 
ſtellte. 


— wur. 


& Kleine | Anzeigen. 


— 


Verlangt: 


Männer nnd Knaben. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 €e mt das Wort) Io 


Berlanat 15 e 
Nord-Datota, Monats 
der Dreichzeit $3.1 
bezahlen. T 


1848 Da 


für 


ma 


Berlanat: 
tenden i 


Berl zu: briunae in Damenicneiderei 
Dito, — midofr 
Buſhelme 
3769 Broadw 


Verlangt: 


ind alte 
beit. 


Ar 


Ein Junge an Brot 
Straße, 


Berlangt: 
1939 ®. 59. 


Cabarct 


garian Reſtau 


Verlangt: 
Sünger im 
rani. 


Ein 
Miharhin 
tibert 


Verlangt: Anaben 
dard Electric, 10 N, 


Nabre alt. Stan 


jiber 
R 


Lt 


Verlc 
mittlere 
res Sän 
Klalte 6 
"ode aus 
Rocheſter, 


at: 


Berlangt: 
3356 N. Ha 


Verlangt: 
baben. Har 


Straße, For 





Verlangt: 
Tagarbeit; 8 
Verlangt: 
Harriſon Straße 
Verlangt; 
4240 Harriſe 
Verlangt: Jun 
1656 S. Racine 
Berlangt: Ma 
Borterarbeit; 
Ude, Bar bis 
Ade., Hart! 
Berlangt: 
und ein I 
tag nad 
Berlanat: c 
Abe. Ecke Fleicher 
zerlangt: 
Arbeiter. € 
Berlanat: Ein 
bon %-Strahlen:hü 
zahlt. Wiacalarier-N 
Yale Eir 


iey! tler 


Companh, 


Berlangt; Porter und Lunchman; Empfehlun— 
gen; Board eingeiäloiien, Sofort zu erf ragen. 
6554 N, Elari Straße. doir 


der Dichter | der 


und Gales, | ' 


ji Samilte ven 2, 


Grand po. Sol 


tlangt: 


N : Müddien al3 zweite 
ftaurant; Defterreid-lingarin. 120 
et 2. Flat. 


ZiL., & 


Hand 
No, 


Gutes 


} üben für allgemeine 
4 in Familie 


9 Galumet Ave 


Rerlangt: 


adeen oder al 
zufragen 
Diviſion 


tes Madchen 


or J J— 
2588 Blue Is 


allgem 


n It 
land Avbe. 


—E— eine 
Hausarbeit. 


abren für 
Si im. Zu er 


"mittleren 
Ik au ites 


von 
Part. 
af Bart. frfa 
ıtich-Tatboliih), 35 
im, lein Einwand 
ufpreden in 3215 


ırähälterir 
au&bälterin 
alt 


(deı 


meine 
aan 
Midigan Ar 


mıdotı 


r allgemeine 


dihen für allgemeine 
rzugt: drei in der F 
ah sein, Wrightwood 


nfcht 


gewe 


Micha I 


Laundry Wr 
2964 Prairie 
doir 


für 
voche. 
enu 


Verlangt: —E für Küchenarbeit in Re» 
ſtaurant. 3006 N. Slarl Sir, bofr 

Berlan at: Päd: n für allgemeine Genbardeit | 
626 Garh Place, 


Vorzuſprechen zwiſchen 


Pferden | 


| zur wal 


auch | 


Tel 


Anſana 


bat auch 


| borzufpr 


| in ein 
die Andere 


dofrſaſo | 


Abendpon, — Freitag, den 9. Juli 1915. 


" Stellenvermittlungd-Bhred. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Eentd das Wort) 


Etellen für Männer und Frauen in Dffices, 
Fabrilen, Hotels, Reftauranis, Gafes, Reforts, 
Brivatfamilien uf, 

Advance Emplobment@rdange, 

Bweiter Floor, 179 ®. Baibington u . 

on—fr 


Deutid-ungariibe3 VBermittlungs + Büro ver» 


langt: Mädiben für Hausarbeit, für Hotel und 
Diverjey 82090, 


Neitaurant, 452 Norih Abe, Zel.: 


Gap”: | 


_Verlangt: Mädchen für Reftauranis, Hotels, 
Hausarbeit, Fabrifarbeit auf dem Sande. An 
fragen fertig zur Urbeit, 763 Milmaufee Ave, 
Kantowo Emploument Agench. 12jn1imiX 


‚Verlangt: Wir baben mebrere Privatpläte für 
eine Anzabi erfabrene Müdden, guter Lobn, 
in Ebicago und Boritädten; Ködinnen, allge 
meine und zweite Arbeit etc. Germania 
mittlung®-Burcau, 755 Weſt Norid Ave,, 
Halited Eitr, 


Ede 
Tap*x 
Mad⸗ 
beſter Lohn. 6542 
Tel.: Lincoln 2160, 

18jn,imt& 


ö 


Fuhrs deutſchungariſches Büro verlangt 
chen füc Hausarben, Aochinnen; 
Rorth Abe. nade Larrabee. 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Sort.) 


Geſucht: 


Deutſche Frau ſucht Arbeit Geſchirt 
hen oder für Hausarbeit. 1045 R. Keeler 
‚ Sinterbauß, 


Geſucht: Beſſeres deuſſches Mäde 
Stelle in Pribatſamilie. Spricht etwe 
Zuſchriften an Soeb, 1910 obamf 


Gefuht: De sutfches 
Arbeit in befferem 
M —— 3442 


Abde 


ſucht 


Nädchen 
Safe 
Drummond Place, 


irgendeine 


Zu blaien.— 


Gel J 
Stelle für 
(pricht enaliich 
Diverſey 


Erſahrenes 
allgemeine 

> Del, 
ucht: ſucht it 
Heller, 


Frau 
der Woche. 
Gefudt: Deut 
machplate für 
Strabe. 
Geſucht: 
gemeine 
1013 
6 fu ht „ 
1614 Miet 
Geſucht: 
8 bis 


ıtiche frau fur vr ( 
Montag und Dienstag. 


tere® deutihes Mädd 


saDdat 
sarbeit bei guter Familie, 
Strahe, 


Ael —⸗ 
Haus 
Dabton 


en fucht 
Lo, 


arbeit. 


Stelle fü 2 
zielic rt 9aus 


Adoen ſucht 
ı a lat, binten 


Jam 
Frau ſucht 


X. 


Deutſche 

8 Uhr, 1826 
Geſucht: Deutſches Mäd 
»ausart 

Telephon: 


Geſucht: Deutſches 


| all Igemein e Hausarbeit. 
| 


IDer 
büg 


waſchen und 


t: Slei erfabren 
Geſchirrwaſchen. 


iac 


Frau 
nabe £ 


sbälterim, 


Selm 
2100 


Gefuhbt: Hauf 
Tal re altem 


ht m 4 
DI z cute 


IE, 


Addiſon S 


37 h mit 9 

srıtal perielte Id unga rif he 
Kochin, erſter — Reltaurant ct telle 
it au willen aufs Land Earoline 
Mader, 1520 Relion Eir, 


Geſucht: Gute 
aute Empfebl ungen. 


Sefuct: 
und 


zu geben, 


öchin ſucht Etelle bei 
Zelepbon: Graceland 7929 
zum Wr 


ziberiel 


ag: 
jucht üße 


aciepbon: 


Tüchtige Frau 


Reinmachen. 


Klaſſe Haush 
fucht Stelle bei! 


bei? 
Nordfeite 


Iterin 
um 
borgczogcer 
Geſucht: Deutſch⸗ungariſche Adin ſucht Arl 
im Reltaurant oder Boardingbaus, Mdr.: 3 
f 


Abendpoft 
ef — Aelteres, 
Ken fu Ztelle im 
e Diverieh 8320, 
Gelucht: Erfabrene 
3945 


beſſeres 
Hau 


eria 
Shalt; 


ıbrened® Müd» 
lei ne Familie. 
doft 


Rerfänferin mwüniht © 


Balmer Eir., Zelepbon: 


t Ile 
bott 


⸗ 


Bſche ins 
billiger in 
Cheſim 


— frei. w. belic, im 


vaße. 


( Sefucht: 


J I} rs 
elpläge 


und Pit» 
Donners⸗ 
Eur. bofr 
ügelvlä 
eblungen 
boirla 


Deutſche Frau ſucht Waſch— 
für Montag, Mitlwoch und 
Fifcher, 174 3, Cheſtnut 

Waſch⸗ 
ochs;: 


und 8 be 
Empf 


—22 Anden: Eheleute. 
eſer Rubrik 1 Cent das 


Mn 
Wo 


t.) 
ar —* U 


nefhät 
it; 9 


finderlot 
Ile; Mann it 
bitte au fchreiben 
‚1615 Bolfrtam 


Ehepaar 
Ebauffeur; aı 
oder Telbit 
Etr., 2. Flat 
mobofrfafon 


irgend melde 
nah außerhalb; 


chen. 


Urterridt. 
(nzetgen unter dieler Hubrif 2 Ce 


nt3 da8 Wort) 


Seiser derlanat Un 


auffeur! 
r ı dieler ſehr 
acbfrage nad „ Drivers 
!eir Fönnen Eu jofort 
zteilung Wir menden das 
plifieti "an beim Unterricie 
ſer Maſchin it ı tändig eir gericht 
u i Maichinerie mb Bube 
anerfanntem Ruf werden Euch 
und 515 Maſſen. Lizens poſi 
und AbendKurſe. 
of Auto € 
Ibd,, nabe Racin: 


erdet Ci 


verſchanf 


I1r 
uns 


ag 


tf'n 


Sadlon Ad 


Automobilſchu 
ein in und 
„Ar r * * 3 +4 


lien on 


Automobilſchule 
gen für deutſche Chauf 


t 
gen 


Farben, Firniß und Läack.— 
(Anzeigen 


n unter diefer Rubril 2 Cents das Wort) 
lone., 


rer 


Geld auf 


(Anzeigen unter dieler 


Al 


Draußen? 
Stunden. Rommt 
Ihr leiben moilt 
o, e3 it bedeutend 
balb fo groß, a 
berechnen. 
ion, riıhe Beband 
ng. ine ebrbare Kerion wird abgewicien 
Ghica ıo toa 
Bimmer 207, uid-Eit 
MWadilon und 


Geld ge 


nn 


Salited 


für Möbel» und PBiand-Dar 
75c monatl. $50 für $1.50 monatl, 
Stunden. Wir geben alle Borteile, 
offeriren. Zelepybon: Central 5495, 
Securitd Co, (E. Fred Keller, Mar.) 


Raten 
ur 
paar 


Niedrige 
eben, $25 ! 


Mutual 


143 N, Dearborn Str, Ede Raudolph, Zim. 44. | 
1fb*£ 


| wenn 
A208 | 


| (Ainzeigen 


Ders | 
| 


I 
Deis I 


dofe | 


naineerö,| 


Kleine | 


Möbel, Sandgeräte n. f. w. 
tAnzeigen unter dieter Nubril 2 Genis das Bor.) 


Zu berfaufen: Möbel wegen Todesfall, fehr 
billie. 2022 E. Canal Eier. 


2922 

Zu verlaufen: Möbel bon 5 Nimmer 
Miete $16, Einkommen $30 monat! 
Norib UAbe. 


Slat z 


— — 


Flat, 
402 W. 


ich 


Katrat 


Hirſch 


Meiiinabeti 
tbeftii 


Zu verfaufen: Vargaın, 
Spring, Ebilfonter, Biblic 
Blvo., 2, Wloer. 

Barum 
Ihr neue 
Bopfen Furmitı 


öltlih bo 


wollt Ihr acbrand ei Taufen, 
bil r fa Iönni? 
Go ‚2 a X ti 1 Mod 


fd slim 


1 
n Aiblar 


muſikaliſche Aufteumente. 
unter Dieter Rubrif 2 Cents das Wort) 


Pianos. 


Rbonograpb mit 

Kortb pe., nab 
Zu fen: Sofort 
arapb, 50 Blatten, au 
ducer, pyabt Maidine, 2714 
Diverich Dlbd, 


mic Pi 
Florence 2lve ‚nabe 


ter Ton, 


sillmE 


865 faufen 8000 Steinvan Piano, Be 
1056 Larrabee Str. 

Ddeun de 
Belt 2 


Records für alle 
Lale ir, nade Sta 


Maſchinen. 
ie, 


Lyons 
25 


* Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. f. w. 


(Anzeigen unter bi eier Ri ibrit 2 2 Cents das Wort) 


an 


Külen. 
Sommer-Breife 
United yer 
Lale € 


Verlauf 


„u verlauf f 5000 ein 


Legbo 
‚eig, $8.00 


Fart 


* Tag alle 
— le up " mei e 


Eents ‚per 


1 
wood 


Poul 


Zu verlaufen: 


genommen, 61 
Eure Au 

Rierde (1 

icdiveden 


Abe. 


sw micten: 100 
brauhbbar tür 
1720 Milwaufce 

10in,imo!x 


— — — —  . — — 


Swabl zu laufen oder 
bis 1800 Pib.), 
Mag Zauber, 


Zu ed, 


Geihäftseinrichtungen, — uiw. 
(2 An zeigen ı unter dicjer Rubrif 2 2 Cents 


da? I 


ori) 


Rauft Eure Laben » Einritung bei 
Jacob Lederer 
644 Welt Madilon Etrabe. 
ng für Geihält, aub einzelne 
jenltände:; niedrigite Preife und breite Dua» 
t garantirt. Unfere eigene Fabrilation 
Soda Fount & allen modernen Gı 
aufgei ur Beſichligung. 
648 Weit Mabifon Eir., Berlaufsr e, 
Berfaufen Baar oder monatlide Bablungen 
Aelephon: Monroe 2496 
14in, fedimi® 


„a nrichtı 


ha 
10de5 


mpla 


Wall Icafe und 


Yan 


Rähmafdinen, Bicyeles x. f. w. 
(Anzeigen unt ter diefer Aubril 2 Cenis > das Wort) 


50 m 
narantı 


de mid; ge 
varaluren 

u Ro 
slim x 


rtb 


aun®,; 
1612 
viliwe 


Saufs- und Berfaufsangebate. 
eigen unter diefer NRubrif 2 Ci, dad Mort ) 


erlauien: Ein fdhöner 
bo&, febr billia 


Ade., Rogers Bart, 


&ummit 


Harıy 


etwa 2 
7304 


zum, 


er, 


Perfönliches. 


(Anzeigen unter bieler Hubrıt 2 Cents das Wort) | 


bh 
vo) 


beran 


n mein 
m 


J 


Ic fevb Boeih I I 


Bettfedern gereinigt mit den beiten Mafidinen, 
nur gute und reelle Urbeit. Eiderda un⸗Stepp 
deden auf PBeltellung aemadt, 1455 WDelmont 
Ave. Telephon Graceland 110. Pbil. Walgeı 


Beglaubigunge Bollmadten 
w. br vie ind zut 


tar, 225 


zu 
jur 
um 

7 


ten Deloration® und 7 
Art Tielert aur bolliten 
ivlad, 534 Garfield Ude, 


rinter-Nlı 
Zufrieder 
Zeicphor 
silim; 


md : nid 
steine Cı 
N. Dearborn 1 
2303 x 

bei ıte nad meiner n Berzeichniß 
die ſehr in Nachfrage ſiind. 
W Ban Buren Tir., Chicago, 
Tia* 

ä 


Sillard und wen Tiſche. 
unter diefer Rubrit ce 318 W 


ort) 


baſh Avbe. 


— — — — nn — — 


Aerztliches. | 


3 Eent3 d 


brit 3 


(Anzeigen unter dicler Ru 


eria 


Gallcemit« 


Front, deutid 
Stener liniverfi 

flranibeiten 
Divilion Str. 


Dr, 


Rechtsanwälte. 
unter diefer Nubrit 2 Gens das Wo 


red Elotfe, deutiher Nedhtsanwnli. 
Alle Nechtsiahen prompt Leiorat. Zratti 
sirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Tearborn Str. Zimmer 1444. 


(Ainzetgen m) 


rı 


( 
cranıtımrı 


Ade 
Rechtsänwalt Vaul N. F. Warnholu, 
Otis Building, Zimmer Wr. 1528, 
10 Sonth LaſSalle Straße. 
Telephone: Franklin 705. 


Deutſcher Adrolat, offen Abends, Rat 
frei. 2.9. Laf lo, dfientliher Notar, 


1544 Sarrabee Streie, Zimmer 4. 
2Pjun,imX 


Hausbeſiber! Schlechte 
alle Unloſten nur 3800 
2, N. Deacborn Zir, 7, 
tag Morgens, 


Micter berau: ‚aefeßı; | 
Landlords’ Aid Alf'n., | 
Flur, Abends oder Zonm- 


555 "North de, Ede Larrabee. | * 


Zu vermieten, 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2 Eis. das Wort. 1.) 
Bu vermieten: Schönes belles 5 Zimmer Flat, 
mit Bad, $16. 1726 Elpbomen Abe. 
sur beri mieten: 
sio 


Modernes 6 Zimmer Flat, äwei 
Lorches 2820 R. Springfield Ave. ſrſa 
vermieen: 4 Zimmer 3421 N. 


Zu Flat, 
roding Aben, nabe Roscoe. 


$11, 


ut bermieten: 5 belle, 
warmes Waffer, $15. 
Fullerton Ave, 
yermieten: 5 Zimmer Flat, 
$12 per Monat, 


Simmer, 
Weſtern 


freundliche 
2418 R. 


1220 


Wells 
ftia 
mit großem 
Aſhland ve, 
frfa 


rieten: 9 Zimmer Cottage 


‚u bern RL 
Dard; $25. 5158 N, 


steller und 


vermieten: Cin_opder zwei große Zimmer 

749 R. Elarl Str. frfondi 

3u bermicten: Swel 8 Simmer Flats; 

orirt; Furnace und Ofenheizung: 325 
un6 Zimmer⸗Flat. 2057 Sheffield 


3u 
für Samilie, billig. 


neu 


Ave, 
dofrfafon 


$15, Fr 4 
dofrſa 


u vermieten: Zimmer 
ncord Place, nabe 


mit 


Bad; 
C Apbourn 


de. 
nt-Bafementzimmer; 
1926 Dadton Str., 1. 


Fro Toi⸗ 
Flat. 
Modernes 8 Zimmer Haus, 
Heikwalier-Heigung, Gas 
Nahaufragen beim Eigentümer 
erfield, Ill. 


nn 
Lee 


zecwati 


zu vermieten: 
2022 Mobawi Straße, 
Zimmer, Furnace 
$24. 


lat, Nr. 
n Barl, 8 
egen. Miete 
Zu vermieten: 2., 3. und 4. Stodwerf 
de3 „Abendpoii“ = Gebäudes, 223—225 
W. Waſhington Str.; aroß, hell und luf—⸗ 
tia; Dampfheizung. Näheres beim Ge— 
ihäftsführer der „Abendpoit“, 223—22 


Waibington Strae. 1Tin*t 


" nabe Lin» 
Heizung, elenant 


midoIrIa 


bell und be 
j Werde dasielbe 
2748 Xincoln pe, 
silimE 


bermieten: 8 
feinfte meueite 


dbeforiren, Breis 


immer 


Flat 


ie umgebaute Wop: 
triſches Licht, Hatts 
Berbindung. 3464 


x 


Sim: ner und Board. 
(Nnaeigen unter diefer Rubrit 2 Gent3 das Wort) 


rontzimmter, alle 


viinicht 


ftfa 
für leichten 


lirte immer 


n: sans Front immer, mit 
tre inſte Nachbarſchaft. Tel. 
Diana Gt, nahe Arling 


Pad für 
Floor, vorne. 

ftiaion 
Bimmer, cb, 
Bad, Telephon. 


frfafon 


immer mit 


ı In ) 
AD. —2. 


Schon möblirtes 
eſſeren Arbeiter. 


be,, Bulwaän. 
want 


ten: vbl ittes, belles, reine Zim- 
laufendes Waffer, Bhone, Nabe Lin 
Earberbindung, au für leichte 
1401 NR Galle et. 
n: Möbligte Frontzimmer, 
wshaltung, 31 bis $2.50; 
511 North Abe, 2, Floor. 


aude 
. 
eben» 

Ein 


Bad, | gute 


ira 


neuen 
nt, neu 


RL 


ein 
fria 
gariſche Koſt, 


Car⸗ und 
Straße, 


angench» 
} Hochbahnver 
wid 


Borderzimmer, 


bil» 
frfa 


Pab, 
Woche. 


mieten: 
Larrab 
Bermiete 
Riano, auch 

2131 Sudfon 


ber Zeparates 
1713 ee Straße, 


Licht, 
die 


Fror 
llei 


Abenn 


eleftr, 
nıer, $1.50 


on zwei 
einzeln; Biod 
nn Str, 


sermiete 2 Taubere srontat 


oder ‚sreundinnen 
Barfl, Siraaer, 3 wisc 


mmer 
‚Fre a uch 


bom 


ımd 


laubere Ktont:Hausbalts 
Velden Ave., Fullers 


2 ſchöne 


Frontzimmer 
sbaltung oder an 2 Freunde, 
1 — 2029 Mohawl Str. 


für 
na be 
ftion 
für zwei 
irialon 


zıncpin 


‚u vermieten: Großer 9 — Parlor, 
valiend. 631 Welt North Ave,, 3. Flat. 
3un bermieten: 
Larrabee Str., 


wei helle Schlafzimmer. 
oberes „lat, irfa 
Yad, 


ft don 


bermmieten: Neu möblirte Zimmer, 
Isaller, Gebraud des Klaviers, Blo— 
Barl. Echr preiswert. 2051 


nnd Garfield 


if 


möblir Simmer, 


434 


auch 
E ent er 
rſon 


Fein 


ſches ruhiges Frontzimmer 
ebenfalls lleineres, preis 
Str, nabe Clarl, Divifion, 


yermieten: Hül 
Dad, Phone; 


a Hr Fl 


eppe lints, 


taimmer, 
erer 


Fron 
ob 


Dampf: 
Floor, 1434 

difr 
Frontzimmer: 


> Km 
2. Floor. 


Simmer bei 
Talman Ave., 


Dot 


und 
so Dit 


Hals 
Illi 
voIrta 
modernes 
Maribfield 


volrlon 


nieten: Reu 


Ave 


möblirte Frontzimmer - 


bolrla 


ihriger 


titiaer 


Kann findet gemütliches 
Mieter. 1805 Zedgwid Ztr., 1 


midoir 


Heim 


belics Zimmer 


wöchentlich. 


DT —— —— — — — — 


Zu m ieten ae fucht. 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Cents dad 


Geiratsgerm e. 


unter Dieter Nubrit > Cents das Wort 

r feine Anzeige mer einem Dollar.) 
reiud vitwwe Jahre all, mit ver 

auſend Dollars und einer Tochter, d 

e graduirt hat, deuftſch-amerifaniſd 
Iterin, N ünfcht die Velanntichait mit 
I N ! au * mit (Heid iv — 


enduch. 


Adr.: W 


so Tal 
cht eine 
mit etwas 
arunden 


re 


Herr, angenel 
‚ eigenes Geihäft 
Velannticaft mit 
nicht über 
eigenen 


aebildeter 
Sabre alt 
Heims. Junge 
enten verbeten. 
702 Abendvoit 


genchmer —** 
niſch, 
untſchafl eines 
oder jungen Ysiilioe, 
rınogen, Doch mit ım 
Hetrat. Verſchwiegen 
Aldreilen erbeten 


Gefunden und Berloren. 


wa neigen unter diefer Rubrif 2 2 Gent3 das Wort) | 


50 Plund- Zub Butter, 
Nachzufragen: 


6 sefunden: 


Donnerstag, 
Norbdieite, 


Lincoln und 


Bap’k | Patoe Übdenute, 


fowie | 


und | 


dofr | 


704 


ſtation 


des Fiſchgeſchäft, 30 


ge 


Ira | 


2112| - 


Doir | 


I Balement 


Brhn | Store, 
[ $330. 


5 


Geichäftsgelegenheiten. Grundeigentum und Hänfen 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents Sents das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rırbrif 2 Cents dad Wort) 


Bu berfaufen:  Schneider-, Eleaning- 
Dyeing-Store, billig. 2516 Lincoln Abe. 

DBargain: Grocerb und Delitateffen an Nord 
feite, feine Fixtures, Ga3 und eleltrifches Licht, 
großes Bafement, feine Gelegenbeit für die rich 
tigen Leute. Miete $18, Preis $400, zum Teil 
auf Mbzablung. Kommt fertig zum Kauf. 1768 
Elpbourn Abe, 


Zu verlaufen: 


Nordieite. 


Brid auf 30 Zub Lot, 6 große 
jedem ‘lat, Eleltriihes Licht, Tile 
Hallen und Badezimmer. Dal rim, 
mit Sartbola Floors, Screend, Avits 
Nombination Firtures, Confoles Bufs 
beide Slat3 vermietet an zuderläffige Mies 
Allen Lot, gepilaiterte Strake, bequem nad 
Straßenbahnlinien und Northweitern Hoc» 


Todesfall, zu oa aan. Mu 50. $1000 Baaranzahung, $30 den 
v Monat. 
zelosty, 


Dove Jahns⸗ 
rover 884. Selo 
- Zel. Graceland Fe 


und 


_ Neues 
!Bimmer in 

Floors in 

durchweg 

leaug, 

fet3, 
| ter 


> 


2 Flat 


Saloon wegen 
großer Plak für die Frau. MirS. 
mueller, 243 Welt 39. etr., zel. 
Reitaurant, mit 9 Zimmern, 
fen. Zelepgon: Diverjey 8928. 


3 m. 


— 2359 Addiſon Str. 


billig ; zu verfaus —— 


f Io oypZ © 4 ’ F — 
Halo | Neues 2 Familien Brick Haus, fertig zum ſo⸗ 


— } fortigen „insiehen. 1 FI yernt 
Habe zu verlaufen: 20 Saloon3, mit u. ohne | jüifige Mieter. Dat ——— ww ofaite 
5 T 


Sizens, don $560 bis $10,000; 8 Groceries mit | Halle d Bad s i 

u. ohne Butderihop; 6 Delifatefien, 6 Zigarren» up € —F — Fnees 30 
5 Gandy-Stores, 5 Rooming- u, Boardinghäu borichriften. Bequem zur Abdilon de: su 
fer, 6 Bädzreien, 5 Reitaucants, bon $200 Dis | pop Hohbahn und 2 Stragenbahnlini — 
$2500, Wer überhaupt ein Geihäft, Tann ſein, nach der umerten Stadt ohne u nal * 
was e3 will, fchnell faufen oder verlaufen win, Preis $6475. $1000 oder eb — 
gebe Morgens 9 nah 1555 N, Halited Straße. | monatlich. et meh aar, 335 


=: up ) 


Billiam 


— 





zes ‚elostdH, 1905 Belmont Abe. 


Ik Ei 


Grocerh, neben einem fehr gut 
gehenden Butrher-Gefhäft. Gute Firtures und 
tilher Waarendvorrat, mit zwei Computing 
Scale Goldgrube für gemwedte Leute. Mub 
beriauien wegen anderem Geihäft; Miete be 
zablt biß Auguft, 149 North Ave. Relidenz: 
2720 Lincoln Abe. 


Zu verlaufen: 


Zu verfaufen: 
$500 Baar 
und Bafement, 

und ein 
Slat bon 5 
Straße; ein oc 
I vermietet, Preis $3150, 
Billiam Jelosty, 


Monat laufen 2 Slat 
Zimmer in jeden Flat 
er finiihed in Attic, ein 

bildend. Gepjlaiterte 
wei Karlinien, 1 Flat 


ivceiieres 


Cutlery⸗ und —— Store, 
alt etablirtes Geſchäft, verkaufe bil wenn 
fofort genommen, Habe anderes Seinätt. 2944 
Lincoln Adenue. Ttla 
Ueberzeugt Euch Der beite Saloon an der | 
Nordfeite für $1500: fpredt dor 1—3 Ubr 
Nahm. KRartte, 35 So. Dearborn trade, 
Simmer 508. 

Bu Taufen gefucht: Ealoon. 
Abendpoit. 


905 Belmont Abe. 
113—9 


bon Irbing Park 
F Bad, Gas, 


Bargain; 2 
Blvd., 6 3 
Heißes umd falte l 
Hartholz Trim und Floor: 
ein Blod nad Car, $3: 
1$20 den Monat 

Bm, BelosthH, 


Baccanı ahl ung, 


st. 


zu verlaufen; 
N. California 

Verlaufe 
sablung; 
Abe 


2 Zu verlaufen: & 
Saloon und Property. < 


IRad, febr billig wegen 
749 Dsgood Str., 


us 


; Simmer, mit 
Sei it tahme. — 
nahe * Id 


Ed 
Ave, 
30 Zimmer Roomingbaus 
Neft dom Berdienit. 


Heine Ans | 
60 Weſt Grand 
frſon 


Zu verkaufen: 2120 minary Ave., Brick, 2 
Flat, Ofenheizung, 6 und J Zimmer, Miete 340 
den Mionat, derfaufe billig, muß verfaufen. — 
Kanır zu irgendeiner Zeit bejichtigt werden, Wes 
nig Baargeld notwendig, Preis $4450, Tel. 
Sunndjide 35 55. ftfamo 
‚it verfaufe n: 3itöd. 
| merwohnungen; beim 
mond Blace, Slat 1. 


Zimmer 


43 Rooming 


Ave. 


verfauien: 
Weit Nortb 


Zu on 5. 


ofr 
Neu eingerichtetes Buffet und mit | 
eleganten Sirtures, icht im Gange und mit täg 
lich zunehmenden Geſchäften, l lizei 
zeit 
vermieten 
freier 
sranfb 


Crawford 


Brid Steinfront 3:6 Zims 
Eigentümer, 1119 Drums 
e frſaſon 
nactter 

zu 


wo in 
yalten werd N, 
fauien, Zeafe nach Belicbei, 
Lizens, ein groß rt Saraain. 
ſache. Nachzufragen Ecke 
Grenſhaw Str. 


Zu verfaufen: 


Zu verfaı ıfen: 2 Flat Brid, 2:6 Zimmerflats, 
Bad, Furnace Deisung; Xot 50 bei 125; nördlich 
von Latvrence Ave, öftlid don Robey Sitr.; 

5600; Baar $1500. Lucas& Steim 

3807 eincoln Abenue. frſaſon 

iufen: 3 Flat Frame, Eoncrete 

:iiches Licht; 3 Flats bringen $49 

5200; nabe St. Alpbons Kirche; 
ie Lot oder Cottage alS Teils» 

& Steinbad, 3807 Lin: 

frſaſon 


Zimmer⸗ Cottage, großerStall, 
°., nabe Lincoln Abe. ; Kreis $1600, 


-|2ucas& Cteinbad, 3807 Lincoln Avenue, 
20 Zimmer Roominabaus muß fofort wegen | fefafon 


Abreife derlauft werden; $400 baar, Adr.: 3 
716 Abendpoit. dofria | 
5u verlaufen: Schubibon. 
ood Straße, vorn, 2, 
lleine 
Avenue. 


aba: 


Ave, 


Stranfbeit: 
Sabre 
haucdbaus. vbone Line 
Muß verfaufen: Gute Grocerh, be 
Staut Kuſin, 2458 Fulton Str. 


Su berfaufen: ‚le Nordjeite ickerei, it 1 berfaufen: 4 
oder obne Haus Adr.: 3 175 A bendpoit. 3 


‚balber ein gutaebe 
im Seichüft. 
oln 2704, 


Bafe 


Gia 
vigel 


RK 


iß verfauf en: 1617 Mobamf Str., nabe 
: ) el egantes 2:itodiges Prefied Brid 
)op. Anzufragen N. wenn diefe Woche gelauft, iit der 
Flat. midofr Preis r 84 Abzahlung. 


& —8* 207 W. 
Bäckerei, 


848 
00, 
Gros Diviſion Str. 

midofr 
Reſt wie Miete, lauft 6 Zimmer 
nahe LincolnAve.; Preis 832300. 
3934 N. Robeh Str. ſamifr 


Verlaufe preisw 


eute, 
1411 Devon — 
| tar, 
un | Sram Cottage, 


Geſfchufisteilhaber. Srtauf Bed, 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cts. das Wori | 8500 Mmı Hhlung f faufen Haus 
| merflats Bafement t und 

Zoilet in jede lat, 
£ Abendpoit 


85300 ba 





wei 5⸗8im⸗ 
Nordſeite; 
Udr.: VW 


x, 


dofrſa 


mit 
Kiervdeitall, 


} a f Bewmz 
Partner, Da mein bis sheriner Partner ih 3 Preis $1000. 


rückzieht, ſuche für mein Wholeſale Wein 
Litör-Gefhäit fürs Innere_ einen Mann i nt Aids 
)r 8 mM 8 4 735, Nbe 4 i — ⸗ — —— 
en ee a $1500 TYaufen zweiftödige® Wohngebäude, 4 
Fund 3 Zimmer Wohnungen, Miete $63, Preis 
$5200, F. Ruedel, North Avenue. 
3i11w* 


m 


= A 
mit | 40 


Geſch teilhaberin 
öcine 
Nordfeite 
si N, 


für Reftaurant verlangt; 
Deutihungarin; wenig Kapital nö 
Rooming Diftrilt; derlaufe auch. 
La@alle tr. 


602 


Nordweitieite. 

Segen Todesfall, billig, 7-Zims 
tage, 3343 N, Eramford Ave, nahe Mil- 
Abenue. frſa 
neues zweiſtöck. Brick⸗ 
moderne Einrichtung; 
N. Springfield 


Zu verlaufen; 
mer Cot 
wanudlee 


Teilbaber verlangt. Deuticher mit einigen bun- 
dert I  ollars, um ein wırnderbolles Deutiches | 
ild (Eophprigbt) zu bderfaufen Dieſes 
ein Geldmächer. Herman, 1043 W. Ma— 
e. uvſtairs. 


“rieaz 
Hild 
iron 


|_ Su verfanfen: Billig, 
l 5 und 6 Bimmer, 


= baar vder Teilzahlung. 
anlegen NM 


ift 


e 957 
Teilhaber berlangt, ‚de rt etwas Kapital 
will für eine aut ausgearbeitete Sade 
res perfönlih bei H, Schuman, 1226 ri 
Ape., 3. Floor, nahe Larrabee und Sin 


venue. 

Brickhaus, 3349 N. 

alt (nahe St. Veronica 

eleitrifches Licht, Tojtete 

5% jegt nur $5800, Heute nadaufras 
fria 


niler 
on. 
110% | | 


!erlauje modernes 2 Slat 
Whipple Str., 3 Nabre 

Kirche, Burnacebeizung, 
$6500, Brei 
gen. 


‚Partner verlangt 
eingeführten Ge 
poſt. 

Partner: 
rant $50 


Adr.: ©, 





Vergröße 
Adr.: 


zur 
ſchũfts. 


rung eines alt | 
6. abend» 
dor] als 


142 ), — — — — — — 


* = 

| Taufe oder berfaufe: Neues 2 Flat Bridges 

— st - | Häude, 6 und 6 Zimmer, Dfenheizung, 30 Fuß 
erlatt- | Qot, Siebitone, nahe Armitage Ave. — Neues 3 

<iadl. | Flat PBrid, 5 ımd 6 Zimmer, Furmaceheizung, 

DOTT | Yılpany Barl. — 2 Flat Brid, Dampfheizung; 
= zu = Irving Part. Nehme Cottage oder en in 
*3 Tauſch. Geo. Saumweber, 17 N. LaSalle Str., 
Finanzielles. — we 

(unzeiger ı unter dieſer Rubrit 2 2 Cents da3 Wort) | ——— 


Berfanf 
Anzahlung 


111, Abendpoſt 


Anteil in 
vünſcht. 


Od. 
faufen gefucht: 
Humboldt Karf, 


Bargain, 2:5lat Frame, 
Adr.: & 116 Abendpoit, 
doftſa 
Kordweftieite, oder für. 
au dertaufhen, Mdr.:? 

doie 


I u 
5 | nahe 
24 Mbendpoft. | 


Zu leihen geſucht: 82000, pr 
bebautes3 Grumdeig. nium, 


ivat, auf 
übr! O 
Berleibe 50 200—$1: 300, 
Kommiſſion. Adr.: 3. 
Sofort zu verleihen: 

C. stnedt, 


6%, pr ivat, Keine 
701, Abendpoit. do 
82500 auf erſte 
1938 Berenice Ave. 
agt uns, was Ihr bauen wollt, wir jagen 
was es floſtet, ohne Auslagen für 
beſorgen Euch eine Anleihe und Pläne 
bollliandia Nonatliche Zahl 
at J Uilon ‚sinhriae vriaurı 
ractıng Co,, 704, 109 


Zu verkaufen: 
Lot oder anderes 
714 Abendpoſt. 


Haus, 


ir i 
. Haus 


ppotbet, |? 


Ghn 


2-itöcdiges Brid, 5 u, 6 Bimmer 
Erhital Straße, nahe Humboldt 
Baar, Reft monatlich. 
Giejede, 2530 N. Satvher_ Abe. 
‚7,8,9,10 


il2,3 


$4750 
Flals, 3326 
Barl; $500 
Euch 5 


faufen 


53000 faufen ertra aut gebautes 
lat, 6 und 6 große belle Zimme 
muB $1000 oder mehr VBaargeld haben, Reit wie 
Miete Gebäude _nabe Lale und Crawford Ave, 
Cha3 9. Serum, alleiniger Agent, 
3301- Weſt Chicago Abe. 


Framehaus, 
tr, mit Bad, 


zimmer 


verlaufen: — — 65 erſte Hypot 
Auf bebautes Chicago Grundeige 
$4000.00...... Grundeigentum. 
2500.00, 200. + „ 
2000,00. 
1500.00. ao... 
1200.00. .o0.0 
1000.00. 0... 
600.00, 20...» " 
—— Reine Rapierce 
A. Roh, 25 N, Dearborn 7. 
555 North Mde., Ede Larrabee 


befen — 
nium — 
$5500,00 
5200.00 
5000.00 
3500.00 
oe... 2700.00 
ereen. 2500.00 
o.oece 2200.00 


Zu 
.... il3—9 


— 


$300 Anzahlung 
$20 monatlich 
und Zinfen Taufen ein „Zuetell” zwei Flat Brids 
gebäude, 30 Fuß Lot; edit Flat verinietet, da3 
andere fertig zum Einzieben, 

$150 Anzahlung 

$10 monatlich 
und Binfen laufen eine 5-Zimmer Brid » Cots 
tage; Eihen-Fubböden und Verkleidung; Kon— 
fret:Bafement; neu umd jtrift modern. 
Suetelt Zuetell 
Sullerton Abe, 2201 %, Koftner ve. 

Smai*’£ 


..... ...n.. 


sau. 


= 
eir,, 


Richard 
Abends: 


Blur, 
Str. 
an’ x 


Greenebaum Sons Banl & Trun 
Companh, Kapital 31,850,000.00, verleiht 
Geld auf Grundeigentum und zum Bauen. Nies 
tigiter Zinsfuß. Sichere erite Hhypothelen und 
) ‚ in beliebigen Summen, auf bebautes 
Sbicagoer Grundeigentum zu verlaufen. Seit 
sabren die beitbeiannteite Banf jür ausläans | 
Weld-, Wechlel- und Chedgeihäite. Bon | 

iai an in unferem neuen Heim, Ede LaSalle 

und Madiien Strage, Berfäumen Cie nicht, dieje 
wirnderbaren, modernen Räume, jowie Baults | 
anzufchen. 26ap*k | 


4101 


| — 
| Süpfeite 
I 


wei 
Flats, 


ſtöckiges 


32900. 


Brickgebäude, 
Narten, 


zwei 4 


3023 Xoive 


Bimmer 
Avenue. 
Temi 
Zu verfaufen: Ziidfeite. Neues 3 Flat und 
Brieftore-Sylgebäude, nahe Mefinley Bart; 
eriter tod bringt $75 Miete. Preis $13,000. 
Ein Dritel Anzahlunn. Bm MU. Narten, 
Sold-Hhnpotbelen: | 3023 Lowe Plve. 3,4,6,8,10,11,13 il 
Sarantirter Zitel,  —— — — m 
Jahren. 6%, zabl Zu verfaufen: 255 N Str., ein aroßer Bars 
jeden Sabr gain Paar. 2 f. Frame-H ‚1. $looe 
5 iſt eine Neuhei Laden und vier W i Zins 
zading Banl, 3936 Lincoln | mer und Bad; 


Selda nlag en 
bis 5500. 00. Erſte 
Bonds auf Grundeigentum. 
Fällig in zwei bis zu fünf 
bar im April und Oltoser 

Iweifer Mbsahlun 


Iruft & 


s100.000 


rum 


oor 8 
Tiultt we 


Neue 5 und 6 Zimmer 
rniter Ginrihtung au 
In Marquette Manor, 
Süd RNockwell Straße und 59. Straße (4 
Blocks weſtl. von Weſtern Ave.). 
raßenverbeſſerungen gemacht und 
Eigentümer am Plasz, auch am 
B, Binfert & Söhne, 4810 
— Hauptoffice. 


verlanfen: 
jzäuſer mode 
Den Ab: ıhlung. 


Su 
B r 


rickt 


Trivatgelder auf zweite Smpotbei zu 
verleiten, auf verbejiertes Grundeigen 
tin; leihte Zahlnnaen, mäßige Yinten. 
r. Bloile, 127 N. Derrdsren Str. Zim warmländereten. 
mer 1-4, Is Fr erlaufe auf monatlide Anzahlung prächtige 

‚9 initit 8 ind mit 7) Dbftbäumen, 
ſehr paſſend für 


alt, 5 Acker Wald. 
dent⸗ 


38 8800. 
haft. Adr M45 Abendpoſt. 
deirla 


11nt* 


arıut, 


mbar! 


nach meinemFarm— 
gezwungen bin eine 
Juli zu arrangiren. 
1826 Lincoln Ave. 
26inimt& 


verlaufen: Nacfrage 
ver iv fact, daß ich 
Srfurfion am 20. 
bei Mueller, 


andolph 


sarmen 

baben ſehr 

und 120 AUder 

Kreis don 
lung, von 80 Acres 
uſw Auf jeder 
1718 W. Roscoe *, nabe | ein neues Haus, 
>2:%lat und Baiemeni, & 6; dende Erperimentalszsarım liefert die für dent 

in fehr autem Zuitand; Hhupotbef  Infang nötigen Hilfsmittel, 1 Kub, 2 Schwein 
nebmen Anteil, Auf Wbzed- | 12 Hübner, ohne Anzahlung. Gutes Aderlanz v. 
sby, W viſio r, Sartbolz. Gute Eifenbahnverbir wung au De N 
BSR, verichtedenen At bfagmärlten. Kolonie beite ebt au 3 
eutjchen Anfiedlern in großer 9 n 
tCottage, 5 grobe 8 u ‚Velchreibung in Deutich werden 

Floor; mit Octagon eiiefert don der 

bildet und wo cim toc 5 Rust 

Zimmern eingerichtet werden fann At. DO. Knobloch. 
reie VBalement für Yaundry und St 
ber Blod zu direlter Garlinie nad t —— 
Stadt, ohne zu transferiren Zu verlkaufen: 

Willram zelosth, 1008 Belmont Ave. berühmten 


Gru. weigenum und Häuſer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Centsd 


ın 
a 
gunſt 
40 Ader 


sisftonfim 

Landverfüufe bon 40, 80 
tigen Teilzahlungen. Der 
it $1000 mit $250 Anzab» 
32000 mit $500 Anzahlung 
diefer Farmen befindet fich 
Uniere in der Kolonie fich bes 


a5 Tori) 


Nordieite. 
Muß derfauien: 
Yıco!in Nope,, 
120; Furnace, 
$2500, nur $1550 
lung Plotte & br 


Iepbon: Superior 


Lelephe 


207 


varın Co, 
braun 


Claire, Wis. 
il4,6,8,10 


160 Acker 
) Marengo-Tal; 1 — 
dabnitation und Stadt, eets 34000. auf Dei 
E | Folk, 1943 drace Str. 2sintE 
se Gelegenbeitfüreinen? u: — — 7 

825 baar, Reſt 810 natlich laufen —* 
bolle 14, und 1, Mer Sarmen, neueGe— 

=". Gnhrhroise ;20 Albland 
bäude, 5e Fahrvpreis 1620 ? h 
Bin Im5 m (SI 2ink* 


VBlock, > 


rg Land im 
le zur Eiſen⸗ 


Ztr 


berbeileries 
deigentum, oder $1000 Baar als erite Yn 
sablung, auf modernes faft neues 2 Flat und 
VBrid und Steingebäude, 5 und 6 Zim— 
mer, »derner Plumbing in ı Hlat.— 
Preis 3555 
illiam Zelos 


oder bautes 
Grund 


= 
dem nördlichen 

genbeit, Lebits 

Adzablunge lt. 

be Eiſenbahnen. 
Beſchäftigung im 
ſchreibt. Goodman 
16av*& 


Berlangt: 50 Rat 
Wiskonſin. Ausge 
boden, niedrig 
sohlhabende oe, U 
—— . | Märlten, Sir 
Neues Vridgebäude, zwei | inter, “ Eprewt 
Bimmer: Preis $5600. Adr.; | Zumber Company 
Nachazuiragen bei Mirs. ‘Bope, ER 
2jlim& | 
— — — — — — —— en Wenn Sie 
"81050 faufen 2421 Ceminary Ave.,, Brid, | gegen anderes_ 
Slat; Mortgage $1700, 1 fommen 


It 


>19, 1905 Pelmont Ave. 
113—9 


zu 


berfanien: 
:b md 5 
23 8 Cultom Ave. 
2 22 Warner Avbe. 


vor oder 
Goodman, 


Verſchiedenes. 
Ihre Farm, Geſchäft oder Haus 
Serndeigentum dbertaufchen wols 
Sie zu Brodfuehrer, Zimmer 509, 


2in2w& |118 N. LaSalle Str. 14jnimX 





Aber aundererſeits 


Falls Ihr Alles ausgebt, was Ihr verdient, ſeid Ihr am 
Ende des Jahres nicht beſer daran. Wenn Ihr Euer Geld nicht 
ſpart, kommt Ihr nicht vorwärts. 


Eröffnet ein Sparkonto heute 


in der 


Industrial Savings Bank 


2007 Blue Island Ave. 


Ueber 24 Jahre im Geihäft. Cine feite, jolide 
lajjige Banf. 

3% gewährt auf Griparniiie. 

Wir jprehen Eure Sprade. 
duftrial heimisch fühlen. 

Eröffnet ein Sparfonto heute. 

Strebt vorwärts, indem Ihr an jedem Zahltag etwas jpart. 


zz, gen und fonftiger Kriegabedarf, 


| _ „Mafjurian“, Pferde, an den Bufh 


| Dods, 
a | „Denecia”, Pferde. 
Zvar-Einlagen an 7 
3% Zinie 


„Dirginie“, Pferde, in Yonlers. 


Jethon“, Kriegsmaterial. 
„Pascal“, Munition und ſonſtiges 
S.-W.-Ecke LaSalle und Washington Str. 
Eine Staats:Bant etablirt 1862 


Kriegsmaterial. 

„Lapland“, Geſchützlafetten und 
ſonſtiges Kriegsmaterial für die eng 
liſche Regierung. 

Grundeigentums⸗ 
Darlehen 
auf bebautes 
Grundeigen— 


Uniere Neutralität. 

| Bafbington, 9. Juli. Vom „La— 
bor's National Peace Council“ wur⸗ 
de geſtern beim Staatsdepartement die 
Anklage erhoben, daß die Regierungen 
Englands und Frankreichs die Werft⸗ 
anlagen der White Star Linie und 
der Fabre Linie in New York benupen, 
um dort Sprengjtoffe, Diunition, Un 
terfeeboote und Luftfchiffe zu lagern 
und bon dort nad Europa zu verla 
den. Die von dem früheren ftongreh- 
abgeordneten H. Robert Fowler von 
Illinois, als Generalanwalt, begrün— 
deten Anklagen heben hervor, daß zur 
Zeit 9 Schiffe an den bezeichneten 
Werften unter Verlegung der Neutra— 
Iitätsgefege Fracht einnehmen. Die 
nachbenannten Schiffe werben als 
ı Transportfahrzeuge der enalifchen 
und jranzöfifchen Regierungen be 
zeichnet: 

„City of Chicago”, Schiehbedarf. 

„Lord Erne“, Munition, Kraftwa- 


und zuber- 


Si eröffnet ein Sparfonto. 
Ihr werdet Eu in der In— 


Seses2525252 


Spftematifches Sparen 


$1 oder mehr eröffnet ein Sparftonto. — 
vor dem 13. Juli gemacht, 


n vom 1. Juli an 


| 
| 
| 
| 
| 


ist der Schlüjjel zum Erfoig. 


72 Ber 


ode sichen 


„Zoronto“, Pier Nr. 54, North 
River, Munition und fonitigesftriegs- 
material für die enalifche Regierung. 

Im Namen der erwähnten?zriedens 
bereinigung erfucht Herr Fowler um 
ein öffentliches Werhbör, bei dem «es 
geitattet jein joll, Bemweißmaterial zu 

| erbringen. 


Seppelirs 78. Geburtstan. 


Amfterdam, 9. Juli. (Ueber Zon 
don.) In ganz Deutichland murbe 
gejtern der 78. Geburtstag des Gra 
fen 3eppelin gefeiert, welcher feinen 
Ehrentag in aller körperlicher und 
geiftiger Rüftigkeit beging. Unter den 
QIaufenden eingelaufener Glüdwunic 
telegramme waren folde von SKailer 
Wilhelm, Kaiferfönig Franz Yofeph 
und dem türlifchen Sultan. 


Scheckkontos 
bon Einzelnen, Fir—⸗ 
men und SKorporatio- 
nen Sind ermwinicht 
und Werden zu ben 
günftigiten Bedinguns 
gen entgegengenoms 
men. 


Rapital und 51,850,000 — Gegründet 1855. 


Spar-Einlagen, welche vor dem 13. Juli 
gemacht, ziehen Zinjen vom 1. Juli ai. 


Eröffnet Euer Banf: Konto in der 
alten zuperläjligen Staat3:-Banf 


GREENESSNSBANREIMPANY 


Südost-Ecke La Salle und Madison Str. 
Ans allen Teilen Chicagos bequem zu erreichen. 


3 Proz. Zinjen auf Spar: Einlagen 
Offen Montag Abend bis 8 Uhr, 


Trnft-Dept. 
Wi übernehmen 
Iruit3 aller Art, wir- 
Ien alö Verwalter u. 
Truftee unter Teita» 
menten und verwalten 
Nadlaiie. 


werden 
Ebicanver 
tum zu den nichrigiten 
Raten gemacht. Wir ver— 
fauien, auhb Grumdel« 
gentum Darlcben an 
Leute, ſichere Anla— 
gen wünſchen. 


Kapital und Meberichuß $1,500,000 


Die 


= 
jl1,2,6,7,8,9,12 


Zofalberidht. 


Sofiman als Kandidat. 


Bolitiihe Kreiie fangen ihm Abſicht auf 
das Ant des Stanatsiekretärs nad. 
Nacd) der Anjicht hiefiger republita- 

nifcher Kreife ift Koroner Peter M. 

Hoffman als ein ernftliher Kandidat 

für die republitaniihde Nomination 

für das Amt des Staatäfelretärd an- 
zujehen. Gerüchten zufolge, die heute 
in politifhen Kreifen umliefen, lieb 
äugelt der Koroner mit beiden Fat 

tionen der Partei in Chicago, d. N. 

fomohl mit dem Anhang Mayor 

Ihompjons al® auch; mit dem des 

früheren Gouverneurs Deneen. \n 

den leßteren Kreijen ijt man jich wohl 

bewußt, daß der KRoroner ein wertvol- 
ler Zuwachs für jedes Tidet fein wür 
de, auf dem er „läuft“, da er alö der 
zugfräftigfte Republitaner im County 
gilt und über einen großen Kreis per 
lönliher Anhänger verfügt. SKoroner 

Hoffman jelbjt erklärte heute, er habe 

noch keinerlei Entſcheidung aetroffen, 

ob er ſich um die Nomination für das 

Amt des Staatsſekretärs des 

Gouverneurs beiverben würde. Hun 

derte von Anhängern in allen Teilen 

des Staats hätten ihn aufgefordert, 
den Kampf um das lehtere Amt 
magen. 

Chicago bat zwei erklärte Bewerber 
um die republiltanifhe Nomination 
für das Amt des Gtaatäfelretärs in 
der PBerfon von Walter B. Mefton 
und Mlbert Eridfon aufzumeijen. 
Außerdem tjt nicht ausgeichlofien, da 
Spreder D. €. Shanaban fih um 
da&Amt bewerben wird, troßdem jeine 
freunde in ihn dringen, fi um das 
Amt des ftaatlichen Rechnunasführers 
zu bewerben. Bon Kandidaten aus 
den Landbezirten des Staats find 
zwei im Feld: Howard Napne von 
Monmouth, früherer FFortichrittier, 
und Louid Emmerfon von Mt. Ber: 
non. Lebterer gilt al Anhänger Col. 
Lowdens. 


friaſon 


⸗⸗ 


| 
| 
Sicherheit 
it denen gemwährleiitet, die ihre Er- 
iparnijie bei der ülteiten Bank in 
Chicago Binterlegen: 
1. Dur) ihr Kapital und Weber» 


ſchuß von zehn Millionen Dol: 
lars. 


Finanzielles. 


— — 


Kriegsanleihe 


Zeutſche, Oeſterreichiſche nud 
Angariſche 


Geldſendungen 


airgends 


oder 


11 


34 


den unantaſtbaren Ruf 


irektorenrats. 


Durch 
4 


ihres 


Durch ihre wohlbekanntie konſer— 
vative Geſchäftsführung. 


billiger, ſchneller und 


ſicherer! 


Erhſchaflen, boſſmachlen 


Eonntags offen von 411 bis 12 
Uhr Vormittags. 


State Commercial &SavingsBank 


1935 Milwanfee Ave., nahe Weitern 
30in,midofrmodi* 


Kriegsanleihe 


„Wiener Bankverein“ 


Geldſendungen 


unter meiner Garantie. Vortofrei ins Haus, 
Zum billigſten Tageskurs. 


Echlchallsſachen, hollmachlen 


Sonntags offen von 9 bis 12 Uhrr. | 
I 
I 
I 


K. W. KEMPF 


120 N LaSalle Str. 


6in*% 


. Durd) Metboden, die die Mrobe 
jeit mehr als einem halben Sabr- 
hundert beitanden baben. 

Alle Spareinlagen, die in diejerBant 
an oder bor Dienitag, dem 13. Auli, 
hinterlegt werden, ziehen Zinſen zu 

3% vom 1. Auli an, 


i 


+4 
Bon Raudh übermannt, 


Wurde von Kameraden redtzeitin neiun 
den und nerettet. 


Im Seller des vierftödigen, leerite 
benden Badjteingebäudes, Nr. 509 
511 ©. State Str., brach heute früh 
auf bisher unaufgellärte Weife unter 
Kehricht Feuer aus. Der Brand konn 
te gelöjcht werden, nachdem er etwa 
$1200 Schaden angerichtet hatte. 
Während der Löfcharbeit wurde Al 
A| bert Kelby, Mitglied des Wagenzuges 
M Nr. 1 der jtäbtifchen Feuerwehr, vom 
E'Raud übermannt, aber von Kamera 
den rechtzeitig gefunden und an die 
frifche Luft geichleppt. Dort bat er 
fich fchnell wieder erholt. 


Rur; uud Rem. 


112 W. Adams Str. 


N.W.-Ecke Clart Strafe, 


ETABLIRT 1857 


29jn,1,5,7,0j1 


— 
Geldſendungen 
* 


voilſter BGarantie, bitliger ais irgeudwo 
Nirgends Tönnt Ihr befier bedient” merben. 


Kommt und überzeugt Euch! 


‚ Schiffsfarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dokumente jeder Art 
werden Billig und fachberitändia veriertigt. 
J. V. ZINNER & CO. 
Größte dentihungariihe Agentnı in Chicago, 
619 W. North Avenue. 
: 1400 W. 51. Str. Ste 2oomis 


‚Diten 8 Wiorgens bis 8 Abds. Conntaas 9—1. | 
Sin*t 


— ** 
—— 


NORTH AVE.& LARRABEE ST. En | 

A ATRER ı * Im Hauptpojtamt brach heute der 
\ Tojährige Charles A. Teale, Nr. 5809 
Indiana Üpe., entjeelt zufammen. 
Man mutmaßt, daß er einem Herzlei- 
den erlegen jei. 


* 
Rußland, unter | 


37. ON SAVINGS BY 


Gelder vor oder am 10. eines jeden 
Monat: binterleat, ziehen Zinjen vom 
erſten desſelben Monais. 


Sicherheits-Gewölbe 


Landon Cabell Rofe, PRräfident. 
John T. Emery, Vizepräſident. 
Charles G. Schick, Kaſſirer. 
Otto G. Rochling, Hilislaſſirer. 
Glarence E, Stimming, Hilfslaffirer, 


—— 


Bruch 


Rupture, lernia 
lann tm vielen Fällen geheilt werden mit einem 
gut valjenden Bruchband. Bir baden über 100 
verihiedene Eorten, ein gut palienpes fer Je 
ben, ftei3 vorrätig, einfeitiges Ctablband $1.00 
‚u, auftw,, boppeltes $2.00 aufm. Elaftiiche 
SE ee en Dean, —— Geradehaiter 

en Sa 136 | . su den miedrigiten Sabrilpreifen. Erfahrene 
mötans Abend von 6 bis 9, \Bandagiften für Herren u. Damen; on ihn 


Sin Tombifge | N von 9 bis 9 Uhr. Eonntags don 9 bis 12. 


‚Hottingers Factory, 
Etablirt 1860, 


801 Milwanter 9 Ga Ave. 
a 


Barum ım | 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


BE Burft überall bevorzugt? | 


Ibe mit der peinlichiten Reinlichten 
Lejet die „Sonntagpof“ 


BE 


4 biel 
Weil = dem beiten Material bergeftellt 
wirk Piefragt Euren Sieferanten bierüber. 


2001l.nifmg* 


U EURER 


Knaben: 
Norfoll Anzüge— 
in fan Milhungen 
und Ihliht blauen 
Serges, biele der 
Anzüge in Miflchun 
aen mit zwei Faar 
Holen, völlig aefüt 


tert,, Größen 8 bis 
7 - 


6) 


Zweiter Alor 


Männ 


fpeziell, b 
| Pe" a 


Yen 


U 


Unier Einfäufer von Mänı 


die morgen zu dem bemerfenswe 
Verfauf gelangen, 


zu jichern. 
werden u 


Dieſe 


Drop Ti 
Open un 


zu ſichern 


87.50 ko 


— —— — — — — 
— ———— 


E 


Bom Dampfroß zermalmt. 


| 
* 
J. 


Auf den Geleiſen der C. & W. 
Bahn an der 131. Straße wurde 


Burley Aven von einem Perſonenzug 
der Wabaſhbahn überfahren und ſo 
ſchlimm zugerichtet, daß er während 
der Faährt nach dem nächſtgelegenen 
Soipital in der Polizeiambulanz 
ſtarb. Die Leiche befindet ſich im 
Beſtattungsgeſchäft Nr. 13311 
Brandon Ave. 

————— 
bensmüde. 


In einem Anfall von Schwermut 
verſuchte der 62jährige Anton Van 
Bergen, Nr. 6207 Wabaih Ave,, mit 
tels Leuchtgaſes, das er durch einen 
Gummiſchlauch einatmete, ſeinem 
Daſein ein Ende zu machen. Er 
wurde jedoch rechtzeitig gefunden, 
ins Bewußtſein zurückgerufen und 
nach dem dem Arbeitshaushoſpital 
befördert. 


Le 


= eo — 
War allıu neugierig. 


\n dem binter der elterlichen 
Mohnung Nr. 3741 Wentworth Ave, 
aelegenen Schuppen fand der adıtjah 
rige Tony Schum eine gefüllte la 
iche, deren wahricdheinlid aus Scieh 
pulver beitebenden Inbalt er neugie 
rig mit einem brennenden Zundholz 
in Berührung bradte. est liegt er 
mit zerfetster Hand und verbranntent | 
Arm im PBrovidentboipital. 

— 
Wie die Dentſchen in Liban einzogen. 

Gine in Libau lebende deutich-ruf- 
fifche Dame bat ihrem jet inDeutidh- 
(and befindlihen Sohn einen vom 9. 


I 


| Mai datirten Brief gefchrieben, in dem 


fie die Ereigniffe vor und nad ber 
Groberung Libaus durch dieDeutichen 
fchildert. Wir entnehmen dem interef- 
fanten Briefe Folgendes: Die Dit- 
feepropinzen waren jeit Ausbruch bes 
Krieges mehr denn je 
Mas wir bier an Verrat, Denunzias | 


'und lingefeglichteiten erlebt haben, | 
fpottet jeder Bejchreibung. Ohne Zeis| 
tung, ohne Poft, der Sprache beraubt, | 
|haben wir gelebt, nicht wie friedliche, 


jtet3 treue Untertanen, fondern mie 


Pariad der fchlimmfien Sorte. Go] 
z0q, wer nur die Möglichkeit 
fort, und die Stadt mude leerer und 
leerer. Handel und Berkehr ftodte, und 
\am Schwinden der Vorräte und aller- 
band friegerifhen Vorkehrungen 
\merttien wir, dab Kurland bald 
Kriegsihauplag werben würbe. Balb 
brad) eine Panik aus, die unbejchreib- 


Großer Verkauf von Panama-Hülen 


einen wichtigen Einkauf von echten Ekuador Panamas abgeſchloſſen, 
Kluge Käufer ſollten dieſe Gelegenheit nicht ver— 
ſäumen, ſich einen wirklich hochfeinen Hut zu einem niedrigen Preis 
Dieſer Einkauf umfaßt genau vierzig Dutzend, und ſie 
Jeder Hut in dieſer Partie iſt von beſter 
Qualität. 


diejelben aufwärts bis zu 7.50. 


und moderniten  Panama-Moden. x 
ſind Optimo Crowns, Teleſcope Crowns, 


die Auswahl von dem ganzen Einkauf morgen, 
und die Gelegenheit, Euch 
einen feinen Panamahut 


gewöhnlichen 


lich war, als eine größere Anzahl deut-⸗ 


kriegeriſchen Vorgängen hatten. 


gen hatte uns die Polizei, als letzte die Straßen, Hotels und Läden mit 


Stieftlinder. teten ab, wie die Schickſalsloſe fallen 


hatte, 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


THE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 
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Morgen werden Männern, die Sommer: Anzüge kaufen wollen, 
die größten Werte geboten, die wir in diefer Saijon offerirt haben — 
und in dieier Satfon find große Werte geboten worden. Alle Arten 
Anzüge find im Preije herabgejegt worden — die tropiſchen Anzüge 
für den Hochſommer, % praftiichen Frübjabr-Anzüge oder die während 
des ganzen Jahres zu tragenden „Chicago“ Anzüge. Kommt morgen 
bierher und eripart Geld, Zweiter Floor. 


3u 8.85 jind da blaue reinwollene Serges, dunkle Miſchungen in Kamm-f 
gargen, mittleren Schattirungen in Gajbmeres und Cheviots 85 
und bumderte von Touriiten-Anzügen in Grajhes und aug 
anderen Sommer-Stoffen, in allen Größen für Männer und a 
Yünglinge. Da find Anzüge, die früher zu $10.00, $12.00 En 
und 815.00 marfirt waren. Dies find unvergleichliche Werte — 
zu dem jehr niedrigen Preis von 


Zu 11.85 find da hunderte der neuejten und jchönjten Sommer-Mujter, 
in Someipuns, Graibes, blauen Serges, jancy Nammgarnen 
und tropiichen Stoffen, jowie Anzüge, die man während des 85 
ganzen Jahres tragen fann, in bellen, mittleren und dunklen 
Schattirungen. Da find Plaids und NKarrirungen, Pencil anne 
und Chalfline Streifen, in jeder Größe, iveziell niedrig marfirt — 


Kingly Huoien, blaue Serges, 
Tennis Serges, geitreifte Worjteds, 
geitreifte ylanelle, in allen Größen 
aufwärts bis zu 54; dies find requ 
läre 83.00, $4.00 und $5.00 Hoien, 
berabgeietst anläßlich diejes 
Verfaufs auf 


Palm Beach- und Panama Zeug: 
Anzüge bieten fühlen Komfort wäb- 
rend der beißen Tage. Diejelben 
fommen in ichlichten lobfarbigen und 
grauen, fowie hellen und dunklen 
Streifen, in allen Größen für 55 


Männer und Aünglinge, zu.. 
Inser halbjährlicher Berfauf von nad) Mah gemachten Anzügen ift jett 
im Gange. br habt die Auswahl von all unjeren feinen Kammpgarnen, 
Gheviots, blauen Serges und grauen Serges — in den beiten Mujftern und 
Farben der Sation — und wir machen einen Anzug nah Eurem 
Mak (Mode und Ballen aarantirt) für 


3 und 


Männer — 


jerhüten hat ſoeben in New Work 


Preiſen. Morgen offeriren wir den Ref 


20 fords für Männer zu 81.79. 


rt niedrigen Preis von 3.29 zum 


Das Sortiment umfaßt Oxfords, ar 
lohfarbigem 
Patentleder gemacht. Alle ba 
ben Goodyear Welt genäbte 
Sohlen. Zeid zeitig hier am 
Samstag, und mahlt aus fi 
dieſen Doty— 
Bennett Shoe 
Companys 
$3.00 und 
83.50 Ox—⸗ 


fords zu 


nzweifelhaft ſchnell vergriffen ſein. 
Gewöhnlich markiren wir 


Hüte kommen in den populärſten 
Darunter 
da ſind 
Ihr habt 


p und Racquet Crowns; 


d Peneil Curl Ränder. Main 
Floor 
Dearborn 


Street 


| 


29 | 1: 


Main Floor 


‚der Euch unter 
Umftänden 
iten würde, für 


Grtra — Weiß 
Männer, die $1 


3 


| babe, und daß Herr v. M. mit einem 


fcher Kriegsfchiffe vor Libau erfchien, | Parlamentär in die Feltung gefahren 
ungerechnet der Xeroplane, die uns fei. Zugleich ertönten furchtbare De- 


} der faft täglich befuchten, Bomben warfen |, tonationen und bide ſchwarze Rauch- 
22jährige Iqbn Robanid, Nr. 13357 | und von bier aus befchoffen wurden. |fäulen ftiegen gen Himmel: die Eifen- | 


|G8 aab Kamilien, die nur noch in|bahnbrüde war von den abziehenden 
| Kellern fahen, und die Züge waren fo |Ruffen gefprengt und die Vorräte der 
|überfüllt von Abreifenden, daß fie) Stadt wurden nad „altbemährter 
auch die Trittbretter hoch bezahlten. | Methode“ (!) angezündet. Daß man 
Fubrleute (Drofchten) erhielten bis fie lieber der hungernden Bevölferung 
Hafenpoth (35 Kilometer von Libau) | preisgeben fönnte, fiel den Ruſſen 
mit Leichtigteit 100 Aubel und mehr. | wohl in der großen Eile nicht ein. 
Dann hörten auch die Bahnverbindun- | Ein jeder fehrte jegt in feine Woh 
gen auf, da die lehten Züge befchof- nung zurüd und bald verbreitete Tich 


Ifen worden waren. Am Freitag nahm | die Nachricht, daf die Deutjchen ein=| 
\die Stellung ber 


Kriegsfhiffe eine; rüdten. Und dann famen fie und al- 
drobendere Haltung an, und um 10;le3 ftand und ftaunte die großen, 
Uhr Morgens begann die Kanonade. | trammen, blonden Männer, in ihrer 
Bon uns kann ich Dir jagen, daß wir |borzüglihen Kriegsausrüftung und 
unbeirrt unferenXagesaefchäften nach: der mufterhaften Ordnung an, der 
gingen, ja dab Leo und Adel wie die aber doch fo ein Zug von Gemütlichkeit 
echten Jungen große Freude an allen und Menfchlichfeit eigen war. Gie 
Seit fangen deutfche Lieder und nidten uns 
Dntel Conftan-: |3u, und mären wir nicht ein fo ge 
von dort ift | Drüdtes und verprügeltes (von der 


I 
\ 


einem Monat wohnt 
tin in der Lindenitraße; 


leine herrliche Ausficht aufs Meer; je: | tuffiichen Regierung!) Volt, fo hätten 


desmal wenn e3 eineSchieherei abgab, | wir gern wiedergenidt. So blieb aber 
aingen wir zu ihm und fo aenoffen alles ftill und ftumm und riß nur die 
wir auch diefeamal das großartige Augen auf, denn was man fahb und 
Schaufpiel, das feinen Verlauf bei hörte, ftimmte fo gar nicht mit unseren 
berrlichitem Frühlingswetter nahm. Seitungsberichten überein, nach denen 
Wir waren aber fo wenig genau un: nur noch reife und Säuglinge auf 
terrichtet von unferen al3 auch von den | Deutfcher Seite fümpften und zivar 
fer-dlichen Stellungen, dah wir höc;- | „mit bloßen Füßen“. Als menn fie 
lichft überrafcht waren, als auch don | immer in Libau gelebt hätten, belegten 
der Landfeite Kanonendonner und fie Kafernen und Quartiere, die ja 
Mafchinengewehre zu hören waren. |IHön möblirt in Unzahl hier jtanden, 
%a, wir haben erjt fpäter erfahren, | fuhren mit Stefleln dampfender Suppe 
daß ganz im unferer Nähe eine und Wagen voll Schinfen und Vorrä-| 
Schlacht ftattfand. Am Freitag mor-| ten in die Höfe und bald füllten fich| 
Kroninftitution, verlaffen und fehnelt |deutihem Militär. Uber alles e 
hatte fich eine Vürgermehr gebildet, größter Ruhe und Freundlichkeit, fo 


| 


Oxfords, 1.79 


Auf dem Dotty-VBennett Shoe Co. Auftionverfauf jicherten wir un ein 
riefiges Sortiment von zeitgemäßem Schubzeug zu jenjationellen niedrigen 


Die Doty- Bennett Handelsmarfe 
(Sarantie für gute Schuhe, 


Rufiia Calf, weigem Sea N 


Kuaben⸗ 
Anzüge 


Wafhbare Anzüge, 
in einer bollitändi- 
aen Auswahl den 
Stoffen, in en 
fämmtlichen neueften 
Modellen der Cai- 
fon, Größen 2% bis 
8 Jabre, früber bis 
zu $2,49 berfauft— 


1.15 


Zweiter Floor 


ſpezieller 
Preis 
J 
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t von jenen $3.00 und 833. 50 Ox⸗ 


3 Gunmetal Galf, 
Nsland Canvas md 


e Ganvas Tennis Schuhe für 
Zorte, Samitag zu 59c 


| 


Finanzielle8, 


Safety Deposit. 
Company : 
Vaults ; 


bieten vollftändigen Schuk für 
MWertgegenftände jeder Art, 


* 
* 
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Illinois Trust 


f 


Falle eines großen Feuers Fünnen | 


die Inhaber von Sicherheitstäften ; 


& 


in furzer Zeit zu ihren Käften ge» ’ 
langen, und würden nicht mocdhen- : 
lang zu warten brauchen, wie dies 


der Fall war, vo die Käften im ' 


Wolfenfratern gelegen ivaren, bie | 


durh Feuer zerftört wurden. 


-—— 


Illinois Trust and Savings; 


Bank Building 


LA SALLE und 
JACKSON STR. 


Je 


[d zu verleihen, 


der Papa und auch Leo beitraten. daß die ruffenfreundlichen Leiten, die) Wir machen eine Spezialität aus 


Bau : Darlehen. 


Wir haben einen fpeziellen Funds zum 
Ausleihen zu 55 Zinſen, wo die Sicher⸗ 
heit dreimal ſo groß, wie die Anleihe iſt. 


HOME BANK and TRUST (0, 


Durch fie wurden alle Unruhen und | mit ihrem fchlechten Gewiffen im Kel- 
Ueberfälle im Keime erjtidt und af- ler faßen, allmählih auch hervor— 
fenthalben ein Gefühl der Sicherheit | famen und in dicht gebrängten Grup- | 


‚verbreitet. So fahen wir in den Fen- | pen die Antömmlinge beflaunten und| 
'ftern von Ontels Wohnung mit vie- ſich auch bald in Geſpräche mit ihnen 


len gleichgefinnten Nachbarn und war—- äinlietzen. Trotz äußeret Freundlich— 
teit haben fie aber bald das Gerücht 
würden. Um 8 Uhr erhielten wir die | in Umlauf gefegt, daß Engländer und 
um die Deutfchen zu bernichten, 
: — — * türlich mit dem frommen Wunſche, 
Wichtig für Männer. dab wir deutſchen Balten auch mitein— 
Benn Yerzte oder Araneien Eu nit beiten, | begriffen feien. Unfere Lage ift na= 
Klagen. ef loenbn neben ara | HUT) denfdar flimm; wenn 
uns auch noch jo forreft verhalten, 


elten: Gecmulaze Ne 10 2 Turicen die meiften | 
nod fo bartnädigen Fälle bon geheimen Arant- ‚ . . * 
beiten, und Urli eiben, * zeee wird lettiſche Angeberei und ruſſiſche 
und Sa im Urin. Pre ö ie Ylafde. — g > Kur 
Doftor Zuders Wlut@deific tr wndiver Andernunft uns treffen, es fet denn, 
atftung in allen Etadien. Preis $2.00 
afde. — Prof, DeBois panules Vigorateur 
ir Männer[hiwäde, Ihlaflofe Nähte, Nervo- 
ität, Melandolie umd nicht ee tellendes 
Schadiel, 3 für 2.50, 


—5* Brei $1.00 die 
e obinenHeilmittel find nur bei uns au haben. 


Behblles Dentidhe Apotheke, 
775 Eib State Straße, Ghiame., 5 


endlich den düſtern, kulturfeindlichen 
Panſlawismus austreibt und auf die— 
ſer Grundlage wieder ein geordnetes 
Beiſammenſein ermöglicht. 

Gerl. Tagebl.) 


tionen, Hausfuchungen, Verhaftungen Nachricht, daß die Stadt ſich ergeben Japaner bereits im Anmarſch feien, | 
na: 


wir | 


ver|daß die germanophile Friedenspartei 


Milwaukee und Aihland Ave, 
 Djfen Dienstag und Samstag Aben 


wird ausbezahlt am Donnerstag, den 15. Zult 

11015 an NAftienbefiger, die beim Geihäftsfgluß 

lam Mittwoch, den 30. Juni 1915, eingetragen 
i & 


| find, . 2. Milne, Schatmeifter, 
in18,25j12 
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hlagjan genannt werden fol 
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— Bei Praemysl. — Am Flub 
haben die NRuffen jo viel 
daB er jekt 


l. 
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American Telephone & Telegraph Co. 


Eine Dividende don Zwei Dollars pro Altie” 
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_&bendDeR, Ehieage, Fretan, den 9. Yuli 1915 
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cEigenderici ber „Abenbpoit“.) ſchalli tein freund! Wort 
' #riegäplauderei vom Rhein. |und wir entnehmen ben englifch-ame- 
Wilfon und Bryan in deuticher Beleuchtung. — rilaniſchen —BR und inſendun⸗ 
per Rufitania-Swifsenfall, — Ameritaniise | EN Ihrer Leſer nur Immer, daß mir 
eutralität. — Liebesgaben aus Los Angeles, | Barbaren ind und den Ausbrud ber 
— Bryan und die Deuti-Aimeritaner. — Hoffnung, bah England und feine 
unfere Feinde ſiegen. — Entiauſchuns 8 
—3 unferen Widerftand. — Ruffiide Srim- | RT RER als © —W der Menſch⸗ 
men über den Nrieg. lichteit, Moral, ber fireibeit u. ſ. w. 
über uns ſiegen möchten. 


—— * 
ni 1915, } a a 
Bee. 2 Sa Bepans | Me wundern uns über nichts mehr, 
Der u — und vertrauen, außer Gott, auf un 


wirlte übertaſchend. weil man bier ſere und unſerer Verbündeten tapfere 
Präfident Wilio r — — 
ne — — > on ‚Deere, die biäber troß ber feindlichen 
auf — ih u pl — Su —* Hebermucht allerorts erfolgreich wa—⸗ 
— ——— miteinander | et. Da tommt e# nur + ob 
e ung . noch ein weiterer freinb uns feiger 
Herbunden. Die Beiden ſind ja alle- non Roh „we. 
dings ganz verfchiedenartige Perfün- Welſe den Febdehandſchuh —— 
Jidhteiten, aber fie tamen doch zwei Bun er Ongrang 8 * für — 
Jahre und zwei Monate miteinander | su. De —— 
er Profeſſor Wilſon und derin Mufion 5 
er —— che — Franze ſen Ruffen, Japaner, Monte 
. — Fre bisher für die) Megriner, — — - ge 
\ un, Pe WET . \fen farbiger Barbaren aller Eroteile 
Haupttriebfeber ber böstwilligen Huls |fämpfen gegen uns, und ba ift eö ver= 
tung der amerilaniſchen * * ſtändlich, daß es auch die ſtammver⸗ 
en a Det ma og | WORbiER und angeblich mit den Eng- 
Haupien aber engliſche Zeuungen denen ländern durch einen geheimen Vertrag 
man feinen Glauben zu Ihenten verbundenen englijch-amerifanifchen 
braudt, > en | önler Ihres Staatsweiens gelüftet, 
e. En zn. den | en —n — e 
en N zu derfeßen. Nur e für fie, ba 
Krieg erklären, wenn Die En diefer Töne noch nicht tot ift, fondern 
zung nit volle Öenugiuung > mit feinen beivehrten Tapen rechts und 
— —F Ben = " links Hiebe austeilt, bie tief in da 
bieler enjpenleben gebe, ul ı Fleifh eindringen, 
Unterfeetrieg überhaupt einftelle, | Wir waren fehr erftaunt, als ung 
während Bryan ben —— Krieg neulich ein an uns aus Los Angeles 
perjchieben wolle, und vom Amte Zus | gefandtes Padet mit Lebensmitteln 
züdtrat, — —— von dem wir glaubten, daß es 
xung gerichtete An 9 die Engländer unterwegs abgefangen 
ſcharfen Ausdrücken — 'e | hätten. Der freundlichen Geberin, einer || 
nädjiten Tage werden — rn lieben Freundin, unferen Dant; mir 
über die Stellung ber Bereinig : haben den Inhalt den Verwundeten im 
—— — die der fernen 
es — —* Feinde == nn *— —* —2— laſſen. 
So weit war ich mit meine ief J 
mehren will, oder es dabei bewenden gekommen, als mich Aue Vie 2 
läßt, auf er —— ee er | Ungelegenbeit zu einer Fahrt nach | 
frieblich zu verhandeln. Die „Luftia> | Koblenz veranlaßte. Als ich von dort 
nia war unzweifelhaft ein abfuhr, verkündete ein Crtrablatt, 
engliſcher gi If Bere 3 —— Staatsſekretär a. D. Bryan ſte he vor 
Kanonen und Schießbedarf ausgerü— einem Bruch mit Präſident Wilſon 
ſtet. und wenn EDEN ‘08 \unb babe bie Ubficht, bei der nädhften 
— J——— 
anberiran in= | dat aufzutreten. Nach der auch von 
büßen, io trifft die — Be Wilfon gutgeheißenen Platform ber 
biefen Verluft zunadit England, bemofratifhen Partei folle ein Präfi- 
dann aber aud bie Regierung der |dent nur einmal diefes Amt befleiden 
Bereinigten Staaten undpürfen. Die Deutfchamerifaner ver: 


bie auf Englands Macht und deutice | Hielten fi) Vryan gegenüber vorläufig 


Aus dem Seichäft gedrängt] 


Wir müflen auf Befehl des Gerichts das Gebäude am Samitag, den 31. Juli räumen, 


Anzüge für Männer u. junge Männer zu weniger al3 den Derftellungskoften 
Verkauf besinnt am Samstag. den 10. Juli 1915. 


Alles muß ver- Anſer Niefen-Lager der Inade 
fauft werden! des Publikums überwielen! 


Wir haben alle diejenigen unferer feinen An- Anzüge für Männer und junge Männer, Ueberröde, Aotu— 
züge für Männer und junge Männer zufammen- mobile Coats, Negenröde, Palm er — 
getan — von denen wir nicht alle Größen vor— en ge 

* — z i Arbeitshoſen anamahüte, S J * 
un — Dies Tab Be feinften gefchneiderten zeug, N Leinen- Hemden, und tatfählich Alles, 
Kleidungsftüce, die in Amerika gemacht werden — was zur Ausftattung und Belleidung von Männern und 
Anzüge, die heute aufwärts bis zu $18 wert find — 


jungen Männern gehört, muß bis zum 31. Juli verfauft 
beftehend aus fchlichten blauen Serges, feinen 


werden. E83 wird nichts 
Shepherd Plaids, den neueiten Glen Urquhart Plaids zurücbehalten. Alles muß 
in diefer Saifon, feinen Cafhmeres in einer reich- verfauft werden. 
haltigen Mannigfaltigfeit von Muftern, und einem 
großen Sortiment von modernften 
Kammgarnen. Wir haben vielleiht Eure 
Größe nit in jedem Mufter, aber wir 
haben Eure Größe in diefer Partie vor» 
rätig. 
Anzüge, die aufwärts bis zu $18 wert 
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Gutmütigteit rechnenden Leuie, die ſich 
leichtſinnig in Gefahr begeben. Uns 
würde es leid tun, wenn die Regierung 
der Vereinigten Staaten endlich die 
günſtige Gelegenheit gekommen erach— 
tete, das Volk in einen Krieg gegen 
Deutſchland zu hetzen und die vielen 
deutſchen Seedampfer in amerikani— 
ſchen Häfen mit Beſchlag zu belegen, 


ablehnend. Sie ſehen, wie man hier die 


politiſchen Vorgänge in Ihrem Lande 2 
mit Intereffe verfolgt. Die betreffende | Wi 


Depeiche datirt von gejtern und wird 
bier imZufammenhang mit der Yeuße- 
rung des nach Berlin gereiften Vertre- 
ter3 des deutſchen Botfchafter in 
Mafhington, des Geheimrats Meyer: 
Gerard, eifrig befprochen. Lebterer ift 


Verfäumt diefe Gele 
genheit nicht. 


a find, fo lange fie vorhalten, zu N BIER, 


— 


NIIR 


bie fie auf Befehl Englands nicht zu | der Ueberzeugung, daf bie Vereinigten 
taufen wagte. Aber wenn es dennoch | Staaten feinen Krieg mit und mwün- 
gejehen jollte, mas ih aus vielen|fchen und Iobt die Haltung unferer 
Gründen noch nicht für möglich halte, | beutfchamerifanifchen Stammesgenoj- 
fo meinen wir uns auch damit abzu=|fen mit folgendenWorten: „Die Stim- 
finden. Die Vereinigten Staaten, Da$ | mung unter den Deutfchamerifanern 
steht feft und wird von niemand drüben ift pracdhtvoll, ftarf ihre Liebe 
bier bezmeifelt, fönnen uns im alle | zum Mutterlande, rührend ihre Begei- 


‚ 


NN 


⸗ 


W 


eines offenen Krieges nicht mehr er- 
beblichen Schaden tun, als fie bis jeht 
Ächon dur ihre gewaltigen Kriegs- 
a an unjere Feinde verur⸗ 


ſterung über die glänzenden inneren 
DBerbältniffe Deutjchlands und feines 
Verbündeten, fomwie unfere mächtigen 
Erfolge auf allen Kriegsfchauplägen, 
großartig die Zuverſicht, obwohl Reu- 


⸗* 


83 Strohhũte, 


— 
£ a al 
Ken 
I 
J 


acht haben. Für einen Friedensapo⸗ 
ftel, wie Bryan, ber viele tauſende ſer alles verſucht, die wirlliche Lage zu 
Kiſten mit Waffen und Schießbedarf verdrehen.“ Trotzdem die Feinde 





unbeanſtandet unſeren Feinden liefern ringsum, laut ihren Kriegsberichten, * 


demnächſt F 
ſein F 


Jäßt, und für einen Präſidenten, der überall ſiegen 
Englands Gewalttaten ungerügt läßt, vollſtändig niedergeſchmettert 
und die deutſche bittere Notwehr gegen werden, iſt es weder den Franzoſen, 
den unſerem geſamten Volke von Eng- noch den Engländern gelungen, unſere 
land angedachten Hungerstod auf der Front im MWeften zu durchbrechen. Mit 
Goldwage ſeiner doktrionären Weis- furchtbaren Verluſten werden ſie in 


und wir 


beit abſchätzen will, haben wir kein Frankreich und Belgien zurüdgemwor: | PR 


Verſtändnis. ine folche „Reutralis | fen, und mie e8 mit den rujfliichen 
tat“ ift nicht3 meiter, alö ein binter= | Siegen fteht, werben Sie wohl durd 


Tiftiger Krieg und wir weinen ihr feine | die Funfentelegramme erfahren haben. | $ 


Tränen nad). Wie heute amtlih gemeldet wird, | 


Wenn ed Bryan mit feiner frieb- | machten die deutfchen und öfterreichi- ER 
KchenGefinnung wirklich ehrlich meint, | Then Heere jeit dem 1. Juni bis zum | ih 


dann fönnte er jegt ein großes Werft |15. Yuni nicht weniger ald 123,000 
pollbringen, indem er ich an die Ruſſen zu Gefangenen und erbeuteten 
Spite der Ameritaner ftellte, die Eng: jeine fo unermehlihe Menge von 
lands Schandtaten verurteilen und | Kriegamaterial und Lebensmitteln, 
unjerm jo haft bevränaten Vaterlande | 
Mohlmwollen bewahrt haben und ein- 
fehen, daß wir uns nur unferer Haut|ben wir feit feinem letten großen 
ehren, indem unfere Unterjeeboote | Siege nicht? mehr gehört, aber Sie 
Schiffe in den Grund bohren, die uns |dürfen verfichert fein, dah er inzwi⸗ 
ter dem Deckmantel von Handelsſchif- ſchen auch nicht müßig geweſen 
fen Kriegsmunition an Bord nehmen, Den Franzoſen ſcheint es endlich zu 
und Amerikaner und andere nicht am dämmern, daß die deutſchen Heere in 
Kriege beteiligte Leute als Paſſagiere ihrem Lande und in Belgien ebenfalls 
befördern, um Haß gegen Deutſchland nicht daran denken, den Rückzug anzu— 


ti bar 
zu erregen und um neue Gründe zu|treten, wie ihnen feit Wochen vorge- 
Ichaffen. 


Ihtwindelt wird. Der militärifhe Mit- 
Bemerkenswert und den Nagel auf | arbeite 
ben Kopf treffend if, mas das |ftellt in einem Rüdblid auf die leßten 


fie weazufchaffen. Von Hindenburg ha- 


Stodholmer „Spensta Morgenbladet“ | Rriegsmonate feit, bak die beutichen MA 


fagt zu dem Bruch zwifchen Bryan | Armeen ununterbrochen ihre Offenfive 
und Wilfon: jauf ben 

„Die gehäffigee Sprache 
Deutfchland megen der „Lufitaia“» unter umfichtiger Schonung ihrer 
Affäre ift für das Land nicht angemef- | Kräfte eine widerftandsfähige Offen- 
—* das dadurch, daß es amerikani- ſibe aufrecht erhalten. Die Franzoſen 
chen Bürgern gleichſam als Schutz der hätten ſich Selbſttäuſchungen hingege— 


daß die Heere faum im Stande find, | 3 


iſt. 


arbeiter des „Matin“, Major Eibrieur, 


elegante Moden 


Neueſte Facons in Yeddo, Sennits, 
Milan und Engliſh Splits. Alle Gröhen. 
Alle Sorten. Alle Facons — 
Herausſetzunas⸗Verkaufs⸗ 
vreis nur 


= Herausjegungs + Verkauf von Aus- 
ftattungswaaren für Männer 4 


Grepe n. Nainjoof Clofed | Fiber Seide Strumpfe 
Grotd) Athletic Union | waaren. Etwas, das Ihr 
Suits, 1.25 Wert. Her- | nidt jeden Tag erhalten 


E ansjekungs- 69€ könnt. Epe- 


Verfanfspreis ziell offerirt 
ı 2de Satin „Bad“ Cable 


beträgt jest... 
A Garters. Der Herans- 
F jebungs-®er- 11 c 


fanfspreis be- 
# tragt jest nur.. 
53 25e feidene Halstraditen. 
Der Heransjeßungs-Ber- 
== Fanfspreis be» 
trägt jett 
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Kragen — 156 „Dein 
Leinenfranen. Der Her 


ausſetzungs-Ver w 
Fanfapreio beträgt Ic 
jest nur 

$1.50 Nenlinee » Hemden 
mit franzöfiihen Man- 
ihetten. Der Heransieb- 
ungs-Berfanfs- 


preis beträgt 
jebt nur 


— ñ — —ñ— — — — — — — 
GBGerausſetzungs-Verkauf von Ausſtattungswaaren für 


JMänner —83.50 ſeidene und leinene 
$1.29 


Offen Sonntags bis 1 Uhr. — Offen jeden 
Abend bis 9 Uhr. 


4 Hemden, Heransjegungs » Verfanfs- 
a preis beträgt nur 


d ruſſiſchen Schlachtfeldern F 
gegen | durchführen, und daß fie in Frankreich  E% 


Munitionslaft mitzufahren geftattet, | ben, als fie annahmen, die Unbemeg- | 
jelbft mit jhuldig an dem Untergange | lichkeit der deutichen Schladhtlinie jei | 


it. Dadurch verliert Amerika vom mo- 
raliſchen Standpunkt das Klagerecht. 
Amerika kann durch einen Krieg 
Deutſchland nicht mehr ſchaden, als 


jein Anzeichen der Erſchöp 


fung 


kündete, warnt vor den Friedenspeti— 


lieferungen bereits getan hat. Der 
— die heimlich in den Departe- 


Standpunft des Präfidenten Wilfon | 


des | 
Yeindes. Und das. ultrachaupiniftifche | 
„Echo de Paris“, das den Einzug ber | 
| Frangofen in Berlin fchon zu Meih- | 
€8 dies durch die neutralen Munitiong= | nachten legten Jahres als todficher ver- 


2otalberidyt. Louife %. Klein Hat von Nell E. 
—— — Achtzehnfamilienhaus 

arte, an der Südweſtecke der Lalewood und 
Dom Grundeigentumdm ‚Nortb Shore pe, Grund 167 bei 
174 Fuß, mit $31,000 belastet, zu 
$65,000 erworben und das Zwölffa- 
milienhaus an der Norbdoftede der 


Für Bahnpoitamt $20,260 Nahresmiete 
bezahlt.-Nod ein Mietöpalait in Kenwood 


Das Generalpoftamt bat im neuen 


— 
— 
4 


enthält eine träftige Parteinahme für 


| ment® umliefen und allgemeine Ent- 


England gegen Deutihland. Wilſon rüſtung wachrufen follten. Wehnliche 
bat nicht3 getan, Englands Aushun- | Unfenrufe werden im der englifchen 


gerungsverjuh gegen Deutfchland zu 
verhindern, obwohl er wußte, daß das | fit 
Aufhören des Aushungerungskrieges nicht ſchneidig genug vorginge 


auch das Ende des Unterſeebootkrieges 
nach ſich ziehen würde.“ 


Sie werden ſich nicht wundern, daß 
hier eine große Erbitterung gegen die 


Yankee-Ameritaner berrfäht, deren fo 
viele bis zum Ausbruch des Krieges 
bier weilten und mande noch anmefend 
find, die Deutfchlands Gaitfreund- 
Ichaft nicht genug rühmen fünnen und 
deß Lobes voll find von der ungejucht 
freundlichen Behandlung, die ihnen 


bier zuteil wurde und noch wird. We | 
nigftens geizten bie Herrjchaften mit | 


dieſem Zobe nicht, jo Tange fie hier un- 


ter und meilten. Bon drüben aber, 


und ruffiihen Preffe laut; eine Na- 
tion mirft der andern vor, daß fie 
und 
roß der gewaltigen Webermadt den 
Deutichen und Defterreichern nicht ge- 
wachen fcheing. 

. Die Peteröburger „Nomwaje Wrem- 
ja” erörtert eingehend die Urſachen 


J 


für die Verzögerung der franzöſifch— 


engliſchen Offenſive. Das Menſchen— 
material der Verbündeten ſei noch ko— 
loſſal, aber es ſei unmöglich, dem Ar— 
tilleriefeuer der Deutſchen gegenüber 
Stand zu halten. 
Vielleicht werden die Ruſſen die er— 
ſten ſein, die aus dieſer ernſten Lehre 
ihre Schlüſſe ziehen und um Frieden 
itten. Auguſt Böcklin. 


Bahnhofsgebäude der Chicago & 
Northmweiternbahn auf der Meitfeite 
10,030 Geviertfuß Flädenraum im 
zweiten Stodwert auf zehn Jahre zu 
'je $20,260 behuf3 Anlage eines 
Zweigpoſtamtes gepachtet. 

Edward Bloom hat von James 
Copeland ein Grundſtück, 150 bei 
262 Fuß, an der 46. Str., nahe 
Greenwood Ave., zu 345,000 gelauft 
und wird dort ein 48 Wohnungen von 
vier, fünf und ſechs Zimmern enthal⸗ 
tendes elegantes Gebaͤude zum Preiſe 
bon etwa 8225,000 errichten. Auch 
hat er ſein Sechsfamilienhaus 5636 
und 38 Prairie Abe. Grund 50 bei 
150 Fuß, mit $14,000 belaftet, zu 
$30,000 an Frant 8. Montgomery 
verfauft und ala Teilzahlung das auf 
$10,000 bewertete Dreifamilienhaus 
435 Oft 45. PL, erhalten. 


} 


Bosworth und Arthur Ave, Grund 
58 bei 125 Fuß, mit $29,000 belaftet, 
zu $55,000 in Zahlung gegeben. 

d. M. Lome bat an Yfabella Walfh 
das Wohnhaus 5320 Cornell Xoe., 
Grund 30 bei 200 Fuk, zu $9500 
verfauft; als Zeilzahlung erhielt er 
den Bauplat, 50 bei 150 Fuk, 4914 
und 16 St. Latorence Abe., zu $3500. 
Die 14 „Kirche der Glaubenäheiler bat 
zu $19,000 da® Grundftüd, 142 bei 
165 Fuß, an der Gübdmeltede ver 
Paulina und Sunnpfide Ave. dan 
Grace H. Child erworben und will 
bort eine Kirche bauen. | 

Das mit $12,000 belaftete Laben- 
aebäube auf der Norbfeite der Weit 
Madifon Str., 96 Fu öftlich von ber | 
Franzisfo Ave, Grund 24 bei 122 
Fuß, ift von Mar 
an b 


Jalob Bernſiein verlauft worden. 
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Von ©. Yondorf & Eo., hat Henry 
Goldblatt $38,000 zu fechd Prozent | 
Zinſen gegen Hnpothet auf die Liegen 
Ihaft an derSübdoftede des independ- 
ence Blod. und der Grenſhaw Str., 
50 bei 175 Fuß, ferner von der Chi⸗ 
cago Title & Truſt Co., Frederick 
Fadner 875,000 zu ſechs Prozent auf 
ſechs Jahre auf den Mietshausneubau 
737 bis 747 Cornelia Ave., zwiſchen 
Elaine Pl. und Halſted Str. 100 bei 
126 Fuß, und von der Union Truſt 
Co. Oskar W. Johnſon 840,000 zu 
514 Prozent Zinſen auf die Liegen— 
ſchaft an der Südweſtecke der Aſhland 
und Farwell Ave. Rogers Park, 84 
bei 120 Fuß, geliehen. 

Zur Veranſtaltung vonGrundeigen-⸗ 
tumsauktionen haben Max M. Groß— 
mann, Sojeph Gaffin und Louis M. | 
Polalow eine inkorporirte Gefellfhaft 
gebildet und von Polalom das Ge- 
bäube, 710 bi3 714 W. Mabilon | 
Str., fomwie den Ianagfriftigen Boden- 
pachtvertrag getauft. | 
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Jackson Bivd. 
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„Sonntagpoft“ | 


= FR rl = BE feinhte Anzüge für 


Männer und junge Männer R 
A" weil; neitreift, farrirt, in Gream-Farben und allen 


Renuläre $1O und $12 Werte, 5 
neuen Schattirungen; — Qp 4 


Fr Ginfchliehlich Norfolts, Batdh-Taihen, idhwarz und 
Anzüge für Männer 
und junge Männer 


520.00 bis 522.50 Werte 
Beftehend ans feinen blauen Serges — Shepherd 
Plaids — Pin Chets — Regimental Streifen und 
fanch Worfteds. Diefe Anzüge find zu Haben in al- 
len Größen. Der Heransjeungs- 
Berfanfspreis beträgt jekt 


Han 
INN: 


N 59.79 


Anzüge Für Männer 
und junge Männer 


525.00 bis S30.00 Werte 


Dieſe Bartie enthält die allerleiten Neuheiten. 
In extremen Ein- und Zweiknopf- wie auch 
in konſervativen Dreiknopf-Moden. Glen Ur- 
auhart PBlaids, feine „Pin Dot” CSeide-Mi- 


chungen, feine blane Ser- 11 75 
. 


nes. Herausſetzungs-Ver⸗ 
fanfspreis beträgt nur... 
Anzüge für Männer 
und junge Männer 
530.00 und 835.00 Werte 


Dieje PVartie enthält die feiniten Anzüge, 
welche je in Amerifa gemadjt worden find. 
In Mode und Gleganz find diejelben der 
Gipfel der Vollfommenheit. Yeinfte eng ge- 


webte Serges und imp. e 
Neneiten. Alle Größen. " 

Herausjebnngspreis.... 

Automobil:Goat3 

$6.50 narantirte — — u ——— 

88.00 Balmacaans und Regenmänte 

$18.00 feidegefütterte, aarantirt waiferdichte Cont8.. .$9 
Hojen für Männer 


$2.50 Werte. Alle Größen. Herausſetzungs— 
BerfanfspreiS .....---e.-rr ernennen nenne —* 
83.50 Werte. Alle Größen. Herausſetzungs- s1 45 
aaa nee 
84.50 Werte. Alle Größen. Herausſetzungs⸗ 
Verkaufspreis 
86.00 Werte. Alle Größen. 
Verkaufspreis 
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$3.95 
75 


Gijenbahn-ahrgeld bezahlt bei allen Einfänfen 
von $10 oder mehr innerhalb 50 Meilen. 


En 


‚ ‚Seine Zweite. .  Buverläjiige Zahnarbeit! 

Vor einiger Zeit brannten Loraine gene Erudenten, eamessies Erfahrene 
Nelfon, 908 Lafayette Parkway, und a ul ars wie 
Regis Tripp, 4821 Sheridan Road, | gortes Ecı 
Iochter de3 verjtorbenen Anwalts Ur-| gämme 
nold Tripp, mit dem 20jährigen Ver- 
fäufer Charles J. Parker und dem Ka=| 
barettſänger Frank MeAvoy nach 8 
Crown Point durch und heirateten. 
Beide Ehen wurden wegen der Jugend IO 
der Mädchen aufgehoben. Jett hat 
Parker ſich insgeheim durch Pfarrer | 408 
Rempe von der St. Clemenätirche mit | 
Marjorie Lorimer, dritten Tochter des | 
verfrachten Bänter? und Politikers 
William Lorimer, trauen lafjen. 


—— m 


Whalebone 
Bähne 


‚$4.00 MIT” 55,00 
äbne frei unteriucht, audgezog««, 


nint. Alle Arbeit für 10 Jahre garantirt. 
Deutich geſprochen. 


N DENTAL CO. 


21 Sabre etablirt. 
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